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Vorbemerkuns

Mit diesem Bericht werden die Ergebnisse der Kostenstrukturstatistik im
Handwerk l99l fi.ir ausgewählte Wirtschaftszweige und Gewerbezweige ftir
die neuen Länder und Berlin-Ost vorgelegt. Es handelt sich um nicht
hochgerechnete Ergebnisse, da eine Hochschätzung der erhobenen Daten auf
die Gesamtheit aller Handwerksunternehmen mangels eines einschlägigen
und aktuellen Hochrechnungsrahmens nicht möglich ist.

Im ersten Abschnitt wird ein allgemeiner Überblick über die Grundlagen und
Methoden dieser Statistik gegeben. Der zweite Abschnitt enthält umfassende
Erläuterungen zum Aufbau und lnhalt der Tabellen. Da die ausgewiesenen
Tatbestände auf das allgemeine Frageprogramm der Kostenstrukturstatistik
ausgerichtet sind, bieten sich Vergleichsmöglichkeiten nicht nur mit den
Ergebnissen des vorherigen Berichtszeitraumes, 2. Halbjahr 1990, 8r,
sondern auch mit den Ergebnissen der alten Länder, die nietzt ftir das
Berichtsjahr 1990 in derselben Fachserie veröffentlicht wurden, sowie mit
Ergebnissen anderer Erhebungsbereiche.

Der Tabellenteil bildet den Hauptteil der Veröffentlichung; als Anhang sind
beigefügt ein Formblatt ftir einen Betriebsvergleich, die
Erhebungsunterlagen, ein Verzeichnis der Gewerbe nach Anlage A der
Handwerksordnung (Gewerbezweigsystematik), ein Umsteigeschlüssel von
der Systematik der Wirtschaftszweige auf die Gewerbezweigsystematik und
umgekehrt sowie das Gesetz über Kostenstrukturstatistik.

Die Rücklaufquote war in den einzelnen Gewerbezweigen bzw.
Wirtschaftsklassen unterschiedlich, sie lag im Durchschnittbei 21,7 Yo. Yon
den rd. 4 700 eingegangenen Erhebungsvordrucken konnten zwei Drittel in
die Ergebnisermittlung einbezogen werden. Auch an dieser Stelle danken wir
nochmals allen Kammern und Berußorganisationen sowie vor allem den
Inhaberinnen und Inhabern der Unteinehmen ftir ihre Mithilfe und
Auskunftsbereitschaft.

Diese Veröffentlichung wurde im Arbeitsbereich "Deutsche Einheit,
Osteuropa (DEO)" von Herrn Schenke und Mitarbeiterinnen sowie in der
Abteilung "Preise, Löhne, Dienstleistungen" von Oberregierungsrat Dr.
Wittmann und Mitarbeitern/innen bearbeitet.
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I Allgemeine und methodische Erläuterungen

1.1 Rechtsgrundlage. Periodizität,
f'rhebungsbereiche

Die Kostenstrukturerhebungen werden ange-
ordnet durch das Gesetz über Kostenstruk-
turstatistik vom 12. Mai 1959 (BGBI. I S.
245), geändert durch das Gesetz über eine
Pressestatistik vom l. April 1975 (BGBI. I S.
777) und durch das Gesetz über die Statistik im
Produzierenden Gewerbe vom 6. November
1975 (BGBI. I S. 2779) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 30. Mai 1980 (BGBI. I S.
641) sowie durch die Verordnung zur Abände-
rung der Reihenfolge der Kostenstrukturerhe-
bungen vom 20. August 1986 (BGBI. I S.
1333) in Verbindung mit dem Gesetz über die
Statistik ftir Bundeszwecke vom 22. Januar
1987 (BGBI. I S. 462, 565), geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Dezember
1990 (BGBI. I S. 2837). Sie finden in den ein-
zelnen Erhebungsbereichen in einem vierjährli-
chen Turnus statt. Bisher wurden ftir folgende
Bereiche und Berichtsjahre Kostenstrukturer-
hebungen durchgefi.ihrt:

Industrie (einschl. Energiewirtschaft und Was-
serversorgung), Handwerk, Wirtschafts- und
Unternehmensberatungt, Heilpraktikelpraxenl,
Unternehmen der Designer2 sowie Praxen der
Psychologen2:

1958, 1962, 1966, 1970, 19743, lg7g, lgg2,
1986, 1990

Verkehrsgewerbe, Freie Berufe:

1959, 1963, 1967, lg7l, 1975, lg7g, lgg3,
1987, lggl

Zum ersten Mal für das Berichtsjahr 1986.
Zum ersten Mal filr das Berichtsjahr 1990.
Für die Industrie (einschließlich Energiewirtschaft
und Wasserversorgung) wurden im Rahmen
dieser Statistik letztmalig Ergebnisse für 1974
erstellt, da gemäß Gesetz über die Statistik im
Produzierenden Gewerbe vom 6. November 1975
(BGBI. I5.2779) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 30. IvIai 1980 (BGBI. I S.
641) ab 1975 im Produzierenden Gewerbe
jährliche Kostenstnrkturerhebungen durchgeführt
werden (siehe Fachserie 4, Reihe 4.3.1,4.3.2,
4.3.3, 5.3 und 6.1).

Großhandel, Verlage, Handelsvertreter und
Handelsmakler:

1960,1964, l96g, 1972,19764, lgg0, lgg4,
1988, lgg2

Einzelhandel, Gastgewerbe

1961, 1965, 1969, 1973, 1977, lggl, lgg5,
1989

Aufgrund des Gesetzes zum Vertrag zwischen
der Deutschen Demokratischen Republik und
der Bundesrepublik Deutschland Uber die Her-
stellung der Einheit Deutschlands - Einigungs-
vertrag - vom 3 l. August 1990
(Verfassungsgesetz) vom 20. September 1990,
Anlage II Kapitel XVIII Abschnitt III Nr. 2
und Anlage I Kapitel XVIII Abschnitt II § 2
(GBl. I Nr. 64 vom 28. September 1990 bzw.
BGBI. II S. 885) sowie des Gesetzes über die
Statistik ftir Bundeszwecke vom 22. Januar
1987 (BGBI. I S. 462, 565) wurden für das 2.
Halbjahr 1990 Kostenstnrkturen in den meisten
Wirtschaftszweigen der neuen Bundesländer
erhobens.

Durch die Statistikanpassungsverordnung
(StatAV) vom26.}.därz l99l (BGBI. I S. 846)
sind aufgrund des Artikels 3 in Verbindung mit
dem Gesetz über die Statistik im Produzieren-
den Gewerbe für die Bereiche Bergbau und
Verarbeitendes Gewerbe, Baugewerbe sowie

Für Verlage, die Zeitungen oder Zeitschriften
verlegen, wurde der vierjährliche Turnus durch
das Gesetz über eine Pressestatistik vom l. April
1975 (BGBI. I5.777) ab 1976 auf einen
zweijtlhrlichen Turnus verkürzt. Die Ergebnisse
werden jeweils in der Fachserie I l, Reihe 5,
veröffentlicht und ab Berichtsjahr 1988 auch in
derFachserie 2, Reihe 1.2.1 abgednrckt.
Die Ergebnisse aus diesen Erhebungen wurden
teilweise veröffentlicht, und zwar in sogenannten
Arbeitsunterlagen des Statistischen Bundesamtes:
Kostenstrukturstatistik im Produzierenden
Gewerbe (ohne Baugewerbe) im Gebiet der
ehemaligen DDR, Kostenstrukturstatistik des
Baugewerbes im Gebiet der ehemaligen DDR und
Kostenstrukturstatistik des Handwerks im Gebiet
der ehemaligen DDR, jeweils im 2. Halbjahr
1990. Diese Arbeitsunterlagen sind direkt beim
Statistischen Bundesamt zu beziehen.

4
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2

3 §
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Elektrizitats-, Gas-, Fernwärme- und Wasser-
versorgung j ährliche Kostenstrukturerhebungen
mit Auskunftspflicht auch ftir die neuen Bun-
desländer angeordnet. Darüber hinaus werden
aufgrund des Artikels 6 der StatAV in Verbin-
dung mit dem Gesetz über Kostenstruktursta-
tistik in den übrigen Erhebungsbereichen der
neuen Bundesländer ftir nxei Berichtsjahre
jährliche Kostenstrukturerhebungen auf frei-
williger Grundlage durchgefi.ihrt. Für die Be-
richtsjahre l99l und 1992 ist für alle genannten
Erhebungsbereiche eine höhere Anzahl der ein-
zubeziehenden Unternehmen festgelegt. Ab
Berichtsjahr 1993 gelten für die drei Erhe-
bungsbereiche des Produzierenden Gewerbes
für die gesamte Bundesrepublik Deutschland
neue Stichprobenhöchstgrenzen, während filr
die übrigen Erhebungsbereiche ab Berichtsjahr
1993 wieder der in § 5 des Gesetzes über Ko-
stenstrukturstatistik vorgeschriebene ErPas-
sungsgrad von 5 v.H. aller Unternehmen der
gesamten Bundesrepublik Deutschland gilt. Die
Ergebnisse der letagenannten Erhebungen für
die neuen Länder und Berlin (Ost) werden wie
im vorliegenden Fall als Sonderheft der ent-
sprechenden Fachserie veröffentlicht6.

1.2 Erhebunsszweck

Aufgabe der Kostenstrukturstatistik ist es, die
von den Unternehmen erwirtschaftete Gesamt-
leistung und den Leistungsaufwand in tiefer
Gliederung darzustellen. Sie ist damit eine Er-
gännngjener Statistiken, deren primäres Ziel
es ist, das Ergebnis der Wirtschaftstätigkeit
(Produktion, Umsatz usw.) zu messen.

Angaben über die Kostenstruktur und über die
Entwicklung der Kostenrelationen liefern den
Ressorts und staatlichen Stellen wertvolle
Anhaltspunkte ftir die Beurteilung wirtschafts-
politischer Fragen, wie z.B. die wirtschaftliche
Lage von kleineren und mittleren Unternehmen
oder die Gestaltung administrierter Preise.

Mittlerweile wurden die Ergebnisse der
Kostenstrukturstatistiken der
Dienstleistungsunternehmen in den neuen
Ländern und Berlin-Ost für das Jahr l99l in der
Fachserie 2, Reihe l.S.I sowie die Ergebnisse der
Kostenstnrktur im Groß- und Einzelhandel sowie
im Gastgewerbe in der Reihe 1.S.2 veröffentlicht.

Außerdem bildet die Kostenstrukturstatistik
zusammen mit Umsatzstatistiken eine unent-
behrliche Gr.undlage für die Berechnung der
Entstehung des Sozialprodukts nach Wirt-
schaftszweigen im Rahmen der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen. Sozialpro-
dukts- bzw. Volkseinkommenszahlen und von
ihnen abgeleitete Produktivitätsmeßziffern
werden für viele Zwecke der staatlichen Wirt-
schafts-, Finanz- und Sozialpolitik gebraucht.
Sie dienen außerdem internationalen Organisa-
tionen als allgemeiner Maßstab für Vergleiche
der wirtschaftlichen Lage und Entwicklung
ihrer Mitgliedsländer.

Nicht anletzt die Wirtschaft selbst kann eine
Reihe von Erkenntnissen aus den Ergebnissen
der Kostenstrukturstatistik gewinnen. Angaben
über die Struktur der Kosten und die Bedeu-
tung der einzelnen Kostenarten in den ver-
schiedenen Zweigen und Unternehmens-größen
sind nicht nur ftir die Wirtschaftsprüfung, die
Steuer- und Unternehmensberatung, die Kre-
ditwirtschaft, die Kammern und Wirtschafts-
verbände von Nutzen, sondern können insbe-
sondere auch den einzelnen Unternehmen An-
haltspunkte für die Überpnifung der eigenen
Kostensituation und der Wirtschaftlichkeit des
Unternehmens geben. Um diese Aufgabe zu
erleichtern, werden die Ergebnisse sehr detail-
liert nach Wirtschaftszweigen und nach Grö-
ßenklassen aufgegliedert.

Abschließend sei noch erwähnt, daß Unterla-
gen über die Kostenstruktur auch fi.ir die wirt-
schaftswissenschaftliche Theorie, die empiri-
sche Wirtschaftsforschung, die Ausbildung und
die berufliche Fortbildung von Bedeutung sind.

1.3 Aberenzunedes Erhebunesbereichs.
der Erhebunsseinheit. der Erhe
bunssmerkmale

Zum Erhebungsbereich Handwerk zählen die
in die Handwerksrolle eingetragenen Unter-
nehmen einschließlich jener, deren wirtschaftli-
cher Schwerpunkt nicht in der handwerklichen
Leistungserstellung, sondern in anderen Tätig-
keiten, wie z.B. im Handel, liegt.

6
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Wegen zu geringer Grundgesamtheiten wurden
aber einige Wirtschafts- bzw. Gewerbezweige
nicht in die Erhebung einbezogen. Im übrigen
werden in dem vorliegenden Ergebnisbericht
nicht alle in die Erhebungen einbezogenen
Wirtschafts- bzw. Gewerbezweige nachgewie-
sen. Dies ist darin begründet, daß die Kosten-
strukturstatistik eine freiwillige Statistik ist, so
daß in dem einen oder anderen Bereich die
Rücklaufquote so gering war, daß aus metho-
dischen Grtinden und./oder Geheimhaltungs-
vorbehalten ein Nachweis von Ergebnissen für
diesen Bereich nicht zulassig war.

Erhebungseinheit ist das Gesamtunternehmen
als die kleinste rechtlich selbständige Einheit
einschließlich aller Verkaufsstellen und Neben-
betriebe. Dagegen bleiben Niederlassungen im
Außengebiet im Sinne des Umsatzsteuergeset-
zes 1980 vom 26. November 1979 (BGBI. I S.
1953) sowie land- und forstwirtschaftliche Ar-
beitsstätten unberücksichtigt.

Unter den Erhebungsmerkmalen nehmen die
Kosten den größten Raum ein. Erfaßt werden
die anfallenden Kosten nach Kostenarten, also
Materialaufwand, Fremdleistungen, Personal-
kosten, Abschreibungen, Mieten und Pachten,
Kosten fi.ir Kraftfahrzeughaltung, Steuern, Ge-
bühren und öffentliche Beiträge, Fremdkapi-
talzinsen, Versicherungsbeiträge und sonstige
betriebliche Kosten. Weitere wesentliche Er-
hebungstatbestände sind der Umsatz und aus-
gewählte Posten der Bilanz (Sachanlagen und
Vorräte). Die als Bezugsgrundlage ftir die Ko-
sten dienende Gesamtleistung ergibt sich aus
dem Umsatz ohne Umsatzsteuer und der Ver-
änderung der bewerteten Bestände an Halb-
und Fertigerzeugnissen sowie den sogenannten
anderen aktivierten Eigenleistungen. Außerdem
enthalten die Erhebungsbogen eine Reihe all-
gemeiner Fragen, wie ausgeübte Tätigkeiten,
Gewerbezweig, Rechtsform sowie tätige Per-
sonen. Diese Angaben dienen vor allem der
statistischen Zuordnung der Unternehmen, zur
Bildung wichtiger Beziehungszahlen (2.B. Ge-
samtleistung je Beschaftigten) und zur Über-
prüfung der Plausibilitat einiger Angaben.

1.4 Erhebunss- und Auswahlvedahren

Die Kostenstrukturstatistik wird im Statisti-
schen Bundesamt durchgeführt, ist also eine
zentrale Statistik (§ 7 des Gesetzes über Ko-
stenstrukturstatistik). Im Gegensatz at den
meisten anderen amtlichen Statistiken ist damit
das Statistische Bundesamt für Vorbereitung,
Erhebung, Aufbereitung und Veröffentlichung
allein verantwortlich. Es wählt die einzubezie-
henden Unternehmen aus, versendet die Erhe-
bungsunterlagen, bearbeitet die eingehenden
Meldungen und Erhebungsvordrucke, erstellt
und veröffentlicht die Ergebnisse.

Die Erhebungen werden auf repräsentativer
und freiwilliger Grundlage durchgefi.ihrt. Der
im Gesetz über Kostenstrukturstatistik vorge-
schriebene Repräsentationsgrad von 5 Prozent
aller Unternehmen und sonstigen Arbeitsstätten
bezieht sich auf den in § I dieses Gesetzes de-
finierten Erhebungsbereich als Ganzes. Dieser
Erfassungsgrad variiert je nach den fachlichen
Erfordernissen in den einzelnen Wirtschafts'
und Unternehmensgrößenklassen. In Bereichen
mit uneinheitlicher Kostenstruktur müssen
mehr Unternehmen erfaßt werden als in Berei-
chen mit überwiegend einheitlicher Kostenzu-
sammensetzung.

Da die Beteiligung freiwillig ist und sich erfah-
rungsgemäß nur ein Teil der angeschriebenen
Unternehmen an der Erhebung beteiligt, muß
dieses im Auswahlplan durch eine entspre-
chend höhere Zahl von anzuschreibenden Un-
ternehmen benicksichtigt werden. Dabei muß
die Auswahlquote um so hoher sein, je älter
und/oder unzuverlässiger das verwendete
Adressenmaterial ist.

Für die Kostenstrukturstatistik im Handwerk
l99l konnte nicht auf aktuelle Anschriften
einer Großzählung zunickgegriffen werden.
Eine Handwerkszählung wurde in den neuen
Ländern bislang nicht durchgeführt. Daher

-8-
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wurde aus der Kartei ftir das Verarbeitende
Gewerbe und für das Baugewerbe eine Stich-
probe aus denjenigen Unternehmen gezogen,
die im Rahmen der laufenden Handwerksbe-
richterstattung (HwB) erfaßt sind und weniger
als 20 Beschäftigte aufiveisen. Für den verblei-
benden Teil des Handwerks wurden die Adres-
sen der Handwerksunternehmen aus der
Handwerksrolle von den Handwerkskammern
zur Verfügung gestellt. Aus den Karnme.adres-
sen konnten mangels Informationen über
stichprobenrelevante Kriterien, wie etwa Um-
satz oder Beschäftigte, keine Teilerhebungen
durchgeftihrt werden. Sie wurden deshalb total
angeschrieben.

Insgesamt wurden 21 570 Handwerksunter-
nehmen befragt. Für die Ergebniserstellung
brauchbare Unterlagen gingen von 3 057 Un-
ternehmen ein, das sind 14,2 oÄ der angeschrie-
benen Unternehmen; weitere 1775 Hand-
werksunternehmen mit mehr als 20 Beschaftig-
ten, die bei den Kostenstrukturerhebungen irn
Verarbeitenden Gewerbe und im Bauhaupt-
und Ausbaugewerbe erfaßt wurden, sind in die
Ergebnisse dieses Berichtes einbezogen wor-
den.

1.5 Versleich der Stichorobe mit der
Grundeesamtheit

Um eine Aussage über den Grad der erfaßten
Unternehmen treffen zu können, werden übli-
cherweise die Ergebnisse der Kostenstruk-
turstatistik den Ergebnissen einer einschlagigen
und aktuellen Totalstatistik gegenübergestellt
und nach Möglichkeit hochgerechnet. Eine sol-
che Totalstatistik fehlt im vorliegenden Fall.
Deshalb können weder hinreichend aussagefä-
hige Erfassungsgrade ermittelt noch kann eine
annähernd genaue Hochschätzung der erhobe-
nen Daten vorgenommen werden.

1.6 Durchführune und Aufbereitung der
Erhebung

Die Erhebung wurde durch die Versendung der
Erhebungsunterlagen vom Statistischen Bun-
desamt im Juli/August 1992 begonnen. Es
wurden 21 570 Handwerksunternehmen - mit

Ausnahme der Handwerksunternehmen im
Produzierenden Gewerbe mit 20 und mehr Be-
schaftigten'angeschrieben, von denen 4 689
einen ausgefüllten Erhebungsvordruck zurück-
sandten. Von diesen konnten allerdings nur
3 057 ftir die Ergebniserstellung verwendet
werden.

Bei der Bewertung des Umfangs der einbezo-
genen Unternehmen ist zu berücksichtigen, daß
viele Erhebungsunterlagen wegen ungenauer,
unvollständiger oder veralteter Anschriften
nicht zustellbar waren. Eine Reihe von Befrag-
ten hatten inzwischen die Geschäftstätigkeit
eingestellt. Andere Befragte hatte erst im Laufe
des Jahres ihre Handwerkstätigkeit aufgenom-
men. In die vorliegenden Ergebnisse sind nur
Unternehmen mit einer Geschäftstätigkeit von
lO - 12 Monaten einbezogen worden.

Eine Anzahl von Unternehmen äußerte schrift-
lich oder telefonisch, daß ihr wirtschaftlicher
Schwerpunkt nicht im Handwerk bzvt. im
Handwerk mit Handel lag, weitere Unterneh-
men sandten Erhebungsbogen zurück, die für
die Ergebniserstellung nicht verwendet werden
konnten. Es handelte sich zumeist um Frage-
bogen, bei denen im Rahmen der Bearbeitung
ebenfalls festgestellt wurde, daß die entspre-
chenden Unternehmen einen anderen wirt-
schaftlichen Schwerpunkl hatten, oder bei de-
nen trotz Rückfrage eine befriedigende Klarung
von Zweifelsfragen nicht moglich war bzw. die
Rückfrage unbeantwortet blieb.

Von den in die Aufbereitung einbezogenen
Erhebungsvordrucken mußten einige bei der
Erstellung der vorliegenden Ergebnisse nach
Größenklassen unberücksichtigt bleiben, da
die Anzahl der Meldungen für diese tiefe Un-
tergliederung nicht ausreichte. Die Ergebnisse
ftir die Handwerksunternehmen im Verarbei-
tenden Gewerbe sowie im Bauhaupt- und
Ausbaugewerbe mit 20 und mehr Beschäftig-
ten, die aufgrund des Gesetzes über die Stati-
stik im Produzierenden Gewerbe erhoben
wurden, werden ebenfalls in diesem Bericht mit
dargestellt, so daß die nachgewiesenen Er-
gebnisse sich aus insgesamt 4 253 Meldun-
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gen von Handwerksunternehmen ansammen-
setzen.

1.7 Gruooieruns der Unternehmen.
Darstelluns der Ersebnisse

Grundsätzlich wurden alle erfaßten Unterneh-
men sowohl nach Wirtschaftsklassen der
"Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläute-
rungen, Ausgabe 1979* gruppiert als auch nach
Gewerbezweigen in Anlehnung an das
"Verzeichnis der Gewerbe, die als Handwerk
betrieben werden können" (Anlage A der
Handwerksordnung (HWO) vom 28. 12.1965,
BGBI. 1966I S. l, zum Stand 31.12.1991, im
folgenden kurz Gewerbezweigsystematik ge-
nannt) gegliedert. Die Zuordnung erfolgte nach
dem wirtschaftlichen Schwerpunkt, wobei die
Wertschöpfung, aber auch die Höhe des Um-
satzes oder die Selbsteinschätzung des Unter-

nehmens als Zuordnungskriterien galten

In den Ergebnistabellen ist neben den entspre-
chenden Bezeichnungen der WirtschaftV-
Gewerbezweige auch die zugehörige Nummer
der einschlagigen Systematik den jeweiligen
Ergebni ssen vorangestellt.

In den Fällen, bei denen der wirtschaftliche
Schwerpunkt im Handel lag, wurden die Un-
ternehmen den betreffenden Wirtschaftszwei-
gen zugeordnet. Als Beispiele hierzu seien ge-
nannt:

438 I I Handwerksunternehmen mit überwie-
gend Einzelhandel mit Kraftwagen

439 5 Handwerksunternehmen mit überwie-
gend Einzelhandel mit flhren, Edelmetallwaren,
Schmuck.

Wie der vorstehenden Übersicht zu entnehmen
ist, werden die Ergebnisse nach Wirtschafts-
zweigen in der Gliederung nach Gesamtlei-
stungsgrößenklassenT nachgewiesen. Aufgrund
der Nachfrage der Konsumenten dieser Stati-
stik werden die Ergebnisse zusätzlich nach
Gewerbezrveigen angeboten, und zwar sowohl
nach der Gesamtleistung als auch nach der Zahl
der Beschaftigten. Auf die Darstellung der Er-

Darstellung der Ergebnisse

gebnisse nach Wirtschaftsklassen in der Gliede-
rung nach Beschäftigten wurde ebenso verzich-
tet wie aufjene Handwerksunternehmen, die im
Schwerpunkt dem Handel zuzuordnen sind,
weil dies den Rahmen dieser Veröffentlichung
gesprengt hätte.

Wie unter 1.5 bereits dargelegt, mußte aus
methodischen Grunden eine Hochschätzung
der erhobenen Daten unterbleiben. Es ist des-
halb zu beachten, daß nur die durchschnittli-
che Kostenstrulctur der Unternehmen der
nachgewiesenen Wirtschaftsztreige und Ge-7

Darstellungs-
bereich

Alle erfaßten Handwerksuntemehmen

ohne solche mit äberwiegander

Handelslätigkeit
Alle erfaßten Handwerksuntemehmen

mit ilberwiegender Handelsterigkeit

Gesamtleistung Beschaftigtazahl Gesamtleistung

Systemetik der
Winschaffs-

rweige

Tabellen

l.l - 1.3 x
Tabellen 4.1 - 4.3

Gewerbe-

zweig-

systematik

Tabellen

2.r - 2.3

Tabellen

3.1 - 3.3 x

Zur Definition der Gesamtleistung siehe S
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nachgewiesenen Wirtschaftsnteige und Ge-
werbezweige nach Größenklassen dargestellt
werden kann. Der vorliegende Bericht liefert
also weder Angaben über die tatsächliche Be-
setzung der verschiedenen Größenklassen in
der Grundgesamtheit noch Angaben über die
Durchschnittsumsätze aller Unternehmen einer
jeweiligen Teil- oder Grundgesamtheit.

Bei der Interpretation der Ergebnisse ist zu be-
achten, daß die Erhebungsbogen der Kosten-
strukturstatistik mit den Vordrucken der Ko-
stenstrukfurerhebung, die aufgrund des Geset-
zes über die Statistik im Produzierenden Ge-
werbe jährlich auf repräsentativer Grundlage
mit Auskunftspflicht bei Unternehmen mit 20
und mehr Beschäftigten8 durchgeftihrt wird,
abgestimmt wurden. Diese Angleichung ver-
hindert Doppelbefragungen und verringert
somit die Belastung der Befragten durch die
amtliche Statistik. Die Angleichung bewirkt
daniber hinaus, daß die Ergebnisse bei den völ-
lig unabhängig voneinander durchgeführten
Statistiken in einem einzigen Tabellenpro-
gramm nachgewiesen werden können. Aller-
dings ist auf Einschränkungen hinsichtlich des
Aussagewertes der Daten, die sich auf Be-
schäftigte beziehen, aufmerksam zu machen.
Während nämlich grundsätzlich die Teilzeitbe-
schaftigten von den Befragten auf Vollzeitbe-
schaftigte umgerechnet wurden, war dies bei
den Ergebnissen für Unternehmen des Verar-
beitenden Gewerbes und des Baugewerbes mit
20 und mehr Beschaftigen leider nicht mög-
lich, da bei der Erhebung der "Tätigen Perso-
nen" nicht zwischen Voll- und Teilzeitbeschäf-
tigten unterschieden wird. Deshalb mußte jede
im Unternehmen tätige Person als ein Beschäf-
tigter/eine Beschäftigte gezählt werden.

Die in dieser Fachserie veröffentlichten Ergeb-
nisse sind entsprechend den l99l noch wirk-
samen besonderen Bedingungen in den neuen
Ländern und Berlin-Ost zu bewerten und ein-
zuordnen, insbesondere wird auf folgendes
aufmerksam gemacht:

Beschäftigte sind alle im Unternehmen tätigen
Personen, also einschließlich tätige Inhaber/innen,
Mitinhaber/innen und ohne Entgelt üitige
Familienangehörige.

- Zum Zeitpunkt der Erhebung verftigten viele
Unternehmen noch nicht über eine bestätigte
DM-Eröffnungsbilanz. Das ftihrte bei verschie-
denen Erhebungsmerkmalen zu Unsicherheiten
und Ungenauigkeiten, so daß zum Teil auf de-
ren Veröffentlichung verzichtet werden mußte
(2.B. Posten der Jahresbilanz).

- Probleme hatten die Unternehmen teilweise
auch mit den Angaben zu den Kosten. In einer
Reihe von Fällen lagen im zweiten Halbjahr
1992 noch keine endgültigen Angaben fi.ir das
Jahr l99l vor, so daß die Angaben durch die
befragten Handwerksunternehmen geschäta
wurden.

2 Aufbau und Inhalt der Tabellen

Im folgenden Abschnitt werden der Aufbau der
Ergebnistabellen und insbesondere die Begriffe
in den Tabellenkopfen erläutert. Die Ergebnisse
werden zum Teil als absolute Zahlen, zum Teil
als Verhältniszahlen, und zwar als Gliede-
rungszahlen (Prozentzahlen) bzur. B,ezie
hungszahlen (e Beschäftigen) dargestellt. Die
in DM ausgewiesenen Werte sind jeweils in
1 000 DM dargestellt und auf eine Nachkom-
mastelle gerundet. Im übrigen ist zu beachten,
daß die einzelne Zalil auf die kleinste zur Dar-
stellung gelangende Einheit gerundet ist, so
daß kleine Differenzen in den Summen auftre-
ten können.

Bei der Darstellung nach der Wirtschaftsnreig-
systematik sind die einzelnen Zweige nach der
Reihenfolge der "Systematik der Wirtschafts-
zweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979" auf-
geführt; beim Ausweis der Ergebnisse nach der
Gewerbezweigsystematik wird hingegen der
dort aufgeftihrten Gruppengliederung gefolgt.
Zunächst werden die Unternehmen nach der
Gesamtleistung gruppiert, anschließend nach
Beschaftigtengrößenklassen. Es folgt die Dar-
stellung der "Unternehmen mit überwiegend
Handel" nach der Gesamtleistung.

2.1 Erfaßte Unternehmen. Umsatz. Ge-
samt- und Nettoleistune

Zunächst werden in den Tabellen 1.1,2.1, 3.1,
4.1 die Anzahl der Unternehmen nach Wirt-

8
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schaftszweigen bzw. Gewerbezweigen und
Größenklassen angegeben, anschließend wird
der ausgewiesene Umsatz einschließlich und
ohne Umsatzsteuer dargestellt. Es handelt sich
hierbei um den wirtschaftlichen Umsatz, der
den Gesamtbetrag der im Geschäftsjahr abge-
rechneten betrieblichen Lieferungen und son-
stigen Leistungen ohne Berücksichtigung des
Zahlungseingangs umfaßt. Erlösschmälerungen
wie Preisnachlässe, Rabatte sowie Jahresrück-
vergütungen, Boni, Retouren u. dgl. sowie
Skonti sollten abgesetä werden. Der Eigen-
verbrauch ist im wirtschaftlichen Umsatz einge-
schlossen. Nicht enthalten sind durchlaufende
Posten, Erlöse aus Land- und Forstwirtschaft
sowie als außerordentlich und betriebsfremd
anzusehende Erträge.

Der hier dargestellte Umsatz vermittelt in sei-
ner Aufgliederung wesentliche Erkenntnisse
über die Aufgaben und Tätigkeiten dieses Wirt-
schaftsbereichs. Zum Handwerksumsatz zäh-
len Umsatz von selbsthergestellten oder bear-
beiteten Halb- und Fertigerzeugnissen und von
sonstigen handwerklichen Leistungen wie Re-
paraturen, Installationen, Montagen sowie
sonstigen Dienstleistungen einschließlich
Lohnarbeiten für fremde Betriebe.

Beim Handelsumsatz (Verkauf von fertig be-
zogenen Waren) waren auch geringfügige
handwerkliche Leistungen einzubringen, sofern
diese mit dem Absatz der Handelsware verbun-
den sind (2.8. das Anschließen von elektrischen
Geräten an vorhandene Leitungen oder das ge-
ringfügige Andern von Kleidungsstücken nach
den Maßen des Käufers beim Kauf von Fertig-
kleidung).

Ebenfalls dem Handelsumsatz wird der Umsatz
aus Gaststätten zugerechnet.

Zum übrigen Umsatz rechnen Einnahmen aus
nichthandwerklichen Leistungen, wie Entgelte
aus Vermietung und Verpachtung betrieblicher
Anlagen und Einrichtungen (2.8. Lagermieten),
aus Lohnfuhren, Gutachtertätigkeit oder
Vermittlung.

Die Gesamtleistung entspricht der Summe des
wirtschaftlichen Umsatzes ohne Umsatzsteuer
und der Veränderung der Bestände an selbst-

hergestellten und bearbeiteten Halb- und Fer-
tigerzeugnissen. Hinzugerechnet wurden ggf.
auch andere im Geschäftsjahr l99l aktivierte
Eigenleistungen.
Die Nettoleistung ergibt sich, wenn von der
Gesamtleistung sowohl der Materialaufivand,
der sich aus den Roh-, Hilfs- und Betriebsstof-
fen einerseits und den Handelswaren anderer-
seits zusammensetzt, als auch die je nach Wirt-
schaftszweig stark differierenden Aufivendun-
gen für Lohnarbeiten, die von fremden Unter-
nehmen ausgeftihrt wurden, abgesetzt werden.

In den Tabellen werden die Gesamtleistung und
die Nettoleistung jeweils bezogen auf das Un-
ternehmen und auf die Beschaftigten, die in den
Unternehmen tätig waren.

Zu diesen Beschäftigten zählen sowohl die täti-
gen (Mit-)Inhaber/innen und die ohne Entgelt
mithelfenden Familienangeh<irigen als auch die
übrigen im Unternehmen tätigen Personen.
Diese wiederum umfassen sowohl die Vollzeit-
als auch die Teilzeitbeschäftigten. Vollzeitbe-
schäftigte sind Personen, die während der vol-
len, im befragten Unternehmen üblichen Ar-
beitszeit tätig sind; Teilzeitbeschaftigte hinge-
gen sind Personen, die dauernd oder als Aus-
hilfskräfte stundenweise, halbtags oder nur an
bestimmten Tagen beschäftigt sind.

Die Teilzeitbeschaftigen wurden von den Be-
fragten nach einem bestimmten Schlüssel in
Vollzeitbeschäft igte umgerechnet.

Am Schluß dieser Tabelle wird die sog. Netto-
quote ausgewiesen. Sie gibt das Verhaltnis der
Nettoleistung zur Gesamtleistung an.

2.2 Kosten

Die Kosten nach Kostenarten werden in Pro-
zent der Gesamtleistung in den Tabellen 1.2,
2.2, 3.2 und 4.2 dargestellt. Als Kosten waren
die auf das Geschäftsjahr 1991 entfallenden
Beträge ohne Benicksichtigung der Zahlungs-
vorgänge anzugeben. Nachzahlungen für vor-
hergehende und Vorauszahlungen ftir spätere
Geschäftsjahre waren daher in den Zahlenanga-
ben des Erhebungsbogens nicht zu berücksich-
tigen. Kosten fi.ir land- und forstwirtschaftliche
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Tätigkeiten sowie als außerordentlich und be-
triebsfremd anzusehende Aufwendungen waren
ebenfalls nicht mit aufzuftihren.

Der Materialaufwand umfaßt den gesamten
Materialverbrauch zum Verkauf von Waren
(auch im Kommissionsgeschäft) bzw. ftir die
Produktion von Halb- und Fertigerzeugnissen
sowie zur Be- und Verarbeitung von Gütern
einschließlich des Materialaufivandes fi.ir Lohn-
bearbeitung und -verarbeitung fremden beige-
stellten Materials. Zum einen werden die Auf-
wendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
und zum anderen ftir bezogene Waren separat
dargestellt und außerdem die im Materialauf-
wand enthaltenen Energiekosten wie z.B.
Brennstoffe, Strom, Gas usw. Die Bewertung
des Materialaufwandes sollte zu Einstandsprei-
sen (Einkaufspreise zuztiglich Beschaffi:ngs-
kosten wie Fracht, Anfuhr, Zoll, Verbrauch-
steuer, Verpackungskosten und dergleichen
abzriglich Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrück-
vergütungen u. dgl. sowie erzielte Skonti) vor-
genommen werden.

Zu den Fremdleistungen gehören hier die
Lohnarbeiten durch fremde Betriebe (Entgelt
für die Bearbeitung oder Verarbeitung von bei-
gestelltem Material durch fremde Unterneh-
men), die Nachunternehmerleistungen sowie
die Instandhaltungs- und Reparaturkosten für
betrieblich genutzte Bauten, Betriebs- und Ge-
schäftsräume, Außenanlagen, Maschinen, Ein-
richtungsgegenstände, Werkzeuge, Geräte
u.dgl. In den ausgewiesenen Werten sind auch
die Instandhaltungs- und Reparaturkosten für
Kraft fahrzeuge eingeschlo ssen.

Als Personalkosten werden Löhne und Gehäl-
ter (einschließlich Vergütungen an Auszubil-
dende), gesetzliche sowie übrige Sozialkosten
ausgewiesen.

Die Löhne und Gehälter stellen die Brutto-
und Sachbezrige dar, d.h. vor Abzug von
Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen, aber
ohne Arbeitgeberanteile. Der Arbeitgeberanteil
war nicht hier, sondern bei den gesetzlichen
Sozialkosten zu melden. Entgelte für tätige In-
haber/innen und tätige Mitinhaber/innen sowie
frir mithelfende Familienangehörige waren nur
dann zu berücksichtigen, wenn ein vertragli-

ches Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsver-
hältnis zum erfaßten Unternehmen bestand.
E;irrltbez.ehen waren auch Teilzeitbeschaftigte
und Aushilßkräfte, ferner Bezüge von Gesell-
schaftern, Vorstandsmitgliedern und anderen
leitenden Personen, soweit sie steuerlich als
Einktinfte aus nichtselbständiger Arbeit ange-
sehen werden. Die Einbeziehung weiterer be-
trieblicher Aufwendungen zu den Löhnen und
Gehältern ist aus den "Erläuterungen zum Er-
hebungsvordruck" zu ersehen, die sich im An-
hang befinden.

Die gesetzlichen Sozialkosten umfassen die
Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung, die
sich aus Beiträgen zur Kranken-, Renten- und
Arbeitslosenversicherung zusammensetzen, au-
ßerdem die Berufsgenossenschaftsbeiträge und
die Winterbau-Umlage; letztere nur, wenn eine
Beitragspflicht der befragten Unternehmen at
den Sozialkassen des Baugewerbes besteht.

Bei den übrigen Sozialkosten handelt es sich
um Sozialaufivendungen, die auf tariflicher,
betriebs- und branchenüblicher Grundlage be-
ruhen bzw. freiwillig gewährt werden (siehe
"Erläuterungen zum Erhebungsvordruck" im
Anhang). Die übrigen Sozialkosten enthalten
auch Aufwendungen aus Verpflichtungen des
Vorruhestandsgesetzes (VRG). Hierzu zählen
dem Geschäftsjahr zuzurechnende Zahlungen
nach dem VRG (soweit nicht aus entsprechen-
den Rückstellungen gezallt wurde). Diese
Verpflichtungen verstehen sich einschließlich
der Arbeitgeberanteile zur Kranken- und Ren-
tenversicherung ftir den in Frage kommenden
Personenkreis und abzüglich der im Rahmen
der Vomrhestandsvereinbarungen geleisteten
Zuschüsse der Bundesanstalt fi,ir Arbeit an die
Unternehmen.

Die Abschreibungen umfassen die steuerli-
chen Abschreibungen auf Sachanlagen, wie
z.B. auf betrieblich genutzte Bauten auf eige-
nen und fremden Grundstücken und grund-
stücksgleichen Rechten, auf Anlagen ein-
schließlich Anlagen im Bau, Maschinen, Be-
triebs- und Geschäftsausstattung sowie ge-
ringwertige Wirtschaftsgüter gemäß § 6 Absatz
2 Einkommensteuergesetz. Unter letzteren
werden die in einem Geschäftsjahr angeschafl
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ten und ohne Berücksichtigung einer längeren
Nutzungsdauer voll abgeschriebenen Güter bis
zum jeweiligen Anschaffirngspreis von 800 DM
verstanden.

Innerhalb der Mieten und Pachten ist die
Miete für betrieblich genutzte Bauten, B€-
triebs- und Geschäftsräume der wichtigste Po-
sten, wozu auch Beträge für betrieblich genutz-
te Lagerräume und Garagen, aber nicht fi.ir
betriebsfremd genutzte Räume gehören. Ferner
sind in dieser Kostenart die Grundstückspach-
ten, die Mieten für Fahrzeuge aller Art, Ma-
schinen, EDV-Anlagen, Geräte u.dgl. ein-
schließlich Kosten fi.ir Leasing sowie die Pacht
für das Unternehmen miterfaßt.

In den Steuern, Gebühren und öffentlichen
Beiträgen sind drei unterschiedliche Kostenar-
ten zusammengefaßt. Die Steuern, soweit sie
Kosten sind, umfassen die Gewerbesteuer nach
dem Gewerbeertrag, Kraftfahrzeugsteuer,
Grundsteuer und sonstige Steuern. Zu den
letzteren gehören u.a. die Verbrauchsteuern
(2.8. Getränkesteuer), Wechsel- und Urkun-
densteuer. Ausgeschlossen sind Einkommen-
und Körperschaftsteuer. Gebühren und öffent-
liche Beiträge sind Abgaben, die fi.ir bestimmte
Leistungen des Staates bezahlt werden müssen,
wie Eichgebühren oder Erschließungsbeiträge
von Grundstückseigentümern.

Zu den Fremdkapitalzinsen, die nicht mit
Zinserträgen zu saldieren waren, gehören alle
betrieblichen Schuldzinsen einschließlich Dis-
kont (ohne Wechselspesen) und Provisionen
ftir Bankkredite (insbesondere Kredit- und
Uberziehungsprovisionen sowie Kreditbereit-
stellungsprovisionen), ferner Zinsen für Liefe-
rantenkredite. Fremdkapitalzinsen aufgrund
reiner Finanzgeschäfte dürfen nicht enthalten
sein. Bankspesen (Kontofi.ihrungsgebühren,
Provisionen aus dem Zahlungsverkehr und dem
Effektengeschäft) sollen hingegen unter den
sonstigen betrieblichen Kosten aufgefi.ihrt wer-
den.

Versicherungsbeiträge (auch für Kraftfahr-
zeuge) waren nur anzugeben, soweit sie nicht
für private Zwecke anfielen.

Die sonstigen betrieblichen Kosten umfassen
z.B. Porto und sonstige Postgebühren, Kosten
für Steuer- und Rechtsberatung, Beiträge zu
Wirtschaftsorganisationen, Provisionen, Bank-
spesen, Ausgangsfrachten und sonstige Kosten
für den Abtransport durch fremde Unterneh-
men sowie EDV-Kosten, soweit es sich um
fremde Leistungen handelt. Nicht zu berück-
sichtigen waren als außerordentlich und be-
triebsfremd anzusehende Aufwendungen (2.B.
Po stgebü hren ftir private Zw ecke), kalkulatori-
sche Kosten (2.B. Mietwert), Umsatz-, Ein-
kommen-, Körperschaft- und Vermögensteuer
(vgl. aber bei letzterer die Ausftihrungen zlt
"Steuern, Gebühren und öffentlichen Beitra-
g€n"), Abschreibungen auf das Warenlager;
auch nicht an Kunden gewährte Rabatte u.dgl.
sowie Skonti, die vom IJmsatz abzusetzen wa-
ren.

Die Summe der erläuterten Kostenarten wird
als Kosten insgesamt bezeichnet und als sol-
che am Ende der Kostentabelle ausgewiesen.
Es ist allerdings darauf hinzuweisen, daß die
dargestellten Beträge keine kalkulatorischen
Kosten wie Unternehmerlohn, Lohn ftir ohne
Entgelt mithelfende Familienangehörige, Miet-
wert der eigenen Geschäftsräume oder Eigen-
kapitalzinsen enthalten.

2.3 Beschäftigte und Personalkosten je
Unternehmen

Die Tabellen 1.3, 2.3,3.3 und 4.3 geben einen
I-lberblick über die Zusammenset^ng der Be-
schäftigten, die in den erfaßten Unternehmen
des Handwerks tätig waren. Zu den Beschäf-
tigten zählen alle im Unternehmen tätigen per-
sonen, also die tätigen Inhaber/innen, Mitinha-
ber/innen und die ohne Entgelt mithelfenden
Familienangehörigen ebenso wie die Ge-
sell(en)/innen und andere Facharbeiter/innen,
angelernte und ungelernte Arbeiter/innen
(einschließlich der unmittelbar für das befragte
Unternehmen tätigen Heimarbeiter/innen), ge-
werbliche Auszubildende, die kaufmännischen
und sonstigen Angestellten sowie die kauf-
männischen und sonstigen Auszubildenden.
Wie an anderer Stelle bereits erwähnt und im
folgenden noch näher erläutert, wurden perso-
nen, die dauernd oder als Aushilfskräfte stun-
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denweise, halbtags oder nur an bestimmten Ta-
gen tätig waren, von den Befragten auf Voll-
zeitbeschäftigte umgerechnet. Demnach sind
u.a. auch solche mithelfende Familienangehöri-
ge erfaßt, die neben einer hauptberuflichen Tä-
tigkeit in einem anderen Unternehmen im er-
faßten Betrieb (2.B. für Buchführungsarbeiten)
tätig waren. Personen, die den Grundwehr-
oder Zivildienst ableisteten, waren nicht mitzu-
zählen. Ferner sei nochmals erwähnt, daß bei
der Ermittlung der Zali der Beschäftigten der
Unternehmen des Verarbeitenden Gewerbes
und des Baugewerbes mit 20 und mehr Be-
schaftigten aus erhebungstechnischen ft.inden
keine Umrechnung von Teil- auf Vollzeitbe-
schäftigte erfolgte, so daß die Voll- und Teil-
zeitbeschäftigten jeweils als ein Fall gezählt
werden mußten.

Auf eine weitere Einschränkung des Aussage-
wertes der Anzahl der Beschaftigten und der

entsprechenden Beziehungszahlen ist aufmerk-
sam zu machen. Bei den Handwerksunterneh-
men mit weniger als 20 Beschäftigen handelt
es Sich um den Durchschnitt der Beschaftigten
im Jahre 1991. Dagegen sind im Produzieren-
den Gewerbe mit 20 und mehr Beschäftigten
die Angaben auf den Stand Ende des Monats
September 1991 bezogen.

Außerdem werden in diesen Tabellen die
Löhne und Gehalter sowie die Sozialkosten je
Unternehmen in absoluten Beträgen (l 000
DM) ausgewiesen und die gesetzlichen und
übrigen Sozialkosten, die auch die Aufiren-
dungen aus Verpflichtungen aus dem Vomrhe-
standsgesetz enthalten, zusätzlich in ihrer pro-
zentualen Aufgliederung sowie deren Summe
in Prozent der Gesamtsumme der Löhne und
Gehalter dargestellt.
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Umsatz im Geschäflsjahr

Erfaßte
Untsr-

nehmen

Be-
schäftigto

ein-
schließ-

lich

Umsalzsleuer
je Unlernehmen

ohne Hand-
werks-
umsalz

Handels-
umaalz

(auch Gast-
stätten-
umsatz

G€samlleistung
von ... bis

untsr ... DM

Anzahl 1 000 0M

Lfd.

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno .)

1.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsalz ohne Umsalzsleuer waren

Umsalz

%

Vorarbeit€ndes

216 Runderneuerung und

übriger
Nr

1

2

3

4

100 000 - 2s0 000
250 000 - 500 000
500000- rMi[.

1Miil.- 2Mi[.

25 000 - 100 000
100 000 - 500 000

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
s00000 - l Mi[

25 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000 - 1Mi[

lMiil.- 2Miil

3

4

4

3

6,0
9,5

r8,0
55,0

31,2
59,8

12,1
20,0
18,0

4,7
59,5

239,0

22,2
25,0
23,0

7,1

34,0
40,0
72,O

94,0

(2r r,0)
(3s3,5)
(680,0)

(1 5s7;7)

67,5
252,3

7E,8

193,6
392,0
667,6

80,3
281,5

(EE4,9)

(1 500,0)

(66,2)
(164,7)
(41s,s)

(74,7)
(31E,0)

(1 3E0,5)

(57,2)
(145,2)
(400,4)

(81,8)
(18e,7)
(377,9)
(777,31

(1 5rs,s)

(185,1)
(34s,2)
(se6,7)

(1 366,5)

59,2
221,4

69,1

170,3
343,9
586,8

70,5
247,1

(77E,0)
(1 31s,8)

(s8,1)
(144,5)
(367,s)

(66,1)
(60,r)
(e6,8)
(73,4)

99,9
92,8

(s0,7)
(s7,2',)

(100,0)
(10o,0)

(e0,9)

(33.e)
(3e,s)

(2,3)
(26,2)

0,1

5,6
(s,0)
(2,3)

G)

c)
(0,s)
(0,4)

0,1
1,7

(0,3)
(0,s)

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15
16

17

18

19

20

14

14

3

9
11

222 3 Herstellung von Betonerzeugnissen

100,0
96,4 3,6

222 85 St6inbildheuer

o,2
0,6 0,1
0,6 0,0
0,1

239 11 Schlosserei und

15

17
28
11

25,O

129,3
147,O

67,0

44,4
174,3
63,0

't23,6

99,E

99,2
99,4
99,9

2'.l

35
E

E

8
5

3

25 000 - 100 000
r00 000 - 250 000
250 0ü) - 500 000

25 000 - 100 000
r00 000 - 500 000
500000- 2Mi[.

25 000 - 100 000
1.(x) 0oo - 250 000
250 000 - 500 000

50 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
5000(x) - l Mi[.

l Mi[. - 2 Mi[. ........................

) Nichl hochgorechnetes Ergebnis.
") Syslematik der Wirlschaftszweige, Ausgabe 1979

(67,8) (100,0)
(279,1) (es,8)

(1 217,41 (97,3)

239 17 Beschlag-, Kunst-

G)

c)
(s,1)

(0,4)

240 3 H€rslellung von Bauelemenlen aus

(0,0)

G)

G)

G)

(0,4)

G)
(3,8)
(2,2)

21

22

23

24
25
26
27
28

10

4
3

5
10

9

8
6

242 1 Herstellung von Melallbearbeilungsmaschinen,

(s0,2) (sE,4) (1,6) G)(128,5) (s2.0) (6,8) (r,2)
(3s1,2) (100,0) G) c)

244 7 Herstellung von Karosserien, Aulbaulen,

(71,8) (es,e) c) (0,1)
(166,4) (e6,3) 

. (1,4) (2,3)
(333,s) (100,0) G) c)(682,4) (88,0) (12,0) G)

(1 334,e) (81,6) (a,21 (0,1)

1) Gesamtleislung = Umsalz ohne Umsatzsteuer plus/minus Be-
slandsveränderung an selbsthergestelllen und bearbeitelen Halb-
und Ferligerzeugnissen plus andere aklivierte Eigenleislungen.
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und nach Wirtschaftszweioen ")
Gesarnt- und Nettoleistung 1991

Beslandsverände-
rung (Zu- oder Ab-
nahme) an selbsl-
hergestellten und
bearbeiteten Halb-

und Fertig-
erzougnisson

Andere
ahivierte

Eigen-
leistungen

Lfd
Nr,

je Unlernehmen

Gewerbe

Reparatur von Bereifungen

G)

c1,1)
G)

t 5,7)

(ohne Fertigteilbaulen)

1.7

und Sleinmetzerei

0,4 41,8
107,6
221,O

310,6

25,1

39,1

42,1

5r,0

1 000 DM

2,0

G)
(15,4)

(1Es,1)
(344,1)
(596,7)

(1 360,8)

s9,2
223,1

69,5
172,8
351,3
585,9

70,3

250,8
(778,0)

(1 34s,8)

(sE,1)
(144,3)
(367,s)

(67,E)

(2E9,3)
(1 27E,4)

(s0,2)
(13s,0)
(3s8,2)

(s2,6)
(144,9)
(132,6)

(74,2)

33,3
50,4

(e8,8)
(87,1)

(37,8)
(43,3)
(61,3)

(43,2)
(43,8)
(sE,E)

(22,6)
(21,6)
(46,7)

(67,6)
(11s,E)
(264,8)
(586,6)

46,6

153,1
(383,7)
(801,0)

(37,0)
(s4,s)

(208,3)

(43,0)
(180,3)
(76s,0)

(33,8)
(48,7)
(s8,e)
(32,0)

19,4
32,0

22,0

30,7
(48,7)
(s1,E)

(36,s)
(33,6)
(44,4)
(43,1)

73,O

6't,3

66,2

61,0
(49,3)
(se,s)

(63.7)
(65,5)
(s6,6)

(63,.)
(62,3)
(5e,8)

G)

G)

G)

G)

1

2

3
4

25,5
52,2

41,7

62,8
66,9
96,2

43,2

136,8
5

6

2,2

6,5
-1,0

60,1

62,3
62,9
53,0

o,2
0,8

G)

G)

G)

7

I
I

10

11

12

13
11

15

16

17

1E

19

20

Schweißerei a.n.g

-o,2

1,7

G)
(14,6)

und Reparalurschmieden

(0,0)

G0,2)
c)

Slahl und Leichtmetallprofilen a.n.g.

G) G)
(7,E) (2,5)

(4e,3) (11,7)

Maschin6n- und Präzisionswerkzeugen

(0,1)
(6,s)
(6,e)

(24.1)
(28,4)
(34,7)

(27,5)
(27,3)
(3s,2)

Anhängern für Kraftwagen

c)
(1,0)

G)
(1,e)

(16,1)
2) N€ltoleislung = Gesamlleistung minus Malerialaufwand insgesaml

sowie Koslon für Lohnarboit€n durch fremde Untornehmen und
Nachunlernehmerleistungen.

(71,8)
(167,,1)

(333,9)
(684,3)

(1 3s0,s)

(s0,6)
(49,2)
(7s,1 )
(76,0)
(86,2)

(21,2t
(28,3)
(40,6)
(28,5)
(39,4)

(41,9)
(57,4)
(54,0)
(37,s)
(45,7)

(36,6)
(71,r)

(271,9\

(16,5)
(11,4)
(35,5)

(72,8)
(52,7)

(75,e)

(30,1)
(e6,1)

(180,4)
(256,8)
(617,6)

3) Einschließlich tätige lnhaber/innen, tätig6 Mitinhaber/inn6n und
ohne Enlgelt mithelfende Familienangehörigs.

4) Verhällnis der N€ttol€istung zur Gesamlleislung.

G)

G)

C)

G)

G)

G)

G)

G)

21

22

23

24
25
26
27
28

-17 -

Gesamtleistung 1) NettoleistungZ)

je Unter-
nehmen

je Beschäf-
tigten3)

je Unler-
n6hmon

je Beschäf-
tigten3)

Netto-
quote4)

olo



Erfaßte
Untor-

nghm6n

Bo-
Bchäfligte

Umsatzstouor
jo Untornehmon

Umealz im

eln-
schlleß. ohne

lich
Hand-
rvorks-
umsatz

Handol!-
umaalz

(auch G.st-
stätlen-
umaalz

Gcsamtloistung
von ... bis

unler ... OM

Anzahl 1 0(x) DM

L'd
Nr.

I
2

1 Unternehmen nach der Gesamfleistuno .)

1.1 Erfaßte Unternehmen, UmsaE,

Vom Umselz ohne Umsalzctcu.r uraron

übrlger
Umsatz

%

25 (x)0 . 1@ 000
100 @0 - 250 000

50(x)o -
100 (rco -
250 000 -

5ü) 000 -
r Mtlt. -
5Mil. -

l0 Mil. -

100 m0
250 «)O
500 000

1 Mi[.
5 Mi[.

10 Miil.
25 Milt.

13,0
25,0

39.1
72,7

137,0
165,9

I 032,3
1 317,0
1270,0

6,0
55,2
68,7
59,0

18,1

60,5
201,8
257,2
316,0

32,0

(s0,1)
(174,1)

Et,2
173,1
433,9
775,6

3161,9
8 665,6

15 11't,5

(E6,2)

152,8
(392,4)

(1 143,7)

(1e0,3)
.tl 1,5

707,1
(r 399,4)

(77,s)
1E4,1

393,E
794,5

1 510,4

(4s,0)
(154,2)

71,1
152,7
361.E

681,2
27U,O
7 656,E

13 656,6

(7s,6)

134,5
(344,2'

(1 003,3)

(166,9)

361,0
620,3

(r 23e,2)

(11,1)
171,0
365,0
737,2

1411.6

(100,0)
(100,0)

94,1

92,E

95,0
82,8
51,3
28,9
23,2

(9.1,1)

94,0
96,2

(e6,6)

0,4
1.3
1,0
1,0
1,8
3,2
2,9

10

8

21
31

27
23
41
31

19

245 51 Herclellung von

G) G)
G) G)

24911 Roparaturyon

25 000 - r00 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000

25 (x)O - 100 (x)0

100 m0 - 250 (x)0

250 000 - 500 (x)0

5@0m - 2Miil.

100 000 - 250 000
250 000 - «)o 000
500000 - l Mi[.

I Mi[. - 2 MiI. ........................

25 m0 . 100 000
100 (xro - 250 000
250 m0 - 500 000
500000 - I Milt.

lMilt.- 2Mi[.

25 0m - 100 000
100 (x)o - 250 000

) Nlchl hochgerechnetes Ergebnis.
') Sptemallk dcr Wlrlschaflsareige, Ausgabe 1919.

250 3 Herslollung von Geräton und Einrichtungen fllr die Elohrizilätserzcugung, -umwandlung
Aus,üstungon tür Krafl., Lufl- und Raum

10 15,3 (ss,e) (52,6) (ss,s) (4,5) c)6 25,0 (192,3) (163,9) (ss,l) (10,9) (r,o)
5 42,o (40s,2) (35s,6) (84,9) (14,2' (O,e)

10

't1
12

17

t8
19

20

3

11

1l
5

5

12

7

5

7

12

2A

25
14

13

14

15

16

7,3

29,0
42,O

33,0

250 8 Montage von eleklrolechnischan

(s7,E) (2,2) (0,0)
88,2 9.4 2,4
(El,s) (r 7,6) (o,5)
(67,5) (32,4) (0,0)

252 15 Augen

5,5
5.9
.1,0

16,2
47,O

67.9
71,O

G)
o,2
o,1

G)

256 01 Heretellung von

G) G)c) c)

(5,e)

5,8
3,6

(3,4)

21

22
23
21
25

26
27

252 7 Herelellung von medlzln- und

(100,0) c) G)
100,0
98,7 1,3
99,9 - 0,,
96,9 0,E 0,3

6

5
8,8 (ss,E)

(291,6)
(4e,s)

(255,8)
(100,0)
(100,0)

1) Gesamlleislung = Umsalz ohno Umsalzslouor plus,/mlnus Bo_
slendsveränd€rung an selbsthergoslolllen und bearbaileton Halb-
und Ferligerzeugnissen plus andere aHivierle Elgenleislungen.
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und nach Wirtschaftszweioen ")
Gesamt- und Nettoleistung 1991

Beslandsverände-
rung @u- oder Ab-
nahme) an selbsl-
hergestellten und
bearbeilelen Halb-

und Fertig-
erzeugnissen

Andere
aklivierle

Eigen-
leislungen

(0,3)

G)

Lfd
Nr.

je Untorn6hm6n

Gespannfahzeugen

(0.6)

G 2,3)

Krallwagen

(0,3)

1,4
0,1

(31,7)

G)
2,6
1,0

8,0
34,0

Werkzeugen

(0,0)
(4,1)

1 000 0M

(4s,s)
(151,9)

7't,4
153,3
382,3
683,4

2 797,4
7 66E,6

13 667,3

(76,2)
13E,0

(344,2'
(1 003,3)

(167,2)

362,4
620,4

(1 273,s)

(71,41

173,6
366,1

745,2
1 452,9

(1s,5)
(2se,9)

(3s,3)
(48,6)

(52,2)
57,1

(s7,4)
(1s2,0)

(E3,6)

91,9
99,3

(108,0)

(27,6)

34,4
47,2

72,4
64,4

(33,7)
(.0,6)

(30,6)
(86,e)

38,4
73,5

182.O

330,6
762,7

2251,5
2 844,4

(45,E)
85,9

(162,8)
(283,0)

(104,1)

207,8
387,9

(783,1)

(49,4)

116,4
219,1

532.t
1027,3

(43,s)
(2O7,1)

(23,5)
(27,8)

(66,6)
(57,2»

1

2

0,5
0,5

-0,E
13,2
- 1,2

10,7

43,8
65,4
75,3
94,E

119,2

180,5
204,5

3,0
0,3

13,0

23,6
31,3
35,9
45,8
32,5
53,0
42,6

53,8
17,9
47,6
48,4
27,3
29,4
20,E

3

4
5
6
7

E

9

und -verteilung, von gewerblichen Elehrogeräten, Signal- und Sicherheitsgerä16n, eleHrischen
fahrzeuge, elgktromagnelischen Geräten

G) C) (s2,6) (34,4) (35,r)
(0,0) G) (16E.s) (40,5) (106,0)

G0,3) G) (35s,3) (42,3) (22s,6)

G)

G)

G)

7,3

10

11

12

t3
14
15

16

17

18

19

20

21

22

23
21
25

(22,e\
(25,4)
(27,3)

(66,8)
(62,E)
(64,6)

(60,1)

62,2
(47,3)
(28,2)

(62,2)

57,3
62,5

(6r,o

(6e,2)

67.r
6E,1

71,1
70,7

(87.e)
(79,7)

Ezeugnissen (ohne ;Bauinstallation)

(0,6) c)
3,3 0,2

G) G)

G) G)

oplik

(31,.1)

35,5
(27,1)
(42,e)

orthopädiomechanischen Erzeugnissen

(s2,0)
52,7
62,1

(66,4)

(1e,1)

23,1
32,1

51,7
45,5

(2s,6)
(32,4)

G)

G)

26
27

2) Nettoloistung = Gesamtloislung minus Malerialaufwand insgesamt
sowie Koslen ftir Lohnarbeiten durch fremde Unlernehmen und
Nachuntsrnehmerleislungen.

3) Einschlioßlich tälige lnhaber/innen, lätige Milinhaber/innen und
ohne Entgelt milhelfende Familienangehörige.

4) Verhällnis der Neltoleistung zur Gesamtleietung.

Gesamtleistung 1) Nettoleislung2)

le Unter-
nehmen

je Beschäf-
tiglen3)

j6 Unter-
nehtnen

je Beschäf-
tigten3)

Netto-
quole4)

%

- 19 -



Erfaßle
Unler.

nehmen

Bo-
echäftigle

Umsalz3louer
je Unternehmen

ohne

Umsatz im

ein-
schließ-

lich
Hand-
werkl-
umaglz

Handels-
umaalz

(auch Gast-
slätten-
umsalz

Gosemllelslung
von ... bis

unter .., DM

Anzahl r 000 DM

L'd
Nr.

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno')

1.1 Erfaßte Unternehmen, UmsaE,

Vom Umsalz ohne Umsaizsteuor ualon

übriger
Umsatz

%

25 mO - 100 000
100 000 - 250 000

25 mO - 100 qx)
100 0@ - 250 000

250@ - 100000
100 q)o - 250 000
250 o(x) - 500 oo0

25 0m - 100 000
100 000 - 500 000

25 000 - r00 00(}
r00 000 - 250 000

250 m0 . 500 000
500(x)o - 1Ml[.

lMilt.- 2Mi[.
2Milt. - 5Mi[.

25 (x)O . 't00 000
100 0@ - 500 000
500ooo - l Mi[.

1Miil.- 2Mi[.
2Mi[. - 5Mi[.

25 (x)0 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
5ü)0oo - l Mi[.

1Milt.- 2Mi[.

) Nlcht hochgoiechnelea Ergebnis.
') Syslomatlk der Wirtschaflszweige, Ausgabe 1979

1

2

6
8

9,0

13,1

22,5

27,1

51,7
26,7
89,6

348,2
403,0

27,5
99,2
E7,0

101,0
355,0

23,0
1E,5

14,0

19,6
41,5
29,0
22,3

119,0

(4,n
(149,8)

63,1
(148,r)

53,8
(216,5)
(324,s)

(74,6)
(227,2)

63,3
170,3

(434,7)
(748,6)

1 607,E
(3 740,1)

64,6
274,6

(771,6)
(1 643,3)
(3 394,7)

56,1
190,0

(421,e)
(723,3)

(1 4sE,1)

(3e,2)
(r31,4)

55,3
(131,0)

17,6
(rE9,9)
(2E4,6)

(6s,5)
(2O1,7)

55,5
149,4

(381,3)
(6s6,7)

1 414,1
(3 285.1)

56,9
210,8

(678,9)
(1 447,0)
(2 976,9)

75,3
(61,e)

72,7
(s9,8)
(s6,5)

98,5
97,6

(100,0)
(e5,8)
96,4

(e5,3)

99,2
93,6

(s4,7)
(e7,8)

(84,1)

100,0
92,9

(86,e)
(5s,8)
(8s,1)

o,7
6,3

(5,3)
(1,6)
(5,2)

7,1
(12,9)
(44,2)
(14,E)

256 E9 Herstellung von sonsllgen

(s7,0) (3,0) c)(s6,6) (3,4) c)

t9
10

19,0

34,4
23,5

258 93 Herstellung von Gold-

24,3 0,3
(38,1) c)

259 4 Reparaluren von

27,3
(40,2) G)
(43,s) G)

18

E

5

I
7

3
4

5
6
7

8
I

t6
17

7

I
7

14
11

7

3

5

261 l l Hoßtollung von Konstruktlons

(e3,0) (7,0) G)(se,e) G) (0,1)

261 14 Herstellung von

10

11

12

t3
14

15

11
't0

7

t0
13

E

1,5
2,4

G)
(3,7)
2,3

(3,1)

261 31 Herslellung von Holzmöboln

0,0
0,0

G)
(0,4)
1,3

(1,6)

16

17

18

19

20

21

22

23
24
25

0,0
0,1

G)
(0,6)

(10,8)

261 37 Möbel

49,3
166,7

(370,1)
(63s,4)

(1 312,9)

1o,ir
G)

(0,0)

1) Gesamtleistung' Umsatz ohne Umsatzslguer plus/minus Bc-
slandEvaränd€rung an selbslhergesl€llt€n und bearbeltelen
Halb- und Fertlgezeugnissen plus andere aHivierle

- Eigenleistungen.
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und nach Wirtschaftszweioen '")

Gesamt- und Nettoleistung 1991

Bostandsvorände-
rung @u- oder Ab-
nahme) an selbst-
hergeslelllen und
beaöeitelen Halb-

und Fertig-
erzeugnissen

o,2

G)
(7,3)
2,8

Gs,1)

0.1

0,6
(6,4)
(17,5)
(14,s)

polster€i

-0,a
- 0.1
(0,E)

G)

Gs.r)

Andere
aklivierte

Eigen-
leislung€n

c)
G)

14,3

G)

0,1

(2,0)

G)
(38,e)

(0,4)

G)
(4,2)

Lfd.
Nr.

Unlernehmen

Metallwaren a.n.g

(2,4)
(0,0)

und Silberschmiedewaren, a.n.g.

0,0
(7,6) G)

Uhren, Schmuck

0.1
(.,1)

G)

teilen aue Holz

G 0,2)
G o,0)

Ausbauelemonten aus Holz

1 000 DM

G)

G)

(41,6)
(131,4)

55.4
(138,6)

47,8
(1e4,0)
(284,6)

(6s.3)
(201,7)

57,1

241,4
(672,4)

(1 464,6)
(3 030,2)

4E,9

166,6
(371,3)
(635,4)

(1 311,9)

(27,7)
(5s,3)

30,6
(5s,0)

37,4
(83,e)

(101,7)

(44,s)
(62,7)

28,7
46,3

(r00,0)
(74,1'
53,4

(6s,1)

33,2
41,1

(54,1)
(5E,0)

(se,8)

3a,9
56,2

(Es,6)
(8s,s)
(55,1)

(26,3)
(81,1)

29.7
(62,0)

24,6
(46,0)
(8s,1)

(3e,8)
(1r4,8)

35,.1

E6.3
(219,r)
(346.4)
847,O

(1 76s,r)

39.3
160,3

(426,3)
(e08,7)

(1 9s2,6)

27,2
78,8

(13r,9)
(213,6)
(661,1)

(17,6)
(31,r)

<26,4',)

19,2
(2r,0)
(3O,5)

(63,3)
(61.4

53,7
(11,7)

51,4
(25,1)
(30,0)

I
2

16,4 3
1

5
6
7

E

I

(;
G)

G)

G)

21

22
23
24
25

(27,3)
(35,7)

(60,e)
(56,e)

55,5
149,6

(381,3)
(664,0)

1 431,3
(3 280,0)

18,3

26,7
(57,5)
(3E,7)
31,6

(3s,0)

22,E

27,5
(34,3)
(36,0)
(38,5)

19,4
26,6

(31,8)
(28,7)
(21,8)

63,7
57,7

(s7,5)

<52,2)
5e.2

(53,E)

6E,8

66,.t
(63,1)
(62,0)
(64,.f)

55,6
17,3

(3s,5)
(33,6)
(50,.t)

10

fi
1?
13

l4
l5

(ohne Korb- und Polslermöbel)

t6
17

18

19
20

2) Nottolcislung = Ge§emlleislung minus Malerialaufwand insgesaml
sowie Koston für Lohnarbsilen durch fremde Unlornohmen und
Nachunternehmerleistungen.

3) Einschließllch tätige lnhabe/inn€n, tätige Mllinhaber/innen und
ohne Enlgoll mith€ltende Femllienengohörigc.

4) Verhältnis dor Netlololstung zur G€samllolstung.

Gesamlleistung 1) Nettoleistung2)

je Unler-
nehmen

j€ B6schäf-
tigten3)

je Unler-
nehmen

je Beschäf-
liglen3)

Nelto-
quote4)

%
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Erfaßte
Unl6i-

nehmen

Bo-
schäftigte

Umsalzsleuot
je Unlernehmen

Umsalz lm

etn-
schließ- ohne

llch
Hand-
werks-
umaalz

Handels-
umselz

(auch Gash
slält€n-
umaatz

Gesamtl6i6lung
von ... bia

unt€r... DM

Anzahl 1 (x)0 DM

Lfd.
Nr.

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno .)

1.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umselz ohne Umsalzsleuor war6n

übriger
Umsalz

265 6 Buch

%

1

2

25m0- r(x)o(x)
r@ 000 - 500 000

25 000 - 100 0(x)
100 000 - 250 000
250 (x)o - 500 0(x)
500@o - 1Mi[.

25000 - 1(x)000
100 fi,o - 250 (x)0

250 üro . 500 0(x,
500000- rMi[

lMi[.- 2Mi[
2Mi[. - 5Mi[

17,6
26,5

8,0
31,0
29,2
45,0

36,9
75,8
61,0

207,5
2ß.7
347,0

7,9
14,O

1 1,0

12,O

85.0
216,5
177,O

391,0

(ss,4)
(216,3)

(57,8)
(219,4)
(412,1'
(741.0)

7A,2

171 ,6
362,E

E12,3

I 439,.1

(3 403,7)

(63,0)
(284,e)

(172,2)
(4o2.2)

191,9
401,7
775,9

1 46E,E

(170,8)
(37s,7)
(6es,e)

(1 571,7)
(3 65E,5)

(48,7)
(18e,7)

(s1,0)
(194,3)
(361,8)
(6s2,4)

69,9
158,6
333,2
737,8

1 30E,2
(3 112,7)

(55,2)
(253,4)

(160,8)
(376,1)

177,5
371,8
715,4

1 363,8

(r58,5)
(347,0)
(6s0,2)

(r 466,4)
(3 408,3)

(e2,8)
(ee,9)

(100,0)
(s8,s)
(ss,9)

(100,0)

G)

G)

(7,2)
(0,1)

3
7

5

4

3
4

5

6

21,6 (1 267,2) (1 16s,1) (84,1)

268 I Drucke

G)
(0,5)

G)

G)

G)
(1,0)
(0,1)

G)

276 6 Vererbeilung von

(38,1) (4,s)
(16,2) (1,7)

261 1 Mehl

(8,0) c)
(3,2) G)

(1r,5) (4.4)

284 51 Bäcke

272 5,279 1 Maßanferligung von Schuhen, Reparatur

7

8
I

10

11

12

20
29
14

17

12

7

10

6

4
I
6

15

16

17

t8

23
21
23
26
27

97,8
94,6
96,0
91,3
94,1

(8e,2)

(57,4)
(82,0)

(s2,0)
(e6,8)

(E7,7)
(El,8)
(84,3)
(90,2)
(87,1)

,,3
o,l

2,2
5,2
4,0
8,2
5,5

(10,4)

o,;
0,0
0,5
0,4

(0,4)

25 000 - 100 000
1000q, - 500000

100 000 - 250 000 ................;.;....
250 000 - 500 000
500(x)o - l Mi[.

lMill.- 2Mi[.

100 oo0 - 250 0(x)
250 (xro - 500 000
500m0. l Mi[.

lMi[.- 2Mill.

100 000 - 250 000
250000. 5@000
500000 - 1Mi[.

I Milt. . 2 Mi[. ........................
2 Miil. - 5 Mi[. ........................

') Nicht hochger€chnet€s Ergebnis.
") Systemalik d6, Wirlschanszweige, Ausgabe 1979.

13

14
5

5

5

4

I

t9
20
21

22

23
32
11

12

91,3
93,9
91,8
E7,2

8,7
6,r
8,8

12,7

2E4 55 Herstellung von

39,3
61,2
45,0

152,O

.158,0

(1 I,E)
(18,1)
(1s,7)

(e,7)
(12,3)

(0.s)
(0,1)

G)
(0,1)
(0,6)

1) Gesamtleislung = Umsatz ohne Umsalzst€uer plus/minus Be-
slandsverändorung an selbsthergestelllen und bearbeilelen Halb-
und Ferligerzeugnissen plus endere aklivierto Eigon16islungan.

-22-
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und nach Wirtschaftsarveioen 't)
Gesamt- und Nettoleistung 1991

Beslandsverändo-
rung @u- oder Ab-
nahme) an selbst-
hergestellten und
bearbeiteten Halb-

und Ferlig-
erzeugnissen

Andere
aktivierle

Eigen-
leistungen

(0,1)
,G)

Unternehmen

Ltd.
Nr.

1

2

1 000 0M

ter

binderei

(0,2)

c 0,4)

G)
(0,7)
(0,2)

G)

Fellen, Pelzon

(0,2)
(1,6)

mühlen

(2.1)

Konditorwaren

G)
(0,1)
(0,3)

c 1,0)
(2,E)

(48,s)
(189,3)

(51,0)
(195,0)
(362,0)
(652,4)

70,0
158,6
334,2
73E,7

1 350,3
(3 123,7)

(ss,5)
(25s,1 )

(160,9)
(382,2)

(1 167,21

177,5
372,O

715,2
1 363,7

(1s8,5)
(347,1)
(650,4)

(1 518,1)
(3 411,2)

(2s,0)
(3s,7)

(1e,1)
(44,0)
(62,0)
(s8,0)

3E,0

60,7
76,7
60,5
56,5

(63,0)

(3s,1)
(e1,1)

(73,1)
(127,4)

(216,2)

(40,3)
(4s,4)
(57,E)

(40,0)
(44,71

(38,4)
(1s3,1)

(34,4)
(11 1 ,3)
(244,O)

(415,1)

(22,4)
(64,0)

(26,6)
(78,9)

(2s6,E)

94,7
210,2
409.1

635.1

(8e,e)
(r8r,1)
(3e0,9)
(8e8,6)

(2 007,3)

(1e,6)
(28,s)

(78,5)
(80.8)

G)

G)

G)
(-)

(12,e)
(2s,1)
(41,8)
(37,0)

(67,4)
(s7,1)
(67,4)
(63,E)

3

4
5
6

7

8
e

10

11

12

von Schuhon, Gebrauchsgütern aus Leder u.ä.

o,2
0,0
1.0
1,0

42,1
(r 1,0)

57,9
122,9
269,0
523,9

I 088,8
(2 3e5,E)t)

G)

G)

G)
(52,7)

G)

31,4
47.O

61,7
42,9
45,6

(48,3)

(14,2»
(22,s)

(12,1)
(26,3)

(47,6)

25,6
31,'t
25,1
25,6

(22,s)
(23,7)
(34,7)
(23,6)
(26,3)

82,7
77,3
80,5
70,9
80,6

(76,7)

(40,,1)
(2s,1)

(r6,s)
(20,6)

(22,O',t

53,3
56,5
57,2
61,2

(56,7)
(s2,2)
(60,1)
(ss,2)
(5E,6)

lrs
l,o

15

16

17

18

23
21
25
26
27

G)

G)

(0,1)
(6,1)

G)

G)

r€t

o,2
- 0,1
.0,0

4E,0

55,0
44,4
41,9

19

20
21

22

2) Nettoleistung = Gesemlleistung minus Materialaufwand insgesamt
sowi6 Kosten filr Lohnarbeiton durch fremde Unlernehmen und
Nachunlernehmerleistungen.

3) Einschließlich tätige lnhaber/innen, tätlgo Mltinhabe/lnnen und
ohn€ Entgolt milhelfende Familienangehörige.

4) Verhältnis der Nettoleislung zur Gesamlleistung.

Gesamlleislung 1) Nattoleistungz)

je Unter-
nehmen

ie Beschäf-
liglen3)

je Unter-
nehmen

je Beschäf-
ligten3)

Netlo-
quote4)

%
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Erfaßte
Unter-

nehmen

Be-
schäftigte

Umsalzstouer
je Unternehmen

ohne

Umselz im

eln-
schlioß-

llch
Hand-
werks-
umsalz

Handels-
umsatz

(auch Gasl-
slätton-
umsatz

Gesamtleistung
von ... bi6

unter ... DM

Anzahl 1 000 DM

Lfd
Nr.

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno .)

1.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsatz ohno Umsatzslouor uraron

übriger
Umsalz

291 44 Fleischerei (ohne

%

9
23
21

4

8

1

2

3
4

5

250 oo0 - 500 000
5(x) 000 -

l Mi[. -
2 Miil. -
5 Mi[. -

1Mi[
2 Mi[
5 Mi[

10 Mi[

100 000
250 000
500 (x)0

l Milt.
2 Miil.

44,0
198,0
273,O

1't5,0
449,0

373,0
880,0
753,0
583,0

1 789,0

(24,O')

(130,0)
(235,0)

(3e6,5)

78E,2

1 315,5
(3 405,1)
(6 e0s.1)

1 684,9
3742,8
7 676,7

(1s 522,5)
(44 692,71

(372,1)

733,9
1222,3

(3 180,E)
(6 447,0)

1 405,3
3 25.1,3

6 730,9
(13 665,2)
(3E 969,4)

97,8
99,E

9E,9
(s7,4)
(s8,3)

(100,0)
(100,0)

(es,s)
99,9

(ee,E)

(100,0)
(es,9)
(ee,6)

G)
0,0
0,0

(0,0)
(0,5)

(r0,8)
6,6
4,8

(7,s)
(1 1,r)

(8s,2)
93,4
95,2

(s2,s)
(88,1)

6

7

I
9

10

11

12

13

14

15

25 000 -
100 (x)o -
250 000 -
500000 -

1 Mi[. -

2 Milt. -
5 MI[: -

10 Miil. -
25 Milr. -
50 Milr. -

5 Mi[. .........................

7

21

30
3f

202
329
156

E1

19

9

12

21
11

7

8

Bauoe

300 (ohne 3005, 300 75 - 77, 3008) Hoch- und Tiefbau (ohne Fertigteilbau im Hochbau,

13,2 (74,3) (65,2) (s2,1) (5,8) (2,2)
1E7,3 203,0 174,3 99,3 - o,7
232,0 4062 356,5 99,0 0,6 o,.t
581,5 E61 ,4 753,4 99,6 0,4 0,1

5 508,8 I 755,5 1 532,3 S8,7 0,8 0,5
16 206,0 3 595,6 3 153,1 98,1 1,1 0,8
15 336,0 7 951,s 6 936,5 97,5 0,9 1,6
16509,0 17015,1 14875,7 95,4 1,1 3,5
I522,O 39 956,1 34 546,2 94,0 0,5 5,6
7 841,0 (8s 012,7) (73 711,5) . (96,e) (0,6) (2,5'

3ü) 75 Straßen

I Mi[. -
2 Mi[. -

5 Miil. -
10 Mi[. -
25 Mi[. -

10 Mi[.
25 Mi[.

100 Mi[.

2 Mi[
5 Mi[

10 Mi[
25 Mi[
50 Miil

1,7
0,1

0,6
(0,1)
(0,4)

0,5
0,1

0,5
(2,5)
(1,3)

16

17

18
.l9

20

21

22

23
24
23

26
27
28

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 0oo - 500 000
500000 - l Mi[.

1Mlil.- 2Miil.

100 000 - 500 000
500000- 2Mi[.

2 Mill. - 10 Mi[. ........................

) Nichl hochgerechnotos Ergebnis.
") Syslematik der Wirtechaftszweige, Ausgabe 1979

8

10

10

13

7

G)

G)

G)
0.1

(o,1)

17,O

34,5
56,3

174,5
11{,0

(76,1)
(225,7)
(38s,2)
784,4

(1 .13.t,9)

(66,8)
(198,4)
(337,e)

6EE,9
(1 26E,6)

302 05 Abdämmung gagen Kälte,

G)

G)
(0,5)

0,0
(0.1)

305 Stukkateurgewerbe

4

7

4

(384,s)
(1 465,0)
(5 El3,8)

(337,3)
(1 282,4)
(5 08,1,7)

G)
(0,1)
(0,4)

G)
(0,1)

G)

't) Gesamtlelstung' Umsalz ohn6 Umsalzst€uor plus/mlnu! Bo-
slandsveränderung an selbslhergestelllen und bearbeileten Halb-
und Ferligerzeugnissen plus andere ektivierle Eigenleistungen.
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und nach Wirtschaftszweiqen *')

Gesamt- und Nettoleistung 1991

Bestandsverände-
rung (Zu- oder Ab-
nahme) an selbsl-
hergestellten und
bearbeiteten Halb-

und Fertig-
erzeugnissen

Andere
aktivierte

Eigen-
leistungen

(0,s)

1,9

G)

G)

2,3

G)
(3se,0)

Lfd
Nr,

je Unternehmen
1 000 DM

Pferdelleischerei)

G 0,2)
0,3
8,0

(1 1,1)

(6,e)

31,5
o,7

- 0,5

G)

G)

(372,4)
734,1

1232,2
(3 191 ,9)
(6 4s4,0)

1 436,8
3 255,1

6 732,7
(13 66s,2)
(39 368,s)

(66,6)
(198,4)
(337,9)
690,7

(1 383,5)

(339,2)
(1 280,5)
(5 062,3)

(76,2)
85,3
94,8

(111,0)
(115,0)

46,2
88,8
98,4

(1 64,1 )
(176,0)

(140,3)
263,'.|

460,7
(1 042,9)
(1 e06,0)

508,2
1E24,6
3 534,0

(6 4e8,1)
(14 67s,5)

(47,6)
(122,7)
(216,3)
448,3

(7es,E)

(220,e)
(95E,3)

(3 503,1)

(28,71

30,6
35,4

(36,3)
(34,0)

(1s,4)
il,3
31,9
30,1

36,0
39,1

39,0
38,6
34,6

(3s,3)

16,4
49,E

51,6
(78,0)
(6s,6)

(37,7)
35,8
37,4

(32.7)
(2e,s)

(5s,5)
58,0
6E,6

62,5
63,7
61,1

55,2
52,7
45,0

(41,E)

35,4
56,1

52,5
(17,6)
(37,3)

(71,4)
(61,8)
(64,0)
64,9

(s7,E)

(65,1)
(71,81

(68,e)

1

2

3

4

5

werbe

Slraßenbau, Brunnenbau, Tiefbohrung, Aufschließung Sohachtbau, Geralstbau, Fassadenreinigung)

(0,6) G) (65,8) (34,s) (36,s)

174,3 19,5 101,t
3,5 - 360,0 46,6 246,8
3,E - 757,2 48,2 472,9
E,4 0,9 1 541,6 56,5 982,2
1,2 0,3 3 154,5 64,0 1927,1
6,E O,2 6 945,5 70,7 3 834,E

22,2 0,7 14 898,5 73,1 7 857,2
- 92,E 18,6 34 472,1 76,9 15 503,7

(- 1ss,2) c) (73 ss6,3) (E4,4) (30 726,s)

bau

6
I
8
9

10

11

12

l3
14
't5

t6
17

1E

19

20

21

22

23
24
25

26
27
28

Wärme, Schall, Erschütterung

G 0,1)
(0,0)

G)
1,8

(100,1)

Gipserei, Verpulzerei

(1,s)

G 1,s)
(- 2,4)

G)

G)

,:,

(31,3)
(s7,5)
(60,0)

51,5
(85,0)

(56,s)
(6s,0)
(86,5)

(22,41

(3s,6)
(38,4)

33.4
(49,1)4,E)(1

G)

G)

G)

(36,8)
(51,6)
(se,6)

2) Nettoleistung = Gesamlleislung minus Materialaufwand insgesaml
sowie Koslon for Lohnarbeilen durch fremde Unternehmen und
Nachunlernehmerloistungen.

3) Einschließlich tälige lnhabor/innen, tätige Mitinhaber/innen und
ohne Enlgell mithelfende Familienangehörige.

4) Verhällnis der Netloloislung zur Gesamlleislung.

Gesamlleistung 1) Netloleislung2)

je Unler-
nehmen

ie Beschäf-
tigten3)

io Unt6r-
nehmen

le B6schäf-
ligten3)

Netlo-
guote4)

%

-25-



Erlaßte
Unter-

nehmen

Be-
schäftigte

Umsalzsleuel
je Unternehmen

ohne

Umsalz im

ein-
schließ-

lich
Hand-
werks-
umsalz

Handels-
umsalz

(auch Gast-
slätl€n'
umsatz

Gesamlleislung
von ... bis

unter... DM

Anzahl 1 000 DM

Lfd
Nr,

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ')
1.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsalz ohne Umsalzsteuor waten

übriger
Umsatz

%

308 1 Zimmerei,

25 000 - 100 000
'r00000 - 500000
500000 - 1Mi[

1Mi[.- 2Mi[
2Miil. - 5Miil

100 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

lMi[.- 2Mi[.
2Mi[. - 5Mi[.
5 Mi[. - 10 Mi[.

100 (x)0 - 250 000
2so 000 - 500 000

0,1

0,5
1,2

0,9

310 1 Klempnerei. Gas-

310 3 lnslallalion von Heizungs-, Lalftungs-,

(ss,8) <4,2) (0,0)
98,8 1.2 0,1

98,2 0,8 0,9
96,8 2,4 0,9
96,7 2,O 1,3
96,E 1,5 1,6

97,4
96,6
94,3
90,0
93,3
89,6
87,7
86,8

310 5 Elehro

0,4

99,7
99,7
99,4
98,5
98,6

0,3
o,2
0,1

0,3
0,5

2,2
3,4
5,6
5,8
6,2
9,7

11,5
11,9

0.1
4,2
0,4
0,8
0,8
1,3

205,2
408,4
826,7

1 653,9
3 685,4
7 632,4

13 914,3

180,3
358,2
725,3

1 448,9
3 409,E

6 689,E

12 177,5

96,2
96,7
99,8
96,8
96,E

94,2
94,4

3,E
3,3
o,2
2,4
2,3
5,5
2,7

0,1

0,8
o,9
0,4
2,4)

5
10

8
6
3

15

15

26
74

13

'tl
16

24
23

57
32

1'.l

11,0
60,7

113,0
181,0
141,0

38,0
101,0
307,4

1 347,7
2 594,0
2 098,0

(83,4)
(319,s)
(800,4)

(1 822,1)
(2 710,7)

319,6
923,1

1 702,0
3 538,6
7 489,5

(344,4)

900,4
1 750,9
3 504,6
7 E20,',1

15 E30,2

73,2

193,9
401,7
826,1

1 658,5
3 402,6
7 512,1

15 739,5

(73,2)
(280,3)
(700,8)

(1 617,E)
(2 373,9)

2E0,4

E10,0
1491,4
3 112,E

6 559,6

(302,2)

789,8
1 531,5
3 077,4
6 856,8

13 924,2

65,0
170,4
352,8
724,6

1461,4
2 983,6
6 582,3

13 781,7

(100,0)
(100,0)

(98,8)
(se,8)
(ee,7)

G)

G)
(1,2',)

(0,2)

G)

G)

G)

G)
(0,0)
(0,3)

308 5 Dach

6
7

E

9
10

79,0
179,1

567,0
2 893,5

899,0

32,8
81,0

210,8
386,0

2343,2
2 362,0
1 538,0

11

12
't3

14

15

16

17

500 000 -
I Milt. -

2 Mi[. -
5 Miil. -

10 Mi[. -

500 000 -
1 Miil. -
2 Mi[. -
5 Miil. -

10 Miil. -

25 000
100 000
2s0 000
500 000

l Milt.
2 Mi[.
5 Mi[.

t0 Mi[.

1 Miil
2 MiI
5 Mi[,

10 Miil,
25 Mi[,

1 Miil
2 Miil
5 Miil

10 Mi[
25 Mi[

r00 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

10 Mi[.
25 Miil.

18
't9

20
21

22
23

24
25
26
27
2E

29
30
31

100 000 - 500 000 9
11

17

44
3E

16

19

22

17
27
28
75

50
13

27,9
76,2

265,5
258,5
600,5

3 236,7
4 260,0
2 3E7,0

') Nicht hochgerechneles Ergebnis.
") Syslematik dor Wirlschaftszweige, Ausgabe 1979.

1) Gesamll€islung = Umsalz ohne Umsalzsleuer plus/minus Be-
standsveränderung an selbslhergeslelllen und bearbeiteten Halb-
und Fertig6zougnissen plus andere aklivierle Eigenleistungen.
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und nach Wirtschaftszweioen '*)

Gesamt- und Nettoleistung 1991

Bestandsverände-
rung (Zu- oder Ab-
nahme) an selbsl-
hergestelllon und
bsarbeitelen Halb-

und Fertig-
erzeugnissen

Andere
ahivierle

Eigen-
leistungen

c)
G)

(1,1)

G)

c)

1,7

Lfd
Nr,

Unlernehmen
1 000 DM

lngenieurholzbau

G)
(1,1)

(21,3)

<22,7)

G)

decker€i

(33,3)
(46,3)
(s1,2)
(s4,4)
(50,s)

(s3,2)
(181,1)
(s1s,3)

(1 043,4)
(1 53s,7)

(73,2)
(281,3)
(723,3)

(1 640,5)
(2 373,s)

282,O

812,3
1 504,5
3 11E,0

6 55E,5

181,5
358,2
73'.1,2

1 472,7
3 465,1
6 799,5

12 596,7

6E,1

170,9
355,5
728,6

1 471,3
3 100,6
6 751,9

13 914,5

53,5
6E,O

69,0
79,7
94,8

60,9
70,8

E3,3

87,7
84,3
92,1

90,1

(71,6)
86,1

85,1

103,0
't03,6

111,3

46,4
49,3
62,9
76,1

68,6
71,8
79,2
75,E

185,7
49E,6

850,3
1 763,1

3 915,4

90,9
157,9

369,1

700,3
1 892,0
3 473,6
6 18E,5

(117,2)

303,4
6E1,7

1 399,0
3260,2
6 234,5

37,E

E4,3

202,2
3E7,4

E21,1

1710,6
3 654,2
7 561,9

(24,2)
(29,E)
(36,s)
(34,6)
(32,8)

35,3
41,E

39,0
45,1

56,6

30,s
31,2
42,O

41,7
46,0
47,1

44,3

(27,8)

33.0
37,7
45,7
47,E

47,5

25,7
24,3
35,E

40,5
36,4
39,6
42,9
41,2

(72,8')
(64,4)
(71,3)
(63,6)
(64,e)

65,E

61,4
56,5
56,5
59,7 ll

11

12

13

11

t5
16

17

1

2

3

4
5

2,3
12,7

5,2
- 1,2

0,4
0,1

und Wasserinstallalion

1.1

2,E

23,3
46,5

107,6
4'.|3,7

1,2

0,3
2,O

3.7
7,9

106,5
161,6
94,E

3,2
0,4
4.7
2,1

5,.1

50,1

44,1

50,5
41,6
54.6
51,1

49,1

(38,8)

38,.1

44,3
44,3
46,1

42,7

55,5
49,3
56,9
53,2
56,0
55.2
54,1

54,3

Klima- und gesundheitstechnischen Anlagen

c) c) Qo2,2)
0,8 - 790,6
2,5 4,8 1 538,8

73,6 4,0 3 155,0

207,5 10,3 7 074,5
659,2 5,0 14 588,4

inslallalion

1E

t9
20
21

22

23

21
25
26
27
2E

29
30
31

1,9

0,2
o,7
o,2
2,O

10,6
8,0

38,0

2) Nettoleislung = Gesamtleislung minus Malerialaufwand insgesaml
sowie Kosten für Lohnarbeiton durch fremde UnlErnehmen und
Nachunlernehmerleislungen.

3) Einschließlich tätige lnhaber/innen, tälige Milinhaber/innen und
ohne Entgelt mithelfende Familienangehörige.

4) Verhältnis der Netloleislung zur Gesemtleistung.

Gesamtleistung 1) Nelloleislung2)

je Beschäf-
tigten3)

Netto-
quote4)je Unter-

nehmen
je Beschäf-

tigten3)
je Untdr-
nehmen

%
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Umsatz im Geschällsjahr

Erfaßte
Unt6r-

nehmen

Be-
schäfligte

ein-
schließ-

lich

U
je

ohno

lmsalzsleuel
Unlernehmen

Hand-
werks-
umsalz

Hand€ls-
umsalz

(auch Gasl-
slätlen-
umsalz

Gosamlleistung
von ... bis

untor... OM

Anzahl 1 000 0M

Lfd.

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno')

1.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsalz ohne Umsalzeleuer \ raron

übriger
Umsalz

%

316 21 Glaser

Nr

50 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000

500000- 2Mi[.
2MilL - 5Mi[.

25 000 - 100 000

5

5

6

4

7

17
32
11

7

7

8,1

20,0
30,4
62,0

222,O

(8s,4)
(211 ,6)
(331 ,1)

(1 343,5)
(2 9s8,9)

68,1

332,9

7 046.7
(17 040,9)

(78,4)
(185,6)
(290,4)

(1 177,3)
(2 596,1)

59,8
292,1

6 202,6
(15 038,0)

(100,0)
(s8,7)
(e6,8)
(e0,2)
(e3,2)

100,0
99,1

93,2
(e6,1)

99,9
93,9

(100,0)
(s8,4)
(s6,3)
97,7

99,2
99,9
98,5

(100,0)
(e8,3)

G)
(1,3)
(1,s)
(0,e)
(5,e)

316 24 Mal6r-, Lackiererge

0,4

G)

G)
(1,7)
(8,8)
(0,8)

- 500 000
- 't Mi[.
- 2 Mi[.
- 5 Mi[.
- 10 Miil.
- 25 Mi[.

21,3
174,0100 000

500 000
1 Mi[.
2 Mill.
5 Mi[.

10 Mi[.

0,5
14

23

60

;

99,E

9E,2

93,5
97,2
94,2
92,0

2 036,0 1 718,9 I 508,5 94,9 3,7 1,4
10
'tl
12 3

1 876,0
755,0

30,3
38,0
37,0
58,6

205,0
726,O

66,4
85,1
61,2
71,0

151,0

62,0
179,7

(446,E)
(80e,2)

(1 620,4)
3 601,5

54,6
157,6

(3e2,0)
(7r0,1)

(1 421,3)
3 175,6

I,E
(1,2)

316 31 Bau

0,1

0,4

G)
(0,2)
(1,0)

0,6

(0,0)
(1,0)

5,0
(2,7)

13

14

15

16

17

18

17

't4
6

7

9

17

5,7

G)
(1,4)
(2,7)

1,7

25 000 - 100 000
l(x) 000 - 250 000
250 000 - 500 000
5000(x). 1Mi[.

lMil.- 2Milt.
2Miil. - 5Mi[.

50(x)0 - 100000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000- 1Miil.

1 Mi[. - 2 Mi[. ........................
2 Miil. - 5 Mi[. ........................

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

1 Mi[. - 2 Mi[. .........................

') Nicht hochgerechneles Ergebnis.
") Systemalik der Wirlschaftszweige, Ausgabe 1979.

11

1E

17

16

21

12

21,6
61,5

111,7

179,5
452,O

460,0

1,8

6,5
1,9

5,1

7,1

19

20
21

22

23
24

25
26
27
28
29

93,9
't 87,3
405,.1

796,0
1 530,6
3 315,6

70,7
181,3
366,0

(745,s)
(1 609,E)

82,4
164,3
356,0
698,9

1 348,3
2 911,E

62,1
159,2

321,0
(654,3)

(1.112,3)

316 51 Fliesen-, Platten-

o,2
0,1

0,9
o,7
1,0

0,8

316 61 Ofen- und

0,0
0,1

1,5

G)
(0,7)

1) Gesamlleistung = Umsatz ohne Umsatzsteuer plus/minus Be-
standsveränderung an selbsthergestellten und bearbeitelen Halb-
und Fertigerzeugnissen plus andere aklivierle Eigenleistungen.
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und nach Wirtschaftszweiqen "')

Gesamt- und Nettoleistung 1991

Bestandsverände-
rung (Zu- oder Ab-
nahme) an selbsl-
hergeslellten und
bearbeilelen Halb-

und Fertig-
erzeugnissen

Andere
aktivierte

Eigen-
leistungen

G)

G)
(s,0)

G)

G)

0,1

0,2

Lfd.
Nr.

Unternehmen
1 000 DM

gewerbe

G)
(1,1)
(3,3)
(1,4)

G 1,6)

werbe

0,8

7,1

(- 89,1)

tischlerei

0,0
2,3

(0,1)
(- 13,1)

(6,1)
26,2

und Mosaiklegerei

1,5

6,7
10,5
16,6

Herdselzerei

0,1

5,E

c 0,E)
(7.4)

(78,4)
(186,9)
(2e8,8)

(1 178,7)
(2 s94,6)

59,E

293,0

1 510,E

6 216,5
(14 996,6)

(48,4)
(46,7)
(5e,0)
(76,0)
(81,8)

39,3
38,7

44.5

(se,6)

30,6
59,7

(63,6)
(E3,3)

(62,7)
75,0

42,O

48,1

54,5
62,9
63,1

76,6

(4E,2)

(109,1)
(179,0)
(84s,2)

(1 418,s)

45,5
212,8

1 120,8

4 639,4
(10 791 ,2)

33,2
93,2

(235,7)
(277,3)
(723,0)

1592,2

52,9
96,8

210,8
456,0
858,5

17E9,7

37.9
95,9

177,E
(397,6)
(8s7,3)

(2e,8)
(27,3)
(35,3)
(54,E)
(14,7',)

29,9
28,1

33,0

12,O

(42,9)

18,6
34,3

(38,2)
(33,1)
(31,7)
37,3

26,9
28,3
32,1

40,E

39,9
46,7

(6r,s)
(sE,4)
(5s,e)
(72,o)
(54,7)

76,1

72,6

74,2

74,6
(72,o1

60,8
57,5

(60,1)
(3s,E)
(50,6)
19,7

64,2
5E,9
58,9
64,9
63,2
61.0

61.0
60,1
54,4

(60,E)
(60,4)

I
2

3

4

5

2,2

2,'l

G)

G)

G)

6

7

E

I
10

11

12

13

11

15

16

1t
18

6,9
(47,E)

56,3

54,6
162,1

(392,1 )
(6e7,0)

(1 427,s)
3 201,8

o,2
0,3

0,1

6,5

o,2

(0,6)

G)

82,4
164,5
357,9
705,6

1 358,9
2 935,1

62,2
159,4
326,8

(654,1)
(1 41e,7)

44,0

59,9
58,7

(64,s)
(65,8)

t9
20
21

22

23
24

25

26
27

28
29

26,E

36,0
32,0

(39,2)
(3e,7)

2) Netloleislung = Gssamlleistung minus Materialaufwand insg€samt
sowie Koston fiir Lohnarbeiten durch fremde Unlernehmen und
Nachunlernehmerleistungen.

3) Einschließlich lälige lnhaber/innen, lätige Mitinhaber/innen und
ohne Entgell milhelfendo Familienangehörige.

4) Verhältnis dor Nsttoloistung zur Gesamlleislung.

Gesamtleislung 1) Nelloleislungz)

je Unler-
nehmen

je Beschäf-
tigten3)

i6 Unt€r-
nehmen

je Beschäf-
ligten3)

Netto-
quote4)

%
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Umsalz im Geschäftsjahr

Hand-
werks-
umsatz

Handels-
umsalz

(auch Gast-
stälten-
umsalz

Erlaßte
Unler-

nehmen

Be-
schäftigte

ein-
schließ-

lich

jo Unl€rn6hmsn

ohne

Umsalzsleuet

Anzahl I 000 DM

Gosamlleistung
von ... bis

unter... DM

Lfd
Nr.

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ')

1.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsalz ohne Umsalzstouer wargn

übriger
Umsalz

%

1

2

3

4

5
6
7

8

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

1Milr.
2 Mi[.
5 Mill.

50 000
100 000
250 000
500 000

I Miil.
2 Mill.
5 Milr.

10 Mi[.

13,0

31,0
95,0

'r06,4

15E,4

725,7
2126,7
1 268,3

41,0
71,6
3E,3

128,3
616,6

43,0
68,0

132,5
472,O

(41,5)
(Es,1)

1E3,E
(391,2)
(E7s,5)

1 836,1

3 563,E
(6 914,s)

(36,4)
(74,6)

161,3
(343,2)
(768,2)

1 614,5
312E,6

(6 127,s)

8
8

14

8

6
11

19

7

735 11 Damen- und Herren

(es,e) (4,1) (-)
(ee,7) (0,3) G)
98,7 1,3 0,0
(e1,1) (8,0) (0,e)
(84,7) (14,4) (0,s)
96,7 2,9 0,4
96,0 3,7 0,2
(e4,3) (3,6) (2,1)

9
10

11

12

13

14

15

16

17

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000

50 000 - r00 000
100 000 - 250 000

100 000 - 500 000
s00000 - 1Mi[.

lMill.- 2Mi[.
2Mi[. - 5Mi[.

25
31

12

56
225

E1,9

184,1

406,5

94,4
155,3

(384,7)
(776,2)

(1 901,1)
(3 766,0)

72,1

16t,5
356,6

E2,8
136,3

(337,4)
(680,9)

(1 667,6)
(3 336,2)

99,9
99,9

(100,0)
(100,0)
(100,0)
(100,0)

80,5
81,4
71,7

739 1 Folografisches

16,4 3,1

16,E 1,8

28,3

74'l I Schornstein

' 0'1
o,o 0,1

741 9 Sonstige Reinigung von Gebäuden,

G)

G)

G)

G)

G)

G)

G)
(0,0)

) Nicht hochgerechneles Ergebnis.

") Systemalik dar Wirlschaftszweige, Ausgabe 1979.
1) Gesamtleistung E Umsalz ohne Umsatzsteuer plus/minus Be-

standsvoränderung an selbslhergestelllen und bearbeiteten
Halb- und Fertigezeugnissen plus andere aklivierle
Eigenleislungen.
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und nach Wirtschaftszweioen ")
Gesamt- und Nettoleistung 1991

Bostandsveränd€-
rung (Zu- odor Ab-
nahme) an selbst-
hergeslellton und
bearbeilelen Halb-

und Fertig-
erzeugnissen

G)

Gewerbe

Andere
aklivierle

Eigen-
leislungen

Lfd.
Nr.

Unternehmen

und freien Berufen erbrachl

fiiseurgewerbe

G)

G)

1 000 0M

c)
G)

c)
c)

G)

G)

(36,4)
(74,6)

15't,3
(343,2)
(76E,2)

1 614,5
3128,6

(6 127,5)

72,3
161,7
367,1

44,1

70,0
115,2

36,1

49,8

(30.1)
(61,s)

134,4
(27e,0)
(600,E)

1 394,0
2 698,6

(s 24s,6)

7E,1

130,4

(298,s)
(60s,9)

(1 561,4)
(3 044,2)

(18,5)
(15,e)

19,E
(21,0)
(22,8)

21,1

24,1

(2e,0)

34,1

47,6

(82.6)
(82,s)
83,3

(81.3)
(78,2'
E6,3

86,3
(Es,6)

44,9
49,O

39,3

94,3
95,6

(8E,s)
(89,0)
(s3,6)
(el,3)

(22,4)
(19,3)

23,8
(2s,8)
(29,1)

24,5
28,0

(33,E)

1

2

3
I
5

6
7

8

0,2
0,0
1,3

G)

o.2
9,2

32,1
79.2

144,3

19,8
34,3
45,2

fegergewerbe

82,8
136,4

Räumen, lnventar (ohn6 Fassadenreinigung)

t) G) (337,4)

G) C) (680,s)

G) G) (1 667,6)
(-) c) (3 336,2)

2) Netloleistung = Gesamtleislung minus Materialaufwand
insgesamt sowie Kosten f0r Lohnarbeiten durch fremde
Unlornohmon und Nachunlernehmerleistungen.

(23,s)
(30,0)
(37,8)
(3s,3)

(20,8)
(26,7)
(35,4)
(32,2\

0,1

9
10

fi

12

13

11

15

t6
17

3) Einschließlich lätige lnhaber/innon, tätigo Mitinhaber/innen und
ohne Entgelt mithelfende Familienangehörige.

4) Verhältnis der Nettoleislung zur Gesamlleislung.

Gesamlleistung 1) Nettoleistung2)

js Unter-
nehmen

je Beschäf-
liglen3)

je Unler-
n€hm6n

je Beschäf-
tigten3)

Notto-
guole4)

%
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und
Ge-

Lfd
Nr,

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ')
1.2 Kosten

Personal

lo der

Löhno

hältera)

1

2

3
4

7

8
9

10

21

22
23

100 000 - 2s0 000

250 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

tMi[- 2Miil

25 000 - 100 000
100 000 - 500 000

25 0(x) - 100 000
100 000 - 250 000
250 0(x) - 500 000
500000 - l Milt

25 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000 - l Mi[

1Mi[.- 2Miil

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000

25 000 . 100 000
100 000 - 500 000
500000- 2Mi[.

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000

4,4
2,7

4,3
't,7

0,5
0,1

Verarbeilendes

216 Runderneuerung

(0,e) (E,E) <7,2)
(1,6) (7,4) (6,s)
(1,4) (12,7) (10,3)
(1,6) (25,0) (2o,2)

222 3 HErstellung von Belon

3,8 28,1 22,2
1,6 28,8 23,8

222 85 Steinbildhauerei

239 11 Schlosserei und

(185,1) (63,s)
(344,1) (66,4)
(5s6,7) (55,2)

(1 360,8) (s6,7)

(37,0)
(3s,8)
(s3,6)
(43,0)

(4,3)
(2,1)
(s,o)
(4,5)

(26,5)
(30,6)

(1,6)
(13,7)

(0,e)
(1,6)
(1,8)
(1,8)

G)

G)
(0,4)
(0,2)

5

6

59,2
223,1

26,5
38,5

26,5
36,1

31,7
34,5

(43,1)
(36,s)

(36,1)
(31,s)
(33,2)

(36,4)
(34,8)
(31,5)

(22,8)
(38,6)
(17,8)

69,5
172,8
351,3
585,9

70,3
250,8

(778,0)
(1 345,8)

31,7
3E,O

(4e,s)
(36,6)

0,0
3,5

(6,4)
(0,0)

G)

c)
(E,1)

G)
(1,3)
(1,e)

5,5
2,6

(2,7)
(5,8)

2,1

1,0
(1,2',)

(3,s)

3,4
1,6

(1,s)
(1,s)

21,9
32,7

(21,4)
(27,O)

18,0
26,4

(17,5)
(22,5)

5,2
3,7

(2,7)
(2,5)

(4,3)
(8,7)
(7,4',)

38,4
37,0
35,8
44,3

3,4
2,6
2,7
2,6

1,O

3,1

3,7
5,0

1,5
0,7
1,3

2,6

E,7

1E,5

26,7
19,2

6,3
15,2

21,6
15,E

2,5
2,4
2,4
2,4

2,5

0,1

0,6
0,3
0,0

38,3
36,5
35,5
41,3

11

12

13

14

't5

16

17

18

19

20

(58,1) (36,1)
(144,3) (31,s)
(367,e) (41,3)

(67,8) (36,4)
(289,3) (36,1)

(1 278,4) (33,4)

(s0,2) (2s,s)
(135,0) (45,1)
(3s8,2) (17,8)

(6,e)
(4,e)
(3,6)

(s,2)
(8,s)

(3,0)

239 l7 Beschlag-, Kunsl- und

(4,6) (0,2) (4,4) (r 3,8) (11,2\
(4,8) (2,e) (1,s) (28,1) (21,s)
(4,1) (2,1) (2,0) (30,1) (25,1)

240 3 Herstellung von Baumelemenlen aus

(4,4) (0,2) (4,2) (e,4) (7,1»

(3,s) (1,6) (2,0) (43,0) (3s,3)
(8,1) (6,8) (r,3) (41,E) (32,6)

242 1 Herstellung von Melallbearbeitungsmaschinen,

(2,7) (10,4) (1,7) (E,7) (21,3) (16,7)
(6,s) ('t2,4) (2,2) (10,2) (54,7) (44,4)

G) (s,6) (6,3) (3,3) (41,2' (33,4)

') Nicht hochger6chneles Ergebnis.
") Systematik der Wirlschaflszweige, Ausgabe 1979.

1) Entgolt filr die Be- und Verarbeilung von beigestelltom Material
durch fremde Unlernehmen.

2) Fttr belrieblich genutzte Baulen, Belriebs- und Geschäflsräume,
Außenanlagen, auch für Maschinen, Einrichtungsgegenstände,
Werkzeuge, Geräle u.dgl.

3) Ohne Entgelt für tälige lnhaber/innen, tätige Milinhaber/innen und
milhelfende Familienangehörige, die im befraglen Unlernehmen

Malerialaufwand Fremdleistungen
ftlr Roh-, Hilfs- und

Betriebssloffe

tns-
ge-

samt
zusam-

m6n

darunter
Energie-
kosten

filr
be-

zogene
Waren r

ins-
ge-

saml

Lohn-
arbei-
tenl)
und

Nach-
unter-

nehmer-
leislun-

g6n

und

lnsland-
hallungs-

Repa-
ralur-

koslen2)

ins-
ge-

samt

Gesaml-
leistung

je
Unler-

nehmen

't 000 DM

G€samtlsislung
von ... bis

unter ... DM
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und nach Wirtschaftszweioen ")
1 991

Sozialkoslen

gesetz-
liche

Gewerbe

und Reperalur von Bereifungen

(1,6) (0,0)
(0,s) G)
(2,1\ (0,3)
(3,9) (0,8)

erzeugnissen (ohne Fertigleilbauten)

5,5 0,3 5,1

4,8 0,2 7,2

und Sleinmelzerei

3,7
5,5
7,2
7,O

Schweißeroi a.n.g

3,E

6,2
(3,7)
(4,3)

(0,s)
(e,6)
(2,7)
(6,7)

(1,0)
(0,3)
(1,8)
(0,6)

(0,0)
(0,4)
(0,8)
(1,8)

G)

G)

G)

G)

(5,2)
(7,0)
(6,2)
(e,1)

(2,2)
(1,3)
(1,0)
(1,0)

(1,1)
(0,e)
(1,0)
(0,8)

(E3,6)
(e4,E)
(83,2)

(103,s)

79,2
87,E

66,8
74,O

85,0
86,7

Lfd
Nr,

5

6

I
2

3

4

0,5
0,9

1,2

0,5
0,E

1,3

2,2
1,3

10,4
7,6

2,4
3,2
4,9
3,3

o,1
o,2
0,1

0,6
1,3

1,2

1,4

o,2

0,7
0,9
1,0

0,0
0,0
0,1

1,7

1,0

1,0

1,0

7,1

6,0
7,7
6,2

7

8
I

10

0,1

o,2
(0,2)
(0,3)

2,3
1,0

0,8
't,7

't,7
1.5

(1,0)
(1,1)

1,2

0,9
(0,4)
(0,6)

(1,s)
(1,2)
(0,5)

0,2

0,1

0,1
(0,2)

G)

(0,1)

G)

G)

1,2

1,1
(0,8)
(1,1)

(1,2)
(2,0)
(1,r)

10,6
7,3

(3,7)
(8,8)

(e,6)
(10,7)

(7,2)

(7,1)
(6,7)
(5,5)

85,6
92,4

(87,6)
(el,2)

(77,7)
(e5,e)
(E7,8)

(65,3)
(ss,3)
(e6,7)

(el,e)
(162,3)

(e6.2)

10.3
6,4

(7,0)
(8,e)

(3,1)
(5,8)
(3,7)

1,5

1,5
(1,1)
(1,1)

(0,2)
(1,8)
(0,6)

Reparalurachmisden

(1,2)
(2,7)
(0,1)

(2,4)
(1,6)
(0,E)

11

12

13

14

15

t6
17

1E

t9
20

(2,6)
(3,6)
(s,0)

(0,o) (8,2)

G) (13,4)

G) (3,1)

c)
G)

G)

G)

G)

G)

Stahl und Leichlmelallprofilen a.n.g

(2,0)
(7,6)
(7,4)

G)
(0,0)
(1,6)

(1,3,
(1,4)
(1,3)

(0,s)
(0,1)
(1,3)

(1,s)
(0,s)
(0,s)

Maschinen- und Präzisionswerkzeugen

(4,6)
(10,1)

(7,6)

(0,0) (13,2)
(0,2) (2e,8)
(0,2) (12,3)

(2,s) (1,0)
(0,2) (2,s)
(1,2) (1,0)

(1,3) (16,0)
(1,4) (12,2'
(0,4) (11 ,5)

(0,4)
(3,7)
(1,2)

21

22

23

in keinem verlraglichen Lohn-, Gehalls- oder Ausbildungsver-
hällnis sland6n.

4) Einschließlich Vergillungen an Auszubildende.
5) Einschließlich geringwertiger Wirlschaftsgüter gemäß § 6

Absatz 2 ESIG.

6) Ohne Versicherungsbeiträge für private Zwecke.
7) Kosten insgesamt = Summo der dargoslellten Koslon. Die ver-

schiedenen Teilkostenarlen der Kraftfahzeugkosten sind in den
dargeslellten Kostenarlen wie z.B. im Materialaufwand oder in den
Sleuern enlhalten. Die kalkulatorischen Kosten sind nicht
einbezogen.

Fremdkapilalzinsen

Koslen
ins-

gesamtT)

Mielen
und

Pachlen

Sleuern,
Gebi,ihren

und
öffenlliche
Eeiträge

ins-
96-

saml

darunler
Zinsen für

Hypotheken,
Grund-

und
Renten-

schulden

Versiche-
rungs-

beilräge6)

Sonstige
belriebliche

Kostenalbrigo

Steuerliche
Ab-

schreibungen
auf Sach-
anlagenS)
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Lfd
Nr,

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ')
1.2 Kosten

Porsonal

Löhne
und
Ge-

häIe14)

9o det

244 7 Herslellung von Karoscerien, Aulbaulen,

o

7

1

2

3

4
5

22

23
24

25

50 0(x) - 100 000 .........
100 000 - 250 000 .........
250 000 - 500 000 .........
500 000 - 1 Miil. .........

1Mi[.- 2Mi[.

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000

(71,8)
(167,4)
(333,9)
(684,3)

(1 3s0,9)

(57,6)
(37,4)
(40,6)
(se,3)
(s1,7)

(s7,5)
(36,e)
(40,6)
(s1,8)
(37,4)

(32,s)
(3e,8)

(s,4)
(4,4)
(2,6)
(2,s)
(2,6)

G)
(0,s)

G)
(7,5)

(14,3)

(6,e)
(6,3)
(7.7)
(s,e)
(4,6)

(2,7)
(4,4)

(6,4)
(1,1)
(2,3)
(2.7)
(2,0)

(5,6)
(23,7)
(22,6)
(2O,2)

(2s,0)

(4,7)
(1e,7)
(1E,4)
(17,0)
(1e,e)

(45,9)
(151,e)

(32,5)
(3e,8)

(0,5)
(s,2)
(s,4)
(3,2)
(2,6)

(0,e)
(3,0)

(s,0)
(3,3)

(-)

G)

8
9

't0

11

12

13

14

50 000
100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
5 Mi[.

10 Mi[.

100 000
250 000
500 000

l Mi[.
5 Milt.

t0 MiI.
25 Mi[.

71,4
153,3
382,3
683,4

2 797,4
7 668,6

13 667,3

(s2,6)
(168,9)
(3s5,3)

40,5
46,1

17,4
37,8
29,7
13,2

15,4

(30,7)
(25,s)
(26,1)

(34,s)

32,9
(3e,6)
(41,8)

(36,0)

40,3
35,7

(36,6)

3,8
3,2
2,5

12,5
42,6
57,0
63,7

(1,3)
(11,1)

(8,6)

(1,6)
1,4

(11,7)
(2e,4)

44,3
49,4
49,8
50,3
72,3
70,3
79,1

4,0
3,3
3,1

3,7
1,7

1,1

1,2

3,2
6,9
3,5
3,9
1,8
'l,4
1,4

1,9
2,7
2,6
't,3

0,5
0,4
0,1

1,3

4,2
't,0

2,5
1,3
1,1

1,3

10,7
12,E

21,7
16,3
19,1

14,1

13,6

8,6
10,7
17,7
13,8
15,5
11,7
11,2

245 51 Horstollung von

(1,e) (13,s) (10,4)
(1,4) (22,2) (18,2)

249 11 Reparatur

(1,2) (1,7) (13,4) (10,e)
(0,2) (1,3) (35,s) (30,2)
(0,7) (1,8) (41,4) (34,1)

250 8 Montage von elehrolechnischen

(3,E) (1,0) (5,4) (4,6)
0,4 2,O 17,E 14,6
(1,3) (2,6) (23,2) (1e,4)
(0,6) (1,7) (r3,2) (10,s)

250 3 Herstellung von Geräten und Einrichtungen ftlr die EleHrizitäls€zeugung, -umwandlung
Ausrilstung€n ftlr Krafl-, Lufl- und Raum

15

16

17

18

19

20
21

25 (x)0 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000- 2Miil.

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - l Milt.

I Mi[. - 2 Mi[. .........................

(76,2)
13E,0

(344,2'
1 003,3)

(36,1)

37,4
(s1,4)
(71,2)

(32,0)
(37,0)
(34,7)

(4,5)
(5,7)
(4,3)

(6,4)
4,9

(3,1)
(1,6)

(2,e)
(1,5)
(2,s)

(4,s)

2,3
(3,e)
(2,3)

') Nichl hochgerechnetes Ergebnis.
") Syslematik der Wirlschaflszweige, Ausgabe 1979.

1) Enlgelt für die Be- und Verarbeitung von beigestelllem Material
durch fremde Unlernehmen.

252 15 Augen

(2,1\ (1,E) (1,6) c) (1,6) (13,3) (11,3)
1,7 2,2 2,E 0.1 2,8 16,7 14,0
1 ,4 1 ,6 1,3 0,1 1,2 17,E 14,4
(1,0) (1,s) (1,1) (0,0) (1,1) (23,2' (19,3)

2) Für betrieblich genutzle Bauten, Betriebs- und Geschäflsräume,
Außenanlagen, auch f0r Maschinen, Einrichtungsgeganslände.
Werkzeuge, Geräle u.dgl.

3) Ohne Entgolt ftlr tätig6 lnhaber/innen, lälige Mitinhaber/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im befragten Unternehmen

<167,2)
362,4
620,4
273,9)

(37,8)

42,6

37,4
(38,s)

Materialaufrvand F16mdleistungen
für Roh-, Hilfs- und

Belriebssloffe

tns-
ge-

saml
zusam-

men

darunter
Energie-
koslen

fil.
be-

zogene
Waren

tns-
ge-

saml

Lohn-
arbei-
tenl)
und

Nach-
unl€r-

nehmor-
leislun-

gen

lnsland-
haltungs-

und
Repa-
.atur-

kosten2)

ins-
ge-

saml

Gesamt-
leistung

je
Untor-

nehmen

Gosamtleislung
von ... bis

unler ... DM

1 000 0M
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Fremdkapilalzinsen

Sleu6rliche
Ab-

auf Sach-
anlagenS)

Sonstige
batriobliche

Kost6n

Koslon
ins-

gesamtT)

Mieten
und

Pachlen

Sleuern,
Gebühren

und
öffentliche
Beiträge

tns-
go-

samt

darunlel
Zinsen filr

Hypolheken,
Grund-

und
Renten-

schuldon

Versiche-
run9s-

beiträge6)ilbrige

und nach Wirtschaftszweiqen '")

1991

Sozialkoslen

gesetz-
liche

Gesamtleislung

Anhänger für Kraflwagen

(0,s)
(3,8)
(4,2)
(3,2)
(4,1)

G)
(0,2)

G)
(0,1)
(1,1)

(5,2)
(3,1)
(2,s)
(6,8)
(4,s)

(1,3)
(0,1)
(0,0)
(0,7)

c)

(0,5)
(1,3)
(0,E)

(1,1)
(0,5)

(13,9)
(10,8
(s.e)
(6,2)
(4,9)

(e3,2)
(86,0)
(81,s)

(104,1)
(s4,7)

(0,2)
(1,1)
(0,3)
(2,5)
(2,3)

(1,6)
(1,1)
(0,4)
(0,6)
(0,5)

(1,7)
(1,2)
(0,6)
(1,6)
(0,6)

Lfd.
Nr.

6

7

1

2

3
4

5

22

23
24
25

Gospannfahzeugen

(3,0) (0,2)

(4,0) (0,0)

(2.4)
(s,7)
(6,e)

(0,e)

3.1
(3,7)
(2,3)

G)
0,'r

(0,0)
(0,1)

optik

(3,8)
(2,8)
(1,2)

(0,6)
(0,3)
(0,7)

(2,4)
(e,1)

(0,s)(0,4)
(0,2) (0,5)

(0,5)

1,4
(0,7)
(0,6)

(0,6)
1,6

't,7
(2,8)

(0,6)
(0,7)

(0,7)
(0,5)
(1,6)

(0,s)

0,9
(1,3)
(0,3)

(0,1)

G)

(0,4)

G)

G)

G)
o,2

G)

G)

(0,8)
(1,3)

1,1

1,5
0,6
0,8
0,5
0,3
0,4

(1,3)
(1,1)
(1,6)

(0,e)

1,7
(0,e)
(0,7)

(0,5)

O,E

0,6
(0,3)

(7,8)
(7,71

(1 r,3)
7,5

(10,3)
(3,8)

(6r,7)
(85,9)

7E,9

85.7
89,9
84,7

10't,6
94,7

101,9

(67.e)
(Ee,3)

(101,0)

(6e.s)
71,7

(e8,1)
(e5,7)

von Kraftwagen

und -verteilung, von gewerblichen Elektrogeräten, Signal- und Sicherheitsgeräten, eleklrischen
fahrzeuge, €leklromagnolischen Gerät€n

2,1

2,2
3,9
2,6
3,2
2,2
2,1

0,0
0,1

0,0
0,4
o,2
0,3

1,9
o,7
1,8

1,3

0,5
0,3
0,3

0,9
0,6
0,9
0,8
0,7
o,4

1,4

1,4

0,6
1,2

0,5
0,6
1,0

10,1

7,1

5,8
5,8
3,9
4,3
3,5

o,;
0,0
0,1

0,0
0,0

5,0
4,9
5,5
4,2

2,3
2,5
2,2

8
9

't0

1'.l

12

13
11

Erzeugnissen (ohne Bauinstallalion)

(8,e)
(s,3)

(10,5)

(0,0)

G)
(0,4)

(s,s)
4,5

(s,3)
(2,0)

o,2

c)

(1,1)

0,E

0,4
(0,5)

(0,0)
o.2
0,3

(0,0)

(4,r)
(4,e)
(6,e)

15

16

17

1E

19

20
21

(2,0)

2,5
3,0

(3,s)

(21,3)

5,9
7,6

(4,4)

(4,41

1,3
(1,2)
(1,s)

(2,e)
3,2
1,3

(0,e)

(6,2) (87,1)

10,2 E4,6

9,0 76,9
(6,1) (77,8)

in keinem verl.aglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsver-
hällnis standen.

4) Einschließlich Vergillungen an Auszubildende.
Einschließlich geringwertiger Wirtschaflsgüter gemäß § 6
Absatz 2 ESIG.

6) Ohne V€rsicherungsbeiträge für private Zwecke.

(0,1)

7) Koston insgesaml = Summe der dargestelllen Koslen. Die ver-
schiedenen Toilkostenarlen der Kraftfahrzeugkoalen sind in den
dargoslellten Kostenarlen wie z.B. im Malerialaufwand oder in den
Steuern 6nthalten. Die kalkulalorischen Kosten sind nichl
einbezogen.
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Lfd
Nr,

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno')

1.2 Kosten

Personal

Löhne
und
Ge-

häne14)

% der

252 7 Herstellung von medizin.- und

1

2

3

4
5

17

18

19

20
21

22

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - I Miil.

1Miil.- 2Mi[.

25 000 - 100 000
100 000 - 500 000

25 000 - t00 000
100 000 - 250 000

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000

25000 - 100000
't00 000 - 250 000
250 000 - 500 000

25 000 - r00 000
100 000 - 500 000

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000- 1Miil.

1Miil.- 2Mi[.
2Miil. - 5Miil.

(71,4)

173,6
366,1

745,2
1 452,9

(4s,5)
(259,9)

(25,6)

30,0
27,2
23,4
20,2

(12.1)
(14,0)

(35,6)
(34,s)

30,7
(28,1)

27,5
(38,4)
(35,4)

(33,8)
(42,7)

35,7
40,3

(42,5)
(43,7)
38,9

(41,1)

(1,0)

3,5
1,3
1,1

o,7

(16,s)
32,6
31,8
28,5
41,4

(2s,6)

30,0
27,8
23,4
20,9

(3,8)

2,5
2,1

1,4

1,3

(6,2)

6,4
5,5
6,3
9,1

(r4,3)
27,6
26,1

24,2
35,7

G)

0,6

o,;

(5,3)

2,9
4,2
5,2
E,4

(0,0)
(6,3)

6
?

E

9

(12,1)
(14,0)

(6,6)
(1,8)

(s,s)
(3,4)

3,9
(2,7)

3,2
(2,0)
(2,5)

(5,1)
(2,3)

(2,2)
(8,8)

(2,4'
(3,3)

G)

G)

. 256 01 Herslellung von

(2,21 (rs,3) (16,2)
(2,5) (45,3) (37,6)

256 89 Herslellung von

(2,4') (1s,4) (15,e)
(0,e) (1e,1) (1s,7)

261 11 Hersl€llung von

(1,s) (7,0) (5,7)
(1,2) (17,6) (14,4\

(41,6)
(131,4)

55,4
(138,6)

(36,7)
(3s,e)

45,8
(s4,e)

2,3
(1,s)

1,7
(1,6)
(0,6)

(1,1)
(1,0)

15,1
(26,8)

20,7
(36,3)
(33,4)

(s,2)

G)

0,5
1,1

G)
(3,6)
1,9

(1,7)

G)
(2,4)

10

11

12

13

14

15

16

47,8
(194,0)
(284,6)

48,1

(74,7)
(69,8)

258 93 Herslellung von Gold- und

0,5 1 ,8 11,7 9,6
(0,4) (1,6) (14,1) (11,7)

259 4 Reparaturen von

1,2 4,3 3,5
(1,3) (e,6) (8,0)
(0,4) (13,5) (1 1 ,3)

0,s
(0,3)
(0,2)

(65,3)
(2O1,7)

(3e,0)
(42,7)

(2,0)
(1,s)

2,2
2,8

(2,4)
(1,s)
1,8

(4,7)

(0,1)
(0,4)

55,5
149,6

(381,3)
(664,0)

1 431,3
(3 280,0)

36,2
41,4

(42,5)
(47,3)
40,8

(42,E)

3,0
3,0

(3,1)
(2,1)
2,7

(1,8)

261 14 Herstellung von Ausbau

0,1 2,2 24,5 19,E
0,9 1,9 23,9 19,6

G) Q.4',) (17,8) (14,6)
(0,5) (1,4) (22,e) (18,e)
0,0 1,7 39,7 32,7
(3,4) (1,3) (3e,7) (32,5)

') Nicht hochgerechnetes Ergebnis.
") Systematik der Wirlschaftszweige, Ausgabe 1979.

1) Entgoll ftlr die Be- und Verarbeitung von beigeslelltem Material
durch fremde Unlern6hmen.

2) Für betrieblich genutzto Baulen, Botriobs- und Geschäflsräume,
Außenanlagen, auch für Maschinen, Einrichlungsgegsnstände,
Werkzeuge, Geräte u.dgl.

3) Ohne Enlgelt für tälig€ lnhabor/innon, lätige Mitinhabor/innen und
milhelfende Familienangehörige, die im befragten Unlernehmen

Malerialaufwand Fremdleistungen
f0r Roh-, Hilfs- und

. Belriebsstoffe
G€samt-
leislung

le
Unler-

nehmen

tns-
go-

samt
zusam-

men

darunter
Enorgie-
kost6n

fiir
be-

zogene
Waren

tns-
ge-

samt

Lohn-
arbei-
lenl)
und

Nach-
unler-

nehmer-
leislun-

gen

lnsland-
haltungs-

und
Repa-
ralur-

kosten2)

ins-
ge-

saml

Gesamtleislung
von ... bis

unler ... DM

I 000 DM
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und nach Wirtschaftszweiqen *')

1 991

Sozialkosten

g6selz-
liche

Gesa

orthopädiemechanischen Erzeugnissen

(2,s) G) e,2)
4,7 0,3 4,2
5,4 0,2 5,7

4,0 0,3 7,1

5,5 0,1 6,7

Lfd.
Nr.

(3,3)

3,7
2,8
't,2
1,8

(3,5)
(3,7)

(2,3)
(4,1)

(0,9)

0,6
1,2

2,2
1,1

G)
1,6
1,2

1,1

0,8

G)
(3,2)

t)
(0,5)

0,6
(1,s)

0,4
(1,0)
(1,4)

(0,7)
(0,s)

0,7
0,6
(0,e)
(1,5)

0,9
(0,7)

G)
o,7
0,0
0,1

0,3

0,1
(0,2)

i,
G)

G)
(0,0)

0,3
0,1

c)
(0,0)

(e,7)

8,1
5,7

5,6
6,t

(14,5)
(5,0)

11,6
(8,0)

8,2
(5,5)
(5,2)

(7,6)
(7,3)

7,0
1,1

(4,1)
(5,3)

4,6
(4,0)

(6s,5)
88,4
E2,4

75,7
8E,2

(64.s)
(r03,e)

(80,3)
(75.1)

83,2
(8e,4)

73,0
(98,4)

(100,8)

Q2,n
(77,0)

83,6
80,9
(7..6)
(65,7)

98,0
(ee,0)

(0,7)

1,1

0,8

0,4
o,2

1

2

3

4
5

12

13

14.

Werkzeugen

(3,1)
(7,7)

sonstigen M6tallwaren a.n.g

(3,4) G)
(3,5) G)

Silberschmiedewa16n, a.n.g.

2,1 0,0
(2,3) (0,1)

Uhren und Schmuck

G)

c)
(1 1,3)
(21 ,2)

(10,s)
(6,0)

4,6
(4,6)

rt,3

(4,0)
(3,6)

7,3
5,1

(5,4)
(4,4)

6,6
(4,e)

(0,s)
(1,E)

(1,6)
(1,0)

c)
G)

6
7

3,4
(2,4)

(1,8)
(0,s)

1,2

(0,7)

(2,1)
(0,6)

1,4

0,8
(0,6)
(0,E)

1,4

(0,e)

2,1

(1,4)

(1,1)
(1,0)

10

11

15
16

G)

G)

(1,2)
(1,1)

(6,1)
(4,71

o,7
(1,s)
(2,3)

4,0
4,1
(3,,}
(4,2)

6,7
(6,s)

0,0
(0,1)

G)

o,7
0,3

G)
(0,1)

o,2
(0,2)

3,8
(1,2)
(5,3)

(4,0)
(1,0)

2,0
1,0

(0,3)
(1,1)

1,5
(0,7)

1,3
(0,6)
(0,e)

0,8
(0,2)
(0,s)

Konstruklionsleilen aus Holz

elementen aus Holz

(1,1)
(3,1)

(0,2)
(0,1)

(e,2)
(4,s)

G)

2,2
1,2

(0,6)
(0,6)

0,9
(0,7)

17

1E

19

20
21

22

in k€inem verlraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsver-
hältnis standen.

4) Einschließlich VergUtungen an Auszubildendo.
5) Einschließlich g€.ingwerligor Wirtschaflsgl,lter gemäß § 6

Absatz 2 ESIG.

6) Ohne Versicherungsbeilräge filr privale Zwecke.
7) Koslen insgesaml = Summe d6r dargeslellton Koslon. Die ver-

schied€non Teilkostenarlen dor Kraftfahrzeugkoslen sind in den
dargeslelllen Kostenarlen wie z.B. im Malerielauftvand oder in den
Steuorn enlhalten. Die kalkulalorischen Koslen sind nichl
einbezogen.

Fremdkapilalzinsen

Steuerliche
Ab-

auf Sach-
anlagen5)

Sonslige
betriebliche

Kosten

Kosten
ins-

gesamlT)

Mieton
und

Pachlsn

Sleuern,
Gebühren

und
öffenllich6
Eeiträge

ins-
ge-

saml

darunter
Zinsen filr

Hypolheken,
Grund-

und
Renten-

schulden

Versiche-
aunga-

beiträge6)ilbrige

-37 -
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Löhne
und
Ge-

hä[el)

Lfd.
Nr.

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ')
1.2 Kosten

Personal

261 31 Herstellung von Holimöbeln

96 der

1

2

3

4
5

6
7

8
9

10

25 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000 - 1Miil.

lMi[.- 2Mi[.
2Mi[. - 5Miil.

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

lMi[.- 2Miil.

25 000 - 100 000
't(x) (x)0 - 500 000

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - 1Miil.

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000- tMilr.

l Mi[. - 2 Mi1t. .........................
2Mill. - 5Milt..........................

25 000 - 100 000
100 000 . 500 000

c)
c)

(1,1)
(1,6)

57,1

241,4
(672,4)

(1 464,6)
(3 030,2)

30,0
31,0

(32,0)
(37,s)
(34,8)

29,8
28,7

(30,5)
(37,1)
(32,0)

43,7

47,2
(55,6)
(28,1)
(36,2)

(20,4)
(17,6)

4,5
3,2

(2,6)
(2,1)
(3,3)

2,8
4,5

(6,2)
(1,7)
(4,s)

4,4
3,4

(2,0)
(3,4)
(4,4)

5,0
3,2

4,2
3,3
4,5

(s,2)

(3,6)
(2,1)

1,2

2,6
(4,6)
(0,1)
(0,8)

0,7
0,7

(0,3)
(1,1)
(3,3)

G)
(r,3)
(0,3)
(1,7)

0,7
1,4

1,8

1,3

0,0
(0,0)

1,5
1,9

(1,5)
(1,7)
(3,7)

3,7
2,7

(1,7)
(2,3)
(1,2)

(0,8)

(0,4)
(2,8)
(2,8)
(1,7)

17,3
34,0

(34,6)
(40,E)
(40,6)

12,7
14,2

(12,5)
(20,0)
(3s,2)

(20,8)
(35,8)
(27,2)
(34,3)

o,2
2,3

(1,4)
(0,8)
(2,8)

13,5
27,6

(28,6)
(33,6)
(33,6)

261 37 Möbel

11

12

48,9
166,6

(37r,3)
(635,4)

(1 311,9)

43,7

52,0
(64,2)
(65,3)
(46,3)

4,7
(8,6)

(37,2',)

(10,2)

G)
(0,2)

G)

G)

0,8
4,4
3,6
4,5
3,4

(e,2)

(30,1)
(1s,s)

10,1
14,9

(.10,s)

(17,0)
(2s,0)

(48,s)
(18e,3)

(20,4)
(17,6)

<7,4'
(4,8)

(6,2)
(4,7)

5,5
3,7

(2,e)
(4,0)
(2,2)

(7,2)
(4,8)
(2,4)
(3,4)

(4,0)
(2,0)
(5,6)

(0,4)
(4,2)
(3,0)
(3,4)

265 6 Buchbin

(16,7) (12,6)
(43,6) (36,e)

268 1 Drucke

13

't4
15

16

(s1,0)
(r95,0)
(362,0)
(652,4)

(32,6)
(41,6)
(32,3)
(34,6)

(32,6)
(41,4)
(32,3)
(34,6)

(16,4)
(30,0)
(22,s)
(27,e)

17
18

19

20
21

22

23

24

70,0
158,6
334,2
738,7

1 350,3
(3 123,7)

15,8
16,7
14,1

23,3
15,9

('14,1)

2,9
2,2
1,1

2,5
1,7

(1,3)

(55,5)
(25s,1)

16,6
21,1

17,7

27,8
19,3

(23,3)

(s7,6)
(74,6)

(27,5)
(58,7)

2725,279 1Maßan
Reparalur von Schuhen, Ge

4.3 13,9 11,5
1,8 14,7 15,5
2,4 22,2 18,6
2,O 37,0 30,3
4,4 45,E 37,4
(5,2) (3e,2) (33,0)

276 6 Verarbeitung von

(1,6) (12,6) (10,8)
(1,8) (12,0) (s,5)

(2,0)
(0,3)

') Nicht hochgerechnet€s Ergebnis.
") Systomalik der Wirlschaflszweige, Ausgabe 1979.
l) Entgelt fllr die Be- und Verarbeitung von beigestelltem Malerial

durch fremde Unternehmen.

2) FUr betrieblich genutzte Bauten, Betriobs- und Geschällsräumo,
Außenanlagen, auch filr Maschinen, Einrichtungsgegenslände,
Werkzeuge, Geräle u.dgl.

3) Ohne Enlgelt für lälige lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/inn€n und
milhelfendo Famili€nangohörige, die im befraglen Unternehmen

Materialaufuvand Fremdleislungen
für Roh-, Hilfs- und

Betriebssloffo
Gesaml-
leislung

le
Unler-

nehmen

ins-
ge-

samt
zusam-

men

darunler
Energie-
koslen

filr
be-

zogene
Waren

tns-
ge-

samt

Lohn-
arbei-
lenl)
und

.Nach-
unter-

nehmer-
leistun-

gen

lnstand-
haltungs-

und
Repa-
ralur-

kosten2)

tns-
g'o-

samt

Gesamtleistung
von ... bis

unler ... DM

1 000 DM
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und nach Wirtschaftszweioen '")

1 991

Sozialkosten

gesetz-
liche

Gesaml

(ohne Korb- und Polstermöbel)

Lfd
Nr.

2,9
6,1

(s,8)
(7,1)
(6,s)

0,8
0,5

(1 ,s)
(0,4)
(0,7)

't,4
1,0

(1,2)
(0,s)
(0,8)

0,9
o,4

(0,2)
(0,1)
(0,2)

7,8
6,5

(10,0)
(3,3)
(4,5)

5,9
4,'.|

(6,1)
(7,0)
(4,4)

1,6

1,5
(0,2)
(1,s)
(2,4)

1,5

1,3
(1,1)

C)
(1,0)

0,1
(0,6)

G)

G)

6,8
7,5

(7,s)
(3,1)
(3,s)

7,4
6,3

(4,7)
(5,2)
(2,4)

6,9
7,4
6,4
6,6
8,3

(3,2)

(e,1)
(3,0)

70,0
88,0

(s4,7)
(8e,6)
(s2,8)

78,8
87,4

(s3,7)
(103,8)
(es,3)

(6e,7)
(e3,2)

(84,3)
(108,8)

(e2,e)
(e4,5)

49,5
60,2
59,3
82,9
88,0

(76,7)

(8e,7)
(101,3)

1

2

3

4
5

6
7

E

9
10

17

18

19

20
21

22

polsterei

2,3
3,1

(2,0)
(3,0)
(6,1)

1,7

1,0
(0,6)
(0,6)
(0,s)

0,3
o,2

(-)

G)
(0,1)

1,4

1,0
(0,4)
(0,8)
(0,3)

0,0
0,9

(2,s)
(1,1)
(0,0)

c)
G)

G)

1,6

0,5
(0,2)
(0,s)
(1,3)

derei

(3,6)
(6,7)

rer

(4,4)
(s,6)
(4,7)
(6,3)

Fellen, Pelzen

(1,8)
(2,3)

(3,1)
(1 ,6)
(0,s)
(0,2)

(2,8)
(2,4')

(1,e)
(1,s)

(0,s)
(0,1)

G)
(0,2)
(0,0)
(0,1)

c)
(0,1)

(10,1)
(1 1,7)

(2,s\
(0,8)

(3,s)
(1,6)
(0,5)
(0,7)

(2,2)
(1,4)

(13,1)
(8,3)

(17,6)
(7,3)
(7,0)
(6,0)

(4,0)
(2,3)

(0,4)
(2,0)
(1,2)
(2,0)

(2,8)
(3,6)

(0,8)
(3,0)

G)

G)

1',|

12

(0,2)
(0,3)

(2,6)
(12,3)
(1 e,1)
(11,4)

(0,6)
(3,4)

(0,6)
(0,2)

G)

G)

13

14

15

16

fertigung von Schuhen,
brauchsgülern aus Leder u.ä

2,4 0,0
3,2 0,1

3,6 0,1

6,2 0,5
8,3 0,1
(5,e) (0,3)

1,5

1,8

1,9

1,8

2,2
(1,2)

1,0

1,7

1,7

1,1

1,8
(2,0)

0,3
0,5
0,1

0,4
o,4

(0,4)

2,8
4,E

4,2

4,5
5,2

(2,0)
0,0

G)

1,3

0,8
0,8

0,4
0,5

(0,3)

(0,4)
(0,3)

(0,7)
(0,8)

(-)

c)
23
24

in keinem verlraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsver-
hällnis slanden.

4) Einschließlich Vergülungen an Auszubildende.
5) Einschließlich geringwertiger Wirtschaflsgüter gemäß § 6

Absalz 2 ESIG.

6) Ohno Versicherungsbeiträge für private Zwecke.
7) Kosten insgesaml = Summe der dargestellten Kosten. Die ver-

schiedonen Teilkoslenarlen der Kraftfahzeugkoslen sind in den
dargestellten Kostenarlen wie z.B. im Malerialaufovand oder in den
Sleuern enthalten. Die kalkulatorischen Koslen sind nicht
einbezogen.

Fremdkapitalzinsen

Sleuerliche
Ab-

auf Sach-
anlagen5)

Kosten
ins-

gesamlT)übrige

Mieten
'und

Pachten

Sleuern,
Gebühren

und
öffentliche
Beiträge

rns-
ge-

saml

darunler
Zinsen für

Hypolheken,
Grund-

und
Renten-

schulden

Versiche-
rungs-

beilräge6)

Sonslige
betriebliche

Kosten
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1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno')

1.2 Kosten

Pergonal

Löhn6
und
Ge-

hä[el)

Lfd.
Nr.

0,0
0,0

5

6

7

E

G)
0,0
0,0

G)

G)

% der

1

2

3

4

100 000 - 250 000
250 000 - s00 000
s00000 - 1Mi[.

1Milt.- 2Mill.

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - I Mi[

1Mi[.- 2Mi[

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000- 1Mi[.

1 Mi[. - 2 Mi[. .........................
2 Mi[. - 5 Mi[. .........................

250 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

1Miil.- 2Mi[.
2Mi[. - 5Mi[.
5 Miil. - 10 MiI.

41,6
40,8
39,6
28,7

5,0
2,7
3,2

10,0

3,6
2.9
3,5
2,1

3,6
2,8
3,5
2,1

22,8
24,4
32,4
43,E

(160,9)
(3E2,2)

(83,5)
(7e,4)

(7s,7)
(77,7'

(ss,E)

60,5
59,4

(60,6)
(60,s)

(3e,s)

40,0
29,5
31,E

29,5
29,1

30,1

29,9
32,0

(27,1)

(7,7)
(1,7)

(6,5)
3,7
3,2

(6,8)
(10,0)

(4,4)

o.2
0,3
0,7
0,9
0,8
1,0
0,5

(0,6)

(0,8)
(7,s)

(1,s)
5,3
4,5
7,2

7,6
10,4
15,5
1E,1

24,9
(32,21

(0,8)
(7,5)

(s,5)
(1,2)
(1,1)
(1,4)
(3,3)

(3,0)

1,7
2,6

(1,2)
(2,3)

(1,3)

3,2
2,7
1,7
1,5
1,5
1,7
1,7
2,3

(1,7)

(8,8)
(s,4)

G)

G)

2E1 1 Mahl

(4,3) (3,5)
(E.0) (6,e)

(1 167,2) (7E,0) (67,1) (3,7) (10,9) (4,s) (0,0) (4,s) (6,7) (5,5)

284 5l Bäcke

177,5

372,O

715,2
1 363,7

(1s8,5)
(347,1)
(6s0,4)

(1 s18,1)
(3 41 1,2)

46,7
43,5
42,8

38,8

(43,3)
(47,E)

(39,9)
(40,E)

(41,2)

7,0
4,5
5,4
4,8

(6,4)
(5,0)
(5,8)
(5,6)
(4,3)

(0,1)

G)
(-)

G)

G)

(20,8)
(26,6)
(28,4)
(40,0)
(42,o)

(20,0)
17,E

18.7

Q2,n
(1e,2)

49,6
35,3
42,7
47,8
45,7
44,7
44,8
45,5

(44,1)

(17,5)
(21,6'
(23,4)
(33,4)
(34,e)

(16,3)
14,7

15,1
(17,6)
(r6,0)

(r6,e)
39,1

28,5
34,0
3E,0
36,6
35,7
3s,2
35,7

(34,9)

19,0
20,2
26,6
36,5

284 55 Herstellung von

9
10
11

12

13

14

15

16

17

18

(36,5)
(41,2)
(34,1)
(32,4)
(31,e)

(6,8)
(6,6)
(s,1)
(8,4)
(e,2)

(5,5)
(1,2)
(1,1)
(1,4)
(3,3)

291 44 Fleiecherei (ohne

(372,4)

734,1

1232,2
(3 191,9)
(6 4s4,0)

(62,3)

64,2
62,6

(67,3)
(70,s)

(3,3)

3,0
2,9

(2,8)
(2,4)

(3,0)

1,7

2,6
(1,2)
(2,3)

Bauoe

300 (ohn6 3005,30075-77, 3008) Hoch- und Tielbau (ohne Ferligteilbau lm Hochbau, Straßenbau,

19

20
21

22

23
24
25
26
27
26

25 000
100 000
250 000
500 000

r Miil.
2 Mi[.
5 Mill.

10 Min.
25 Mi[.
50 Mi[.

2 Mill.
5 Milt.

t0 Mi[.
25 Mi[.
50 Milr.

100 Mi[.

(6s,8)

174,3
360,0
757,2

1541,6
3 154,5
6 945,5

14 89E,5

34 472,1
(73 556,3)

(14,3)

40,0
29,7
32,1

30,2
30,0
31,0
30,9
32,4

(27,7)

(0,2)

2,O

1,E

5,5
6,1
8,9

13,E

16,4
22,6

(30,6)

100 000

250 000
500 000

(4,0)

4,9
3,7
2,O

1,8
1,8

1,E

2,2

2,9
(2,3)

(21,e)

1 Mi[.........................

') Nichl hochgerechnetes Ergebnis.
') Systemalik der Wirtschaflszweige, Ausgabe 1979.
1) Entgelt f{lr dio Be- und Verarbeitung von beigostelllom Malerial

durch fiemde Unternehmen.

2) Für betrieblich genutzle Baulen, Betriobs- und Geschäflaräumo,
Außenanlagen, auch filr Maschinen, Einrichlungsgegenslände,
Werkz6uge, G€räte u.dgl.

3) Ohne Entgelt für tätige lnhaber/innen, tälige Mitinhabo/innen und
mithelfendo Familienangehörige, die im bofragten Unlernehmen

Materialaufrvand Fremdleistungen
fOr Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffe

zusam-
m6n

darunler
En€rgie-
koslen

für
be-

zogene
Waren

tns-
go-

saml

Lohn-
arbei-
tenl)
und

Nach-
unler-

nehmer-
leislun-

gen

lnsland-
hallungs-

und
Repa-
ratur-

kosten2)

ins-
ge-

saml

Gesaml-
leislung

je
Unter-

nehmen

ins-
g€-

samt

1 000 0M

Gesamtleistung
von ... bis

unter ... DM
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und nach Wirtschaftszweioen *')

1 991

Sozialkosten

ges6tz-
lich6

Gesamlleistung

mtihlen

Lfd.
Nr.

(0,7)
(1,1)

(1,2)

ret

Konditorwaren

(3,4)
(s,0)
(4,9)
(6,3)
(6,7)

Pferdefleischerei)

(3,6)
3,1

3,3
(3,6)
(3,1)

G)

G)

(2,8)
(2,4)

(5,8)
(s,3)

(s,0)

G)
(0,2)

(0,2)

(0,6)
0,3
1,0

(1,7)
(0,8)

(1,2)
(0,4)
(0,s)
(0,3)
(0,e)

(0,8)
0,6
0,5

(0,6)
(0,s)

(4,1)
(2,1)
(1,0)
(0,6)
(0,7)

G)

(0,2)

G)
(0,0)

G)

G)

0,3

G)

G)

G)
o,2
0,1

0,0
a:

(0,s)

0,7
O,E

0,8
0,4

(0,e)
(0,s)
(0,4)
(0,4)
(0,s)

(0,3)
0,3
0,3

(0,2)
(0,3)

(2,1)
2,3
1,6

1,1

0,9
0,9
0,8
0,8
0,9

(0,8)

(1,1)

(0,e)
G)

G)

(1,0)
(1,5)

(0,4)
(0,1)

(0,E) (0,e)

(100,8)
(105,3)

(1,9) (eE,9)

90,0
EE,6

94,5
98.r

(6,7)
(6.8)
(6,2)
(2,1)
(1,6)

(e4,2)
(91,4)
(e3,1)
(e2,r)
(ee,e)

99,5
96,1
97,5

(103,8)
(101,4)

(88,2)
117,1

88,3
95,7
99,8
99,9

104,4
108,5
't 18,5

(r rE,2)

,|

2

3

4

3,7
4,3
5,6
7.1

5,9
E,1

5,7
5,8

1,3

1,4

2,O

2,5

0,7
0,7
0,6
0,5

1,0

1,0

1,8

0,8

0,1

0,1

0,7

7,3
5,7
5,0
3,5

G)

0,0
0,1

o,2
0,3

G)
(0,0)

G)
(0,3)
(0,4)

5

6

7

8

I
10

11

12

't3

19

20
21

22

23
24
25
26
27
28

(e,3)
(3,s)
(e,2)
(4,8)
(3,1)

(2,4)
(2,1)
(6,0)
(1,6)
(3,7)

G)
0,0
0,3

(1,6)
(0,1)

(s,6)
5,1

5,2
(4,s)
(4,4',)

c)(0,3)
0,4
0,9
(0,4)
(0,5)

(6,6)
5,6
5,7

(4,6)
(3,0)

14
15

16

1f
1E

werbe

Brunnenbau, Tiefbohrung, Aufschließung, Schachtbau, Gerlislbau, Fassaden16inigung)

(4,1) (0,e) (5,s) (1,8) (0,s) (0,7)
9,6 0,8 9,6 1 ,1 1,3 0,8

6,7 0,1 7,9 1,3 1,2 0,9

7,7 't,O 4,4 1,2 0,8 '0,9

8,4 1,4 5,0 1 ,5 1 ,1 0,7

8,0 1,1 4,6 1,7 1,0 0,7

7,6 1,3 4,5 1,3 1,0 0,7
7,5 1,8 4,4 2,2 0,7 0,9
7,6 2,2 4,2 3,3 1,0 1,0

(7,4',) (1,8) (4,7) (2,2) (1,0) (0,7)

in keinem verlraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsver-
hällnis standen.

4) Einschließlich Vergülungen anAuszubildende.
5) Einschließlich geringwertiger Wirlschaftsgüter gemäß § 6

Absatz 2 ESIG.

6) Ohne Vorsicherungsb€iltägo ftir privale Zwecke.
7) Koslen insgesamt = Summe der dargestellten Kosten. Die ver-

schiedenen Teilkoslenart6n d6r Kraflfah.zeugkosten sind in den
dargeslelllen Koslenarlen wie z.B. im Materialaufwand oder in den
Steuern onthalten. Die kalkulatorischen Koslen sind nicht
einbezogon.

(s,0)
7,1

6,0
5,3
5,0
.1,9

4,9
6,0
5,2

(4,8)

Fremdkapitalzinsen

auf Sach-
anlagen5)

Sleu6rliche
Ab- Versiche-

rungs-
beiträge6)

Sonslige
betriebliche

Kosten

Koslen
in6-

g6samtT)übrige

Mieten
und

Pachton

Steuern,
Gebllhren

und
öff6ntliche
Beiträge

tns-
g6-

§aml

darunter
Zinsen fol

Hypotheken,
Grund-

und
Renten-

schulden
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Lfd.
Nr.

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ')
1.2 Kosten

P€rsonal

Löhne
und
Ge-

hältera)

% der

300 75 Straßen

1 Miil. -
2 Miil. -
5 Mi[. -

10 Mi[. -
25 Milt. -

2 Mi[
5 Mill

10 Mi[
25 Mi[
50 Mi[

1 436,8

3 255,1

6 732,7
(13 66s,2)
(39 368,s)

36,7
3E,3

3E,9
(4o,2)
(s0,0)

(28,6)
(37,8)
(35,4)

34,3
(35,1)

(2s,5)
(20,6)
(22,2)

44,O

33,3
29,4

(24,4)
(21,1)

(20,1)
(26,s)
(32,8)

43,0
(38,0)

(16,8)
(3s,8)
(43,4)
(49,9)
(48,8)

34,8

26,5
23,5

(19,6)
(16,s)

(17,2)
(21,6)
(26,6)

35,2
(31,4)

37,7
38,4
39,4

(40,3)
(50,4)

1,0

0,1

0,4
(0,1)
(0,4)

26,9
5,5
8,1

(12,2)
(12,3)

(28,6)
(37,E)

(3s,4)

34,3
(35,2)

(2e,s)
(20,6)
(22,6)

3,0

2,6
2,5

(1,e)
(3,8)

(2,4)
(1,4)
(0,8)

G)

c)
G)

0,0
(0,1)

G)
(0,1)
(0,4)

G)

G)
(1,1)
(0,2)

G)

29,3

7,3
9,9

(13,8)
(14,E)

(7 ,1)
(s,7)

(10,7)

(1,8)
(1,6)
(4,6)
(3,8)
(1,6)

G)
(0,4)
(0,6)

0,8
(7,0)

2,3

1,7

1,8
(1,6)
(2,s)

(1,3)
(1,s)
(2,s)
(1,1)
(1 ,1)

302 05 Abdämmung g6gen Källe,

6
7

8
9

10

19

20

21

22

23

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

1Mi[.- 2Mi[.

100 000 - 500 000
500000- 2Miil.

2 Miil. - t0 Mi[.

25 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000 - 1Miil.

1Mi[.- 2Miil.
2Mi[. - 5Mi[.

100 000 - 500 000
500000 - 1Miil.

1Mi[.- 2Miil.
2Mi[. - 5Miil.
5 Miil. - 10 Miil.

(2,6)
(1,3)
(2,3)

2,1

(8,s)

(2,6)
(0,e)
(1,E)

1,3
(1,5)

(66,6)
(198,4)
(337,s)
690,7

(1 383,5)

(s,e)
(3,0)
(2,3)
2,O

(1,6)

11

12

13

14

15
't6

17

18

(33s,2)
(1 2E0,s)
(5 082,3)

305 Stukkateurgewerbe, Gipserei,

(s,3) (1,8) (40,3) (33,3)
(4,5) (1,1) (46,8) (38,0)
(8,s) (2.2) (47,4) (36,e)

308 1 Zimmerei,

(73,2)
(281,3)
(723,3)

(1 640,s)
(2 373,9)

(26,7)
(3s,5)
(26,6)
(33,7)
(34,6)

(26,7»

(35,s)
(25,6)
(33,s)
(34,5)

(0,s)
(0,1)
(2,1)
(2,7)
(0,s)

(3,4)
(3,2)
(2,s)
(1,E)

({,4)

(14,1)
(2e,0)
(3s,2)
(40,9)
(3s,0)

308 5 Dach

37,2 29,2
35,5 28,4

41,5 32,2
38,8 30,4
36,6 28,6

282,O

812,3
1 504,5
3 118,0
6 558,5

34,0
37,7
40,6
3A,2

35,0

2,O

1,9

1,2
1,1

1,0

0,0

0,4
1,1

0,9

0,1 0,9
0,9 1,9
2,5 0,9
4,2 1,1

4,4 1,5

34,0
37,7
41,0
39,3
35,9

1,1

2,8

3,4
5,2
5,9

') Nicht hochgerechneles Ergebnis.
") Syslematik dor Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.
1) Enlgelt für die Be- und Verarbeitung von beigestelllem Malerial

durch fremde Unlernehmen.

2) Filr betrieblich gonutzte Baulsn, Betriebs- und Geschäflsräume,
Außonanlagen, auch für Maschinen, Einrichlungsgogenstände,
Werkzeuge, Geräte u.dgl.

3) Ohne Entgell für lälige lnhaber/innen, lätige Mitinhaber/innen und
milhelfende Familienangehörige, die im befragten Unlern€hmsn

Malerialaufwand Fromdleistungen
filr Roh-, Hilfs- und

Betriebssloffe
Gesaml-
l6islung

je
Unler-

nehm€n

ins-
ge-

samt
zusam-

mon

darunler
Energio-
koslen

für
be-

zogene
Waren

tns-
ge-

saml

Lohn-
arbei-
tenl)
und

Nach-
unler-

nehmer-
leislun-

gen

lnstand-
hallungs-

und
Repa-
ratur-

kosten2)

ins-
ge-

aamt

Gesamtl6islung
von ... bis

unter ... DM

't 000 DM
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und nach Wirtschaftszweiqen *")

1 991

Sozialkosten

gesetz-
lich6

Gesamlleislung

Lfd.
Nr.

bau

7,8
5,7
5,1

(4,0)
(3,s)

1,4

1,1

0,E
(0,8)
(0,7)

1,3

0,7
0,8
(1,4)
(0,5)

(0,e)
(0,7)
(0,3)

(0,1)
(0,e)
(0,7)
(1,3)
(1,2)

0,0 1,0

1,1

0,8
(0,6)
(0,5)

(1,s)
(0,7)
(0,8)

8,2
7,8
6,0

(6,6)
(s,1)

1,0

1,2

1,3
(0,s)
(0,6)

3,4
1,6

2,3
(1,1)
(2,8)

(2,6)
(2,5)
(1,s)

1,2

(1,s)

('t,2)
(2,s)
(0,6)

1,0

(1,1)

(0,7)
(0,7)
(0,8)

(0,4)

G)
(0,1)

0,0

C)

G)
(-)

(0,2)

G)

G)

(12,4)
(5,6)
(s,5)
5,8

(7,5)

(4,E)

(8,4)
(6,7)
(6,3)
(s,2)

131,5
96,9
95,6

(e4,4)
(103,e)

(77,E)
(E1,2)
(E6,2)

93,5
(s7,4)

(8e,8)
(e1,3)
(e0,3)

(62,e)
(e0,e)
(8e,3)

(102,4)
(ee,7)

G)

G)

5,6
5,6
5,8

(s,3)
(8,0)

1

2

3

4
5

Wärme, Schall, Erschüllorung

G)
(0,1)
(0,1)

0,4
(0,s)

Vgrputzerei

(7,1)
(E,1)

(6,8)

G)
(0,7)
(3,7)

lngenieurholzbau

(0,0)
(0,1)
(0,3)
(0,6)
(1 ,3)

(2,s)
(s,3)
(6,1)

7,4
(5,6)

(8,3)
(2,3)
(s,3)
4,3

(4,0)

(1,s)
(1,8)
(1,s)
1,1

(1,0)

(0,s)
(0,6)
(0,e)

0,6
(0,8)

0,3
0,2
0,5
0,5
0,6

2,6
3,9

2,9
3,5
3,8

6
7

8
I

't0

19

20
21

22

23

6,0
4,0
4,3
3,6
5,4

(5,1)
(4,3)
(3,3)

(4,8)
(s,7)
(3,8)
(4,2)
(s,3)

11

12

13

14
15

16

17

18

(0,1)
(2,1)
(0,2)

c)
G)

G)

(4,5)
(e,8)
(4,3)

(2,6)
(6,8)
(7,s)
(8,4)
(E,s)

(0,4)
(0,2)
(1,3)
(1,1)
(2,0)

(s,0)
(0,7)
(1,2)
(0,e)
(0,2)

(2,4)
(2,0)
(0,s)
(1,1)
(0,7)

deckerei

in keinem vertraglichen Lohn-, Gehalls- od6r Ausbildungsver-
hällnis standen.

4) Einschließlich Vergiltungen an Auszubildende.
5) Einschließlich geringwerliger Wirtschaftsgüter gemäß § 6

Absatz 2 ESIG.
6) Ohne Vorsicherungsbeiträge für private Zwecke.

8,0
7,O

7,6
6,8
5,9

0,0
0,0
't,6

1,6
2,1

0,7
0,6
0,9
o,7
0,8

2,8
2,0
1,4

1,2

1,1

1,4

1,2

1,0
1,0
0,7

E6,2

87,8
96,8
93,7
90,9

7) Koslen insgesamt = Summ6 der dargestelllen Koslen. Die ver-
schiedenen T6ilkostenarten der Kraftfahrzeugkoslen sind in den
dargeslelllen Koslonarlen wie z.B. im Materialaufwand oder in den
Steuern enlhallen. Di6 kalkulalorischen Koslen sind nicht
einbezogen.

0,0

0,0

Fremdkapitalzinsen

Vorsiche-
rungs-

beiträge6)

Sonstige
betriebliche

Koslen

Koslen
ins-

gesamtT)übrige

Steuerliche
Ab-

schreibungen
auf Sach-
anlagen5)

Mielen
und

Pachten

Steuern,
Gebühren

und
öffenlliche
Beiträge

ins-
ge-

saml

darunler
Zinsen f0r

Hypotheken
Grund-

und
Renlen-

schulden

-43-



Lfd
Nr.

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ')
1.2 Kosten

Personal

Löhne

Ge-
hälte14)

lo det

und

1

2

3

4
5

6

7

t00 000
250 000
500 000

1Miil.
2 Mill.
5 Mi[.

10 Mi[.

25 000
100 000
250 000
500 000

1Mill.
2 Mi[.
5 Mi[.

1o M'i[.

5 Mi[.
10 Milt.
25 Mi[.

100 000
250 000
500 000

1 Miil.
2 Mill.
5 Miil.

10 Miil.
25 Miil.

18't,5
358,2
731,2

1 472,7
3 465,1

6 799,5
12 596,7

(3o2,2)
790,6

1 538,8
3 155,0
7 074,5

14 588,4

68,1

170,9
355,5
728,6

1 471,3
3 100,6
5 751,9

13 914,5

(78,4)
(1E6,9)
(2sE,E)

(1 178,7)
(2 ss4,6)

49,9
55,1

48,2

51,8
44,O

46,2

48,7

(38,5)
(41,3)
(3e,e)
(27,8\
(44,1)

(se,0)
60,6
54,1

50,8
49,2

50,3

(2,4)
2,9
2,O

1,4

0,9
1,1

(3,e)
(4,0)
(2,8)
(1,6)
(1,6)

2 Mi[. .........................

250 000
500 000

1Mill.

47,1

53,1

48,0
49,8
42,2

41,8
46,6

2,8
3,6
2,8
1,9

1,3

1,2

4,4

2,9
2,0
o,2
2,1
1,E

4,4
2,2

0,9
2,2
2,E

2,O

2,4
3,7
2,9

0,8
1,3

0,6
't,4
2,7
2,1

310 1 Klompnoräi, eas-

o,9 17 ,7 14,5
1.3 19,7 16,4
1,4 22,4 18,5
1,3 29, t 23,8
1,0 35,0 28,9
0,9 34,8 28,7
0,8 34,7 2E,2

310 3 lnslallation von Heizungs-, Lilftungs-,

(0,0)
(0,4)
(0,2)
(0,2)
(1,3)

8
I

10

11

12

13

22

23

24
25

26

100 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

lMi[.- 2Mi[.
2Mi[. - 5Mi[.
5 Mi[. - 10 Mi[.

10 Milt. - 25 Miil.

(61,2)

61,5
54,5
52,8
50,8
51,4

(2,2)
0,8
0,3
2,O

1,6

1,1

(2,2)
0,9
2,3
4,O

3,8
6,7

(2,2)

o,7
1,0
1,1

0,8
0,8

(15,1)
1E,1

23,4
22,5
24,6
23,5

(0,0)
o,2
1,2

2,9
3,1

5,E

(17,e)

22,4
27,9
27,5
30,4
28,4

(7,7)
(33,5)
(2o,1)
(38,s)
(3s,e)

14

15

16

17

1E

t9
20

21

44,2

50,5
42,5
45,6
42,7

43,0
44,2

44,2

42,5
47,9
38,3
42,4
38,9
35,8
35,3
34,5

4,4
3,7
2,6
2,1

1,6

1,3

1,2

1,3

1,7

2,6
4,2
3,2
3,9
7,2
8,9
9,7

3,7
2,3
2,1

2,9
2,1

3,0
3,1

3,1

0,4
0,1

0,6
1,3

1,2

1,E

1,7

't,4

3,4
2,1

1,5
1,6
0,9
1,1

1,4
1,7

4,2
22,9
25,9
28,5
37,1

37,5
35,7
37,7

3,rl
19,0
21,O

23,3
30,6
30,E

29,3
31,0

310 5 Elehro

316 21 Glaser

50 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - s00 000
500000- 2Milt.

2Miil. - 5Miil.

(38,5)
(41,2)
(38,5)
(26,s)
(40,1)

(2,5)
(1,1)
(1,e)
(1,0)
(1,0)

(-)
(0,0)
(1,4)
(0,e)
(4,0)

(2,6)
(1,4)
(2,1)
(1,1)
(2,3)

(6,6)
(27,1)
(16,6)
(31,4)
(30,1)

') Nicht hochgerechnel€s Ergebnis.
') Systemalik der Wirlschaftszweige, Ausgabe 1979.
1) Enlgelt für die Be- und Verarbeilung von beigeslelllem Mat€rial

durch fremde Unternehmen.

2) Für betrieblich genutzte Baut6n, Botriebs- und Geschäflsräume,
Außenanlagen, auch für Maschinen, Einrichlungsgegenslände,
Werkeuge, Geräte u.dgl.

3) Ohne Entgelt für tätige lnhaber/innen, lälig€ Mitinhaber/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im befragten Unlernehmen

FremdleislungenMalerialaufwand
für Roh-, Hilfs- und

Belriebssloffe
Gssaml-
leistung

je
Unter-

nehmen

ins-
go-

saml zusam-
men

darunler
Energie-
koston

filr
be-

zogeno
Waren

lns-
go-

saml

Lohn-
arbei-
ten 1)

und
Nach-
unler-

nehmer-
leistun-

gen

lnstand-
haltungs-

und
Repa-
ratur-

kosten2)

rns-
ge-

saml

Gesamtl€istung
von ... bis

unter ... OM

1 000 DM
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Sozaalkosten

geselz-
liche

Gesamtleistung

und Wasserinstallation

Klima- und gesundheitstechnischen Anlagen

Lfd
Nr,

3,1

3,2
3,8
5,2
5,7
5,5
5,6

0,1

0,1

0,1

0,1

0,5
0,6
0,9

3,4
1,5

5,1

3,0
2,9
2,8
3,4

1,0

0,5
o,7
0,4
0,E

1,1

0,5

0,9
't ,'l
0,7
1,0

1,2

1,0

0,9

0,8
0,4
0,5
0,6
0,4
0,3
o,7

1,4

1,2

1,2

o,7
0,8
o,7
0,7

7,2
5,7
4,9
5,3
4,E

3,7
3,7

83,2
87,4
E6,3

93,8
92,3
94,2
96,3

(0,6)
1,0

1,1

0,8
0,9
't,2

0,1

0,1

0,1

0,0

(0,s)

0,3

0,1

0,1
0,0

(0,7)
o,7

0,8
0,6
0,6
0,6

1,8

1,5
1,2
0,7
0,6
0,8
o,7
0,5

(1,6)
(1,6)
(1,1)
(0,7)
(0,7)

(4,e)

3,4
4,3
3,2
3,8
3,8

6,9
6,1

6,2
5,2
4,3
4,9
5,2
5,4

(6,0)
(8,s)

<12,71
(1 1,3)

(4,1)

(e2,7)
93,9

96,'t
91,7
93,5
96,3

6E,5

88,4
83,8
88,5
92,8
94,9
93,7
95,0

(64,1)
(e5,s)
(7e,6)
(E7,6)
(e4,4)

1

2

3

4

5

6

I

(2,7)
4,1

4,4
4,5
4,7
4,4

inslallation

gewerbe

(1,1)
(6,4)
(3,6)
(6,8)
(s,7)

(0,0)
o,2
o,2
0,4
1,1

0,5

3,0
3,6
1,8

2,O

2,3

(0,6)
0,8
1,2

0,6
o,7
1,0

(0,8)

o,2
0,5
o,4
0,5
0,9

(3,e)

0,9
1,1

1,0
o,7
0,8
't,0

0,6
0,6

8

9
10

11

12

13

0,8
3,9
4,8
4,8
6,1

6,0
5,7
6,0

4,9
2,5
3,6
3,7
2,9
3,2
2,7
2,2

1,2

0,8
o,7
0,9
1,6

1,2
1,0

0,8

0,8
0,7
0,6
0,4
0,6
0,4
o,7
0.5

0,0
0,1
o,5
0,4
o,7
0,7
0,7

G)

G)

c)
(0,3)
(0,1)

14

15

16
17

18

19

20
21

22

23
24

25
26

(3,7)
(6,0)
(2,0)
(4,0)
(4,3)

(2,7)
(1,3)
(1,0)
(0,2)
(1,0)

(1,2)
(0,6)
(0,7)

.(3,8)
(1,s)

(0,0)
(1,4)
(0,0)
(0,1)
(0,4)

G)

G)

G)

G)

G)

in k€in€m verlraglichen Lohn-, Gehalls- oder Ausbildungsver-
hältnis sland€n.

4) Einschließlich Vergütungen an Auszubild6nd6.
5) Einschließlich geringwertiger Wirtschaftsgüter gemäß § 6

Absalz 2 ESIG.

6) Ohne Versicherungsbeiträge falr privale Zwecke.
7) Kosten insgesaml = Summe der dargestelllen Kosten. Die ver-

schiedenen Teilkostenarten der Kraftfahrzeugkosten sind in den
dargestellten Koslenarlen wie z.B. im Materialaulkand oder in den
Sleuern enthallen. Die kalkulatorischen Koslen sind nicht
einbezogen,.

Fremdkapitalzinsen

Sleuerliche
Ab-

auf Sach-
anlagenS)

Kosten
ins-

gesamlT)

Mieten
und

Pachten

Sleuern,
Gebühren

und
öffentliche
Beiträge

rns-
ge-

samt

darunler
Zinsen f0r

Hypotheken,
Grund-

und
Renten-
schulden

Versiche-
rungs-

beiträge6)

Sonstige
betriebliche

Kostenübrige
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Lfd
Nr.

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ')
1.2 Kosten

Personal

Löhne
und
Ge-

hä[er4)

olo der

I
2

3

4

5

6
7

14

15

16

17

1E

19

20
21

22

23

24

25 000 - 100 000
100000 - 500000
500000 - l Mi[.

lMi[.- 2Mi[.
2Mi[. - 5Mi[.
5 Miil. - 10 Mir.

10 Mi[. - 25 Mi[.

25 000 - 100 000 ......
100000 - 250000 ......
250 000 - 500 000 ......
500 000 - 1 Mitt. ......

lMi[.- 2Miil.
2Mi[. - 5Mi[.

50 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

1 Mi[. - 2 Mi[. .........................
2 Milt. - 5 Mi[. .........................

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

'tMi[.- 2Miil.

2,9
2,2 0,5

3,3
1,7

316 24 Maler-, Lackierergo

3,1 't 7.8 14.7
1,2 43,3 35,8

59,8
293,0

1 510,8

6 216,5
14 996,6)

23,7
26,9

24,5
(2s,6)

23,7
26,4

21,2
(23,1)

39,0
39,0

(3s,1)
(s6,8)
(41,0)

43,7

1,4
(2,s)

1,6
(1,8)

3,4
(2,5)

3,4

G)
(1,1)
(2,7)

1,6

24,7 21,7 1,2 3,0 2,3 1 ,1 1,1 58,E 48,4

o,2
0,5

0,8
(2,s)

2,4
(4,2)

52,2 43,0
(53,3) (41,1)

316 31 Bau

8
9

10

1l
12

13

54,6
162,1

(392,1)
(697,0)

(1 427,s)
3 201,8

62,2
159,4
326,8

(6s4,1)
(1 41e,7)

39,0
42,4

(3e,1)
(s7,s)
(46,7)

45:2

o,2
0,1

(0,8)
(2,3)
(2,6)
5,0

2,9
2,5

(2,0)
(1,0)
(1,8)

1,3

19,7
1E,0

(26,r)
(21,7',)

(3s,e)
36,7

16,2

14,6
(21,6)
(17,7)
(2s,7)
30,6

4,6
2,7

(2,7)
(1,e)
(2,2)

2.1

3,1

2,6
(2,8)
(3,4)
(4,4)

6,3

') Nicht hochgerechnetes Ergebnis.
") Systomatik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.
1) Entgelt für di6 Be- und Verarbeitung von beigestelllem Material

durch fremde Unlernehmen.

316 51 Fliesen-, Platlen-

316 61 Ofen- und

4,4 0,8 2,6 0,4 2,3 6,0 4,6
3,1 - 2,7 0,6 2,1 15,4 12,6
2,7 1,1 1,8 0,3 1 ,5 26,2 21 ,8

(1 ,s) G) (1,6) (0,e) (0,6) (33,0) (27,0)
(1,s) (0,s) (2,s) (1,E) (1,1) (43,E) (3s.s)

2) Für belrieblich genulzle Baulen, Belriebs- und Geschäftsräumo,
Außenanlagen, auch ftlr Masohinen, Einrichtungsg€g€nsländ6,
Werkzeuga, G€räle u.dgl.

3) Ohne Enlgelt filr lälige lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innen und
milhelfendo Familienangehörige, di€ im befraglen Unternehmen

82,4
164,5
357,9
705,6

1 358,9
2 935,1

35,6
41,1

41,0
34,9
36,0
36,7

35,6
40,6
37,2
34,3
32,4
30,8

3,8
3,0
3,2
2,O

1,2

1,0

0,4
3,8
0,5
3,7
5,9

2,5
1,4

1,4

1,4

1,7

3,4

o,2
0,1

0,1

o'2 .
0,8
2,3

2,3 13,2

1,4 25,9
1,3 29,9
1,1 36,9
0,9 45,3
1,1 43,2

10,9
20,6
24,1

30,1

36,8
35,0

38,7
39,2
45,3

(3E,3)

(37,8)

37,9
39,2
44,2

(38,3)
(37,3)

Materialaufwand Fremdleislungen
für Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffo

ins-
ge-

samt
zusam-

m6n

darunler
Energie-
koslen

ftl r
be-

zogene
Waren

ins-
ge-

samt

Lohn-
arbei-
tenl)
und

Nach.
unler-

nehmer-
leislun-

gen

Gesaml-
leislung

je
Unter-

nehmen

lnsland-
haltungs-

und
Repa-
ralur-

koslen2)

tns-
ge-

saml

Gesamtleislung
von ... bis

unter... DM

1 000 0M
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Sozialkosten

gesetz-
liche

Gesamtleislung

Lfd.
Nr.

werbe

3,0
7,4

9,8

8,;
(8,6)

lischlerei

und Mosaiklegerei

Herdsetzerei

1,3
2,E

4,4
(s,e)
(7,s)

0, 7,2

5,4
0,1

2,O

1,5

1,1

0,5 2,8 0,6 1,0 0,8

o,2

G)

0,4
0,5

0,6

0,5
(0,5)

o,

0,8
(3,6)

2,O

o,2
0,4
0,7
0,8
0,9

3,5
(7,0)

5,1

8,8
(6,s)
(6,7)
(4,1)
4,1

1,4
(3,1)

1,0

o,7
(0,4)
(1,2',)

(0,7)
1,6

1,4

0,8
0,6

(0,8)
(1,s)

2,2
(1,2)

0,9
0,5
(0,4)
(0,3)
(0,7)
o,7

0,9
1,2

0,8
(1,3)
(0,8)

o,7
(0,7)

4,1
(7,7)

63,2
87,2

91,6
(103,3)

77,8
82,1

(84,9)
(98,1)
(se,3)
100,8

63,5
73,5
83,3

(87,1)
(e3,s)

,9

,o

7,4
5,2

1

2

3

4

5

6

7

4,8 96,2

3,5
3,3

(4,4)
(4,0)
(6,1)
5,9

0,1

0,1
(0,0)
(0,1)
(0,0)
o,2

7,7
6,2

(7,3)
(5,6)
(4,s)
3,6

0,0
't,7

(0,7)
(0,7)
(1,s)
1,6

0,5
(-)
(-)

G)

0,5

0,0

G)

G)

1,2

1,2
(1,3)
(0,6)
(0,8)
1,0

2,2
1,E

1,3
(1,0)
(0,7)

E

9

10

11

12

13

14

15

16
17

18

19

2,3
5,0
5,7
6,4
7,5
7,0

o,2
0,1
0,4
1,0

1,2

5,7
4,9
3.2
3,3
3,3
2,3

1,6

0,9
1,9
0,9
1,3

1,5

0,8
0,5
1 ,'.|

0,8
0,5
o,7

0,4
0,1

o,2

2,O

1,6
1,2
o,7
0,9
0,5

8,3
4,7
5,7
4,8
3,7
3,3

11,8
81,1

85,8
84,3
93,5
92,4

20
21

22

23
24

0,4
0,3
0,3

(0,s)

G)

0,0
0,1

0,0
(0,0)
(0,7)

4,0
4,5
2,9

(3,8)
(1 ,7)

7,3
7,4
4,1

(6,8)
(4,3)

in keinem verlraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsver-
hältnis standen.

4) Einschließlich Vergi,ltungen an Auszubildende.
5) Einschließlich geringwertiger Wirlschaftsgüler gemäß § 6

Absatz 2 ESIG.

6) Ohne V€rsicherungsbeilrägs für privale Zwecke.
7) Koston insgesamt = Summe der dargestellten Koslen. Die ver-

schiodenen Teilkoslenarten der Kraflfahrzeugkosten sind in den
dargeslelllen Koslenarlen wie z.B. im Melorialaufwend oder in den
Steuern enthallen. Die kalkulalorischen Koslen sind nichl
einbezogon.

Fremdkapitalzinsen

Steuern,
Gebühren

und
öffenlliche
Beilräge

tns-
ge-

saml

darunler
Zinsen für

Hypotheken,
Grund-

und
Renlen-

schulden

Versiche-
aungs-

beilräge6)

Sonstige
betriebliche

Koslen

Koslsn
tns-

gesamlT)übrige

Steuerliche
Ab-

schreibungen
auf Sach-
anlagen5)

Mielen
und

Pachlen
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Löhne
und
Ge-

häIer4)

Lfd.
Nr.

6,9
9,2

8,8

,3

,0

,9

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ')

1.2 Kosten

Personal

Dienstl6istunoen soweil von Unt6r

735 ll Damen- und Herren

96 der

1

2

3

4

5

6

7

8

12

13

14

15

16

17

2s 000
50 000

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

500 000
1 Mi[.
2 Mill.
5 Mi[.

10 Miil.

50 000
100 000
250 000

(36,4)
(74,6)
161,3

(343,2)
(768,2)

1 614,5
3 128,6

127,5)

(17,3)
(17,s)
16,7

(18,7)
(21,8)

13,7

13,7

(14,3)

(15,4)
(17,4)
16,2

(11,3)
(s,1)
't1,2

11,E

(12,2)

(1,e)
(0,1)

0,5
(7,41

(12,O
2,5
't,9

(2,1)

(1,7)
(1,5)
2,O

(2,E)

(1,6)

4,3

2,0
(3,7)

(0,0) (1,7)
(1,5)

2,O

(2,8)
(1,6)

4,3
2,O

(3,6)

(18,1)
(3E,7)
44,4

(s1,4)
(60,7)

64,6
65,9

(62,4)

(15,1)
(31,4)
36,6

(41,7)
(50,5)

52,9
54,3

(s1,8)

(s,E)
(5,e)
4,5

(3,5)
(4,6)

3,8
3,6

(3,4)
0,'l

(0,1)

9
10

11

25 000 - 100 000
100 0oo - 250 000

250 000 - 500 000

50 000 - 100 000
100 000 - 250 000

100 000 - 500 000
500000 - I Mi[.

1 Mi[. - 2 Mir. ........................
2 Mi[. - 5 Mi[. ........................

8,6
'to,2

18,8

16,7
12,9

11,8

13,7

10,7
10,8

3,0
2,1

1,0

739 I Folografisches

8,6
11.3

10.7

741 1 Schornstein

23J 18,9
24,O 19,5

72,3
161 ,7

367,1

82,8
't36,4

41,4
40,3
49,9

(11,s)
(8,2)
(6,4)
(8,7)

32,9
30,1

31,1

3

0,0,3

4

2

5,6
4,3

5,5 3,9
' 3,1

2,4
1,9

2,2
1,E4

(1,e)
(4,s)
(0,6)
(0,8)

0,1

0,1

G)
(2,8)

G)
(0,0)

(1,e)
(1,7)
(0,6)
(0,E)

(57,7)
(ss,3)
(82,3)
(73,6)

(47,E)
(47,6)
(68,s)
(60,8)

74'l 9 Sonstige Reinigung von Gebäuden,

| (saz,l)
I t.ro,t1
l<r ooz,ol

l«e aso,zl

(11,s)
(8,2)
(6,4)
(8,7)

(1,e)
(1,8)
(1,0)
(0,s)

t)
G)

G)

c)

') Nichl hochgerechnetes Ergebnis.
") Systematik der Wirlschallszweige, Ausgabe 1979.

1) Enlgolt für die Be- und Verarbeilung von beigeslelllem Material
durch fremde Unternehmen.

2) Für betrieblich genutzte Baulen, Belriebs- und Geschäftaräume,
Außenanlagen, auch filr Maschinen, Einrichlungsgegenstände,
Werkzeuge, G€räte u.dgl.

3) Ohne Enlgell filr lälige lnhaber/innen, tätige Milinhaber/innon und
milh6lfonde Familienang€hörige, die im befraglen Unternehmen

FremdleislungenMaterialaufwand
für Roh-, Hilfs- und

Belriebsstoffe
Gesaml-
leislung

j6
Unter-

nehmen

tns-
go-

saml zusam-
men

darunler
Energie-
koslen

für
be-

zogen€
Waren

ins-
ge-

samt

Lohn-
arbei-
lenl)
und

Nach-
unl€l-

nehmer-
leislun-

g€n

lnstand-
haltungs-

und
Repa-
ralur-

koslen2)

ins-
go-

§aml

1 000 DM

Gesamlleistung
von ... bis

unter ... OM
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und nach Wirtschaftszweioen **)

1 991

Sozialkosten

gesetz-

Gesamlleislung

nehmen und freien Berufen erbracht

friseurgewerbe

Lfd.
Nr.liche

(3,0)
(7,21

7,6
(s,s)

(10,2)
11,3
11,2

(10,s)

G)
(0,1)

0,1

(0,2)
(0,1)
0,4
0,3

(0,1)

(1,0)
(0,6)

0,E
(1,s)
(1,3)
1,3
1,2

(1,0)

3,0

(11,5)
(10,7)

8,5

(s6,5)
(80,0)

81,8
(e3,1)
(ee,8)

99,4
9E,5

(e6,3)

90,4
E6,2

83,3

(3,2)
(s,1)
1,9

(s,s)
(3,1)
5,1
4,1

(s,6)

(0,2)
(1,4)

o,7
(1,E)

(0,0)
0,4
o,2

(0,s)

(2,7)
(3,3)
5,9

(2,7)
(3,e)
4,4
4,5

(3,3)

(7.7)

(0,8)
(1,2)

0,9
(0,8)
(0,s)
0,6
0,5

(0,4)

(0,2)
(0,:)

G)

G)
0,1

G)

0,5
o,2

(6,e)

5,2
6,6

(s,1)

1

2

3

4

5

6
7

8

Gewerbo

1,6

1,9
1,9

0,1

0,1

0,0

O,E

1,0

0,3

1,1

1,3

o,2

1,3

1,0

o,7

9,2
7,6
5,2

7,7
8,6
2,2

4,2
4,9

3,6
2,3
2,3

9

10

11

12

13

14

15

16

17

fegergewerbe

4,0
4,3

Räumen, lnventar (ohne Fassadenreinigung)

(e,7) (0,2) (2,8) (0,7)
(7,5) (0,1) (3,7) (0,5)

(13,8) G) (2,e) (0,2)
(11,4) (1,4) (2,7) (0,4)

1,2

0,9
3,0 0,3

o,2
0,1

0,0
2,7
1,5

7,9
7.1

o,2
o,2

(0,2)
(0,7)
(0,3)
(0,0)

(0,1)

G)
(0,3)

G)

(1,0)
(0,4)
(1,0)
(0,s)

(8,6)
(2,3)
(3,8)
(1,7)

50,5
47,8

(85,0)
(76,7)
(e8,s)
(8e,7)

(0,5)
(1,1)
(1,1)
(1,2)

in keinem vertraglichen Lohn-, Gehalls- oder Ausbildungsver-
hältnis standen.

4) Einschließlich Vergiltungen an Auszubildende.
5) Einschließlich geringwerliger Wirlschaflsgüter gemäß § 6

Absatz 2 ESIG.

6) Ohne Versicherungsboiträg€ für privalo Zwecko.
7) Kosten insgosaml = Summe der dargestelllen Kosten. Die ver-

schiedenen Teilkoslenarlen der Kraflfahrzeugkosten sind in den
dargestellten Koslenarlen wie z.B. im Malerialaufwand oder in den
Sleuern enthalten. Die kalkulatorischen Koston sind nicht
einbezogen.

Fremdkapilalzinsen

übrige

Sleuerliche
Ab-

schreibungen
auf Sach-
anlagenS)

Miolen
und

Pachlen

Sleuern,
Gebühren

und
öffenlliche
Beilräge

tns-
9e-

saml

darunter
Zinsen für

Hypolheken,
Grund-

und
Renten-
schulden

Versiche-
rungs-

beilrage6)

Sonslige
bEtriebliche

Kosl6n

Kosten
ins-

gesamtT)
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Gesamtleistung
von ... bis

unler ... OM

100 000 - 250 000 ..........
250 000 - s00 000 ..........
500 000 - 1 Mi[. ..........

1 Mi[. - 2 Mi[. ..........

25 000 - 100 000 ..........
100 000 - 500 000 ..........

25 000 - 100 000 ..........
100000 - 250000 ..........
250 000 - 500 000 ..........
500 000 - 1 Miil. ..........

25 000 - 100 000 ..........
100 000 - 500 000 ..........
s00 000 - 1 Mi[. ..........

1 Mill. - 2 Milt. ..........

25 000 - 100 000 ..........
100000 - 250000 ..........
250 000 - 500 000 ..........

25 000 - 100 000 ..........
100 000 - 500 000 ..........
500 000 - 2 Mi[. ..........

(1,3)
(1,0)
(1,3)
(0,7)

(0,7)
(1,4)
(3,3)

(17 ,7)

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ') und nach Wirtschaftszweioen ")
1.3 Beschäftigte "') und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkoslen
Sozialkoslen

Verarbeitendes Gewerbe

216 Runderneuerung und R€paratur von Bereifungen

Anteil
an den
Löhnen

und
Gehältern

(2,0)
(2,4)
(4,5)

(18,3)

(13,4)
(22,3)
(61,3)

(275,1)

(3,0)
(3,1)

(14,3)
(64,4)

(ee,0)
(100,0)

(88,9)
(E2,3)

94,6
95,2

%

(1,0)

G)
(1 I,r)
(17,7)

G)
(0,5)

(1E,0)

(22,1)
(13,s)
(23,4)
(23,4)

2,2
4,3

2,1

5,0
(7,s)

(1s,s)

(1,6)
(6,6)

(21,71

(1,0)
(0,e)
(0,8)

(0,6)
(s,7)

(20,e)

26,4
21,1

38,3

21,7
24,O

(22,2)
(2O,2)

(23,2)
(14,7)
(20,0)

(26,8)
(21,7)
(27,7)

222 3 Herslellung von 8610nerz€ugnissen (ohne Ferligleilbauten)

1,2 1,0 13,2 3,5
1,2 3,1 53,0 11,2

222 E5 Steinbildhauerei und Sleinmetzorei

1 ,3 0,4 4,4 1,7
1,1 1,7 26,2 5,8
0,8 4,4 75,9 17,9
1,0 5,1 92,6 20,O

239 11 Schlosserei und Schweißerei a.n.g.

12,7 2,8
55,2 15,9

(136,1) (30,2)
(302,7) (61,2)

239 17 Beschlag-, Kunst- und Reparalurschmioden

1,1

1,0
(1,0)
(0,8)

1,0

4,0
(6,s)

(14,7)

97,6
97,4

(s5,8)
(e3,6)

5,5
4,8

4,1

3,8
3,4

2,4
2,6

(4,z],
(6,4)

(0,7)

G)

G)

1,7
2,8
5,3
6,1

,0

,6

,6

22

23
21

100,0
95,9
96,2
96,6

(1,5)
(3,3)
(6,0)

(1,0)
(1,0)
(1,0)

(0,s)
(2,3)
(s,0)

(6,5) (1,s) (ee,3)
(3s,4) (s,2) (100,0)
(e2,2) (18,5) (100,0)

(s,0) (1,3) (100,0)
(102,2) (22,2) (99,s)
(.11E,9) (115,9) (82,0)

240 3 Herslellung von Bauelemenlon aus Stahl und Leichtmelallprofilen a.n.g

') Nicht hochgerechneles Ergebnis.
") Systemalik der Wirtschaflszweige, Ausgabe 1979.
"') Umfaßt alle im Unternehmon tätigen Personen.

1) Ohne Entgelt für tätige lnhaber/innen, lälige Mitinhaber/innen und
mith€Uende Familienangehörige, die im befragten Unternehmen in
keinem v6rl,aglichen Lohn-, G€halts- oder Ausbildungsverhältnis
slanden.

2) Einschließlich Vsrgütungen an Auszubjldende.

Beschäfligte-')

tns-
ge-

samt

lätig6 ln-
haber/innen,
tälige Mil-

inhaber,/innen
und ohne

Entgelt
mith6lfende
Familien-

angehörige

Gesell(en)/innen
u. andero Fach-

gelernle u. unge-
lernle Arbeiter/
innen, gewerbli-

che Auszubilden-
de, Heimarbeiter/
innen, kaufmänni-
sche u. sonslige

Angeslellle sowie
kaufmännische u.
sonslig€ Auszu-

bildende

Löhne
und
Ge-

hälter2)

tn§-
go-

samt

gosotz-
liche übrige

Anzahl 1 000 DM
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Gesamtleistung
von ... bis

unter ... DM

1 Unternehmen nach der Gesamtleistunq ') und nach Wirtschaftszweioen *')

1.3 Beschäftigte *'*) und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkosl€n
Sozialkosten

242 1 Herslellung von Melallbearbeilungsmaschinen, Maschinen- und Präzisionswerkzeugen

%

(1,1)
(2,z',)

(3,0)

G)
(5,5)

G)
(2,7'

(20,E)

G)
2,9

(0,2)
(2,6)

Anteil
an den
Löhnen

und
Gehält6rn

(27,9)
(23,2)
(23,s)

(20,1)
(20,5)
(23,0)
(1e,3)
(2s,7)

(30,5)
(22,2)

(22,6)
(1e,0)
(21,2)

(1E,7)

22,O
(1e,2)
(21,2)

25 000 -

100 000 -

250 000 -

100 000 .........
250 000 .........
500 000 .........

(2,2)
(6,3)
(7,7)

(0,7)
(s,0)
(7,0)

(8,4)
(60,0)

(1 19,6)

(1,s)
(1,3)
(0,7)

(2,3) (ee,o)
(13,e) (s7,8)
(28,1) (97,0)

244 7 Herstellung von Karosserien, Aufbaulen, Anhängern ftlr Kraftwagen

50 000 -
100 000 -

250 000 -
500 000 -

1 Mi[. -

100 000 .........
250 000 .........
500 000 .........

1 Miil. .........
2 Miil. .........

(1,4)
(3,4)
(4,4)
(e,0)

(1s,7)

(1 ,2)
(1,1)
(1,2)
(1,0)
(0,8)

(0,2)
(2,3)
(3,2)
(8,0)

(14,8)

(3,4)
(32,e)
(61,3)

(1 16,2)
(268,9)

(0,7)
(6,7)

(14,1)
(22,4)
(69,1)

(0,6)
4,4

(12,s)
(23,3)

(100,0)
(e4,s)

(100,0)
(e7,3)

<79,2)

(100,0)
97,1

(ee,8)
(s7,5)

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000

(1,3)
(3,1)

(1,0)
(1.0)

(e3,4)
(ss,o)

(1 ,3) (ee,o)
(s,7) (100,0)

(2s,7) (s4,8)

245 51 Herstellung von Gespannfahrzeugen

(4,8)
(27,6)

(0,3)
(2,1)

(1,s)
(6,1)

(6,7)
(1,0)

50 000
100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
5 Milr.

10 Milr.

100 000

250 000
500 000

1 Miil.
5 Mill.

10 Miil.
25 Mi[.

2s 000 - 100 000 .........
100 000 - 250 000 .........
250 000 - 500 000 .........

2s 000 - 100 000
100 000 - 250 000
2s0 000 - 500 000
500000- 2Miil.

(1,s)
(4,2)
(8,4)

(1,0)
(1,0)
(0,6)

(s,7)
(s0,e)

(121 ,3)

249 11 Reparatur von Kraftwagon

0,4 6,2

1,2 16,3
4,1 67,8
6,2 94,1

23,1 434,9
42,3 895,7
66,8 1 533,1

(0,s)
(3,2)
(7,8)

(3,5)
20,1

(66,9)
(109,6)

1,6

2,3
5,1

7,2

23,5
42,5
66,8

1,2

1,2

1,0

1,0

0,4
o,2
0,1

1,5

3,3
15,0

17,6

99,7
187,3
328,1

100,0

99,2
98,7
99,1

89,3
90,7
89,0

0,8
1,3
0,9

'to,7
9,3

11 ,0

23,9

20,4
22,2
18,7

22,9
20,9
21,4

250 3 Herslellung von Gerälen und Einrichtungen für die Elehrizitätserzeugung, -umwandlung und -verleilung, von gowerblichen Elokttogerät€n,
Signal-und Sicherheitsgeräten, elehrischen Ausrüslungen für Kraft-, Lufl- und Raumfahrzeuge, eleklromagnetischen Gerälen

(1,0)

G)
(5,2)

250 8 Montage von 6lektrolechnischen Erzeugnissen (ohne Bauinstallalion)

(1,s)
2,4

(6,0)
(6,6)

(1,2)
1,3

(1,0)
(1 ,0)

(0,3)
1,2

(5,0)
(s,6)

') Nicht hochgerechnetes Ergebnis.
") Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979
"') Umfaßt alle im Unternehmen lätigen Personen.

1) Ohne Enlgelt für lätige lnhaber/innen, lätigs Milinhab6r/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im bofragten Unlernehmen in
keinem verlraglichen Lohn-, GEhalts- oder Ausbildungsverhällnis
slanden.

2) Einschlioßlich Vergütungen an Auszubildende.

Beschäftigte

übrige
ins-
9e-

samt

tätige ln-
haber/innen,
lätige Mit-

inhaber/innen
und ohne
Enlgsll

mithelfende
Familien-

angehörige

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

arbeiter/innen, an-
gelernte u. unge-
lernte Arbeiter/
innen, gewerbli-

che Auszubilden-
de, H€imarbeiler/
innen, kaufmänni-
sche u. sonstige

Angeslellle sowie
kaufmännische u.
sonstige Auszu-

bildende

häller2)

Löhne
und
Ge-

tns-
ge-

samt

geselz-
liche

1 000 DMAnzahl
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1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno *) und nach Wirtschaftszweioen ")
1.3 Beschäftigte "') und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkosten
Sozialkoston

252 15 Augenoptik

(2,0)
3,9
6,2

(1 I,8)

(2,6)
5,0
7,8

10,3
22,6

(1,0)
1,1

1,1

(1,0)

(0,e)
1,0

1,0

0,5
0,0

(1,0)

2,9
5,2

(10,8)

(1,7)
4,0
6,7
9,E

22,6

(18,8)
50,8
E9,4

(246,3)

(10,2)

48,0
95,5

180,3
519,2

(3,4)

9,7
20,E

(49,4)

(1,E)

8,7
20,8
32,2
82,3

(98,0)

92,1

90,E
(ee,5)

(100,0)

94,3
95,7
92,0
97,9

(100,0)
(100,0)

(100,0)
(100,0)

99,2
(s5,8)

99,1
(e6,7)

(100,0)

%

(2,0)

7,9
9,2

(0,5)

G)

Anleil
an den
Löhnen

und
Gehältern

(17,s)
19,2

23,3
(20,1)

(17,6)
1E,1

21,8
17,E

15,9

(19,0)
(20,5)

(2r,s)
<22,o)

21,8
(20,s)

20,5
(1s,7)
(20,0)

Gesamtleislung
von ... bis

unler ... DM

100 000 - 250 000 ..........
250 000 - 500 000 ..........
500 000 - 1 Mi[. ..........

1 Mill. - 2 Mi[. ..........

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

1Mi[.- 2Mi[.

25 000 - r00 000 .......
100 000 - 500 000 .......

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000

25 000 - 100 000 ..........
100 000 - 250 000 ..........

252 7 Herslellung von medizin- und orlhopädiemechanischen Erzeugnissen

5,7

(1,s)
(6,4)

(1,s)
(2,4)

1,8
(2,4)

256 01 Herslellung von Werkzeugen

(1,0) (0,s) (E,0) (1,5)
(1,2' (5,2) (e7,7) (20,0)

256 89 Horstollung von sonstigen Melallwaren a.n.g.

(1,0) (0,5) (6,6) (1,1)
(1,1) (1,3) (20,6) (4,5)

258 93 Herstellung von Golil- und Silberschmiedewaren, a.n.g

1 ,1 0,7 5,3 1,2
(1,0) (1,4) (16,2) (3,3)

259 4 Reparaluren von Uhron, Schmuck

1,1 0,2 1,7 0,3
(1,3) (1,1) (15,5) (3,1)
(1,2) (1,6) (32,1' (6,4)

4,3
E,0

2,1

G)

G)

G)

G)

1,3

(2,3)
(2,8)

0,9
(4,2)

0.9
(3,3)

G)

25 000 - 100 000 ........
100 000 - 250 000 ........
250 000 - 500 000 ........

') Nicht hochgerechneles Ergebnis.
") Syslemalik der Wirtschaflszweige, Ausgabe 1979.
"') Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.

1) Ohne Enlgell t{1, lälige lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innen und
milhelfende Familienangehörige, die im bofraglen Unlornehmen in
keinem verlraglichen Lohn-, Gehalls- od6r Ausbildungsv6rhältnis
slanden.

2) Einschließlich Vergülungen an Auszubildende.

Beschäftigte"')

tns-
ge-

seml

tätige ln-
haber/innen,
tätig6 Mit-

inhaber/innen
und ohno
Entgelt

milhelfende
Familien-

angehörige

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

arb6iter/inn6n, an-
gelernle u. unge-
lernle Arbeiter/
inn6n, g€werbli-

che Auszubilden-
de, Heimarbeiter/
innon, kaufmänni-
sche u. sonslige

Angeslellte sowie
kaufmännische u.
sonslige Auszu-

bildend€

hälter2)

Löhne
und
Ge-

tns-
ge-

aaml

geselz-
liche ubrige

Anzahl 1 000 0M
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1 Unternehmen nach der Gesamtleistunq ') und nach Wirtschaftszweiqen ")
1.3 Beschäftigte "') und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkosten
Sozialkosten

Gesamlleistung
von ... bis

unl€r ... OM

25 000 - 100 000

100 000 - 500 000

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000

250 000 - 500 000

500000 - 1Mill.
1Milr.- 2Milr.
2Miil. - 5Mill.

25 000 - 100 000 .........
100 000 - 500 000 .........
500 000 - 1 Mill. .........

1 Milt. - 2 Mill. .........
2 Miil. - 5 Mi[. .........

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
Sooooo - 1Mili.

1Mill.- 2Mill.

25 000 - 100 000 .......
100 000 - 500 000 .......

25 000 - 100 000 .........
100 000 - 250 000 .........
250 000 - 500 000 .........
500 000 - 1 Miil. .........

(1,s)
(3,2)

261 11 Herstellung von Konstruktionsteilen aus Holz

(1,2) (0,2) . (3,7) (0,e)

(1,1) ti,rl (2s,1) (6,s)

261 14 Herslollung von Ausbauelemenlen aus Holz

1,1 0,9 11,0 2,6

1,2 2,O 29,3 6,5
(1,0) (2,8) (s5,6) (12,3)

(0,7) (8,3) (123,3) (28,8)

0,3 26,5 468,1 99,6

G) (s0,4) (1 067,4) (23s,2)

261 31 Herstellung von Holzmöbeln (ohne Korb- und Polslermöbel)

0,6
4,7

(1 1,7)
(2s,0)
(s0,1)

0,3
1,9

(3,0)
(6,1)

(23,8)

(81,6)
(e6,9)

86,0
93,6

(100,0)
(s7,e)
96,6

(96,9)

76,6
96,1

(e7,1)
(s8,1)
(e7,4)

88,8
94,6

(100,0)
(100,0)

(97,9)

(E7,3)
(se,1)

(100,0)
(e6,8)
(9e,e)
(98,1)

%

(18,4)
(3,1)

14,0
6,4

G)
(2,1)

3,2
(3,2)

2?,4
3,9

(3,0)
(2,0)
(2,6)

11,2
5,4

G)

G)
(2,1',)

(12,7)
(0,e)

G)
(3,2)
(0,1)
(1,s)

Ant€il
an den
Löhnen

und
Gehältern

(23,3)
(22,4)

23,7
22,2

(22,1)
(23,3)

21,3
(22,O1

28,4
23,O

(21,0)
(21,s)
(21,o)

7,7

66,7
(1s2,5)
(4e2,4)

(1 017,6)

4,9
24,9

(39,0)
(107,e)
(380,s)

(6,1)
(69,8)

(8,4)
(s8,6)
(81,6)

(182,0)

2,2
15,4

(40,4)
(10s,9)
(214,o)

1,3

5,4
(7,s)

(1s,1)
(81,s)

(2,0)
(12,8)

(2,2)
(11,3)
(16,s)
(41,7\

1,9
'3,2

(3,8)
(e,0)

26,8
(s0,4)

1,7

5,8
(12,4)
(25,3)
(50,7)

1,4

3,0
(4,1)
(7,4)

(23,8)

(5,3)

(2,7)
(4,4)
(s,8)

(1 1,3)

1,1

1,1

(0,7)
(0,3)
(0,6)

261 37 Möbelpolsterei

1,1

1,1

(1,1)
(1,3)

G)

25,3
21.6

(1e,2)
(17,7)
(21,4)

265 6 Buchbinderei

(2,0) (1,1)
(1,2)

(0,8)
(4,1)

(32,7')
(18,4)

268 1 Oruckerei

(1,0)
(1,3)
(1.2)
(1,0)

') Nicht hochgerechnetos Ergebnis.
") Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.
"') Umfaßl alle im Unternehmen tätigen Personen.

(1,7)
(3,1)
(4,6)

(10,3)

(26,7)
(1s,4)
(2o,7)
(22,s)

1) Ohno Enlgelt für tätige lnhaber/innen, lätige Mitinhaber/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im befragten Unlernehmen in
keinem verlraglichen Lohn-, Gehalls- oder Ausbildungsverhällnis
standen.

2) Einschließlich Vergiltungen an Auszubildende.

Beschäftigle---)

tns-
ge-

samt

gesetz-
liche übrige

ins-
ge-

saml

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

und ohno
Entgelt

mithelfende
Familien-

angehörige

gelernte u. unge-
lernte Arbeiler/
innen, gewerbli-
che Auszubilden-
de, Heimarbeiter/
innen, kaufmänni-
sche u. sonslige

Angestellte sowie

sonslige Auszu-
u.

bildende

nn6n, an-

inha

tätige ln-
haber/innen
lätige Mit- Löhne

und
Gs-

hälter2)

1 000 DMAnzahl
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Gesamlleistung
von ... bis

unter ... DM

25 000 - 100 000
100 000 - 2s0 000
250 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

1Mi[.- 2Mi[.
2Mi[.- 5Mi[.

25 000 - 100 000 ..........
100 000 - 500 000 ..........

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

lMi[.- 2Mi[.

100 000 - 250 000 .........
250 000 - 500 000 .........
500 000 - 1 Mi[. .........

1 Miil. - 2 Mi[. .........

100 000 - 250 000
250 000 - 500 0(x)
500000- lMi[.

1Miil.- 2Mi[.
2Miil. - 5Mi[.

1 Unternehmen na,ch der Gesamtleistunq ') und nach Wirtschaftszweioen ..)

1.3 Beschäftigte'*') und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkoslen
Sozialkosten

272 5,279 I Maßanfertigung von Schuhen, Reparalur von Schuhen, Gebraubhsgülern aus Leder u.ä.

E,0

24,5
62,2

223,9
504,4

(1 029,3)

1,7

5,2
12,2

49.4

113,6
(194,0)

(1,0)
(6,1)

99,6
97,Ö

98,1

93,1

98,4
(s5,3)

%

0,4
3,0
2,O

6,9
1,6

(4,7',,

G)
(0,4)

G)
(4,8)
(5,8)

Anleil
an den
Löhnen

und
Gehällern

(re,3)
(23,3)
(21,1)
(20,0)
(20,3)

1,8

2,6
4,4

12,2

23,9
(4e,6)

1,1

1,0

1,1

0,5
0,1

G)

o,7
1,6

3,3
11,7

23,8
(4s,6)

21,1

21,O

19,6
22.1
22,5

(18,9)

(1,6)
(2,8)

276 6 Verarbeilung von Fellen, Pelzen

(1,0) (0,6) (6,0)
(1,1) (1,7) (24,4)

,0)

281 'l Mahlmühlen

(0,E) (5,7)
(2,0) (26,4)

(4,4)

(1,2)
(4,1)

G)

G)

(100,0)
(es,8)

G)
(4,2)

(16,s)
(25,2)

(21,1)
(1s,s)

G) Q2,4)

19,9
z',t,7

21,9
20,2

<2,2)
(3,0)

(5,4)

3,7
6,8

16,1

32,6

(3,e)
(7,7)

(1!,3)
(3E,0)
(76.3)

(1,3)
(1,4)
(1,0)
(0,3)

G)

(2,6)
(6,3)

(10,3)
(37,8)
(76,3)

6,7
16,3
41,5

100,3

(5,3)
(17,4)
(32,1)

(1O1,2)

(242,O»

(100,0)
(100,0)

99,2
97,8
96,0
96,1

(100,0)
(s9,6)

(100,0)
(ss,2)
(s4,2»

(1

(1

,4)

(1,0) (64,0) (14,3) (100,0)

284 51 Bäckerei

1,1

1,i
o,7
0,4

2,6
5,6

15,4

32,2

33,7
75,2

190,0
497,6

<27,7)
(74,e)

(1s2,3)
(506,E)

(1 191 ,8)

0,E

2,2
4,0
3,9

284 55 Herstellung von Konditonn aron

') Nicht hochgerochnetes Ergebnis.
") Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.
") Umfaßl alle im Unlernehmen lätigen Personen.

1) Ohne Enlgoll für lätige lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innen und
mithelfonde Familienangehörige, die im befraglen Untern€hmen in
keinem vertraglichsn Lohn-, Gahalts- oder Ausbildungsvorhältnis
slanden.

2) Einschließlich Vergütungen an Auszubildende.

Beschäfligte"')

ins-
g6-

saml

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

und ohn6
Enlg6lt

mithelfende
Familien-

angehörige

gelernle u. ung6-
lernte Arboiler/
innen, gewerbli-

che Auszubilden-
d6, Heimarboiter/

sche u. sonstige

kaufmännische ü.
sonsligo Auszu-

bild6nde

nnen, an-

nen, kaufmänni-

inheber/i

sowe

lälige ln-
haber/innen,
lälige Mil-

Löhne
und
Ge-

hälter2)

tns-
ge-

saml

geselz-
liche übrige

Anzahl I 000 0M
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Gesamtl€istung
von ... bis

unter ... DM

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ') und nach Wirtschaftszweioen ")
1.3 Beschäftigte "'*) und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkoslen
Sozialkosten

291 44 Fleischerei (ohne Pfordefleischorei)

(13,6)

22,9
44,O

(163,3)
(202,8)

(3,3)

18,3
24,2
65,8

152,2

287,1

622,4
1 389,7
3 3E1,1

(6 735,2)

131,7

221,7
397,0

(661,8)
(1 6so,o)

(1,s)
(10,5)
(20,8)
54,3

(90,6)

%

G)
1,2

8,4
(30,s)
(2,s)

(18,1)

8,0
1,1

11,4
14.6
12,4
14,7
19,3
22,1

(1e,2)

14,8
15,9
13,9

(16,8)
(16,8)

G)
(0,1)
(1,1)
5,4

(13,8)

Anteil
an den
Löhnen

und
Gehällern

(22,3)

21,3
23,6
(29,r)
(1e,6)

(3,8)

7,6
12,O

(28,3)
(ss,9)

(0,7)
7,9

6,7
15,1

26,7
49,0
98,0

203,7
44E,5

(87'.t,2)

30,6
36,2
67,9

(83,3)
(223,6)

(60,8)

107,6
186,3

(562,2\
(1 03s,0)

(11,1)
64,2,

102,7

257,8
585,1

1 155,8

2 481,7
5 248,3

12 311,0
(2s 697,3)

499,9
862,0

1 580,7
(2 674,8)
(6 664,6)

(11,s)
(42,8)
(8e,E)

242,9
(434,s)

(100,0)

9E,E

91,6
(6s,s)
(97,1)

(81,e)
92,O

99,0
EE,6

85,4
87,6
85,3
80,7
77,9

(80,8)

85,3
84,1

86,1
(83,2)
(83,2)

(100,0)
(ss,1)
(98,9)
94,6
(86,2)

250 000 - 500 000
500000 - 1Mill.

1Mi[.- 2Miil.
2Mill. - sMill.
5 Miil. - 10 Mi[.

(4,e)

8,6
13,0

(28,8)
(s6,1)

(1,1)

1,0

1,0

(0,s)
(0,3)

Bauoewerbe

300 (ohne 300 5, 300 75 - 77, 300 E) Hoch- und Tiefbau (ohne Fertigleilbau im Hochbau, Slraßenbau, Erunnenbau, Tiefbohrung, Aufschließung,
Schachtbau, Gerüslbau, Fassadenreinigung)

25 000
100 000
250 000
500 000

1 Miil.
2 Mill.
5 Milr.

10 Mi[.
25 Mi[.
50 Mi[.

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Miil.
5 Milr.

10 Miil.
25 Milt.
50 Miil.

100 Mi[.

(1,s)

8,9
7,7

15,7

27,3
49,3
98,3

203,8
448,5

(871,2)

31,1

36,7
68,5

(83,3)
(223,6')

(2,1)
(3,s)
(s,6)
13,4

(16,3)

(1,1)
1,0

I ,'.|

0,6
0,5
0,3
0,3
0,1

(29,9)

26,8
23,6
25,5
26,0
24,8
25,1
26,5
27,5

(26,2)G)

0,5
0,5

G)

c)

(1,3)
(1,2)
(1,1)
0,9

(0,6)

(0,e)
(2,3)
(4,5)
12,5

(1 5,7)

26,3
25,7
25,1

(24,7)
(24,8)

(16,7)
(24,61

(23,2\
22,1

(20,e)

300 75 Straßenbau

1Miil
2 Mi[
5 Mi[

10 Mi[
25 Mi[

2 Milr. .........
5 Mill. .........

10 Miil. .........
25 Miil. .........
50 Miil. .........

0,5

302 05 Abdämmung g6gen Kälte, Wärme, Schall, Erschütterung

25 000 - 100 000
100 000 . 250 000
250 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

1Mi[.- 2Mi[.

') Nicht hochgerechn6les Ergebnis.
") Systemalik der Wirlschaflszweige, Ausgabe 1979.
"') Umfaßl alle im Unlernehmen tätigen Personen.

'l) Ohne Enlgell fair tätige lnhaber/innen, lälige Milinhaber/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im befraglen Unlernehmen in
keinem verlraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsverhällnis
slanden.

2) EinschließlichVorgütungen anAuszubildende.

Beschäfligte"')

ins-
ge-

samt

geselz-
liche übrige

tns-
ge-

saml

lälig€ ln-
haber/innen,
tälige Mit-

inhaber/innen
und ohne
Enlgell

milhelfende
Familien-

angehörige

Gesoll(6n)/innen
u. andere Fach-

arbeiler/innen, an-
gelernte u. unge-
lornl6 Arbeil6r/
innen, gewerbli-

che Auszubilden-
de, Heimarbeiler/
inn6n, kaufmänni-
sche u. sonsligo

Angoslellle sowie
kaufmännische u.
sonslige Auszu-

bildende

hälrer2)

und
Ge-

Löhne

I 000 DMAnzahl
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Gesamlleistung
von ... bis

unler... DM

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ') und nach Wirtschaftszvrreioen '*)

1.3 Beschäftigte'*') und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkoslen
Sozialkosl6n

305 Stukkateurgewerbe, Gipserei, Vorpulzoroi

(s,0)
(17,6)
(s8,s)

(1,0)
(5,1)

(12,e)
(2s,7)
(46,7)

(2,s)

6,4
17,4

30,3
68,1

'131.1

(r00,0)
(e2,4)
(64,s)

(sE,7)
(se,2)
(e6,3)
(e3,2)
(87,1)

(ss,4)
96,1
95,7
9't,0
E0,6

89,9

%

G)
(7,6)

(3s,s)

(1,3)
(0,8)
(3,7)
(6,8)

(12,e)

Anteil
an den
Löhnen

und
Gehältern

(21,21

(23,0)
(28,4)

(1E,7)
(23,7)
(23,4)
(22,0)

<2s.2)

(10,3)
(E1,s)

(254,41

(671,2)
(925,E)

(4s,7)

142,8

359,6
710,3

1742,2
3 434,2

(1,s)
(19,3)
(59,6)

(147,9)
(232,s)

(8,3)

34,1

70,2

156,7
411,0
711,2

100 000 - 500 000
500000- 2Mi[.

2 Miil. - 10 Mi[.

25 000 - 100 000
100 000 - 500 000
500000- 1Mi[.

1Mi[.- 2Mi[.
2Miil. - 5Mi[.

'too 000 - 500 000
500000- 1Mi[.

1Mi[.- 2Milt.
2Miil. - 5Milt.
5 Mi[. - 10 Milt.

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 MiI.
5 Mi[.

10 Mi[.

250 000
500 000

1Mi[.
2 Miil.
5 Mi[.

10 Miil.
2s Miil.

(6,0)
(18,6)
(s8,8)

(2,2)
(6,1)

(14,1)
(30,2)
(47,0)

5,3
11,9
21,8
39,1

69,2

(4,2)

9,2
1E,1

30,6
68,3

131,1

(1,0)
(1,0)
(0,3)

(1,2)
(1,0)
(1,3)
(0,s)
(0,3)

(1,3)
0,E

o,7
0,3
0,1

(112,E) (23,9)
(4E7,21 (112,2)

(1 E76,2) (s32,6)

308 1 Zimmerei, lngenieurholzbau

o,4
0,5

17,3
r9,3
25,9

0,9
1,1

0,3
0,3

308 5 Dachdeckerei

4,4
10,9

21,5
38,8
69,2

82,3
231,1

483,2
947,4

1 878,7

22,7
56,9

13E,9

263,4
524,1

99,5
99,5
82,7
80,7
71,2

27,6
24,6
24,6
27,8
27,9

3,0
5,1

8,8
16,8
41,1

73,8
139,8

1,3

1,1

1,0

o,7
o,2
0,0

1,7

3,9
7,8

16,1

40,9
73,8

139,8

5,8
11,8
28,3
76,7

212,4
415,0
820,4

3,1

1,6
1,6
1,0
7,6

10,5
14,6

21,9
20,0
20,9
21,4
21,2
21,3
23,1

3'10 t Klempnerei, Gas- und Wasserinslallalion

26,4
5E,9

135,2

351,1

1001,8
1 949,5
3 556,4

3'10 3 lnslallation von Heizungs-, Lüftungs-, Klima- und gesundheilslechnischen Anlagen

96,9
9E,4

9E,5

99,0
92,4
89,5
85,5

100 000 - 500 000
500000 - l Mi[.

lMi[.- 2Mi[.
2Mi[. - 5Miil.
5 Milt. - 10 Miil.

10 Mi[. - 25 Mi[.

(18,1)(0,6)

3,9
4,3
9,0

19,4
10,2

23.9
19,5
22,1
23,6
20,7

') Nichl hochgerechnetes Ergebnis.
") Systomatik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.
"') Umfaßt alle im Unternehmen tätigon Personen.

1) Ohne Enlgell für tälige lnhaber/innen, lälige Milinhaber/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im bofraglon Unlernehmen in
keinem vertraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsverhällnis
slanden.

2) Einschließlich Vergütungen anAuszubildende.

Beschäfligte-'-)

ins-
ge-

saml

tätige ln-
haber/innen,
tälig6 Mil-

inhaber/innen
und ohn€
Enlgell

milhelfende
Familien-

angehörige

Gosoll(on)/innen
u. endere Fach-

arbeiler/innen, an-
galernto u. unge-
lsrnte Arb€itor/
innen, gewerbli-

che Auszubilden-
de. Heimarbeiler/
innen, kaufmänni-
sche u. sonslige

Angestellte sowie
kaufmännische u.
sonslige Auszu-

bildende

hälle12)

und
Ge-

Löhne
tns-
ge-

samt

ges€tz-
liche ilbrige

Anzahl 1 000 0M
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25 000

100 000
250 000
500 000

l Mi[.
2 Miil.
5 Mill.

10 Miil.

100 000
250 000
500 000

1Mill.
2 Mill.
5 Mill.

't0 Miil.
25 Miil.

0,5
6,7

17,4
37,9
95,1

208,4
430,0
932,0

(0,E)

(11,9)
(10,7)
(83,7)

(1s0,2)

572,O
(1 828,7)

1,9

5,5
(17,5)
(2E,3)

(E7,3)

195,3

100,0
99,0
98,4
91,3
94,2
89,8
88,8
90,2

(100,0)
(100,0)
(100,0)

(ss,s)
(e8,7)

97,4
9E,0

95,3

91,8
(70,7)

97,5
97,4

(ee,4)
(98,6)

(100,0)

96,0

Anteil
an den
Löhnon

und
Gehält6rn

(16,s)
(23,s)
(21,6)
(22,6)

(1e,2)

20,7
21,O

21,4
(2e,7)

22,O

23,1
(2o,7)
(22,s)
(20,6)

19,9

Gesamtleistung
von ... bis

unler ... DM

1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ') und nach,Wirtschaftszweioen '")

1.3 Beschäftigte'**) und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkoslen
Sozialkoslen

31 0 5 Elehroinslallation

1,5

3,5
5,6
9,6

21 ,4

43,2

85,2
183,6

1,3

1,4

1,1

0,9
0,6
o,2

o,2
?,1

4,5
8,6

20,9
43,0
E5.2

183,6

2,3
32,5
74,6

169,7
450,9
954,5

1 977,1

4 312,2

1,0
1,6

a,7
5,8

10,2

1'.t,2

9,8

23,6
20,6
23,4
22,3
21,1

21,8
21,8
21,6

lo

G)

G)

G)
(4,r)
(1,3)

316 21 Glasergewerbe

s0 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000

500000- 2Miil.
2Miil. - 5Miil.

25 000 - 100 000
100 000 - 500 000

500000 - 1Miil.
'tMi[.- 2Mi[.
2Mi[. - 5Miil.
5 Mi[. - 10 Mill.

10 Miil. - 25 Mill.

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000- 1Miil.

1Miil.- 2Miil.
2Miil. - 5Miil.

(1,6)
(4,0)
(s,1)

(15,s)
(31 ,7)

(1,0)
(1,0)
(1,2»

(0,s)
(0,1)

'|,5

7,6
1,0

1,0

o,2

G)

1,1

1,3
(1,0)
(1,0)
(0,4)

0,1

316 24 Maler-, Lackiarergewerbe

0,5 8,8
6,5 104,E

33,8

1,8

22,O

731,9 't56,0

(0,6)
(3,0)
(3,e)

(1s,0)
(31,6)

110,4
(251,7)

(s,2)
(s0,6)
(4s,t)

(370,4)
(782,0)

2 670,4
(6 1s7,4)

8,8
23,7

(84,8)
(123,3)
(424,6)

979,9

2,6
2,O

33,9

110,4
(2s1,7)

1,8

2,7
(6,2)
(8,4)

(22,8)

42.7

4,7 21,3

E,2
(29,3)

316 31 Baulischlerei

0,7
't,4

(5,2)
(7,s)

(22,3)

42,6

2,5
2,6

(0,6)
(1,4)
(0,1)

4,0

') Nicht hochgerechnetes Ergebnis.
") Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979
"') Umfaßt allo im Unternehmen tätigen Personen.

1) Ohne Enlgell für tälige lnhaber/innen, tätig€ Mitinhaber/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im befragten Unternehmen in
keinem vorlraglichen Lohn-, Gehalls- oder Ausbildungsverhältnis
standen.

2) EinschließlichVergütungen anAuszubildende.

Beschäfligte---)

tns-
ge-

saml

lätige ln-
hab6,/innon,
tälige Mil-

inhaber/innen
und ohne
Enlgelt

mithelfende
Familien-

angehörige

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

arbeiler/innen, an-
gelernle u. unge-
lernte Arbeiter/
innen, gewerbli-
che Auszubilden-
de, Hoimarbeiter/
innen, kaufmänni-
sche u. sonstige

Angeslellle sowio
kaufmännische u.
sonstige Auszu-

bildende

hälter2)

Löhne
und
Ge-

ins-
ge-

samt

gesetz-
liche übrige

Anzahl 1 000 DM
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Gesamtleislung
von ... bis

unter ... DM

1 Untefnehmen nach der Gesamtleistuno ') und nach Wirtschaftszweioen ..)

1.3 Beschäftigte'**) und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkoslsn
Sozialkoslen

3't6 51 Fliesen-, Platlen- und Mosaiklegerei

100,0
95,7
98,5
93,9
8E,6

85,1

Anteil
an den
Löhnen

und
Gehältern

(2O,2)

(23,3)
21,1

(23,21

(2o,4)

22,2
21,2

(20,s)

50 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000- 1Miil.

1Milt.- 2Mi[.
2Milt. - 5Mi[.

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000- 1Mi[.

lMi[.- 2Miil.

2,O

3,4
6,6

't1,2
21,5
38,3

1,4

2,7
5,6

(10,1)
(21,6)

1,1

1,2

1,1

(0,s)
(0,1)

O,E

4,6
14,6

(3e,2)
(117,s)

99,0
97,4
99,2

(es,2)
(e1,2)

93,9

%

G)
(1 ,1)
1,2

(2,3)
(0,7)

3,7
3,0

(1,2)

1,1

1,1

1,3

1,1

0,3

0,9
2,3
5,3

10,2

21,2
38,3

9,0
34,0
86,2

212,6
499,9

1 026,0

1,9
8,6

20,9
47,7

115,3
241,4

4,3
1,5
6,1

1'l,4
14,9

21,1

25,2
24,2
22,4
23,1

23,5

25 0oo - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000

1,6

2,3
3,2

1,1

1,1

1,1

316 61 Ofen- und Herdselzerei

0,3 2,9
20,0
71,2

(176,s)
(so4,s)

739 1 Fotografisches Gewerbe

0,6 5,0
1,2 14,9
2,1 32,3

6,1

4,2
o,1

24,4
21,9
21,2

1,5

4,5
(s,3)

(21,4\

29,2
22,9
20,5

(22,2)
(23,3)

1,0

2,6
0,6

(0,8)
(8,e)

25 000
s0 000

100 000
250 000
500 000

1Miil.
2 Miil.
5 Miil.

50 000
100 000
250 000
s00 000

1 Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

10 Mi[.

Oienstloislunoen. soweil von Unlernehmen und freien Berufen orbrachl

735 11 Damen- und Herrenfriseurgewerbe

(1,6) (1,0) (0,6) (5,s) (1,1) (100,0)
(3,s) (1,3) (2,6) (23,4) (5,s) (se,o)
6,8 1,0 5,8 59,1 12,5 98,8

(13,3) (2,6) (10,7) (143,0) (33,2) (e7,7)
(26,4) (0,2) (26,2) (387,6) (7s,,!) (ss,3)
66,0 0,1 65,9 853,5 189,0 96,3

111,9 - 111,9 1699,6 360,6 97,0
(1E1,2) G) (81,2) (3 176,0) (64e,7) (98,E)

1,2

3,3
6,9

9sp

') Nichl hochgorschnet€s Ergebnis.
") Systematik der Wirlschaftszweige, Ausgabe 1979
'-) Umfaßl alle im Unternehmon tätigen Personen.

99,9

1) Ohne Enlgält für lätige lnhaber/innen, tätigs Mitinhaber/innen und
milhelfende Familienangehörige, die im befraglen Unlernehmen in
keinem verlraglichen Lohn-, Gehalls- oder Ausbildungsverhältnis
slanden.

2) Einschließlich Vergülungen an Auszubildende.

Beschäfligte"')

tns-
ge-

samt

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

und ohne
Entgslt

milhelfende
Familien-

angehörige

gelernle u. ungo-
lernte Arb€iter/
innen, gewerbll-

che Auszubilden-
de, Heimarbeiler/
inn€n, kaufmänni-
sche u. sonslige

Angostellte sowi6
kaufmännische u.
sonstig6 Auszu-

bildende

an-
tätige ln-

haber/innen,
tätige Mit-

häller2)

und
Ge-

Löhne
ins-
ge-

samt

geselz-
liche 0brige

Anzahl 1 000 DM
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1 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ') und nach Wirtschaftszweiqen *')

1.3 Beschäftigte ***) und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkosten
Sozialkoslen

Gesamlleislung
von ... bis

unler ... DM

50 000 - 100 000 .......
100 000 - 250 000 .......

100 000 - 500 000 .......
500 000 - 1 Mi[. .......

1 Miil. - 2 Mi[. .......
2 Miil. - 5 Miil. .......

2,3
2,7

1,1

1,1

741'l Schornsleinfegergewerbe

1,'.t 15,7

1,6 26,6
3,s
6,1

4,6
4,1

741 I Sonstige Reinigung von Gebäuden, Räumen, lnventar (ohne Fassadenreinigung)

(13,3)
(21,7)
(43,8)
(94,4)

(161,3)
(324,3)

(1 142,e)

(2 029,0)

(33,4)
(s1,9)

(22e,3)
(42s,1)

95,4
95,9

(98,0)
(98,8)

(100,0)
(8e,3)

%

(2,0)
(1,2)

c)
(10,8)

Anteil
an den
Löhnen

und
Gehällern

22,1

23,0

(2O,7)

(16,0)
(20,1)
(21,0)

(14,3)
(22,7)
(44,2)
(94,4)

(1,0)
(1,0)
(0,3)

G)

') Nicht hochgerechnetes Ergebnis.
") Systemalik der Wirlschaftszweige, Ausgabe 1979.
"') Umfaßl alle im Unlornehmen tätigen Personen.

1) Ohne Entgelt für tätige lnhaber/innen, lätige Mitinhaber/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im befragten Unternehmen in
keinem verlraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsverhällnis
standen.

2) Einschließlich Vergütungen an Auszubildonde.

Beschäftigte"')

ins-
g6-

samt

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

und ohne
Entgell

mithelfende
Familien-

angehörige

gelornle u. unge-
lernte Arbeiter/
innen, gewerbli-
che Auszubilden-
de, Heimarbeiter/
innen, kaufmänni-
sche u. sonstige

Angeslellte sowie
kaufmännische u.
sonstige Auszu-

bildende

inha

, an-
tätige ln-

haber/innen,
tälige Mil- Löhne

und
Ge-

häller2)

tns-
ge-

samt

gesetz-
liche ubrigo

Anzahl 1 000 0M
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Lfd.
Nr.

Umsatz im Geschäflsjahr

Erfaßte
Unler-

nehmen

Be-
schäftigte

ein-
schließ-

lich

Umsalzslou6r
je Unlernehmen

ohne Hand-
works-
umaalz

Handels-
umsatz

(auch Gasl-
Etätlen'
umsatz

Gesamlleislung
von ... bis

unter ... OM

Anzahl I 000 DM

2 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ')
, 2.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsatz ohne Umsalzsleuer war€n

übriger
Umsatz

Bau- und

1O1l1O2 Maurer-, Beton- und Stahlbeton

105 Zimmerer siehe

106 Dachdecker siehe

107 Straßenbauer

108 Wärme-. Källe- und Schallschulzisolierer

109 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

1 10 Belonstein- und Terrazzohersleller

1 13 Sleinmetzen und Steinbildhauer

1 1 4 Stukkalouro

115 Maler

%

1

2

3

4

5
6
7

8

50 000
100 000
250 000
500 000

1 Miil.
2 Mi[.
5 Mi[.

10 Mi[.

100 000
250 000
500 000

1Mi[.
2 Miil.
5 Mi[.

10 Mi[.
25 Miil.

(e0,0)
(16s,s)
398,0
943,7

1718,9
3 330,9
7 046,7

(17 040,9)

(7E,e)
(148,9)
349,2
826,3

1 508,5
2922,7
6 202,6

(r5 038,0)

(100,0)
(98,0)

99,5
95,1

94,9
93,9
93,2

(96,1)

I
9

20
21

60
105

17

3

14,6
40,0

174,0

409,6
2 036,0
5 605,0
1 876,0

755,0

G)
(0,2)

o,4
3,8
3,7
4,7
5,0

(2,7)

G)
(1,8)

0,1

1,1

1,4

1,4
1,8

(1,2)

') Nicht hochgerechneles Ergebnis.
") Anlage A der Handworksordnung vom 28.12.1965.

1 16 Kachelofen- und Lufth6izungsbauer

1 1 7 Schornsteinfeger

1) Gesamlloislung = Umsatz ohn€ Umsatzsl€uer plus,/minus Be-
slandsveränderung an selbsthergestellten und bearbeileten Halb-
und Ferlig€zsugnissen plus andere ahivierte Eigenleislungen.
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und nach Gewerbezweiqen "')

Gesamt- und Nettoleistung 1991

Bestandsverände-
rung (Zu- oder Ab-
nahme) an selbst-
hergestellten und
bearbeileton Halb-

und Fertig- .

erzeugnissen

(-)

G)
1,0

1,4

2,2
11,0

7,1

(-8e,1)

Andere
aktivierte

Eigen-
leistungen

c)
G)

o,2
1,4

o,2
2,3
6,9

(47,8)

(78,s)
(148,e)
350,3
829,1

1 510,8
2 936,1

6 216,5
(14 996,6)

(5e,6)
(1o7,2)

256,6
616,8

1 120,8
2 161,4
4 639,4

(10 791 ,2)

Lfd.
Nr

je Unternehmen

Ausbauoewerbe

bauer si6he Wirtschaflszweig 300

Wirlschaflszweig 308 1

Wirlschaftszweig 308 5

siehe Wirlschaflszweig 300 75

siehe Wirtschaftszweig 302 05

siehe Wirtschaftszweig 316 51

siehe Wirtschaflszweig 222 3

siehe Wirtschaftszweig 222 85

siehe Wirtschaftszweig 305

und Lackierer

1 000 DM

(43,2)
(33,5)
40,3
42,5

44,5

55,0
56,3

(s9,6)

(32,7)
(24,1)

29,5
31,6
33,0
40,5
42,O

(42,e)

(7s,6)
(72,o)
73,3
74,4
74,2
73,6
74,6

(72,o)

1

2

3

4
5

6
7

I

si6he Wirtschaflszweig 316 51

siehe Wirtschaflszweig 741 1

2) Nettoleislung = Gesamtleislung minus Materialaufwand insgesaml
sowie Koslen für Lohnarbeiten durch fremde Unternehmen und
Nachunlernehmerleistu ngen.

3) Einschließlich tätige lnhaber/innen, tälige Mitinhaber/innen und
ohne Entgell mithelfende Familienangehörige.

4) Verhältnis der Nettoleislung zur Gesamtleistung.

Gesamlleistungr )

je Unlar-
nehmen

je Beschäf-
tigten3)

je Unter-
nehmen

je Beschäf-
ligt6n3) quote4)

Notto-

%
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Erfaßle
Unter-

n6hmen

Be-
schäfligle

Umsatzsteuer
je Unlernehmen

ohne

Umsalz im

ein-
schließ-

lich
Hand-
werks.
umsatz

Handele-
umsalz

(auch Gast-
slättsn-
umsalz

Gesamlleistung
von ... bis

unter ... DM

Anzahl 1 000 DM

Nr
Lfd.

10
11

22,4
17,O

30,5
E6,0

(53,3)
(172,1)
(428,0)
(806,E)

(s6,7)
(291 ,6)

(75,6)
(177,2)
(396,6)

(s8,4)
(88,0)

(100,0)
(s3,0)

(100,0)
(100,0)

95,0
95,3
93,4
82,0
70,1

46,E

2E,6

23,2

(e2,E)
(87,6)
(ee,6)

(r,6)
(12,0)

G)
(6,7)

(6,5)
(E,e)

C)

2 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ')
2.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsalz ohne Umsalzsleuer uaaren

übriger
Umsalz

Metall

201 Schmiede siehe

202

99,E

95,3
91,8
99,0
96,6

203 Karosserie- und Fahzeugbauer

204 Maschinenbau

%

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

25 000 - 100 000
100 000 - 500 000

't6

24
17

11

13

32,7
96,7

128,1

122,O

282,6

78,8
185,3
442,6
867,4

1 662,E

69,6
162,8
388,4
762,1

I 464,0

0,1

1,4

7,9
0,8
2,9

0,1

3,3
0,3
o,2
0,6

6
7

8
9

11

5

I
5

(46,7)
(1s0,e)
(37s,4)
(711,8)

(s0,2)
(2s5,8)

75;7
151,4
396,0
651,2

1 455,9
3 456,3
7 585,2

13 656,6

(66,3)
(1s5,7)
(348,1)

G)
(-)

G)
(0,3)

205 Werk

210 Kraftfahrzeug

(0,7)
(3,4)
(0,4)

20
21

22

11

10

8

11,1

32,0

22,5

7

5
G)

G)

209 Kraftfahrzeug

4,8 0,3
4,4 0,2
5,5 1,2

16,7 1,3
29,3 0,6
51,0 2,2
68.2 3,2
74,O 2,9

c)
G)

12

13

14

15

16

't7
18

19

50 000
100 000
250 000
500 000

l Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

10 Mi[.

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mill.
5 Mi[.

10 Mi[.
25 Mi[.

13

?1

19

19

13

28
30
19

23,'.|

50,2
107,0
133,9
183,1

787,2
1282,0
't 270,0

85,9
17't ,6

449,6
741,1

1 645,1

3 928,0
E 590,5

15 477,5

50 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000

') Nichl hochgerechnetes Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965.

16,0

30,0

1) Gesamtlsistung = Umsalz ohno Umsatzslouer plus/minus 86-
slandsveränderung an solbsthergestelllen und bearbeitelen Halb-
und Ferligerzeugnissen plus andere aHivierte Eigenleislungen.

-oz-
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2

3
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und nach Gewerbezweiqen **)

Gesamt- und Nettoleistung 1991

Beslandsverände-
rung (Zu- oder Ab-
nahme) an selbsl-
h6rgestellten und
bearbeitelen Halb-

und Fertig-
erzeugnissen

Andere
aktivierte

Eigen-
leistungen

G)

G)

G)
(20,1)

Unlernehmen

oewerbe

Wirlschaftszw€ig 23 917

Schlosser

siehe Wirtschaflszweig 244 7

mechaniker

(0,0)
(4,3)
(5,2)

Ge,4)

zeugmacher

(0,0)
(4,1)

mechaniker

elektriker

c)
(1,7)
(1,2)

(23,0)
(4s,7)
(49,9)
(42,O)

(15,r)
(26,7)
(38,1)
(30,7)

1 000 DM

Lfd
Nr,

10

11

0,0
- o,2

7,2

3,5
46,7

2.4
2,1

2,1

17,6

69,6
164,9
397,7
767,E

1 528,3

34,1

40,9
52,8
69,2
70,3

21,6
25,2
33,5
41,6
41,1

63,5
61,5
63,5
60,1

58,5

(46,8)
(1ss,3)
(380,6)
(722,5)

(50,2)
(2s9,9)

(66,3)
(1s7,4)
(349,3)

(31,7)
(40,6)

(4s,6)
(6s,s)
(s3,2)

44,2

101,4
252,8
461,3
894,2

(30,8)
(e0,e)

(2e0,s)
(s28,8)

(44,7)
(207,1)

(34,e)
(87,6)

(140,5)

(28,2)
(32,1)

(24,o)
(39,0)
(37,s)

(65,0)
(58,6)
(76,3)
(73,2)

(E8,s)
(7e,7)

(s2,6)
(ss,8)
(40,2\

1

2

3

4

5

6
7

8

I

o,;
- 2,4
30,0

5,7
- 0,9
10,7

75,7
151,4
396,2
652,5

1 485,9
3 462,4
7 597,7

13 667,3

42,6
63,3
70,4
92,6

105,5
123,2

177,8
204,5

41,4

66,7
199,5
293,0
465,1

860,4
2 200,9
2 844,4

23,3
27,9
35,4
41,6
33,0
30,6
51,5
42,6

54,7
44,O

50,4
44,9
31,3
24,8
29,0
20,8

3,6

0,4
13,4

c)
G)

(-)

G)

G)

12

13

14

15

16

17

18

19

20
21

22

2) Nettoloistung = Gesamlleislung minus Materialaufwand insg.saml
sowie Koslen fiir Lohnarbeiten durch fremde Unlernehmen und
Nachunlernehmerleistungen.

3) Einschließlich lätige lnhaber/innen, tälige Mitinhaber/innen und
ohne Enlgell milholfende Familienangehörige.

4) Verhällnis der Netloleislung zur Gesamtleislung.

Gesamtleislung 1) Nettoleistu

je Unt6r-
nehmen

je Beschäf-
tigten3)

je Unter-
nehmen

je Beschäf-
ligten3)

Netlo-
quote4)

olo

-bJ-



Erfaßto
Unter-

nehmen

Be-
schäftigte

Umsalzsleuer
je Unlernehmen

ohne

Umsalz im

ain-
schließ-

lich
Hand-
werks-
umsalz

Handels-
umsalz

(auch Gast-
slätlen-
umsatz

Gesamlleislung
von ... bis

unler ... DM

Anzahl 1 000 0M

Lfd.
Nr.

2 Unternehmen nach der Gesamtleistuno *)

2.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsalz ohne Umsalzstouer waren

übriger
Umsalz

2141215 Klempnor, Gas- und Wasserinslallatoure

216 Zentralheizungs- und Ltifungsbauer

2't I Elehroinslallaleure

219 Eloktromechaniker

221 Elektromaschinenbauer

223 Uhrmacher

224

%

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
500«)0- 2Milr.

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500«)o - 1Miil.

1Mill.- 2Mi[.
2Mill. - 5Miil.

') Nichl hochgerechnetes Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965.

(3,1)
(4,2'
(3,8)

5

7

1

1

2

3

E,0

16,0
115,0

90,3
12E,9

110,1

228,2
447,2

1 043,0

(51,3)
(138,0)

(1 133,8)

63,9
176,6
420,7
764,3

1 557,3
3 671,4

(45,0)
(121,1)
(ses,6)

56,2
155,2
369,2
670,5

r 369,2
3232,5

(96,s)
(s5,8)
(es,s)

G)

G)
(0,2)

2321233 Gold- und Silberschmiede

Holz

301

2,1

3,1

3,3
3,E

2,5
2,2

4
5

6
7

8

9

52

41

20
21
20
24

97,9
96,7
96,6
95,9
96,4
97,2

0,0

0,1

0,1

o,2
1,',1

0,6

307 Wagn6r (Stellmacher)

Bekloidunos-. Texlil-

410 Kürschner siehe

4131 41 4 Schuhmacher, Orthopädieschuhmacher

418 Raumausslaüer

Nahrunosmillel

501 Bäcker

502 Kondiloren

503 Fleischer

504 M{lller siehe

1) Gesamtleistung = Umsalz ohns Umsatzsteuer plus,/minus Be-
slandsveränderung an selbsthergeslellten und bearbeitelen Halb-
und Fertigerzeugnissen plus andere aHivierte Eigenleislungen.
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und nach Gewerbezweioen **)

Gesamt- und Nettoleistung 1991

Bestandsverände-
rung (Zu- oder Ab-
nahme) an selbst-
hergestellten und
bearbeilelen Halb-

und Fertig-
erzeugnissen

Andere
aktivierle

Eigen-
leistungen

i€ Unlern6hmen

siehe Wirtschaflszweig 310 1

siehe Wirtschaftszweig 310 3

siehe Wirlschaftszweig 310 5

siehe Wirlschaftszweig 250 8

siehe Wirlschaftszweig 250 3

siehe Wirtschaflszweig 259 4

Graveure

(2,8) (-)
(0,0) (,

(- 0,5) G)

siehe Wirtschaflszweig 258 93

oewerbe

Tischler

0,0
o,7

0,6
9.3

1 000 DM

(47,8)
(121,',t)
(995,1)

56,2
157,0
369,1
666,0

I 390,8
3 249,0

(2e,e)
(53,0)
(34,6)

(31,3)
(7s,8)

(621,e)

34,7
94,1

218,4
337,8
774,9

1 651,0

(1s,s)
(33,2)
(21,6)

20,0
29,9
39,7
35,5
34,7
38,0

(6s,4)
(62,6)
(62,s)

61,7
59,9
59,2
50,7
55,7
50,8

1

2

3

0,0
1,0

0,0
- 5,1

12,3

16,4

32,4
49,9
67,1
70,0
62,2

74,8

4

5
6
7

I
I

siehe Wirtschaflszweig 245 51

und Lederoewerbe

Wirtschaflszweig 276 6

siehe Wirtschaftszweig 272 51279 1

siehe Wirtschaftszweig 261 371276 91

oewerbo

siehe Wirtschaftszweig 284 51

siehe Wirlschaftszweig 284 55

siehe Wirtschaftszweig 291 44

Wirlschaflszweig 281 1

2) Netloleistung = Gesamlleistung minus Malerialaufwand insgesamt
sowie Koslen fi.lr Lohnarbeiten durch fremde Unlernehmen und
Nachunternehmerleislungen.

3) Einschließlich lälige lnhaber/inn6n, tätige Mitinhaber/innen und
ohne Enlgell milhelfende Familienangehörige.

4) Verhällnis der Nelloleistung zur Gesamlleislung.

Gesamlleistung 1) Nettoleistung2)

je Unler-
nehmen

je Beschäf-
ligten3)

je Unler-
nehmon

je Beschäf-
tiglen3) quole4)

Notlo-

%

Lfd.
Nr.
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Be-
schäftigle

Umsalzsleuel
je Unlernehmen

Umsatz im

etn-
schließ- ohne

lich
Hand-
werks-
umsatz

Erfaßle
Unter-

nehmen

Handels-
umsalz

(auch Gast-
stätlen-
um§alz

1 000 DM

Gesamtleistung
von ... bis

unler ... DM

Anzahl

Nr
Lfd.

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000- 1Mi[.

1Mi[.- 2Mi[.

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 0(x) - 500 000
500000 - 1Mi[.

1 Mi[. - 2. Miil;
2Mi[. - 5Miil.

') Nichl hochgorechnetes Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965.

2 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ')
2.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsatz ohne Umsatzsleuer waren

übriger
Umsalz

Gewerbe filr Gesundheils- und Köroerofleoe

601 Aug6noptiker

606 Zahn

%

1

2

3

4

5
6
7

8
I

10

1'.l

23
23
13

59,5
183,8
235,7
287,O

48,2

95,0
106,4
158,4
725,7

2126,7

180,9
397,6
781,9

1 470,4

63,3
183,8

(391,2)
(87s,5)

1 836,1

3 563,8

168,6
370,0
726,2

1374,2

55,5
161,3

(343,2)
(768,2)

1 614,5
3 128,6

100,0
100,0
99,E

98,8

98,6
98,7

(91,1)
(E4,7)

96,7
96,0

0,9

1,4
1,3

(8,0)
(14,.1)

2,9
3,7

0,0
(0,e)
(0,e)

o,4
o,2

0,2
0,3

607

18

14
8
6

11

19

61 1 Gebäudereiniger siehe

Glas-. Paoier-. keramische

701 Glaser siehe

707 Folografen siehe

70E Buchbinder siehe

70gl7 1Ol7 1 I Buchdrucker, Schrillsetzer, Drucker,

726 Vulkaniseure siehe

1) Gesamlleistung = Umsalz ohno Umsalzstouer plus/minus Be-
slandsveränderung an selbslhergeslellten und bEarb6ilel€n Halb-
und Fertigerzeugnissen plus andere aHivierle Eig€nleislungen.
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und nach Gewerbezweioen ")
Gesamt- und Nettoleistung 1991

Beslandsverände-
rung (Zu- oder Ab-
nahme) an selbsl-
hergaslelllen und
bearbeitelen Halb-

und Ferlig-
erzeugnissen

je Unlern€hmen

sowie der chemischen und Reiniounosoewerbe

siehe Wirtschaftszweig 252 15

lechniker

7,8

Friseure

2,8
1 ,',|

8,7
36,6

171,4
371,1

735,0
1 418,7

31,7
46,4

71,7
64,3

And€re
aklivierte

Eigen-
leislungen

Lfd.
Nr

1'000 DM

G)

G)

G)

G)

55,5
161,3

(343,2)

(768,2)

1614,5
3128,6

20,7
23,8

(2s,E)
(29,1)

24,5
28,0

17,2

19,8
(21 ,0)
(22,8)

21,1

24,1

114,9
254,6
521,1

983,4

46,1

134,4
(279,0)
(600,8)

1 394,0
2 698,6

21,2
31,9
50,9
44,5

67,0
6E,6

70,9
69,3

83,0
83,3

(81,3)

<78,2'
86,3
86,3

1

2

3

4

5
6

7

8

I
10

Wirlschaflszweig 741 9

und sonslioe Gewerbe

Wirtschaftszweig 31 6 2 1

Wirlschaftszu,Eig 739 1

Wirlschaftszweig 265 6

Steindrucker, Siebdrucker siehe Wirlschaftszweig 268 1

Wirtschaftszweig 216

2) Nettoleistung = Gesamtleistung minus Materialaufwand insgesaml
sowie Koslon falr Lohnarbeiten durch fremde Unlernehmen und
Nachunlernehmerleistungen.

3) Einschließlich lätige lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innen und
ohne Enlgelt mithelfende Familienangehörige.

4) Verhältnis der Nettoleislung zur Gesamtleistung.

Gesamlleislungl ) Nelloleistungz)

Nello-
quote4)!e Unter-

nehmen
je Beschäf-

tigten3)
je Unl6r-
nehmen

je Beschäf-
tigten3)

%
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und
Ge-

Lfd
Nr.

2 Unternehmen nach der Gesanltleistuno'l

2.2 Kosten

Personal

% der

Bau- und

1O1t1O2 Maurer, Eelon- und Stahlbelon .

105 Zimmerer siehe

106 Dachdecker siehe

107 Slraßenbauer

10E Wärme-, Kälte- und Schallechutzisolierer

109 Fliesen-, Pletlen- und Mosaiklogor

1 10 Betonslein- und Terazzoherslellor

113 Steinmelzen und Sleinbildhauer

1 14 Slukkaleure

115 Maler

Löhne

hä[era)

1

2

3

4

5

6
7

I

50 000 -
100 000 -
250 000 -

500 000 -

1 Mi[. -
2 Miil. -
5 Miil. -

10 Miil. -

(7E,e)
(14E,9)

350,3
E29,1

1 510,8
2 936,1

6 216,5
(14 s96,6)

(24,2'
(26,6)

26,4
24,O

24,7
25,0
24,5

(25,6)

(24,2\
(26,s)

26,0
21,9
21,7
21,5
21,2

(23,1)

100 000
250 000
500 000

1 Miil.
2 Mi[.
5 Milt.

10 Mi[.
25 Mi[.

(2,8)
(4,3)

2,3
1,5

1,2

1,3
1,4

(2,e)

c)
(0,2)

0,4
2,2
3,0
3,5
3,4

(2,5)

(3,2)
(4,1)

1,6

2,6
2,3
2,5
2,4

(4,2)

(0,3)
(1,3)

0,4
1,6
1,1

1,4
0,8

(2,5)

(2,e)
(2,8)

1,3

1,1

I ,'l
1,1

1,6
(1,8)

(21,E)
(33,7)

41,7
57,3
58,8
55,4
52,2

(s3,3)

(18,1)
(27,8)

34,7

45,6
48,4
45,6
43,0

(41,1)

') Nichl hochgerechnetes Ergebnis.
') Anlage A der Handworksordnung vom 28.12.1965.
1) Entgelt filr die BE- und Verarbsitung von beigeslelltem Malerial

durch fremde Unternehmen.

1 16 Kachelofan- und Luflheizungsbauer

1 1 7 Schornsleinfeger

2) Fur betrieblich genulzte Baulen, Betriebs- und Geschäftsräumo,
Außenanlagen, auch filr Maschinen, Einrichlungsgegonständ6,
Werkzeuge, Geräte u.dgl.

3) Ohne Entgelt für tätige lnhaber/innen, lätige Mitinhaber/innen und
mithelfend6 Familienangehörige, die im befraglen Unlernehmen

Materialaufrvand Fremdleislungen
f{!r Roh-, Hilfs- und

Betriebsslofre
Gesaml.
leistung
je Unter-
nehmen

ins-
ge-

samt zu-
sammen

darunter
En6rgi6-
koslen

f0r
be-

zogene
Waren

ins-
go-

saml

Lohn-
arbei-
tenl)
und

Nach-
unler-

nehmgr-
leislun-

gen

lnstand-
hallunga-

und
Repa-
latur-

kosten2)

ins-
g€-

aaml

Gesamlleislung
von ... bis

unler... DM

I 000 DM

-68-



und nach Gewerbezweioen "")

1991

Sozialkosten

gesetz-
lich6

Gesamtleistung

Ausbauoewerbe

bauer siehe Wirlschaftszweig 300

Wirtschaflszweig 308 1

Wirtschaflszweig 308 5

siehe Wirlschaftszweig 300 75

siehe Wirlschaftszweig 302 05

si€he Wirtschaftszwoig 316 51

siehe Wirlschaftszwaig 222 3

siehe Wirlschaftszweig 222 85

siehe Wirlschaftszwoig 305

und Lackierer

(8,4)
(E,4)

7,4
3,8
2,8
2,9
3,5

(7,0)

7,2

(3,7)
(s,6)
6,9

10,0
9,E

8,9
8,4

(8,6)

(0,s)
(1,7)

0,6
o,2
0,6
0,5
0,5

(0,5)

(0,0)
(0,2)

0,1
o,7
0,5
1,0
0,8

(3,6)

(0,1)
(2,7)

2,O

o,7
0,6
o,7
1,4

(3,1)

(1,3)
(0,6)
1,2

1,4

1,0

1,5

2,2
(1,2)

G)
(1,1)

0,1

C)

(1,6)
(2,1)

1,0
0,9
0,8
0,6
0,7

(0,7)

(6,6)
(s,0)
5,2

4,8
4,4
4,1

(7,7)

(67,6)
(88,8)

E7,2

9E,1

96,2
93,5
91,6

(103,3)

1

2

3
I
5
6
7

8

si6he Wirtschaftszweig 316 61

siehe Wirlschaftszweig 741 1

in keinem verlraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsver-
hällnis slanden.

4) Einschließlich Vergl,ltungen an Auszubildsnde.
5) Einschließlich geringwertiger Wirtschaflsgilter gemäß § 6

Absatz 2 ESIG.

6) Ohne Versicherungsbeilrägo falr privale Zwecke.
7) Kosten insgesamt = Summe der dargestellten Koslen. Die ver-

schiedenen Teilkostenarten der KraflfahEeugkoston sind in den
dargestellten Kostenarlen wie z.B. im Materialaufwand oder in den
Sleuern enthalten. Die kalkulatorischen Kosten sind nicht einbe-
zogen.

Fremdkapilalzinsen

übrige

Sleuer-
liche Ab-
schrei-
bungen

auf Sach-
anlagen5)

Mielen
und

Pachlen

Sleuern,
Gebilhren

und
öffentliche
Beiträge

darunt6r
Zinsen für

Hypothoken,
Grund-

und
R6nlen-

schulden

Versiche-
rungs-

beiträge6)

Sonslige
betri6bliche

Koslen

Koslen
ins-

gesamtT)

tns-
ge-

saml

Lfd
Nr,
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und
Ge-

Lfd
Nr.

2 Unternehmen nach der Gesamtleistuno')

2.2 Kosten

Porsonal

olo der

Metall

201 Schmiodo sieh6

202

Löhne

hänel)

1

2
3

4

5

20
21

22

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
s00000 - 1Mi[.

1Miil.- 2Mi[.

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - I Mi[.

25 000 - 100 000
100 000 - 500 000

50 000 - 100 000
't00 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - 1Miil.

69,6
164,9
397,7
767,8

1 52E,3

35,7
37,7
35,0
38,5
35,3

35,7
37,2
30,2
37,E

34,0

0,0
0,6
4,7
0,7
1,3

4,8
2,6
3,0
3,3
7,7

0,7
0,8
1,5

1,4

6,2

4,0
1,8
1,5
1,9
1,5

5,7
4,7

18,7
38,7
35,0
31,6
35,3

(20,6)
(23,0)
(37,e)
(4s,7)

15,2

30,6
28,8
25,3
2E,3

(16,1)
(18,4)
(30,6)
(42,4)

(46,8)
(15s,3)
(380,6)
(722,5)

(32,s)
(3s,4)
(1e,2)
(23,7)

(2e,8)
(2e,3)
(1e,2)
(22,3»

(41,7)
(39,s)
(se,4)

3,5
3,5
2,6

(5,s)
(4,6)
(6,4)
(3,3)

3,6
3,1

3,1

2,5
2,2
1,7

1,1

't,2

(2,6)
(10,1)

G)
(1,5)

(1,6)
(2,0)
(4,4)
(3,1)

(0,0)
(6,3)

203 Karosserie- und Fahrzeugbauer

204 Maschinenbau

(3,7)6
7

E

I

(s,3)
(7,4)
(7,s)
(5,E)

(5,4)
(3,s)
(2,7)

10

11

(50,2)
(2ss,e)

(1 1,1)
(14,0)

(1 1,1)
(14,0)

(5,e)
(1,8)

G)

c)

(4,6) (4,e) (2,7)
(3,8) (4,3) (7,E)
(3,2) c) (1,7)

(s,1)
(2,s)

205 Werkzeug

(17 ,4) (14,6)
(45,3) (37,6)

209 Kraftfahrzeug

13,9 11,3
14,3 11,9
24,2 19,8
15,8 13,3
19,9 16,2

18,3 15,0
14,3 11,8
13,6 11,2

210 Kraftfahrzeug

(1,e) (6,3) «s,öl
(7,7' (qs) (E,1)
(1,3) (14,9) (12,0)

(e,1)
(8,8)

3,6
6,5
4,2
4,4
3,1

1,6

1,5

1,4

12

13

14

15

16

17

18

19

1 MiI.
2 Mill.
5 Mi[.

10 Milt.

- 2 Mill.
- 5 Mi[.
-' 't0 Mi[.
- 25 Miil.

75,7
151,4
396,2
652,5

1 485,9
3 462,4
7 597,7

13 667,3

2,9
2,7
3,4

13,9
24,8
46,4
57,3
63,7

2,7
4,1

3,3
1,7
1,1

0,4
0,4
0,'t

0,8
2,5
0,9
2,8
2,O

1,2

1,1

1,3

42,6
51,9
46,3
53,4
67,6
74,E

70,7
79,1

(46,7)
(44,2)
(5e,4)

39,7
49,2

42,9
39,5
42,8
28.4
13,4

15,4

') Nicht hochgerechnetes Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965.
l) Entgell f{lr die Be- und Verarbeilung von beigestelltem Material

durch fremde Unlernehmen.

(0,0)

2) Filr belrieblich genutzte Bauten, Betriebs- und Geschäftsräume,
Außenanlagen, auch filr Maschinen, Einrichlungsgegenständo,
Werkzeuge, Geräle u.dgl.

3) Ohne Entgelt für tätige lnhaber/innen, lälige Mitinhaber/innen,und
mithelfende Familienangehörige, die im befragten Unlernehmen

50 000 - 100 000
1(x) 000 - 250 000
2s0 000 - 500 000

(66,3)
(r s7,4)
(349,3)

(0,E)

(0,4)

Materialaufwand Fremdleistungen
für Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffe

Energie-
darunter

kosten

für
be-

zogene
Waren

ins-
ge-

samt

Lohn-
arbei-
tenl)
und

Nach-
unler-

nehmer-
leislun-

gen

lnstand-
haltungs-

und
Repa-
ralur-

koslen2)

rna-
g€-

saml

Gesaml-
leistung
je Unler-
nehmen

tns-
go-

saml z!-
sammen

Gesamtleistung
von ... bis

unler... DM

I 000 DM
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Fremdkapitalzinsen

darunler
Zinsen für

Hypotheken,
Grund-

und
Renten-
schulden

Versiche-
rungs-

beiträge6)

Sonstige
belriebliche

Koslen

Koslen
ins-

gesamtT)
übrige

Steuer-
liche Ab-
schrei-
bungen

auf Sach-
anlagen5)

Mieten
und

Pachlen

Sleuern,
Gebühren

und
öffenlliche
Beilräge

ins-
ge-

saml

und nach Gewerbezweiqen ")
1 991

Sozialkosten

geselz-
liche

Gesamtleislung

oewerbe

Wirtschaftszw€ig 239 1 7

Schlosser

siehe Wirlschaftszweig 244 7

mechaniker

3,4
7,9
6,1

6,0
5,8

0,1

0,3
0,1

0,3
1,2

1,0

1,7

1,4

1,4

1,3

1,5

1,0

0,8
0,7
0,5

o,2
1,0

1,4

1,3

1.1

0,1

0,0
o,2
0,1

1,3

1,8

1,5
t,1
1,0

11,9
6,4
7,6
4,1

7,5

81 ,1

97,4
92,0
E7,9

95,1

G)
(-)

G)
(0,0)

(0,1)

G)

0,4

(1,2)
(1,1)
(0,7)
(1,2\

(1,6)
(1,0)

Lfd
Nr,

10
11

1

2

3
4
5

(4,5)
(4,6)
(7,1)
(7,2)

(3,2)
(0,2)
(0,8)
(3,6)

(0,e)
(0,8)
(1,0)
(0,6)

(0,1)
(1,e)
(0,8)
(2,1)

(0,0)

G)
(0,2)
(0,1)

(12,6)
(22,3)
(14,8)

(6,s)

(14,5)
(4,2)

(11 ,7)
(s,E)

(1s,0)
(s,o)

(e0,s)
(100,3)
(s4,s)
(ss,1)

(69,4)
(103,9)

(74,7)
(79,6)
(e0,3)

5,9
6,5
6,4
5,9
5,4

4,9
5,1

6,0
4,6
3,7
2,0
2,5
2,2

6
7

8
9

macher

(2,7)
(7,7)

mechaniker

elehriker

(3,2)
(-)

G)

0.0
0,0
0,0
0,1

o,2
0,2
0,3

(1 1,1)
(21,2)

(0,7)
(1,8)

(3,0)
(3,7)

(0,s)

(0,8)
(1,1)
(0,8)

0,1

0,0
0,0
0,0

12

13

14

15

16

17
't8

19

2,6
2,3
4,3
2,4
3,6
3,0
2,2
2,1

2,8
0,4
2,O

1,1

0,6
0,5
0,3
0,3

1,2

0,8
0,7
0,9
o,2
0,5
0,6
0,4

1,9

1,6

0,5
1,2

0,5
0,6
0,6
1,0

1,0

1,4

0,6
0,8
0,6
0,5
0,3
0,4

10,0
6,7
5,3
5,7
4,3
3,9
4,4
3,5

El,9
88,7
89,8
E7,9

100,6
102,5
95,2

101,9

(1,3) G) (5,1) (0,8)
(1,E) G) «,4) (1,3)
(2,8) (0,1) (4,1) (1,2)

(1,0)

1,2

0,5

G)
(0,3)
(0,1)

20
21

22

(1,3) (10,1)
(1,e) (7,e)
(0,8) (7,1)

in keinem verlraglichen Lohn-, Gehalls- oder Ausbildungsver-
hällnis standen.

4) Einschließlich Vorgülungen an Auszubildende.
5) Einschließlich geringwertiger Wirtschaftsgüter gemäß § 6

Absatz 2 ESIG.

6) Ohne Versicherungsbeilräge für privalo Zwecke.
7) Koston insgesamt = Summe der dargeslellten Koslon. Die ver-

schiedenen Teilkoslonart6n der Kraftfahrzeugkoslen sind in den
dargestellton Koslenarten wie z.B. im Materialaufwand oder in den
Steuern 6nthallen. Die kalkulatorischen Koslen sind nicht einbe-
zogen.
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Lfd.
Nr.

2 Unternehmen nach der Gesamtleistuno *)

2.2 Kosten

Personal

Löhne
und
Ge-

hälter4)

olo det

2141215 Klempner, Gas- und Wasserinstallateure

216 Zenlralheizungs- und L{lflungsbauer

21 8 Elektroinstallateure

219 Elektromechaniker

221 Elektromaschinenbauer

223 Uhrmacher

224

1

2

3

250(x) - 't00000
100 000 - 250 000
5000(x)- 2Mi[.

(1,1)
(1,2)
(2,s)

(2,0)
(3,0)
(2,s)

(47,8)
(121,1)
(9e5,r)

(34,6)
(35,4)
(35,e)

(33,5)
(34,2)
(33,4)

36,9
38,0
38.4
44,3
40,E

42,9

(s,2)
(3,7)
(4,1)

c) (2,0) (2o,2\ (16,5)
(2,0) (1,0) (1s,7) (16,2)
(1,6) (0,s) (61 ,2) (s0,6)

2321233 Gold- und Silberschmiede

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
5o0q)0 - I Mi[.

tMilt.- 2Miil.
2Mill. - 5Mi[.

') Nichl hochgerochnetea Ergebnis.
") Anlage A der Handworksordnung vom 28.12.1965.
1) Entgell für die B€- und Verarbeitung von beigestelllem Material

durch fiemde Unlsrnehmen.

56,2
157,0
369,1

666,0
1 390,8
3 249,0

38,2
39,7
39,5
46,9
43,0
44,5

4,2
2,8
2,8
2,1

2,3
2,O

1,2

1,7

1,2

2,6
2,2
1,7

0,1

0,4
1,3

2,1
1,2

4,7

2,3
1,9
2,3
1,3
1,9
1,3

4

5

6
7

E

9

17,E

21,4
24,A

25,3
35,6
36,9

2,4
2,3
3,6
3,7
3,2
5,9

Holz

301

14,4

17,5
20,4
20,7
29,3
30,6

307 Wagner (Stellmacher)

Bekleidunos-. Texlil-

410 Kürschner

4131 41 4 Schuhmacher, Orlhopädioschuhmacher

41E Raumausslalter

2) Für belrieblich genulzte Bauten, B€triebs- und Geschäflsräume,
Außenanlagen, auch für Maschinen, Einrichlungsgegenslände,
Werkzeuge, Geräte u.dgl.

3) Ohne Enlgell filr lälige lnhaber/innen, lätig€ Mitinhab€r/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im befraglen Unlernehm6n

Malerialaufi6rand Fromdloislungen
filr Roh-, Hilfs- und

Betriebssloffo
Gesaml-
leislung
jo Unl€r-
nehmen

ins-
ge-

saml z!-
sammen

darunler
Energie-
kosten

für
be-

zogono
Waren

tns-
ge-

saml

Lohn-
arbei-
tenl)
und

Nach-
unler-

nehmgr-
leistun-

gen

lnstand-
haltungs-

und
Repa-
ralur-

kosten2)

tns-
ge-

saml

Gesamtleistung
von ... bis

unler ... DM

1 000 DM
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und nach Gewerbezweiqen ")
1 991

Sozialkosten

geselz-
liche

Gesamtleistung

siehe Wirlschaftszweig 310 1

siehe Wirlschaftszweig 310 3

siehe Wirlschaftszweig 310 5

siehe Wirlschaftszweig 250 8

siehe Wirtschaftszweig 250 3

siehe Wirlschaftszweig 259 4

Graveure

Lfd
Nr,

(3,6)

(3,5)
(e,1)

G)

G)
(1,s)

G)
(0,s)
(s,3)

G)

G)

c)

(1,1)
(1,1)
(0,s)

(10,2)
(4,8)

(10,s)

(1,8)
(0,s)
(1,6)

(2,4)
(4,4)
(0,3)

(6,3)
(s,0)

(10,0)

(78,s)
(74,s)

(12E,2)

,|

2

3

siehe Wirtschaftszweig 258 93

oewerbe

Tischler

3,0
3,8
4,4
4,5
6,2
6,1

0,5
o,2
0,0
0,1

0,1

o,2

1,8

1,0

0,6
0,8

1,3

1,3

1,2

0,6
0,5
0,7
1,1

0,7

0,3
1,0

1,2
't,3

1,3

1,3

1,5

1,1

1,0
0,8
0,8
0,9

,9

,8

,6

,9

,5

,4

76

78
84
92
95
99

6,9
5,4
6,8
6,0
4,5
3,6

6,7
6,3
6,5
7,3
4,8
4,2

0,1

o,2
4
5
6
7

8
9

0,2

siehe Wirtschaflszweig 245 51

und Lederoewerbe

siehe Wirtschaftszweig 276 6

sieho Wirtschaftszweige 272 51279 1

siehe Wirtschaflszweige 261 371276 9'l

in keinem vertraglichen Lohn-, Gehalts- od6r Ausbildungsver-
hällnis slanden.

4) Einschließlich Vergülungen an Auszubildende.
5) Einschließlich goringwerliger Wirlschaftsgaller gemäß § 6

Absatz 2 ESIG.

6) Ohne Vorsicherüngsbeiträge fUr private Zwecke.
7) Koslen insgosamt = Summs der dargeslellten Koslen. Die ver-

schiedenen Teilkostenarten der Kraftfahrzeugkosten sind in den
dargestollton Kostenarlen wie z.B. im Malerialaufovand oder in den
Steuern enthalten. Oie kalkulalorischen Koslen sind nichl einbe-
zogen.

Fremdkapilalzinsen

ilbrige

Steuer-
liche Ab-
schrei-
bungen

auf Sach-
anlagen5)

Mieten
und

Pachten

Steuern,
Gebühren

und
öffentliche
Beilräge

lns-
ge-

saml

darunler
Zinsen fUr

Hypotheken,
Grund-

und
Renlen-

schulden

Versiche-
rungs-

beiträge6)

Sonslige
belriebliche

Kosten

Koslen
ins-

gosamlT)
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Löhne
und
Ge-

hältera)

Lfd.
Nr.

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - 1Mi[

lMi[.- 2Mi[

25 000 - 100 000
100 oo0 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

1Mi[.- 2Miil.
2Mi[. - 5Miil.

29,E

26,7
23,7
20,?

6,8
6,0
6,5
9,9

3,6
1,3

1,1

o,7

36,1

32,6
28,9
38,2

2 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ')

2.2 Kosten

Porsonal

Nahrunosmillel

501 Bäcker

502 Konditor6n

503 Fleischer

504 Müller

Gewerbe für Gesundheils- und Köroerofleoe

601 Augenoptike.

606 Zahn

30,5
26,7
24,5
32,9

607

25,E

36,6
(41,71

(s0,5)
52,9
54,3

% der

1

2

3

4

5
6
7

8
9

't0

171,4
371,1

735,0
1 41E,7

29,8
26,7
23,7
21,5

17,O

16,7

(18,7)
(21,8)

13.7

13,7

2,5
2,O

1,4

1,3 0,8

3,2
4,7
5,4
9,2

0,055,5
161,3

(343,2)
(76E,2)

1 614,5
3128,6

16,4

16,2

(11,3)
(s,1)

11,2

11,8

1,4
2,O

(2,8)
(1,6)

4,3
2,O

5,5
4,5

(3,s)
(4,6)

3,8
3,6

0,6
0,5
(7,4)

(12,8)

2,5
1,9

1,4
2,O

(2,8)
(1,6)

4,3
2,O

G)

G)

31,6
44,4

(s1,4)
(60,7)

64,6
65,90,1

') Nlcht hochgerechnetes Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 2E.12.1965.
1) Entgelt für die Be- und Verarbeilung von beigeslelllem Material

durch fremde Unl6rn6hmen.

611 Gebäudereiniger siehe

Glas-. Paoier-. keramische

701 Glaser siehe

707 Fotografen siehe

708 Buchbinder siehe

70917101711 Buchdrucker, Schriflsetzer, Drucker Sleindrucker.

726 Vulkaniseure siehe

2) Filr betrioblich g€nulzle Bauten, Betriebs- und Geschäft6räum6,
Außenanlagen, auch ftlr Maschinen, Einrichlungsgegenstände,
Werkzeuge, Geräle u.dgl.

3) Ohne Entgelt für tätige lnhaber/innen, lälige Mitinhaber/innen und
mithelfonde Familienangehörige, die im befraglen Unlernehmen

Materielaul\,vand Fremdleietungen

f{lr Roh-, Hilfs- und
Belriebssloffe

Gesaml-
leislung
je Unler-
nehmen

tns-
go-

saml zu-
sammen

darunter
Energie-
koslen

für
bo-

zogono
Waren

rns-
ge-

saml

Lohn-
arbei-
lenl)
und

Nach-
unl€r-

nehmer-
leistun-

gen

lnstand-
haltungs-

und
Repa-
ralur-

koslen2)

ins-
g€-

samt

Gesamtl6istung
von ... bis

unler ... DM

1 000 DM
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und nach Gewerbezweioen'*)

1 991

Sozialkoslen

gesetz-
licho

oewerbe

siehe Wirtschaflszweig 284 51

siehe Wirlschaftszweig 284 55

sieh6 Wirlschaftszweig 291 44

siehe Wirlschaftszweig 281 1

sowie der chemischen und Reiniounosoewerbe

siehe Wirlschaftszweig 252 15

l€chniker

Friseure

Lfd.
Nr

5,2
5,6
4,0
5,2

0,3
0,3
0,4
0,1

4,5
6,2
7,3
7,1

3,9
2,E

1,2

1,8

o,4
1,2

1,7

1,2

1,8

1,2

1,1

0,9

E,4

5,0
5,8
6,3

3,0
5,9

(2,7)
(3,e)

4,4
4,5

o,7
0,8
(1,5)
(1,3)

1,3

1,2

0,9
o,7

(1,8)
(0,0)

0,4
o,2

0,3

G)

G)

0,1

1,1

0,9
(0,8)
(0,5)

0,6
0,5

11,5
8,5

(7,7)
(6,e)

5,2
6,6

92,E

82,5
76,6
87,2

71,4
E1.E

(93,1)
(99,8)

99,4
9E,5

0,8 1,2

0,8
0,4
o,2

1

2

3
4

5
6

7

8
9

10

0,1

0,4

5,8
7,6

(e,s)
(10,2)

11,3
11,2

0,0
o,1

(0,2)
(0,1)

o,4
0,3

4,1
1,9

(5,e)
(3,1)

5,1

4,1

Wirlschaftszw€ig 741 9

und sonslioe Gewerbe

Wirtschaftszweig 316 21

Wirtscharlszweig 739 1

Wirlschaflszvreig 265 6

Siebdrucker sieho Wirtschaftszweig 268 1

Wirlschaftszweig 216

in keinem vertraglichen Lohn-, Gehalls- oder Ausbildungsver-
hältnis slanden.

4) Einschließlich Vergülungen an Auszubildende.
5) Einschließlich geringwerliger Wirlschaftsgüter gemäß § 5

Absatz 2 ESIG.

6) Ohne Versicherungsbeiträge filr private Zwecke.
7) Kosten insgesamt = Summ€ der dargeslellten Kosten. Die ver-

schiedenen Teilkoslonarlen der Kraflfahrzeugkosten sind in den
dargeslelllen Koslenarlen wie z.B. im Malerialaufwand oder in den
Steuern enlhalten. Die kalkulalorischen Koslen sind nicht oinbe-
zogen.

Fremdkapilalzinsen

übrige

Sleuer-
liche Ab-
schrei-
bungen

auf Sach-
anlagen5)

Mielen
und

Pachten

Sleuern,
Gebühren

und
öffentliche
Beiträge

rns-
ge-

samt

darunler
Zinsen für

Hypolhoken,
Grund-

und
Rent6n-
schulden

Versiche-
rungs-

beiträge6)

Sonstige
betriebliche

Kosten

KostEn
. ins-

gosamtT)
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50 000 -
100 000 -
250 000 -
500 000 -

1Miil. -
2 Mi[. -

5 Mi[. -
10 Mi[. -

100 000
250 000
500 000

l Mi[.
2 Mi[.
5 Miil.

10 Milr.
25 Milr.

(1,8)
(4,4)

8,7
19,5
33,9
53,4

110,4
(251,7',)

(0,8)
(3,3)

7,8
1E,E

33,8
53,3

1 10,4
(2s1,7)

(14,3)
(41,4)

121,6

3E6,1

731,9
1 337,9
2 670,4

(6 1s7,4)

(3,0)
(8,7)

24,7
E9,2

156,0
290,1

572,O
(1 828,7)

Yo

(0,8)
(4,1)

1,E

6,8
4,7

10,4
8,2

(2s,3)

Anteil
an den
Löhnen

und
G6hältern

(20,6)
(21.0)

20,3
23,1

21,3
z'.t,7

z',t,4
(2s,7)

Gesamtleistung
von... bis

unler ... DM

2 Unternehmen nach der Gesamtleistuno *) und nach Gewerbezvveioen ")
2.3 Beschäftigte "**) und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkoslen
Sozialkoslen

' Bau- und Ausbauoewerbe

1O1l1O2 Maurer, Belon- und Slahlbelonbauer siehe Wirtschaftszweig 300

105 Zimmerer siehe Wirlschaftszweig 308 1

106 Dachdecker siehe Wirlschaftszweig 308 5

107 Slraßenbauer siehe Wirtschaftszweig 300 75

108 Wärme-, Källe- und Schallschutzisolierer siehe Wirtschaflszweig 302 05

109 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger siehe Wirtschaftszweig 316 51

110 Bolonslein- und Terrazzohersleller siehe Wirlschaflszweig 222 3

1 13 Steinmstzen und Steinbildhauer si€he Wirtschaflszweig 222 85

114 Stukkal€ure siehe Wirtschaflszweig 305

1 15 Maler und Lackierer

(1,0)
(1,2)

1,0

o,7
o,2
0,1

G)

(ee,2)
(9s,9)
98,3
93,2
95,3
E9,6

91,8
(70,7)

116 Kachelofen- und Luflheizungsbauer sieho Wirtschaftszweig 316 61

1 17 Schornstoinfeger siehe Wirlschaftszweig 741 1

') Nicht hochgerechnetes Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965
"') Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.

1) Ohne Entgelt für lätige lnhaber/innen, lätige Mitinhaber/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im befragten Unternehmen in
keinem vertraglichen Lohn-, Gehalls- oder Ausbildungsverhältnis
slanden.

2) Einschließlich Vergülungen an Auszubildende.

Beschäftigte"')

tns-
ge-

samt

tälige ln-
haber/innen,
tälige Mil-

inhaber/innen
und ohne

Entgell
mithelfende
Familien-

angehörige

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

arbeiter/innen, an-
gelernte u. unge-
lernte Arbeiter/
innen, gewerbli-

che Auszubilden-
de, H6imarbeiler/
innen, kaufmänni-
sche u. sonslige

Angeslellte sowie
kaufmännische u.
sonstige Auszu-

bildende

häller2)

Löhne
und
Ge-

ins-
ge-

saml

gesetz-
liche übrige

Anzahl 1 000 DM
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Gesamtleistung
von ... bis

unt€r ... DM

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000

500000 - 1Mill.
1Miil.- 2Miil.

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
2s0 000 - 500 000
500000 - 1Mill.

25 000 - 100 000 .......
100 000 - 500 000 .......

2 Unternehmen nach der Gesamtleistuno') und nach Gewerbeareioen ")
2.3 Beschäftigte "') und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkosten
Sozialkoslen

Melalloew€rbe

201 Schmiede siohe Wirlschaflszweig 239 17

202 Schlosser

203 Karosserie- und Fahrzeugbauer sieh6 Wirlschaftszweig 244 7

204 Maschinenbaumechaniker

2,O

4,0
7,5

11,1

21 ,7

1,1

1,1

0,9
1,2

0,5

1,0

2,9
6,7
9,9

21,2

10,6
50,4

114,7

194,4
431,9

2,4
13,5
24,5
48,4

107,3

96,4
96,7
99,2
95,5
82,4

3,6
3,3
0,E

4,5
17,6

23,O

26,7
21,4
24,9
24,9

(2,0)
(3,4)
(7,6)

(17,2\

(1,6)
(6,4)

1,8
2,4
5,6
7,O

14,1

28,1

42,7
66,E

(1,4)
(1,4)
(0,8)
(1,0)

(0,6)
(2,0)
(6,e)

(16,2)

(7,5)
(28,6)

(1 16,7)
(306,4)

(2,1)
(7,1)

(27,6)
(52,71

(1,4)
(20,0)

2,O

3,6
17,2

16,1

54,9
113,5
187,4

32E,1

(ee,0)
(100,0)

(e7,7)
(ee,o)

(100,0)
(100,0)

100,0
98,9
99,2
9E,9

96,1

92,5
90,6
88,9

Anleil
an den
Löhnen

und
Gehältern

<28,2'
(24,9)
(23,7'
(17,2'

(18,7)
(20,5)

%

(1.1)

G)
(2,3)
(1,0)

(1,2)
(1,2)

205 Werkzeugmacher

(0,4) (7,3)
(s,2) (e7,7)

209 Kraftfahrzeugmechaniker

G)

G)

50 000
100 000
250 000
500 000

1Milt.
2 Mill.
5 Mi[.

10 Mi[.

100 000
250 000
s00 000

1Miil.
2 Miil.
5 Mill.

10 Miil.
25 Min.

1,2

1,',1

0,9
1,1

0,5
0,3
o,2
0,1

0,5
1,3

4,7
6,0

13,5

27,8
42,5
66,E

1,1

0,8
1,2

3,9
7,5
9,4

1 1,0

23,1

19,7
21,8
18,5
22,E

2't,9
20,9
21,4

8,6
18,1

78,6
86,9' 240,7

519,5
895,4

1 533,1

') Nichl hochgerochneles Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965.

"') Umfaßl alle im Unlernehmen tätigen Personen.

1) Ohne Entgoll falr tätige lnhabe./innen, tälig6 Milinhaber/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im befraglen Unt6rnohmen in
keinem verlraglichen Lohn-, Gehalls- oder Ausbildungsverhältnis
slanden.

2) Einschließlich Vergolungen an Auszubildende.

Beschäftigte"')

geselz-
liche ilbriga

tns-
g6-

saml

lätige ln-
haber/innen,
lätige Mit-

inhaber/innen
und ohne
Entgelt

mithelfende
Familien-

angehörige

Gesoll(6n)/innen
u. andere Fach-

arbeiter/innen, an-
gelernte u. unge-
lernte Arbeiler/
innen, gewerbli-

che Auszubilden-
do, Heimarbeit6r/
innon, kaufmänni-
sche u. sonstige

Angestellte sowie
kaufmännische u.
sonsligo Auszu-

bildende

Löhne
und
Ge-

häller2)

a

tns-
ge-

saml

Anzahl 't 000 DM
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Gesamlloistung
von ... bis

unter ... DM

50 000 - 100 000 .........
100 000 - 250 000 .........
250 000 - 500 000 .........

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
500000- 2Miil.

(1,21

(1,3)
(1,1)

(0,3)
(1,0)
(2,6)

(3,3) (0,e) (100,0)
(12,7) (2,8) (100,0)
(41,s) (10,0) (s6,4)

(100,0)
(100,0)

(86,1)

2 Unternehmen nach der Gesamtleistuno *) und nach Gewerbezweioen '")

,2.3 Beschäftigte "') und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkoslen
Sozialkoslen

21 O Kr atll ahr zeugelehri ker

olo

G)

G)
(3,6)

G)

G)
(13,e)

Anteil
an den
Löhnen

und
Gehältorn

(26,7)
(22,3)
(23,8)

(21,5)
(21,6)
(20,e)

(1,5)
(2,3)
(3,8)

2141215 Klempner, Gas- und Wasserinslallateure siehe Wirtschaftszweig 310 1

216 Zenlralheizungs- und Lüflungsbauer siehe Wirtschaftszweig 310 3

218 Elehroinstallateure siehe Wirtschaftszweig 310 5

219 EleHromechaniker siehe Wirlschaflszweig 250 E

221 Elehromaschinenbauer siehe Wirlschaflszweig 250 3

223 Uhrmacher siehe Wirlschaflszweig 259 4

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

1Mi[.- 2Miil.
2Mi[. - 5Miil.

') Nichl hochgerechnet6s Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 2E.12.1965
"') Umfaßt alle im Unternehmon tätigen Personen.

(1,0)
(1,1)

G)

224 Gravewe

(0,6) (E,0)

(1,1) (1e,6)
(28,8) (s03,7)

(1,7)
(4,2)

(10s,0)

8,1

27,4
75,3

138,2

406,9
993,5

307 Wagner (Stellmacher) siehe Wirlschaflszweig 245 51

(1,6)
(2,3)

(28,8)

2321233 Gold- und Silberschmiede siohe Wirlschaftszweig 258 93

Holzoewerbe

301 Tischler

1,7

3,1

5,5
9,5

22,4
43,5

1,1

1,2
1,0

0,8
0,4
0,1

0,6
1,9

4,5
E,7

22,O

43,4

86,2
95,8
99,1

97,7
97,7
96,1

13,8
4,2
0,9
2,3
2,3
3,9

24,2
22,5
21,6
22,1

21,6
20,5

2,O

6,2
16,3

30,6
88,0

204,5

1) Ohne Enlgell für lälige lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innen und
milhelfende Familienangehörige, die im befragten Unlernehmen in
keinem vertraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsverhältnis
standen.

2) Einschließlich Vergütungen anAuszubildende.

Beschäftigte"')

ins-
ge-

saml

tätig€ ln-
hab6üinnen,
tätige Mit-

inhaber/innen
und ohne
Entgelt

mithelfende
Familien-

angehörige

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

arbeiler/innen, an-
gelernte u. unge-
lernte Arbeiter/
innen, gewerbli-

che Auszubilden-
de, Hoimarbeiter/
innen, kaufmänni-
sche u. sonstige

Angestellle sowie
kaufmännische u.
sonslige Auszu-

bildende

hälter2)

Löhne
und
Ge-

tns-
ge-

samt

gesetz-
liche übrige

Anzahl 1 000 DM
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't00 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

1Miil.- 2Milt.

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000 - 1Mi[.

1Miil.- 2Mi[.
2Mi[. - 5Mi[.

5,7
4,6
8,7
1,7

18,'l
22,1

17,7
16,0

Anteil
an den
Löhnen

und
Gehältorn

22,6
21,1

(23,2)
(20,4)

22,2
21,2

Gesamlleislung
von... bis

unler ... DM

2 Unternehmen nach der Gesamtleistuno') und nach Gewerbezweioen ")
2.3 Beschäftigte "') und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkosten
Sozialkost€n

Bekleidunos-. Texlil- und Lederoewerbe

410 Kürschner siehe Wirtschaftszweig 276 6

41314'14 Schuhmacher, Orthopädieschuhmacher siehe Wirtschaftsttteig 272 51279 1

418 Raumausslatter si6he Wirlschaflszweig 261 371276 91

Nahrunosmitleloewerbe

501 Bäcker siehe Wirtschaftszweig 284 5't

502 Konditoren siohe Wirtschaflszweig 2E4 55

503 Fleischer siehe Wirlschaflszweig 291 44

504 M0llor siehe Wirtschaftszweig 281 1

Gewerbe f0r Gesundheils- und Köroerofleoe sowie der chemischen und Reiniounosoewerbe

601 Augenoptiker siehe Wirtschaftszweig 252 15

606 Zahntechniker

2,7
6,E

(13,3)
(26,4)
66,0

111,9

1,1

1,0
(2,6)
(0,2)
0,1

1,6

5,8
(10,7)
(26.2)

65,9
111,9

52,4
99,2

't80,4

467,1

14,3

59,1
(143,0)
(3E7,6)

853,5
1 699,6

9,5
21,9
31,E

74,9

3,2
12,5

(33,2)
(7e,1 )
189,0
360,6

94,3
95,4
91,3
98,4

99,2
98,8
(97,7)
(ee,3)

96,3
97,0

%

0,8
1,2

(2,3)
(0,7)

3,1
3,0

5,4
8,0

10,2

22,1

1,0

1,0

0,5

4,4
6,9
9,8

22,1

607 Friseure

') Nicht hochgerochneles Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965.

"') Umfaßl alle im Unlernehmen lätigen Personen.

1) Ohne Enlgell für lälige lnhab€r/innen, lätige Mitinhaber/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im befraglen Unlernehmen in
keinem vert.aglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsverhältnis
slanden.

2) Einschließlich Vergütungon an Auszubildende.

Beschäftigte"')
Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

arbeiler/innen, an-
gel€rnt€ u. unge-
lernle Arbeiter/
innen, gewerbli-

che Auszubilden-
de, Heimarbeiter/
innen, kaufmänni-
sche u. sonstige

Angeslellle sowie
kaufmännische u.
sonslige Auszu-

bildende

häller2)

und
Ge-

Löhne
lns-
ge-

samt

ges6lz-
liche tlbrigo

tns-
ge-

samt

tätige ln-
haber/innen,
lälige Mil-

inhaber/innen
und ohne
Entgelt

mithelfende
Familien-

angohörige

Anzahl 1 000 DM
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2 Unternehmen nach der Gesamtleistuno ') und nach Gewerbezweiggn ")
2.3 Beschäftigte t*') und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Sozialkoslen

Gesamtloislung
von ... bis

unter ... DM

') Nicht hochgorechnetes Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965.
"') Umfaßt alle im Unternehmen täligen Personen.

61 1 Gebäudereiniger siehe Wirtschaftszweig 7419

Glas-. Paoier-. keramische und sonstioe Gewerbe

701 Glaser siehe Wirtschaftszweig 316 21

707 Fotografen sieh6 Wirlschaftszweig 739 1

708 Buchbinder siehe Wirlschaftszwoig 265 6

70917101711 Buchdrucker, Schriftsetzer, Drucker, Sleindrucker, Siebdrucker siehe Wirlschaflszweig 268 'l

726 Vulkaniseure siehe Wirtschaftszweig 216

Anleil
an den
Löhnen

und
Gehält6rn

%

1) Ohne Entgelt filr tätige lnhab6./innen, lätige Milinhaber/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im bofragl€n Unternehm6n in
keinem vertraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsverhällnis
standen.

2) Einschließlich Vergülungen an Auszubildende.

B6schäfligt€

ins-
ge-

saml

tätigo ln-
haber/innen,
tätigo Mit-

inhaber/innen
und ohno
Enlgell

milhelfende
Familien-

angehörige

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

arboil6r/inn6n, an-
gelernle u. unge-
lernte Arbeiter/
innen, gewerbli-

che Auszubilden-
de, Heimarbeiler/
inn6n, kaufmänni-
sch€ u. sonslig€

Angeslellle sowie

sonslige Auszu-
bildende

hälte12)

Löhne
und
Ge-

ins-
ge-

samt'

gesotz-
liche übrige

Anzahl 1 000 DM
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3 Unternehmen nach der Zahl der Beschäftigten und nach Gewerbezweigen



Erfaßte
Unler-

nehmen

Be-
schäfligte

Umsatzsteu6r
je Unlernehmen

Umsatz im

ohne

?

etn-
schließ-

lich
Hand-
werks-
umsatz

Handels-
umsatz

(auch Gasl-
stätlen-
umsatz)

Zahl der Beschäftiglen
von ... bis
unler...

Anzahl 1 000 0M

Lfd.
Nr.

3 Unternehmen nach der Zahl der

3.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsatz ohne Umsalzsleuor war6n

übriger
Umsatz

%

Bau- und

1O1l1O2 Maurer, Beton-

(3,3) (1 ,2)I
2

3
4
5
6
7

8
9

10

I
3
5

10

20
50

100
200
500

1 000 und mehr

3

5
t0
20
50

100
200
500

1 000

5

10

20
50

20
50

100
200
500

I 000

20

(9s,s)
100,0
9E,3

99,5
98,6
97,9
97,0
93,9
96,0

(e1,0)

(100,0)
(100,0)

(98,5)
(ee,e)

(98,4)
100,0
99,8
98,8
98,5

(e8,2)

99,3
99,0

(ss,3)
(96,7)
(96,9)

(100,0)
(100,0)

99,7
(s9,7)

(100,0)

o,2

0,0
0,7
1,2

1,8

5,2
3,5

(8,7)

(0,0)

106

(1 ,6)

G)

G)
o,2

(0,1)
(0,0)

I
16

35
39

396
212
113

52

15

I

1,5

0,5
0,7
1,0
1,2

0,9
0,5

(0,3)

15,6
58,5

240,4
s53,3

12 690,0
14 597,0
15 324,0
il ssl,o
I303,0

15 856,0

(102,s)

293,0
465,1

1 139,8
2 599,1

5 431,8
10 926,1

21 812,3
57 094,3

(203 0s8,7)

(Ee,e)

257,1

408,2
999,9

2 276,4
4 755,3
9 573,4

1E E17,2

49 652,6
(189 215,3)

7

7

5

I

11

12

13

14

3-
5-

10-
20-

1

3

5

10

20

26,7
49,0
91,0

253,0

14,0
95,1

242,0
2 635,5
1391,0

59,0
I 007,0
1 185,0

789,0
1 349,0
2 353,0

15,5
34,0

105,8
105,0
254,O

(1 78,2)
(55s,2)
(822,2',)

(1 953,4)

(227,4)

545,9
1 185,9
3 1 13,4

5 115,5

(1 232,1)
3 873,2
I 293,9

(38 401,3)
(38 994,s)

(227 029,6)

(156,3)
(,187,0)

(721,3)
(1 726,5)

(199,s)

566,5
I 040,5
2 736,0
4 488,2

(1 081,0)
3 355,1
7 255,6

(33 336,7)
(34 262,s)

(198 06s,8)

G)

G)
(1,s)
(0,1)

105

(-)

G)

G)

o,2
o,2
0,5

15

16

17

1E

't9

G)

G)
0,3
0,4

(0,s)
(0,2)
(0,3)

3

5
10

20
50

10

20
50

100
200
500

4

31

18

5

5

3

9

I
17

8

8

4

14

17

81

23

0,0
0,9
1,0

20
21

22
23
24
25

26
27
2E

29
30

107

(1,8)

0,4
0,6

(0,2)
(3,1)
(2,8)

108 Wärme-, Kälte- und

3

5

10 ............................

(101 ,2)
(23e,6)
562,0

(E64,9)
(2 s37,6)

(88,8)
(210,5)
493,3

(7ss,4)
(2 23s,3)

G)

G)
0,1
(0,2)

G)50 ...........................

') Nichl hochgerochnetes Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965.

1) Gesamtleislung = Umsatz ohne Umsalzsleuer plusy'minus Be-
slandsveränderung an selbslhergeslelltbn und.bearbeileten Halb-
und Ferligerzeugnissen plus andere aklivierle Eigenl6istungen.
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Beschäftioten') und nach Gewerbezweioen ")
Gesamt- und Nettoleistung 1991

Bsslandsverändo-
rung (Zu- oder Ab-
nahme) an selbst-
hergeslellten und
bsa.beitelen Halb-

und Forlig-
erzeugnissen

Andere
aktivierte

Eigen-
leislungen

G)

G)
(1,s)

G)

(2,s)

1.5.

o,2

c)
0,8

(63E,s)

c)
G)

G)

G)
o,2

(12,6)

G)

Lfd
Nr.

je Unlernehmon

Ausbauoewerbe

und Stahlbetonbauer

(0,4)
0,4
2,7

26,E

3,2

1,7
5,s

45,2
- 156,9

(70,2)

Zimmerer

(1,s)

C)
(28,4)
(17,0)

Dachdecker

G)
2,5

30,4
3,4

- 4,2

Straßenbauer

(s4,6)
0,6

- 0,3

G)

c)
c)

Schallschutzisolierer

G 0,1)
(0,0)
17,7

(52,1)
(0,7)

1 000 DM

G)

0.7

o,;
o,2
0,5
6,8

(11 ,6)

(90,4)

257,5
411,5

1026,7
2 280,3
4 757,2
9 579,4

't8 869,2
49 495,7

(1E0 2s7,1)

(1s7,8)
(487,0)
(751,2)

(1 743,5)

(202,0)
569,0

1 072,4
2 739,5
4 484,2

(1 17s,6)
3 356,5
7 255,3

(33 975,1)
(34 262,s)

(198 065,8)

(88,7)
(210,6)
511,2

(824,0)
(2 236,0)

(s2,1)
70,4
61,6
72,4
71,2
69,1

70,6
67,2
79,8

(91,0)

(41,4)
(6e,6)
(49,5)
(55,1)

(57,7)
83,8
75,3
E4,2

74,1

(46,7)

163,4
265,3
674,0

1 387,3
2 764,O

5 225,2
8 745,9

22 244,2
(103 1s9,4)

(104,4)
(351,1)
(s26,1)

(1 060,4)

(12s,8)
344,E
606,1

1 554,7
2 589,6

(8s0,4)

1 695,0
3 5E5,9

(10 149,3)
(16 139,3)
(50 630,s)

(6s,5)
(1 25,1)
291,2

(507,3)
(1 568,8)

(26,e)
44,7

39,7
47,5
43,3
40,1

38,5
31,2
35,9

(s2,0)

(27,4',)

(s0,2)
(34,7)
(33,5)

(37,1)
50,8
42,6
47,8
42,8

(57,7)
52,2
54,5

(64,3)
(se,E)
(64,6)

(38,1)
(33,r)
46,8

(3E,6)
(4e,.{)

(51,7)

63,5
64,5
65,7
60,8
5E,1

54,5
46,4
44,9

(57,2')

(66,1)
(72,1)
(70,0)
(60,8)

(64,2)
60,6
56,5
56,8
57,E

(72,31

50,5
49,4

(2e,s)
(47,1»

(2s,6)

(73,s)
(5e,4)
57,0

(61,6)
(7o,2»

1

2

3
4

5

6

7

8
I

10

11

12

13

11

(7e,7)
103,3
110,2

(21s,3)
(127,o)
(2s2,5)

15

16
17

l8
19

20
21

22

23
24
25

26
27
28
29
30

2) Nelloleislung = Gosamlleislung minus Malerialaufwand insgesaml
sowie Koslen für Lohnarbeilen durch fremde Unternehmen und
Nachunlernehmerloislungen.

3) Einschließlich tätige lnhabor/innen, tätig€ Mitinhabor/innon und
ohne Enlgelt mithelfende Familienangehörige.

4) Verhällnis der Nelloleislung zur Gesamlleislung.

(s1,5)
(5s,7)

E2,1

(62,8)
(70,4)

Gesamlleistungl) Netloleislung2)

le Unter-
n6hm6n

je Beschäf-
ligten3)

je Unter-
nehmen

je Beschäf-
tigten3)

Netlo-
quole4)

%
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Lfd.
Erfaßte
Unt6r-

nehmen

Be-
schäftiglo

Umsalzat€uer
je Unternehmen

ohne

Umsalz im

ein-
schließ-

lich
Hand-
werks-
umsalz

Handels-
umsatz

(auch Gasl-
stätlen-
umsatz)

Zahl der Beschäftigten
von ... bis
unter ...

Anzahl 1 000 DM

3 Unternehmen nach der Zahl der

3.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsatz ohne Umsalzsleuer waren

Umsatz
übriger

Nr

%

1

2

3

4
5

6

1

3

5

10

20
50

3
5

10

20
50

100

14

19

21

15

26
3

34
42

20
5

't5

10

15

10

20
65
12

23,1

65,7
147,5

202,O

747,O

158,0

't7,2
37,8
58,0

22,3
37,0
99,6

138,0
4 175,0
4 336,0
1 484,0

't'12,6

219,3
490,6

1 073,6
2104,3

(s 281,6)

99,7
128,9

(445,6)

145,9
265,3
479,6

(s81,2)

(457,1)
(1 065,5)
(2 O97,4)

76,8
(214,2)

437,6
(6e0,3)

2 072,5
3 916,2
8 949,7

97,1

238,3
(4es,7)

(1 004,4)
(1 611,1)

9E,E

192,3
430,7
942,5

1 852,2
(4 642,2)

87,5
113,'l

(390,9)

128,5
233,1

420,8
(50e,9)

(401,0)
(934,7)

(1 E36,9)

99,9
93,7
95,4
99,4
92,0

(82,0)

100,0
92,1

(ee,6)

(100,0)
(ee,s)
(es,8)

98,6
(99,6)

98,9
(e1,1)

93,7
94,8
92.7

99,5
98,5

(100,0)
(9s,3)
(98,1)

1,2

0,5
0,1

(0,1)

c)
G)

(0,1)

0,4
1,4

G)
G)

(0,s)

109 Flies6n-, Platlen-

- 0,1

6,3 0,1

4,2 0,4
o,4 0,2
7,3 0,7

(1s,0) (3,0)

110 Belonstein

7,9
(0,4) G)

7

E

9

1

3

5

3
5

10

11

11

9

t0
tl
12

13

11

15
16

1

3
5

10

5

10

20

,|

3

5

10

20
50

100

1

3

5
10

20

55,9
139,4
121,0

52,O

98,6
99,5
99,9

(ee,8)

1 13 Steinmetzen

o,2
0,0

(0,0)

114

c)
(0,1)
(0,0)

't 15 Maler und

1.1

10

20
50

3

5
10

20
50

100

200

') Nicht hochgerechnetes Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965

3

3

6

20,0
45,0

148,0

17

18

19

20
21

22

23

24
25
26
27
28

67,4
(r88,0)

383,9
(60s,7)

't E19,9

3 436,5
7 080,5

85,3
209,0

(434,E)
(8El,1)

(1 413,s)

(0,4)

0,2
(0,1)

1,4

1,3
2,2

0,3

G)

0,9
(E,E)

4,9
3,9
5,2

1 16 Kachelofen- und

65
18

10

6
5

97,9
65,6
66,2
83,0

122,O

0,1

0,0
(0,0)
(0,7)
(0,e)

1) Gesamlloislung = Umsatz ohne Umsalzsteuer plus/minus Bo-
slandsveränderung an selbslhergsslellten und bearbeiteten Halb-
und Fertigerzeugnissen plus andere aklivierte Eigenleislungen.
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Beschäftiqten *) und nach Gewerbezweioen'*)

Gesamt- und Nettoleistung 1991

Beslandsverände-
rung @u- oder Ab-
nahme) an selbst-
hergestelllen und
bearbeiteten Halb-

und Ferlig-
erzeugnissen

Andere
aktivierte

Eigen-
leistungen

o,2
o,2
0,1

3,1

G)

(0,0)

0,1

o,2
1,2

G)

Lfd
Nr.

Unternehmsn
1 000 DM

und Mosaikleger

1,3
0,0

12,9
8,3

(22,61

(0,3)

G)
1,9

0,E

9,3

0,1

0,1
(0,4)

G)

G)

98,8
193,E

431,0
955,5

I E63,5
(4 664,6)

87,5
112,9

(412,2)

130,7
235,7
430,1

(499,E)

(401,0)
(s30,2)

(1 835,3)

67,4
(168,3)

385,2
(605.7)

1824,8
3 451,4
7 117,3

E5,5

21 1,9
(436,1)
(890,4)

(1 412,6)

59,9
56,1

61,4
71,0
64,9

(8E,6)

55,9
32,8

(64,0)

79,5
71,0
71,1

(48,1)

(60,2)
(62,0)
(74,1\

45,4
(50,e)

58,0
(43,9)

52,5
51,7
57,6

56,7
58,1

(6s,e)
(64,4)
(s7,9)

58,4
121,5
264,6
622,7

1 157,3
(2 489,4)

46,7
74,5

(245,0)

80,6
141,2

245,6
(341,5)

(246,3)
(703,3)

<1 307,21

50,1
(r4s,4)
271,2

(40s,4)

1318,2
2 611,7
5 224,7

52,5
112,6

(27e,s)
(4s7,4)
(922,3)

35,4
35,1

37,7
46,2

40,3
(47,3)

29,9
21,7

(38,0)

49,0
42,5
40,6

(32,8)

(37,0)
(46,s)
(53,0)

33,7
(3s,3)
40,8

(29,4)

37,9
39,2
12,2

34,9
30,9

(42,21

(33,1)
(37,8)

59,1

62,7
61,4
65,2
62,1

(53,1)

53,4
66,0

(s9,4)

61,7
59,9
57,1

(6E,3)

(61,4)
(75,6)
(71,2)

74,3
(77,21

70,4
(66,e)

72,2
75,7
73,1

61,4
53,1

(64,1)
(s1,4)
(6s,3)

1

2

3

4

5

6

24
25
26
27
28

und Terrazzohersteller

- 0,3
(21,3)

und Sleinbildhauer

2,O

2,4
8,2

(- 10,1)

Stukkalours

G)

G 4,s)

c 1,6)

und Lackierer

G)
1,3

G)
3,0

14,0
27,5

Luftheizungsbauer

0,0
2,8

(0,e)
(e,4)

G 0,e)

7

E

I

G)

G)

G)

t0
1t
12

13

14

15

16

17

t8
19

20
21

22
23

2) Netloleistung = Gesamtleistung minus Malerialaufwand insgesaml
sowie Koston für Lohnarbeiten durch fremde Unternehmen und
Nachunlernehmerleislungen.

3) Einschließlich tätige lnhaber/innen, lälige Mitinhaber/innen und
ohne Entgelt mithelf€nde Familienangehörige.

4) Verhältnis dor Nelloleislung zur Gesamlleielung.

Gesamtleistung 1) Nettoleislungz)

i6 Unt6r-
nehmen

je Beschäf-
tiglen3)

je Unler-
nehmen

je Beschäf-
ligten3)

Nello-
quole4)

%
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Erfaßte
Unter-

nehmen

Be-
schäftigte

je Unternehmen

ohne

I

Umsatzsleuer

Umsalz im

ein-
schli6ß-

lich
Hand-
werks-
umsalz

Handels-
umsatz

(auch Gasl-
slätton-
umsatz)

Zahl der Beschäftigten
von ... bis
untor...

Anzahl 1 000 DM

Lfd
Nr,

\
3 Unternehmen nach der Zahl der

3.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsatz ohne Umsatzsteuer waren

übriger
Umsatz

%

I 1 7 Schorn

3

5

I
3

,|

2

125
159

239,9
512,4

183

33,0

28,5
485

184,5
216,6
510,5

113,4
137,4

99,E

99,9

(100,0)

(9s,4)

98,1

87,1

87,0
96,4
97,0

95,9
91,2
50,3

(62,8)
(e0,7)

(100,0)
(100,0)

129,3
156,5

(E3,2)

(410,4)

88,7
350,5

1 150,5
(1 2s6,1)
(1 439,s)

(83,6)
(e6,4)

(418,6)
(70E,3)

(1 40s,s)

(75,1)
(313,s)

0,0
o,2
0,1

3

4

5

6
7

8

I
10

11

6

10

5

5

4

4

3

5

10

20
50

I
3

5
5 ...........................

10 ...........................

(73,0)

(360,0)

77,8
309,1

1 009,9
(1 106,9)
(1 262,8)

(66,3)
(27s,1)

G)

(4,6)

8,8
49,7

(22,6)
(s,1)

(8,7)

G)
(1,s)
(s,6)

(10,6)

(14,7)
(0,2)

204 Maschinenbau

Melall

201

(0,0)

G)

202

0,3
0,1

0,1

1,4
o,2

203 Karosserie-

4,1

G)

G)
(0,6)

G)
(0,7)

205 Werk

G)

G)

I
3
5

10

20

1

3
5

10

20

I
3

5

10

20

18

14

28
16

15

101,8
188,3
560,6
974,3

3 015,9

E9,7

165,3
491,8
855,8

2 654,3

1,6

12,8
12,9
2,2
2,8

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

3
5

10

20
50

12

12

11

6

3

18,5

45,0
70,0
77,0
67,0

15,4

19,0

34,5
4E,0

1 19,0

(73,3)
(84,6)

(367,2)
(621,3)

(1 263,9)

(91,3)
(100,0)
(e7,s)
(s0,4)
(E8,7)

21

22
5

10

') Nichl hochgerechneles Ergebnis.
') Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965.

1

5
G)

G)

E

4

15,1

28,0

1) Gesamtleistung = Umsatz ohne Umsalzsleuer plus/minus Be-
slandsveränderung an selbsthergestelllon und bearbeileten Halb-
und Ferligerzeugnissen plus andere aklivierle Eig€nleistungen.
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Beschäftioten') und nach Gewerbezweioen ")
Gesamt- und Nettoleistung 1991

Boslandsverände-
rung (Zu- oder Ab-
nahme) an selbsl-
hergeslellten und

und Ferlig-
erzeugnissen

Andere
aklivierle

Eigen-
leistungen

0,1

Lfd.
Nr.

Unlernehmen
1 000 DM

st6inf€ger

oewerbe

Schmiede

113,4
137,5

(73,0)

(361,2)

89,7
167,3
496,0
876,7

2 801,9

77,8
309,1

1012,2
(1 1 1 1,1)
(1 286,5)

(73,3)
(89,0)

(367,7)
(631,1)

(1 30E,1)

(66,3)
(2E0,2)

59,1

42,7

(43,s)

(6s,7)

56,7
48,3
75,3
64,E

82,3

50,5
82,4

't59,1

(86,6)
(s7,6)

(3s,1)
(40,0)

107,7

131,6

(46,s)

(175,8)

56,1
40,8

(28,0)

(32,0)

33,0
27,2
39,3
3E,5

44,9

25,5
36,6
35,7

(41,e)
(30,5)

95,0
95,7

(64,0)

(48,7)

54,2
56,4
52,2
59,5
5.1,5

50,5
44,4
22,5

(4E,3)
(52,s)

(63,s)
(60,5)
(7E,5)
(70,7)
(54,8)

I
2

G 0,1)

(1,2)

G)

G)

3

4

5

6
7

E

9
10

Schlosser

und Fahrzeugbauer

0,0
2,3

(4,2'
(23,8)

mechaniker

G)
(4,4)
(0,4)

(- 1s,3)
(3e,6)

26ugmachor

(0,0)
(s,1)

- o:;
3,6

13,3
t12,6

2,1

0,6
7,6

35,0

52,2
94,3

259,0
521,3

1 526,5

G)

G)

G)
(25,1)
(4,6)

G)
G)

G)

G)

11

12

13

11
15

16

17

18

19

20

(47,6)
(23,4)
(s3,3)
(52,6)
(44,0)

(30,2)
(14,2',)

(41,E)

(37,2)
(24,1)

39,3
137,4
227,3

(s37,1)
(6E0,7)

(46,6)
(s3,e)

(288,6)
(446,4)
(716,6)

(56,0)
(225,o)

(2s,7)
(32,1)

(E4,5)
(E0,3)

21

22

2) Nelloloistung = G€samtl€islung minus Materialaufwand insgesamt
sowie Koslen filr Lohnarbeilon durch fremde Unlornehmen und
Nachunlernehmerleistungen.

3) Einschließlich lälige lnhaber/innen, lälige Mitinhaber/innen und
ohne Entgelt mithelfende Familienangehörige.

4) Verhältnis der Nelloleistung zur G6samtlolstung.

NettoleislungZ)

Netto-
quote4)le Unter-

nehmen
je Beschäf-

tiglen3)
je Unter-
nehmen

je Beschäf-
tiglen3)

%
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Erfaßte
Unter-

nehmen

Be-
schäftigte

Umsatzsteuer
je Unternehmen

ohne

Umsatz im

ein-
schließ-

lich
Hand-
werks-
umsatz

Handels-
umsatz

(auch Gasl-
slätten'
umsatz)

Zahl der Beschäftigten

unler
von... bis

Anzahl 1 000 DM

Lfd
Nr.

3 Unternehmen nach der Zahl der

3.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsalz ohne Umsatzsteuor waron

übriger
Umsalz

%

1

2

3

4

5
6
7

1

3

5

10

20
50

3

5

10

20
50

't00

200

3
5

10

20
50

32

12

36
13

47
19

6

56,3
41,5

240,2
181 ,5

1 434,0
1202,0

80.1,0

163,8
440,5
941,7

4 863,0
6 627,8

11 277,1
(18 448,2)

130,0
(24s,4)
(675,2)

(1ss,0)
358,8
646,9

1382,2
3 666,3
6 658,3

12 172,0

(3e5,7)

9E7,0

1 955,9
3 908,2
7 875,9

14 808,2
(31 6s0,0)

1 07,1

291,1

54',t,4

1 111,0
2 714,5
6 088,9

10 1 16,7
(21 s06,0)

't44,5

386,9
831,6

1277,2
5 E49,E

9 956,8
(16 241 ,5)

114,1

(215,6)
(592,2)

(139,4)
31 5,1

567,5
1 212,7
3 217 ,1

5 E35,0

10 657,4

93,6
96,4
64,2
40,6
2E,9

27,O
(2e,s)

209 Kraftfahrzeug

6,2 0,2
2,3 ',t,2

35,0 0,8
59.1 0.3
69,0 2,1

69,5 3,4
(63,8) (6,7)

210 Kraftfahrzeug

7,2 2,2
(0,s) (0,4)
(s,2) (0,3)

2141215 Klempner, Gas-

(4,1) (-)
4,0
1,0 0,0
0,6 0,2
3,7 0,9
4,7 0,8
2,5 2,6

2'16 Zentralheizungs-

100 -

E

9

10

1'l

't2

1

3

5

t0
20

1

3

5
't0

20
50

't00

3

5

10

20

50
100
200

1

3
5

10

20
50

100
200

21

7

6

31,5
22,O

39,0

25,0
109,4
183,7

1 688,0
2 219,0
2 058,0
1294,O

41,4

92,0
342,3
237,5

2 368,7
4 02'.t,o

2 855,0
1 154,0

90,6
(98,7)
(90,5)

3 86,0 (s 733,4) (5 101,3) (4s,8) (52,e) (1,2)

13

14

15

16

't7
1E

19

3

5

10

20
50

100
200

5

10

20
50

100

200
500

o,2
o,2
3,4
0,0
0,8
0,8
0,9

(1,6)

(ss,e)
96,0
99,0
99,2
95,4
94,5
94,9

7

15

26
24
54
39
't2

7

15

13

52

31

16

4

26
25
52

20
74

57
23

4

20
21

22

23
24

25
26

27

28
29
30
31

32

33
34

,t2,5

52,3
168,8
313,0

1902,2
2 681,0
1 435,0

(347,2)

E65,0

1 715,7-

3 424,1

6 915,2
13 021 ,6

(2E s06,9)

(e5,3)

98,7
97,8
97,1

96,3
96,E

(e6,e)

95,2
95,4
90,7
88,1

91,7
88,4
82,8

(s5,8)

(4,7)

1,2

1,6
2,2
2,4
1,1

(1,1)

4,6
4,4
6,0

11,9
7,5

10,8
16,3
(2,s)

(0,0)

0,1

0,6
o,7
1,2

2,1
(2,0)

218 Elehro-

94,8
255,6
475,2

974,6
2 389,9
5 340,7
8 831,8

(19 158,1)

') Nicht hochgorechn6les Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965

1) Gesamtleistung = Umsatz ohne Umsalzsteuer plus/minus Be-
slandsveränderung an selbslhergeslellten und bearbeiteten Halb-
und Ferligerzeugnissen plus andere aktivierle Eigenleistungen.
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Beschäftioten *) und nach Gewerbezweiqen "')

Gesamt- und Nettoleistung 1991

B€standsv6rände-
rung (Zu- oder Ab-
nahme) an selbst-
hergestellten und
bearbeiteten Halb-

und Fertig-
erzeugnissen

Andere
aktivierle

Eigen-
leislungen

2,2

21,2
(1,e)

Lfd
Nr,

Untornehmen

mechaniker

- 0,6
- 1,0

3,9
6,4
1,1

(s8,7)

elehriker

(6,8)

und Wasserinstallateure

G)

1,9

18,3
26,2

119,9
284,8

und Lüflungsbauer

G)
- o,2
13,9

93,7
1E3,6

607,6
(131,1)

installaleure

4;4,O

(4s,5)
(47,2)

E

9
t0
11

12

1 000 DM

146,7
3E6,2

830,6
4 281,1

5 856,2
9 979,1

(16 302,2)

'114,1

(218,1)
(5sE,4)

(5 108,1)

(139,1)

315,1

572,3
1 231,4
3252,6
5 956,6

10 947 ,2

E3,4

111,7
124,5
306,6
19't,9
157,7

(121,7)

76,1

(69,4)
(e2,1)

(17E,2)

(78,1)

90,4
88,2
94,4
92,3
86,6
91,5

(s7,2)
118,8
122,5
108,6
99,3

106,0
(88,7)

62,0
69,9
72,5
E4,0

76,0
77,6
74,4

(65,4)

71,0
169,6

259,7
833,3

I 384,3
2 964,2

(3 s12,4)

40,3
49,0
38,9
59,7
45,4
46,9

(2s,2)

4E,4

43,9
31,3
19,5
23,6

29,7
(24,o)

(44,0)

(44,5)

44,6
47,2
46,7
51,3
53,3
51,0

(3s,0)
37,0
46,6
43,3
46,0
41,1

(s2,E)

52.8
45,8
55,3
51,E

55,4
55,4
50,6

(61,5)

1

2

3

4

5

6
7

(2,4)
(6,2)

G)
0,9
1,2

6,2
9,6
5,0

(47,4)

(347,2)
866,6

1 730,8
3 524,0
7 104,4

13 634,2
(28 6E5,5)

50,3
(107,8

(2E2,21

(2 246,4)

(62,0)

140,6
270,1
s75,1

1670,2
3 176,7
s 579,2

(13s,3)
320,3
806,0

1 526,6
3 267,1

6 008,5
(15 138,4)

52,6
117,7

263,7
516,4

1 346,4
3 033,8
4 677,2

(11 608,9)

33,5
(34,3)
(43,4)

(78,4)

(34,7)

40,3
41,6
44,1

47,4
46,2

46,7

(37,s)
43,9
57,0
47,O

45,6
46,7

(46,E)

32,7
32,0
40,1

43,5
42,1

43,0
37,7

(40,2',,

G)

G)

G)

t)

2,9
0,4
9,3
1,7

5,0

0,4
't,2
o,7

13

14

15
16

17
18

19

4,6
o,2
1,2

22,7
31,5

126,6
391,0

G 3se,4)

10,3
6,2

16,2

(65,6)

99,7
257,1
477,1

997,3
2 431,7
5 473,4
9 239,0

(18 864,3)

20
21

22
23
24
25
26

27
28
29
30
31

32

33

34

2) Nelloleistung = Gesamlleislung minus Materialaufwand insgesamt
sowie Koslen filr Lohnarbeilen durch fremde Unlernehmen und
Nachunlernehmerleistungen.

3) Einschließlich tätige lnhaber/innon, tälige Mitinhaber/innen und
ohne Enlgell mithalfendo Familienangehörige.

4) Verhältnis der Neltoleistung zur Gesamtleislung.

Gesamtleislung 1 )

je Unter-
nehmen

je Beschäf-
tiglen3)

je Unler-
nehmen

je Beschäf-
tiglon3)

Nello-
quote4)

%
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Umsalz im Geschäftsjahr

Erfaßle
Unter-

nehmen

Be-
schäftigte

ein-
schlioß-

lich

U
je

ohne

lmsalzsteuer
Unternehmen

Hand-
werks-
umsalz

Handels-
umsalz

(auch Gast-
slätten-
umsalz)

Zahl der Beschäftigten
von ... bis
unter ...

Anzahl 1 000 DM

Lfd.
Nr.

3 Unternehmen nach der Zahl der

3.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umselz ohne Umsalzsleuer waron

übriger
Umsatz

219 EleHro

alo

1

2

3

4

1

3

5

10

1

3

5

20

3

5

10

20

13

7

6

3

10

3

24

7

20,3
22,O

39,0
30,0

161 ,9
(246,s)
(728,8)
(842,5)

(71,7»

(132,2)

93,4
(297,1)

(82,1)
(161,3)

92,5
241,O

611,6
1 187,0
2 454,9

91,0
(163,6)

142,0
(216,2)
(610,1)
(739,1)

(63,1)
,(116,0)

82,3
(260,7)

(72,o)
(141,s)

75,1
(69,6)
(6s,4)
(99,4)

(e0,6)
(75,6)

(56,E)

(96,4)
(es,3)

100,0
(100,0)

24,6
(28,1)
(34,6)

c)

(7,8)
(24,4)

34,2
(43,2)

0,3
(2,2)
(0,0)
(0,6)

221 EleHro

(1,6)

G)

223 Uhr

5
6

1

3
3

34"5

21,O

15,0
9,0

95,5
140,7

217,O

197,5
908,0

14,3

11,0

21,O

11,0

11,9

14,0

81,4
211,6
536,6

1 041,3
2 163,6

1

3

7

8

5 ...........................

5 ............................

65,8
5

5 ...........................
20 ...........................
50

3 ....
5 ....

10 ....
20 ....
50 ....

3

G)

I
10

11

12

9
3

I

0,1

0,1

o,2
0,4
0,8

60
40
31

14

28

224

(3,6) G)
(4,7) G)

(3,8) (0,2)

2321233 Gold- und

28,6 0,2

Holz

301

13 23

11s,0 (1 133,8) (995,6) (9s,9)

34,9 78,0 68,9 7'.t,2

14

15

16

't7
18

1

3

5

10

20

96,2
99,0
96,1

96,6
97,1

3,7
0,9
3,7
3,0
2,1

19

20

21

22

1

3

14

(120,9) (10E,s) (83,4)
(410,E) (360,3) (48,3)

307 Wagner

G) G)

Bekl6idunos-. Textil-

410

(14,e) (1,6)
(50,2) (1,5)

80,5
(143,7)3

3

') Nicht hochgerechnsles Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965.

1

3

7

4

1) Gesamtleistung = Umsalz ohne Umsalzsteuer plus/minus Be-
slandsveränderung an selbsthergeslelllon und bearb6itelon Halb-
und Fertigerzeugnissen plus andere aHivierle Eigenleistungen.
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Beschäftiqten *) und nach Gewerbezweioen "')

Gesamt- und Nettoleistung 1991

Bostand6verände-
rung @u- oder Ab-
nahm6) an selbsl-
hergeslelllen und
bearbeileten Halb-

und Fertig-
erzeugnissen

Andere
aktivierte

Eigen-
leistung0n

o,2

G)

G)

G)

Lfd.
Nr.

Unlernehmen
1 000 DM

mechaniker

3.1
(0,4)

G)

c)

maschinenbauer

c)
(0,0)

machet

(-)

G)

1

2

3

4

t::
c)
G)

145,2
(216,7)
(640,1)
(739,1)

(63,1)
(11s,s)

83,8
(260,7)

(73,6)
(141,6)

(ees,1)

72,1

81,4
213,1

536,9
1041,3
2180,2

79,9
(144,0)

(109,3)
(361,5)

93,0
(68,e)
(s8,5)
(73,s)

(44,1)
(31,6)

(86,e)

(44,2)
(47,2)

(34,6)

17,5

(3e,3)

(64,3)
(103,3)

74,6
(1O2,',t)

(164,3)
(381,3)

(40,3)
(67,9)

(7s,3)

(44,E)

(e4,4)

(621,9)

43,7
(es,6)

(34,7)
(107,4)

47,8
(32,s)
(2s,3)
(38,1)

(28,2»

(18,s)

(26,4)

(26,e)
(31,s)

(21,6)

25,6

28,2
32,6
4't,6
34,3
38,6

29,1
(27,2)

(2o,4)
(30,o

51,4
(47,1)
(2s,7)
(51,6)

(63,e)
(58,6)

(60,s)
(66,7)

(62,5)

53,9

(31,7)

Qe,n

5
6

7

8

1,5

G) G)

34,9
(30,4)

20,429,358,3

Graveure

(1,6)
(0,1)

G 0,5)

Silberschmiede

3,3

oewerbe

Tischler

(St6llmacher)

und Lederoewerbe

Kürschner

(0,8)
(1,2)

G)

G)

9
10

11

12G)

38,8 13

0,0
0,E

- 1,2

- 1,1

1 1,5

0,8
1,4
1,0
5,1

51,2

60,6
76,7
73,8
67,2

44,9
114,8
291,2
484,3

1 250,1

55,1

53,9
54,2
46,5
57,3

14

15

16

17

18

54,6
(6e,2)

53,3o,2
(,

- 0,9
(0,3)

19

20

2) Netloleistung = Gesamtleislung minus Materialaufwand insgesamt
sowie Koslen für Lohnarbeilen durch fremde Unternehmen und
Nachunlernehmerleislungen.

3) Einschließlich läligo lnhab€r/innen, tätige Mitinhaber/innen und
ohne Enlgell milhelfende Familienangehörige.

4) Verhällnis der Nelloleistung zur Gesamt16istung.

Gesamlleislung'l )

je Unter-
nehmen

je Beschäf-
ligten3)

je Unter-
nehmen

je Beschäf-
tiglen3) quote4)

Netto-

%
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Umsatz im Geschäftsjahr

Erlaßle
Unler-

nehmen

Be-
schäfligle

6in-
schließ-

lich

Umsatzsteuor
je Unternehmen

ohne Hand-
werks-
umsalz

Hand6ls-
umsatz

(auch Gast-
stätten-
umsatz)

Zahl der Beschäftiglen
von ... bis
unter ...

Anzahl 1 000 DM

Lfd.

3 Unternehmen nach der Zahl der

3.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsatz ohne Umsatzsleuer waren

übriger
Umsatz

4131414 Schuhmacher,

96,3
96,9

(s7,3)
89,4
91,0

418 Raum

Nr

%

I
2

3

4

5

6

7

E

9
10

19

20

21

22

23
24
25

1

3

5

10

20

1

3

5

10

20

3
5

10

20
50

30
31

9
11

15

49,7

109,0

52,O

169,2

454,0

32,9
30,2
58,3

51,3
240,2
150,0
352,0

25,2
41,0
80,0

197,0

22,5
145,5

349,0
252,O

105,2

273,O

(s77,1)
985,4

1 885,5

111,5
(282,3)
(53s,7)

206,9
376,1

(76e,s)
1 406,9

(1 67,7)
(2s3,3)
(s8E,3)

(1 714,s)

(416,9)

725,6

1221,7
(4 674,2)

(220,0)
(494,2)

(1 264,s)

96,8
251,3

(528,4)

892,0
1725,2

97,8
(247,6)
(473,8)

192,7
348,0

(708,1 )
1 306,2

98,2
(87,3)
(74,7)

89,4
94,6

(e0,8)
87,7

(84,4)
(88,3)
(81,9)
(8e,8)

(91,7)

94,9

94,4
(91,7)

(e7,3)
(ss,7)
(7e,3)

1,8

(12,s)
(25,3)

't0,5

5,4
(7,8)
12,2

(15,2)
(1 1,7)
(18,0)
(10,1)

5,0

5,6
(8,3)

(0,3)

G)

Nahrunos

501

0,1

(1,4)
0,1

502

(0,3)

G)
(0,1)
(0,1)

503

G)

0,1

0,0
(0,0)

504

o,2
o,2

(0,1)

0,6
0,3

3,6
2,9

(2,6)
10,0

8,7

21

I
9

3

5

10

20
50 9 890,0 (2 s09,3) (2228,8) (e0,6) (s,3) (0,0)

1',l

12

13

14

3

5

10

20

15
't6

17

18

3

5

10

20

15

36
10

12

I
7

7

5

6
21

27
7

3

5

10

20

6

5

3

5

10

20

50

(15s,6)
(27O,8'
(s41,7)

(1 601,1)

(389,s)

675,0

1 138,3
(4 363,2)

(20s,6)
(461,6)

(1 1s7,1)

(2,71

(3,4)
(1s,4)

(8,3)

1

3
5

3

5

0

10,0

17,6
18,0

(o,s)

1) Gesamtleistung = Umsatz ohne Umsalzsteuer plus/minus Be-
standsveränderung an selbslhergeslellten und bearbeiteten Halb-
und Ferligerzeugnissen plus andere aktivierle Eigenleistungen.

G)

(s,3)

') Nicht hochgerechneles Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965.
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Beschäftioten *) und nach Gewerbezweioen "')

Gesamt- und Nettoleistung 1991

Bestandsverände-
rung (Zu- oder Ab-
nahme) an selbst-
h6rg€stelllen und
bearbeiteten Halb-

und Ferlig-
ezeugnissen

Andere
alitivi6rte

Eigen-
leistungen

G)

(0,3)

G)

(2,3)

G)

G)

G)

G)
(42,21

G)
o,2
1,4

G)

Lfd.
Nr.

Unlernehmen

Orthopädieschuhmacher

1 000 0M

0,1

0,3
(1,0)

5,8
34,6

96,9
251,6
(52s,3)

897,9
1 759,7

97,6
(24e,0)
(473,1)

(2 210,2)

192,7
318,2

(707,6)

1 306,1

(15s,6)
(270,8)
(s42,0)

(1 642,2)

(38e,2)
678,4

1 143,7
(4 379,1)

(209,2)
(462,3)

(1 159,9)

58,5
71,6

(s1,6)

58,4
58,1

62,3
(74,2)
(73,0)

(6e,5)

56,3
52,2

(47,2)

43,3

(125,5)
(131 ,3)
(1 93,3)

(4s,4)
(46,2)
(47,41

(41,7)

(103,8)
97,9
88,5

(121,6)

75,7
192,0

(370,2)

702,9
1 411,9

44,6

(106,4)
(1 76,1)

(e43,8)

112,O

195,0
(3ss,0)
798,8

(81,0)
(1 52,3)
(31 1,5)
(963,4)

(1 11 ,4)
239,9
430,2

(1 289,4)

(36,0)
(8E,7)

(271,3)

45,7

54,6
(64,1)

45,7
46,7

2E,5
(31,7)
(27,2',)

(2s,3)

32,7
29,2

(26,6)

26,5

(25,7)
(26,0)
(27,3)
(24.5)

(29,7)
34,6
33,3

(35,8)

(21,6)
(25,2)
(4s,2)

45,E

(42,71

(37,2)

(42,1)

58,1

56,0
(56,4)

61,2

(s2,1)
(s6,3)
(s7,s)
(58,7)

(28,6)

35,4
37,6

(2e,4)

78,2
76,3

(6e,e)

78,3
E0,2

1

2

3

4

5

6

7

8
I

10

11

12

13

14

ausslaller

- 0,3
(1,1)

G 0,6)

(e,0)

milteloewerbe

Bäcker

0,0
o,2

G 0,s)
0,0

Konditoren

(0,0)

G)
(0,3)

G 1,0)

Fleischer

G 0,3)
3,2
4,O

(1s,e)

Müller

(3,6)
(0,7)
(2,8)

15

16

17

1E

19

20
21

22

G)

G)

G)

(17,2)
(1s,2)
(23,4)

23
24
25

2) Nettoleistung = Gesamlleislung minus Materialaul\rvand insgesaml
sowie Kosten ftlr Lohnarbeilen durch fremde Untornohmen und
Nachunlernehm€rleislungen.

3) Einschließlich tätige lnhaber/innen, lätige Milinhaber/innen und
ohn€ Entg6lt mitholfende Familienangehörige.

4) Verhältnis der Neltoleistung zur Gesamlleislung.

Gesamlleislungl ) NettoleistungZ)

je Unler-
nehmen

je Beschäf-
tigten3)

j6 Unter-
nehmen

je Beschäf-
tigten3)

Netlo-
quote4)

%

-93-



Erfaßle
Unter-

nehmen

Be-
schäftigte

je Unternehmen

ohne

Umsalzsteuer

Umsalz im

ein-
schließ-

lich
Hand-
werks-
umsatz

Handels-
umsatz

(auch Gast-
stätten-
umsalz)

Zahl der Beschäftigten

unler
von ... bis

Anzahl 1 000 0M

Lfd.
Nr.

3 Unternehmen nach der Zahl der

3.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsatz ohne Umsatzsteuer waren

übriger
Umsatz

Gewerbe fiir Gesundheits- und Köroerofleoe

601 Augen

371,6 95,5 4,5
591,2 95,2 4,6 0,2

(1 23e,2) (s6,6) (3.4) C)

606 Zahn

%

1

2

3

3

5
't0

I
3
5

10
20

1

3

5

5

10

20

14

11

5

49,5
74,7
59,0

32,5
208,4
317,8
2r5,3

15,1

45,0
177,5
211,O

442,O

423,7

673,E
(1 399,4)

(331,s)
477,8

860,5
(1 369,4)

(44,5)
(98,4)
't87,4

(420,6)
(948,3)

2145,6
4 644,6

(8 s64,5)

(308,6)
441,O

EOA,2

(1 282,0)

(100,0)

99,9
99,0

(99,6)

(96,7)
(ee,8)

89,9
(81,5)
(s6,1)
96,7
95,4

(s4,7)

(100,o)
(100,0)
(100,0)
(100,0)
(ss,1)

(100,0)
(e6,7)
(e8,2)

t)

0,8

C)

(3,3)
(0,2)

10,1

(17,6)
(3,1)

2,9
3,6

(4,4)

4

5

6

7

E

9
10

11

't2
13

14

15

16

17

18

19

20

1

10

20
50

100

20
50

100

200

3

5

10
20
50

9
10

13

I
6

15

19

3

13,0

36,2
93,0

1 18,4

187,3
1 057,4
2 538,4

944,0

G)

0,1

o,2
(0,4)

607

G)

G)
0,0

(0,7)
(0,8)

0,3
1,0

(0,s)

6ll Gebäude

3

5
10

20

1

3
5

10

20
50

100
200

5

10

20
50

9

30
23
I

(3e,1)
(86,3)

164,4
(36e,0)
(E32,1)

1 885,1

4 099,5
(7 863,6)

10 ............................ (111,2)
(631,2)

(1 s05,7)
(3 106,7)
(s 17s,2)

(e7,6)
(ss3,7)

(1 320,8)
(2 763,r)
(4 s56,3)

G)
G)

G)
(-)

(o,e)

Glas-. Paoier-. keramische

701

G) G)
(3,3) t)
(0,s) (1,3)

G)

c)
(-)
G)

G)

21

22

23
24
25

26
27
2E

7

4

7

9

11 ,5

13,0
44,O

74,6
69,3
20,5

(110,s)
(22o,4)
(376,1 )

(s6,e)
(1s3,3)
(32s,e)

') Nichl hochgerechnetes Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965.

292,0 (3 125,0) (2 741,0) (s3,2) (4,s) (2,3)

707 Foto

2,7137,7 120,9 E2,3

306,0 268,5 72,8
(s02,4) (440,8) (83,1) (0,2)

1) Gesamtleistung = Umsatz ohne Umsalzsleuer plus/minus Be-
standsveränderung an selbsthergestellten und bearbeiletEn Halb-
und Fertigerzeugnissen plus andere aklivierle Eigenleistungen.

3

5
o

46
21

4

15,1

27,2
(16,7)

-94-
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Beschäftioten') und nach Gewerbezweioen ")
Gesamt- und Nettoleistung 1991

Bestandsvorände-
rung (Zu- oder Ab-
nahmo) an aelbst-
horgestolllen und
bearbeilelen Halb-

und Ferlig-
ezeugnissen

je Unternehm6n

sowie der chemischen und Reiniounosoewerbe

optiker

3,3
- 2,3
(34,7)

Andere
aktivierle

Eigen-
leistungen

(12,7)

G)

G)
(4,3)

G)

5,5

G)

1 000 DM

Lfd
Nr.

1

2

3G)

t)

375,0
588,E

(1 273,9)

(308,6)

443,5
817,8

(1 337,8)

(3e,1)
(86,3)

164,4
(36e,0)
(832,1 )

1 E85,1

4 099,5
(7 863,6)

(e7,6)
(ss3,7)

(1 320,8)
(2 763,1)
(4 ss6,3)

(e6,e)
(1e3,3)
(338,0)

(2 836,8)

121,O

274,6
(41s,3)

106,'l
86,7

(108,0)

227,3
359,3

(783,1 )

(2s2,4)

32't,1
520,3

(ee3,5)

(32,2)
(6s,6)

128,6
(267,7)
(726,6)

1 641,E

3 5't9,4
(6 901,9)

(86,4)
(s07,3)

(1 221,7)
(2 41s,3)
(4 265,2)

(50,8)
(106,1)
(213,3)

(1 488,1)

53,2
119,0

(229,7)

64,3
52,9

(66,4)

(6e,e)

46,3
37,7

(36,e)

(22,3')
(1s,2)
18,0

(20,3)
(23,3)

23,3
26,3

(21,s)

(17.2)
(33,8)
(34,4)
(34,3)
(28,s)

(30,e)
(32,6)
(33,e)

(45,e)

32,8
36,1

(44,8)

60,6
61,0

(61,5)

(81,8)

72,5
63,6

(74,3)

(82,4)
(80.7)

78,2
(72,s)
(87,3)

87,1

E5,9
(87,8)

(88,6)
(s1,6)
(e2,5)
(E7,4)
(s3,6)

(s2,4)
(s4.e)
(63,1)

(52,s)

44,O

43,3
(s1,6)

techniker

Friseure

1

5
6
7

G)
2,6

13,6
(43.0)

(85,s)

63,9
59,2

(4s,7)

G)

G)

G)

c)

G)

G)

G)

,:,

G)

G)

G)

G)

G)

G)

(27,o)
(23,8)

23,O

(28,0)
(26,7)

26,7
30,7

(2s,0)

8

9
10

11

12

t3
14

15

16

17

18

19

20

G)

reiniger

und sonslioe GewerbE

Glaser

G)

G)
(3,8)

(es,e)

grafen

c)
(-)

G)

G)

G)

(1e,4)
(36,s)
(37,2)
(3s,3)
(30,s)

(59,0)
(59,s)
(s3,8)

(87,4)

21

22
23
24
25

0,1

0,6
(4,4)

74,6
E3,2

(86,9)

26
27
28

2) Nelloleistung = Gesamtleislung minus Malerialaufwand insgesaml
sowie Kosten für Lohnarbeilen durch fremde Unternehmen und
Nachunlernehmerleislungen.

3) Einschließlich lätige lnhaber/innen, tätige Milinhaber/innen und
ohne Enlgell mithelfende Familienangehörige.

4) Verhällnis der Netloleislung zur Gesamlleislung.

Gesamtleistung 1 ) Neltoleistungz)

je Unler-
nehmen

je Beschäf-
liglen3)

je Unlor-
nehmen

je Beschäf-
ligten3)

N6llo-
quote4)

%
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Lfd
Nr,

3 Unternehmen nach der Zahl der

3.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsalz ohno Umselzstouer waren

Umsatz

708 Buch

übriger

%

1

2

3

4

5

1

3

1

3

3
5 ............................

5

3

5

7

5

I
8

3

10,6
17,O

(ss,e)
(100,0)

(1s3,6)
(397,9)

(1 382,8)

(2s4,9)
(s71,8)

(s2,7)
(87,7)

(170,3)
(350,s)

(1 232,s)

(223,6)
(501,6)

(99,8)
(e2,8)

(61,s)
(E6,s)

(38,5)
(12,3)

G)
(0,8)

G)

G)

(0,2)
(7,2)

1-
5-

10-
10 ............................
20 ............................

30,0
54,2

46,0

9,5
1E,0

7O9l71Ol7'11 Buchdrucker, Schriftsetzer

(es,3) (0,4) (o,2)
(ss,6) c) (0,4)
(s8,6) G) (1,4)

726 Vulka

6

7

') Nicht hochgerechneles Etgebnis.
") Anlage A der Handwerkso.dnung vom 28.12.1965

'l) Gesamtleistung = Umsatz ohne Umsatzsteuer plus/minus Be-
standsvoränderung an selbsthergestelllen und bearbeil6t6n Halb-
und F6rtigerzougnissen plus and€re aklivierle Eigenl6istungen.

Umsatz im Geschäftsjahr

Erfaßle
Unler-

nehmen

Be-
schäfligte

ein-
schließ-

lich

Umsatzsleuer
je Unlernehmen

ohne Hand-
werks-
umsalz

Handels-
umsatz

(auch Gasl-
slätlen-
umsalz)

Zahl der Beschäftigten
von ... bis
unter...

Anzahl 1 000 DM
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Beschäftiqten') und nach Gewerbezweioen "*)

Gesamt- und Nettoleistung 1991

Beslandsverände-
rung (Zu- oder Ab-
nahme) an selbst-
hergestelllen und
bearbeitelen Halb-

und Ferlig-
erzeugnissen

Andere
aktivierle

Eigen-
leislungen

(0,1)

c)

Lfd.
Nr.

je Unternehmen
I 000 0M

binder

G)

G 0,1)
(52,E)
(87,6)

(170,3)
(3s1,3)

(1 232,'',)

(222,7)
(s01,6)

(34,s)
(25,8)

(s1,1)
(51,E)

(80,4)

('117,2)

(139,3)

(40,1)
(68,3)

(93,4)
(233,1)
(813,1)

(74,e)
(230,8)

(26,5)
(20,1)

(28,0)
(34,4)
(s3,0)

(3e,4)
(64,1)

(76,0)
(78,0)

(s4,8)
(66,4)
(66,0)

(33,6)
(46,0)

1

2

3

4
5

Druckor, Sloindrucker, Siebdrucker

G) G)
(0,7) G)

G) G)

niseure

G 0,e)
(-)

G)

G)

6

7

2) Nelloleistung = Gesamtl€islung minus Materialaufwand insgesaml
sowie Kosten filr Lohnarbeiten durch fremde Unternehmen und
Nachunlernehmerleislungen.

3) Einschließlich lälige lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innen und
ohno Enlgell mith€lfende Familienangehörige.

4) Verhällnis der Nettoleislung zur Gesamlleislung.

je Unter-
nehmen

je Beschäf-
tigten3)

je Unter-
nehmen

je Beschäf-
ligten3)

Notto-
quote4)

%
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Materialaufwand Fremdleistungen
ftlr Roh-, Hilfs-

und Belriobssloffo

tns-
ge-

saml zusam
men

darunler
Energie-
kosten

filr
be-

zogene
Waren

tns-
ge-

samt

Lohn-
arbei-
lenl)
und

Nach-
unler-

nehm6r-
leistun-

gen

Gesamt-
l6istung

je
Unler-

nehmen

lnsland-
haltungs-

und
Repa-
ralur-

kosten2)

tns-
ge-

samt

't 000 DM

Zahl der Beschäfligten
von ... bis unter ...

a
3 Unternehmen nach der Zahl der Beschäftioten')

3.2 Kosten

Personal

Lfd
Nr,

Löhne
und
Ge-

hälle14)

% der

1

2

3

4

5

6

7

I
9

0

50 - 100.........................

1

3

5

10

20

3-
5-

10-
20-

5
10

20
50

20
50

100
200
500

1 000

(1s7,8)
(487,0)
(7s1,2)

(1 743,s)

(33,6)
(27,s)
(2e,0)
(36,s)

(3,0)

3,5
3,7
2,5
1,6

1,8

2,O

2,5
2,5

(1,6)

(2,e)
(2,6)
(2,s)
(1 ,e)

(4,0)

1,7

1,9

1,1

1,0

2,2

2,4
(4,0)
(3,s)
(2,1)

(2,s)

G)

G)
(1,3)
(0,1)

(-)
o,2
0,4

(0,5)
(0,2)
(0,3)

3

5

10

20
50

o,7
o,2
0,6
0,8
1,2

o,7
0,4

(0,3)

(s0,4)

257,5
411,5

1026,7
2 280,3
4 757,2
9 579,4

1E E69,2

49 495,7
180 297,1)

(48,1)

36,0
32,O

27,3
30,8
28,8
31,3
32,'l
28,3

(25,6)

(45,7)

36,0
31,2
27,2
30,2
28,0
30,'l
31,4
27,8

(2s,3)

(33,6)
(27,s)
(27,7)
(36,4)

(35,3)

3E,5

38,8
38,0
37,7

(23,0)

38,2
42,2

(s3,4)
(43,5)
(2e,4)

(1,2)

2,6
6,2
9,1

9,9
14,7

15,9
23,3
28,8

(18,5)

(2,0)
(1,4)
(2,e)
(4,2)

(0,2)

0,5
3,6
7,O

E,4

13,1

14,2

21,5
26,8

(17,2)

(0,3)
(0,5)
(0,e)
(2,6)

(0,5)

0,8
4,6
4,4
3,7

Bau- und Ausbau

1011102 Maurer, Beton- und

(1 ,0) (17 ,2) (13,6)

2,1 25,1 19,9
2,6 30,7 25,O

2,1 35,0 28,2
1,5 41,5 33,1

1,6 43,8 35,0
1,7 43,9 34,9
1,8 49,5 39,3
2,O 44,2 34,8
(1,4) <12,1\ (33,1)

(1,7)
(1,0)
(2,0)
(1,6)

105 Zimme

(30,1) (23,8)
(31,5) (2s,E)
(43,7) (3s,4)
(47,7) (3E,E)

106 Dach

100 - 200
200 - 500

500 - 1 000
I 000 und mehr

3

5

10

20
50

11

12

13
14

15

16

17

18
19

20
21

22

23
24
25

(2o2.o)

569,0
1 072,4
2 739,5
4 484,2

(1 175,6)
3 356,5
7 255,3

(33 97s,1)
(34 262,5)

(198 06s,8)

(35,3)
38,6
38,9
38,9
38,6

,:,

o,o
0,9
0,9

(2,5)
1,6

6,2
5,4
5,1

(2,0)

0,8
1,5

1,0

1,4

(30,e)

28.8
36,5
37,7
41,1

(36,1)

27,5
27,8

(17,s)
(28,2'
(20,e)

(25,5)

23,0
28,3
29,4
32,4

107 Straßsn

(2s,9)
21,8
22,1

(11,3)
(22,8)
(16,7)

10

20
50

100
200
500

(23,0)

38,4
42,5

(s3,e)
(43,8)
(2s,8)

(4,7)
11,1

8,1
(16,2)

(e,1)
(44,7)

(3,s)
1,9
1,5

(3,4)
(1,7',)

(1,7)

(2,7) (8,2)

12,9

9,5
(1e,6)
(10,8)
(46,4)

) Nichl hochgerechnetes Ergebnis.
') Anlago A der Handwerksordnung vom 28. 12. 1965.
1) Entgelt f0r di6 Be- und Verarbeilung von beigeslelltem Material

durch fremds Unternehmen.

2) Fllr betrieblich gonutzlo Bauten, Betriobs- und Geschäftsräume,
Außenanlagen, auch für Maschin6n, Einrichtungsgegenslände,
Werkzeuge, Geräte u.dgl.

3) Ohne Enlgoll für lälige lnhaber/innen, tälige Milinhaber/innen und
milhelfende Familienangehörige, dio im befragton Unlernehmen
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und nach Gewerbezweioen'*)

1 991

Sozialkosten

geselz-
liche

Gesamtleislu

Lfd.
Nr.

oewerbe

Slahlbetonbauer

(3,6)

5,0
5,6
6,6
7,2
7,6
7,5
8,4
7,4

(6,e)

c)
0,2
0,1

o,2
1,2

1,2

1,5
1,9
2,1

(2,1)

(0,0)
(0,1)
(0,0)
(0,e)

G)
0,0
0,3
1,7
1,8

G)

0,9
1,1

(1,0)
(0,4)
(1,3)

(1,1)

0,7
1,3

1,1

1,7

1,7

1,6

2,7
2,3

(2,6)

(0,0)
(1,5)
(0,e)
(1,0)

(0,5)
1,0

0,7
o,7
0,8

(2,s)
1,6
1,9

(3,0)
(2,4)
(2,7)

(0,4)

1,1

1,3

1,0

1,1

1,0

0,9
0,8
0,9

(0,4)

(1,6)
(1,1)
(1,s)
(0,4)

(8,5)
2,4
1,0

1,3

1,0

G)
0,0
o,2
0,1

G)

G)
(0,3)

G)

G)

G)

G)

(2,2)

2,3
'1,4

1,1

0,8
0,9
0,8
0,8
0,8

(0,6)

(1,4)
(1,1)
(1,3)
(0,s)

(1.7)
1,2

1,2

0,9
0,9

5,2
5,5
5,9
4,9
4,7
5,6
6,2
3,8

(10,1)

(83,6)

79,0
a7,2
89,4
96,1

101,1

105,0
120,4
114,6

(10s,1)

(E1,6)
(73,4)
(s4,E)

(102,3)

(E4,2)
84,5
94,4
92,3
95,2

(e0,s)
96,0
97,1

(108,4)
(r00,2)
(117,4)

(6,s)

G)

(0,4)

o,4
1,2

0,E

0,6
0,8
0,8
0,8
't,1

(0,7)

(6,0)

5,6
7,6
7,9
4,E

4,7
4,3
4,1
4,4

(4,3)

(6,7)
(5,6)
(8,5)
(s,3)

(2,5)
6,2
5,1

3,9
3,3

1

2

3

4
5

6

7

E

I
10

20
21

22

23
24
25

rer

(6,3)
(5,6)
(8,3)
(8,0)

(6,2)
4,8
4,6

(2,7)
(s,0)
(2,8)

(1 ,8)
4,5
4,4
3,1

3,8

1'.l

12

13

14

15
16

17

1E

19

(6,1)
(3,s)
(s,2)
(s,0)

(0,1)
(0,3)
(1,3)
(1,4)

decker

bauer

G)
0,0
0,0
0,0

(0,1)

(5,4)
5,7
7,4
6,5
6,9

(0,6)
o,2
0,5
0,5
o,7

(1,3)
0,7
1,1

(0,4)
(0,7)
(0,2)

(e,7)
7,O

7,1

(4,s)
(s,3)
(3,e)

(1,4)

1,4

0,9
(0,7)
(0,4)
(1,1)

(1,5)
0,8
0,8

(0,s)
(0,7)
(0,4)

(6,E)

5,5
5,6

(7,5)
(8,0)

(12,1)

in keinem verlraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsver-
hältnis standen.

4) Einschließlich Vergütungen an Auszubildende.
5) Einschließlich geringwerliger Wirtschaflsgüter gemäß § 5

Absalz 2 ESiG.
6) Ohne Versicherungsbeiträge fur private 

\Zwecke.

7) Koslen insgesamt = Summe der dargeslellten Koslgn. Die ver-
schiedenen Teilkoslenarlen d€r Kraftfahrzougkoslen sind in den
dargeslelllen Kostenarlen wie z.B. im Materialaufwand oder in den
Sleuern enthalten. Die kalkulatorischen Koslon sind nichl einbe-
zogen.

Fremdkapitalzinsen

tlbrige

Steuerliohe
Ab-

schreibungen
auf Sach-
anlagens)

Mieten
und

Pachten

Sleuern,
Gebühren

und
öffentliche
Beiträ96

tns-
ge-

samt

darunter
Zinsen f{lr

Hypotheken,
Grund-

und
REnlen-

schulden

Versiche-
rungs-

beiträge6)

Sonstige
betriebliche

Kosten

Koslen
ins-

gesamtT)
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Materialaufwand Fremdleistungen
f0r Roh-, Hilfs-

und Belriebsstoffe
Gesaml-
leislung

io
Unter-

nehmen

tns-
ge-

saml zusam-
men

darunter
Energie-
kosten

für
be-

zogen6
Waren

tns-
ge-

saml

Lohn-
arbei-
tenl)
und

Nach-
unler-

nehmer-
leislun-

gen

lnstand-
hallungs-

und
Repa-
talur-

kosten2)

tns-
ge-

saml
Zahl der Beschäfligten

von ... bis unler

1 000 DM

Lfd
Nr.

3 Unternehmen nach der Zahl der Beschäftioten')

3.2 Kosten

Personal

Löhne
und
Ge-

hälter4)

Yo det

10E Wärme-, Kälte-

1

2

3

4

5

12

13

14

15
't6

17

1E

I
3
5

10

20

1

3

5
10

20
50

3

5
10

20
50

3
5

10

20
50

100

(25,2)
(40,s)
40,1

(36,9)
(26,0)

40,8
37,2
38,4
34,1

36,5
(41,7)

46,6
33,3

(40,s)

(25,2)
(40,s)
40,4

(36,7)
(26,0)

40,8
34,4
36,5
33,9
30,5

(34,0)

46,6
27,2

(40,4)

36,4
39,0
40,1

(31,3)

(32,5)
(16,7)
(23,1 )

(4,E)

(2,8)
2,O

(2,3)
(1,5)

3,5
2,6
2,8
1,6

1,0

(1,0)

4,0
4,0
(2,3)

(2,3)
(1,8)
(0,s)

G)

c)
0,0

(o,2)

G)

2,8
1,9

0,2
6,0

(7,7)

6,1

(0,1)

1,0

o,2
0,0

(0,1)

G)

G)
(0,1)

(2,s)
(0,s)
1,'.|

(3,1)
(6,1)

(0,e)
(0,0)
2,6

(1,6)
(3,8)

0,1

o,2
o,2
0,7
1,4

(4,e)

(2,0)
(0,8)
1,5

(1,s)
(2,3)

2,4
1,9

(1,2)

(10,2)
(31,0)
25,1

(.6,e)
(36,e)

(8,8)
(24,8)
20,4

(38,s)
(30,2)

(88,7)
(210,6)
511,2

(E24,0)
(2 236,0)

6

7

8

9

10

't1

98,8
193,8
431,0
955,5

1 863,5
(4 664,8)

E7,5

112,9
(412,2)

2,4
2,6

(1,3)
o,7

(0,1)

2,O

1,5

1,6

1,4

2,3
(6,3)

109 Fliesen-, Platten-

I,8 15,1 12,2

1,1 21,9 17,4

1,4 31,0 25,4
o,7 38,8 31,9
0,9 45,9 37,0
(1,4) (37,8) (31,0)

3

5
10

1-
3-
5-

10-

3
5

10

20

19

20

21

5-
10-
20-

10

20
50

1

3

5

110 Betonslein- und

17,2 13,9
34,0 27,6
(26,5) (21,7)

113 Sleinmetzen und

130,7
235,7
430,1

(499,8)

37,4
39,3
40,2

(31,4)

2,2
1,9
2,8

(2,9)

9,4
20,3
23,6

(40,1)

(36,6)
(48,6)
(45,4)

2,8
2,7
2,5

(2,e)

3,1

2,8
5,6

(3,2)

0,9
0,9
2,7

(0,3)

7,6
16,4
19,5

(32,3)

1 1 4 Slukka

(30,s)
(3e,4)
(36,e)

(401,0)
(e30,2)

(1 835,3)

(32,5)
(16,7)
(23,2)

(7,6)
(s,3)
(7,6)

(1,s)
(1,6)
(2,1)

(6,0)
(7,6)
(s,6)

') Nicht hochgerechnoles Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28. 12. 1965.
1) Entgelt für die Be- und Verarbeitung von beigeslelllem Material

durch fremde Unlernehmen.

2) FUr betrioblich genutzte Bauten, Betriebs- und Geschäflsräums,.
Außenanlagen, auch für Maschinen, Einrichtungsgegonslände,
Werkzeuge, Geräto u.dgl.

3) Ohne Entgelt für tätige lnhabor/innen, lälige Mitinhabe./innen und
mithelfende Familienangehörige, die im befraglen Unlernehmen
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und nach Gewerbezweioen ")
1991

Sozialkosten

ges€tz-
liche

und Schallschulzisolierer

Lfd
Nr.

(1,5)
(6,2)
4,2

(8,0)
(5,s)

und i/losaikleger

2,6
4,4
5,5
6,5
7,6

(s,7)

Terrazzohersleller

3,0
6,1

(,n

Steinbildhauer

1,7
3,8
4,0

(7,5)

leure

0,4
0,1

0,1

0,4
1,3

(1,0)

4,5
4,9
3,2
4,1

2,4
(2,7)

1,4

0,4
0,6
0,8
o,7

(1,2)

5,9
6,8
4,3
4,4
3,3

(4,2)

G)
(0,1)
0,5

(0,0)
(0,8)

0,4
0,3

(0,1)

0,1

0,1

0,1
(0,3)

G)
(0,8)
(0,7)

(5,8)
(2,2)
6,5

(4,6)
(4,1)

(2,0)
(2,3)
't,4

(1,s)
(0,e)

0,6
0,7

(s,4)

1,2

0,9
1,3

(1,5)

(0,1)
(1,1)
(1,7)

(1,0)
(2,6)

1,0
(0,4)
(1,6)

1,2

1,9

1,0

1,2

1,6

(0,4)

0,6
0,5

(0,4)

(0,s)
(0,7)
(1,3)

(1,2)
(0,3)
1,0

(0,s)
(0,7)

0,7
0,5
o,7
0,6
0,6

('t,21

1,6

0,9
(1,4)

(0,2)

G)

0,0
(0,0)

G)

0,3

0,3
0,1

0,1

G)

(1,9)
(1,s)
1,2

(1,4)
(0,7)

2,O

1,4

1,0

o,7
0,7

(1,0)

1,0

1,0

1,0
(1,0)

(e,e)
(6,4)
8,1

(4,7)
(10.2)

(4.7)
(10,s)

(8,5)

(60,1)
(87,7)

88,7
(100,1)

(87,2)

73,5
76,7
81,7
E6,1

94,'l
(96,4)

64,9
81,4
85,0

(s5,8)

(E9,4)
(94,9)

<e2,2)

I
2

3

4
5

6

7

E

9
10

11

4,6
2,9

(10,s)

(s,0)
(6,1)
(3,1)

E4,E

85,2
(es,0)

6,6
7,3
5,4

(s,s)

0,8

(0,1)

0,0
0,0
0,0

G)

1,6

1,1

(2,0)

9,4
9,1

(7,1)

12

13

11

4,8
8,0
5,6

(6,1)

1,0

1,2

1,2
(1,7)

0,4
0,6
1,2

(1,2)

t5
16

17

18

(6,1)
(8,4)
(7,7)

(0,e)
(0,8)
(0,7)

(1,4)
(0,6)
(0,7)

G)

G)

G)

19

20
21

in keinem vertraglichen Lohn-, Gehalls- od6r Ausbildungsv6r-
hällnis standen.

4) Einschließlich Verglltungen an Auszubildende.
5) Einschließlich geringwertiger Wirtschaftsgüter gemäß § 6

Absalz 2 ESIG.
6) Ohne Versiche.ungsbeilräge ftlr privale Zwecke.

7) Koston insgesamt = Summe der dargeslelllen Koslen. Die ver-
schiedenen Teilkostenarlen der Kraflfahrzeugkosten sind in den
dargestellten Kostonarlon wie z.B. im Materialaufovand oder in
den Stouern onthallen. Die kalkulatorischen Kosten sind nicht
einbezog6n.

Fremdkapitalzinsen

Sleuern,
Gebühren

und
öffentliche
Beiträge

tns-
g€-

samt

darunter
Zinsen fur

Hypotheken
Grund-

und
Renlsn-
schulden

Versiche-
rungs-

beiträge6)

Sonstige
betriebliche

Kosten

Koslen
ins-

gosamtT)übrige

Steuerliche
Ab-

schreibungan
auf Sach-
anlagen5)

Mioten
und

Pachten
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Malerialaufrvand Fremdleislungen
für Roh-, Hilfs-

und Betriebsstoffe
Gesaml-
loislung

je
Unler-

nehmen

ins-
ge-

saml zusam-
men

darunler
Energio-
koslen

filr
be-

zogone
Waren

ins-
go-

saml

Lohn-
arbei-
tenl)
und

Nach-
unle,-

nehmer-
leislun-

gen

lnsland-
haltungs-

und
Repa-
ralur-

kosten2)

ins-
ge-

samt
Zahl der Boschäftigten

1 000 DM

Löhne
und
Ge-

häner4)

Lfd
Nr.

3,7
2,9
3,0

10,6
3,5

3 Unternehmen nach der Zahl der Beschäftioten')

3.2 Kosten

Personal

115 Maler und

% der

1

2

3

4

5

6

7

41,2

43,0
46,1

32,O

43,4

1

3
5

10

20
50

't00

1

3

5

10

20

3

5
10

20
50

100
200

67,4
(18E,3)
385,2

(605,7)

1824,8
3 451,4
7 117,3

25,5
(21,6)
28,7

(31,5)

26,3
23,1

26,0

38,0
46,6

(35,6)
(46,e)
(32,e)

25,2
(21,E)

28,4
(27,8)

22,5
20,2
22,3

37,6
45,6
(3s,6)
(46,e)
(32,1)

(36,0)

(44;6)

3,2
(1,s)
2,4

(2,5)

1,1

1,4

1,6

3,7
2,8

(2,5)
(2,3)
(1,1)

(6,3)

(3,s)

o,2

G)
0,3

(3,7)

3,8
2,9
3.7

0,4
1,0

(-)

C)
(0,7)

0,0

c)

3,7
(2,5)
2,O

(3,6)

2,5
2,5
2,2

2,6
2,O

(1,7)
(2,4)
(3,1)

(4,0)

(4,5)

o,2
(1,0)
0,9
(1,5)

1,5

1,2

0,6

0,6
0,3

(0,3)
(1,7)
(1,8)

3,5
(1,4)

1,1

(2,1)

1,0
1,3
1,6

15,4
(27,1)
33,7

(47,6)

54,8
57,3
49,7

12'1
(22,7)

2E,1

(3e,2)

45,0
47,2

40,9

116 Kachelofen- und

8

9

10

11

12

1

3

5
10

20

15

16

17

85,5
211,9

(436,1)
(890,4)

(1 412,6)

2,O

1,7
(1,4)
(0,6)
(1,3)

6,8
22,5

(26,e)
(3.1,6)

(49,7)

5,4
18,6

(22,o)
(28,21

(40,3)

13

14

1

3
3

5 .........................

3

5
10 .............-...........

4,8
4,2

3,3
3,1

o,2
o,1

1,E

1,9

1't 7 Schornstein

18,6 15,0
26,8 21,9

Metall

201 Schmie

(13,E) (1'.t,4)

(24,O) (20,s)

202 Schlos

113,4
137,5

(73,0)

(361,2)

(36,0)

(4E,7)

(0,2)

(2,6)

(3,8)

(1,s)

2,O

2,O

4,8
4,2

1

3

5

18

19

20
21

22

3

5

10

20
50

') Nichl hochgorechnetes Ergebnis.

") Anlage A der Handwerksordnung vom 28. 12. 1965.
'l) Entgell für die Be- und Verarbeitung von beigestolltem Malerial

durch fremde Unlernehmen.

(4,1)

2) Ftir belrieblich genulzte Bauten, Betriebs- und Geschäflsräume,
Außenanlagen, auch falr Maschinen, Einrichtungsgegonslände,
Werkzeuge, Geräte u.dgl.

3) Ohne Entgolt filr tätige lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im befraglen Unlornohmen.

89,7
167,3
496,0
E76,7

2 E01,9

40,5
34,0
35,3
31,7
41,2

5,2
3,4
2,7
3,4
2,1

o,7
9,0

10,7

0,3
2,3

0,6
0,6
1,7

8,5
2,1

3,1

2,2
1,3

2,1

1,4

12,3

28,5
24,7
33,8
33,5

10,1

23,4
20,1

27,1

27,4
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und nach Gewerbezweioen'*)

1 991

Sozialkoslen

gesetz-
liche

Lackierer

8,8
(10,0)

7,4
(4,2)
2,9
2,9
3,4

Luftheizungsbauer

1,4 0,0
3,9 0,0
(4,8) (0,1)
(6,3) (0,0)
(E,4) (1,0)

4,O

3,6
(4,e)
(2,0)
(1,6)

feger

o€werb€

2,O

1,6

(1,3)
(0,8)
(0,7)

8

9
t0
11

12

Lfd.
Nr.

7,6
(6,s)
5,0

(6,7)

4,5
4,5
4,2

0,3
(0,2)

0,5
(0,6)
0,5
0,6
0,6

2,6
(4,4)

5,5
(E,0)

9,0
9,2
8,0

o,;
G)

G)

G)

0.0
0,0

0,4
(0,0)

0,1
(0,5)

0,E

0,9
0,8

o,2
(0,s)

2,3
(1,1)
o,7
0,6
1,8

1,4
(1,2)

1 ,'t

(1,2)
1,5

1,4

2,3

1,9
(0,8)

1,2

(1,0)
0,6
0,6
0,6

1,2

0,5
(0,6)
(1,4)
(1,s)

(2,8)

(0,8)

1,1

0,9
(1,6)
(0,e)
(0,7)

(1,7)

(0,4)

o,2
0,4
(0,2)
(0,3)

G)

(0,6)

(1,1)

(0,1)

(0,3)

(0,0)

0,1

8,3
4,8

(5,1)
(7,0)
(3,3)

64,7
(70,s)
81,9

(97,6)
94,3
93,7
90,7

64,3
82,9

(77,s)
(96,3)
(e3,5)

41,5
51,9

(82,6)

(92,21

7E,9

EE,3

89,0
93,3
91,8

1

2

3

4
5

6
7

t8
19

20
21

22

3,5
4,7

0,1

o,2
3,7
5,5

0,8
1,0

2,9
3,1

0,1

0,3
1,E

1,6

(2,8)

(0,6)

6,E

7,4
13

11

de

(2,4)

(3,s)

(0,0) (12,1)

(5,1)

(e,0)

(7,1)

G) 15

16

17

ser

G)

in keinem vertraglichen Lohn-, Gehalls- oder Ausbildungsver-
hältnis standen.

4) Einschließlich Vergillungen an Auszubildende.
5) Einschließlich geringwerlig6r Wirtschaftsgiller gemäß § 6

Absatz 2 ESIG.
6) Ohne Versicherungsbeilräge für privale Zwecke.

0,1

0,3
0,1

0,4
0,6

5,5
5,2
5,1

3,4

1,0

0,6
1,1

1,6

1,0

1,4

1,0

o,7

o,7
0,6

0,6
o,4
1,0

1,1

0,8

2,O

1,6

1,1

1,2

o,7

E,9

5,0
6,2

7,1

4,8

0,1

0,1

7) Kosten insgesaml = Summo der dargeslelllen Koslen. Die ver-
schiedenen Teilkoslenarten der Kraflfahrzeugkoston sind in den
dargestellten Koslonarl€n wie z.B. im Malerialaufwand oder in
den Steuern enlhallen. Die kalkulalorischen Kosten sind nicht
einbezogen.

2,2
4,8
4,4

6,3
5,5

7,9

Fremdkapilalzinsen

Steuerliche
Ab-,

schreibungen
auf Sach-
anlagen5)

Mieten
und

Pachten

Sleuern,
Geb0hron

und
öffentliche
Beiträge

tns-
ge-

samt

I

darunler
Zinsen für

Hypotheken,
Grund-

und
Renten-
schulden

Versiche-
rungs-

beilräge6)

Sonstige
betriebliche

Kosten

Ko3len
ins-

gesamlT)ilbrige
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Fromdl6islung6nMalerialaufwand
f0r Roh-, Hilfs-

und B6triebsstoff€
Gesaml-
leistung

je
Unt6r-

nehmen

a

ins-
g6-

saml
zusam

men

darunler
Energie-
koslen

filr
be-

zogeno
Weren

ins-
ge-

saml

Lohn-
arbei-
tenl)
und

Nach-
unler-

nehmer-
loistun-

gen

lnsland-
haltungs-

und
Repa-
ralur-

koslen2)

ins-
ge-

aaml
Zahl der Beschälligten

von ... bis unler...

1 000 DM

Nr

3 Unternehmen nach der Zahl der Beschäftioten')

3.2 Kosten

Personal

Löhne
und
Ge-

hälter4)

% der

203 Karosserie- und

1

2

3

4

5

Lfd.

11

12

77,8
309,1

1 012,2
(1 1 1 1,1)

(1 286,s)

44,4

51,0
75,6

(4s,7)
(4.1,3)

44,4

44,3

27,7
(30,s)
(42,4)

6,7
47,9

(1s,2)
(1,9)

(7,E)

G)
(1,e)

<2,1)
(10,2)

5,1

4,6
2,O

(2,0)
(2,8)

(2,E)

(0,8)
(3,1)
(2,2)
(1,2)

3,5
1,1

1,5

(4,0)
(1,4)

9,4
16,3
11,5

(2s,6)
(30,8)

6,3
13,4
14,1

7,O

13,2

16,4
(20,4)

4.4
2,7
1,4

(7,s)
(2,2',)

E,6

5,7
3,5

(6,0)
(4,2)

7,9
13,4
9,5

(21,3)
(23,8)

6
7

8

9

10

20
21

22

23
24

1

3

5
10

20

I
3
5

10

20

3

5

10

20

(73,3)
(Es,0)

(367,7)
(631,1)

(1 30E,1)

(66,3)
(280,2).

(25,e)
(38,7)
(16,5)
(2s,0)
(33,8)

(33,7)
(38,7)
(18,4)
(27,1)
(44,0)

(4,5)
(6,3)
(3,1)
(6,0)
(1,e)

(e,4)
(3,s)
(5,7)
(s,8)
(6,3)

(6,6)
(2.7»

(2,5)
(3,5)
(5,0)

(10,0)
(37,4)
(36,3)
(45,s)
(42,s)

204 Maschinenbau

(7,s)
(2s,7)
(29,7',)

(38,0)
(36,3)

205 Werkzeug

(2s,4) (21,2'
(4s,e) (38,1)

209 KraftIahzeug

50 ........................

1

5 10

(1s,s)
(12,4)

(1s,s)
(12,41

(4,71

(1,7)
(5,0)

(10,2)
(0,0)
(7,3)

(6,0)

(2,s)
G)

G)

't3

11

15

16
17

18

19

1

3

5

10

20
50

100 -

146,7
386,2
830,6

4 281,1
5 856,2
9 979,1

(16 302,2)

114,1

(218,1)
(s98,4)

49,7

54,4
66,5
79,9
76,1

70,1

(75,s)

55,7
(50,4)
(s2,6)

47,3

52.9
34,4
24,4
15,3

13,1

(23,5)

51,4
(s0,3)
(4s,6)

2,4
1,4

32,1

55,4
60,E

57,0
(s2,2)

.1,3

(0,0)
(7,0)

3,3
2,1

1,8

o,5
1,2

1,4

(1,6)

3,E

(3,8)
(7,s)

5,7
(1,s)
(2,1)

0,3
(0,2)
(0,3)

4,8
4,6
3,5
1,5

1,0

1,7
(1,s)

1,9
1,7
2,2
0,7
o,2
o,2

(0,1)

2,9
2,8
1,3

0,8
0,E

1,5
(1,7)

5,4
(1,4)
(1,E)

5,2
11,1

11,6
5,7

11,0
13,4

(16,8)

3

5
't0

20
50

210 Kraftfahrzeug

4,5 3,6
(17,0) (13,8)
(17 ,7',) (14,6)

(s 108,1) (s5,7) (s,e) (0,6) (4s,s) (1,1) (0,3) (o,E) (1ä,s) (14,3)

') Nicht hochgerechneles Ergebnis.
") Anlago A der Handwerksordnung vom 28. 12. 1965.
1) Entgell f{lr die Bo- und Verarbeitung von beigeslelllem Material

durch fremde Unlornehmen.

2) Für betrieblich genutzte Bauten, Betriobs- und Geschäft§.äume,
Außenanlagen, auch für Maschinen, Einrichlungsgegenstände,
Werkzeuge, Geräle u.dgl.

3) Ohne Entgell für lälige lnhaber/innen, tälige Milinheber/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im befraglon Unlernehmen
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und nach Gewerbezweioen *')

1991

Sozialkoslen

gosetz-
liche

Gesamtleistung

Fahrzeugbauer

Lfd.
Nr.

1,5

2,8
1,9

(4,2)
(s,1)

mechaniker

(2,0)
(7,6)
(6,s)
(7,4)
(s,e)

macher

(4,2)
(7,8)

mechaniker

eleHriker

0,1

0,1
(0,1)
(1,e)

(0,0)

G)
(0,1)
(0,1)
(0,3)

5,9
1,E

2,8
(6,4)
(6,4)

1,7

0,4
o,7

(2.4)
(3,3)

(0,8)
(2,7)
(0,4)
(4,7)
(0,4)

1,0

0,3
't,t
0,'l
o,4
0,3

(0,4)

1,0

0,6
0,3

(2.1)
(0,5)

(0,7)
(1,1)
(1 ,1)
(0,s)
(0,2)

1,7

0,4
0,3

(3,5)
(0,7)

(0,4)
(2,E)

(0,1)
(2,8)
(1,0)

0,5
0,1

0,0
(2,8)

G)

c)
G)

G)
(0,0)

G)

1,2

0,8
0,6

(1,s)
(0,6)

(1,2)
(1,2)
(0,e)
(1,1)
(9,s1

1,2

o,7
0,5
0,4
0,3
0,4

(0,6)

12,5
6,4
4,0

(4,2'
(6,5)

86,3
83,5
99,3

(101,3)
(s7,5)

(7e,5)
(124,71
(83,8)

(104,0)
(107,8)

(10,3)
(5,4)
(e,4)
(7,0)
(s,6)

7,0
(E,2)
(6,e)

(13,1)
(32,0)
(11,5)

(e,4)
(7,1)

6
7

8
I

10

20
21

22

23
24

G)

G)

(7,4)
(24,5)

(0,8)
(3,5)

(3,8)
(3,5)

(3,1)

(0,8)

(0,1)

G)

(12,e)
(4,4)

(76,0)
(106,3)

(1

(1

1',!

12

1,1

2,3
2,4
't,2
2,1

2,6
(3,3)

3,6
6,0
4,1

3,1

1,9

2,4
(3,4)

1,9

0,7
0,5
0,6
o,7
0,8

(1,5)

6,7
7,8
4,3
2,6
3,4
4,4

(6,3)

13

14

15

16

17

1E

19

0,0
0,0
0,1

0,0
0,1

0,4
(0,3)

0,1

c)
G)

0,8
1,1

0,6
0,6
o,7
0,3

(0,3)

1,1

(0,6)
(0,8)

0,4
0,1

0,0

0,0

G)

76,0
88,8
95,2
95,7
97,7
96,9

(110,6)

E1,4
(E3,5)
(E7,9)

0,8
(3,2)
(3,1)

1,2
(0,8)
(1,6)

1,0
(0,s)
(1,s)

1,4
(1,2)
(1,1)

3,9
(3,3)
(3,6)

o,2
(0,2)

G)

(2,8) (1,4) (2,e) (0,s)

in keinem verlraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsver-
hällnis slanden.

4) EinschließlichVergülungen anAuszubildende.
5) Einschließlich geringwerliger Wirlschaflsgüter gemäß § 6

Absatz 2 ESiG.
6) Ohne Versicherungsbeiträge für prival€ Zwocke.

(4,7) (0,3) (0,3) (0,4) (2,2) (86,4)

7) Kosten insgesaml = Summ6 der dargestelllen Koslon. Di6 vor-
schi6d6nen Toilkostenarten der Kraflfahrzeugkoslen sind in den
dargeslollten Koslenarten wie z.B. im Materialauftvand oder in
den St€uern enthallon. Die kalkulatorischen Koslen sind nicht
einb6zogen.

Fremdkapitalzins6n

Vsrsiche-
rungs-

beilräge6)

Sonslige
betriebliche

Koslen

Koslen
ins-

gesamtT)ilbrige

Steuerliche
Ab-

schreibungen
auf Sach-
anlagenS)

Mielen
und

Pachten

Sleuern,
Gebühren

und
öffenlliche
Beiträge

lns-
g6-

samt

darunler
Zinsen fllr

Hypotheken
Grund-

und
Renlen-

schulden
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Materialaufwand F16mdleislungen
fiir Roh-, Hilfs-

und Betriobssloffe

zusam-
men

darunler
Enorgio-
koslen

für
be-

zogene
Waren

ins-
gs-

saml

Lohn-
arbei-
tenl)
und '

Nach-
unlor-

nehmer-
leislun-

0en

lnsland-
haltungs-

und
Repa-
ratui-

kosten2)

ins-
g6-

saml

Gosaml-
leistung

je
Untor-

nohmon

ins-
ge-

saml
Zahl der B6schäftigten

von ... bis unler ...

1 000 0M

Löhne
und
Ge-

hä[er4)
Lfd.
Nr.

I
3

5

10

20
50

I
3

5
0

3 Unternehmen nach der Zahl der Beschäftioten')

3.2 Kosten

Personal

2141215 Klempner, Gas- und

olo det

I
2

3
4

5

6

7

23
24
25
26

3

5
10 ........................

(13s,4)

315,1
572,3

1231,4
3 252,6
5 956,6

10 947,2

(55,s)

55,3
51,7
52,7
47,4

44,3

47,1

(6r,0)
62,9
51,6
53,2
51,2
50,6

(41,e)

47,2

53,9
44,O

46,2

42,8
43,0
47,6

(37,5)

(52,7)

52,9
50,9
52,5
44,5

40,4
45,'t

(2,8)

3,2
3,0
2,0
1,4

1,1

't ,'l

(r,s)
2,8
1,9

1,2

1,0

1,1

(1,2)

4,2
3,1

2,5
1,7

1,3
1,3
1,3

(1,3)

(1,3)

1,5

2,5
2,3
2,2
3,2
3,0

2,9
1,4

2,1

3,9
2,A

2,9
3,3

(3,0)

2,7
(2,3)
(1,7)
(s,2)

G)
0,1

1,2

0,6
1,3
2,4
1,9

(0,0)

0,1

1,8

3,4
2,8
5,4

(5,3)

(1,3)

1,4

1,1

't,7
0,9
O,E

1,1

(5,6)

12,9
21,7
24,1

,32,5
'35.7

35,9

(12,3)

17,4
21,O

26,7
30,9
30,0

(38,6)

(2,8)

2,4
o,7
o,2
2,9
3,E

2,0

216 Zentralheizungs-

(4,7)

10,6
1E,1

19,8
26,7
29,6
29,1

(10,1)

14,3
17,3

21,9
25,0
24,7

(32,2)

218 Elektro

7,5
15,9
21,2
21,7
29,5
29,8
30,5

(34,e)

219 El€hro

5,3
(13,s)
(12,7)
(21,7\

't00 - 200........................

20
50

100

3

5

10

20
50

'100

200
s00

(58,5)

62,1

51,0
51,3
49,5
49.6

(40,,9)

43,5
49,5
40,5
3E,9

37,0
34,6
35,0

(3s,4)

4,4
3,5
7,2

5,8
E.3

12,5
(2,1',)

14,1

(23,5)
(31,6)

G)

0,0
0,3
0,7
2.1

1,9

1,6

1,8
(1,0)

2,9
1,1

1,4
1,9
1,0
1,3
1,5

(2,0)

1,3
(1,7)
(1,7)
(3,2)

8
9

10

11

12

13

14

't5

16

17

1E

19

20
21

22

9,0
19,2

26,2
26,6
35.8
36,3
37,1

(42,4)

(1,4)

0,9
0,9
0,9
0,9
0,8

(2;4)

3,7

5
10

20
50

100
200
500

3
5

t0
20
50

100
200

I
3
5

10

20
50

100
200

(347,2)

E66,5

1 730,8
3 524,0
7 r08,4

13 634,2
(2E 6E5,5)

99,7
257,'.|

477,1

997,3
2 431,7
5 473,1
I239,0

(18 864,3)

(2,s)
0,9
0,6
1,9

1,7

0,9
(1,0)

(1,5)

1,0
2,7
4,3

3,8
6,2

(7,E)

3

5

10

3,9
(3,8)
(1,7)

e,7t20 .........................

145,2
(216,7)
(640,1)
(73e,r)

47,2
(s2,2»

(74,3)
(46,3)

rr,2
(28,8)
(2,n
(46,3)

1,4
(o,E)

G)
(2,1)

6,3
(16.4)
(1s,6)
(2s,8)

) Nichl hochgerechnelos Ergebnis.

") Anlage A der Handwerksordnung vom 28. 12. 1965.
1) Entgelt f0r die Be- und Verarbeilung von beigeslelllem Material

durch fiemde Unlernehmen.

2) Für betrieblich gsnutzle Bauten, Betriebs- und Geschäflsräume,
Außenanlagen, auch filr'Maschinen, Einrichtungsgegenstände,
Werkzeuge, Geräle u.dgl.

3) Ohne Entgelt f0r tätige lnhaber/innen, tätig6 Mitinhaber/innen und
mithelfende Familienang6hörige, die im befragten Unternehmen
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und nach Gewerbezweioen "*)

1991

Sozialkoslen

gesolz-
licho

Gosamlleislu

Wasserinslallaleure

Lfd.
Nr.

(0,0)

0,0
0,1

0,1

0,4
0,5
1,0

und Lüftungsbauer

(2,1) (0,0)

3,0 0,2
3,5 0,2
4,3 0,4
4,7 1,2

4,6 0,6
(s,8) (0,6)

installaleure

mechaniker

(1,s)
1,0
0,9
0,9
o,7
o,7
0,6

5,0
5,5
4,9
4,9
3,7
3,9

(6,4)(0,3)

1,2

0,5
0,6
0,9
0,9
0,6

(0,8)

2,2
3,5
4,3
5,3
5,6
5,E

(0,4)

0,0

(;

0,r
0,0
0,0
0,0

o,7

(2,7)

G)

4,0
2,2
3,8
5,4
2,9
2,7
2,6

(2,0)

2,8
2,9
1,9

2,'l
2,2

(3,1)

E

I
10

11

12

t3
14

(2,6)

1,3

4,0
4,O

2,8
2,9
3,2

3,4
(4,s)
(2,7)
(3,6)

(0,6)
0,6
1,0
1,0
0,5
1,0

(0,6)

1,6
(1,2)
(1,4)
(1,7)

(1,s)

o,2
1,0

o,7
1,3

1,1

0,9

(1,s)

0,6
0,8
0,9
0,9
1,3

(0,3)

0,9
(1,1)
(0,3)
(1,1)

(0,s)

0,6
0,5
0,8
o,4
0,3
0,6

(0,s)

0,3
0,6
0,4
0,4
0,8

(0,5)

o.7
0,5
0,6
0,5
0,5
0,5
0,6

(0,6)

(-)

0,1

0,1

o,2

o,2

G)

G)

G)

(0,4)

0,7
0,6
o,7
0,6
0,7

(0,5)

(4,2)

2,9
4,5
3,1

3,9
3,8

(8,3)

5,3
6,0
5,3
1,4
5,0
5,5
4,0

(6,E)

(75,2)

79,'l
88,4
91,1

93,0
92,7
95,E

(84,6)
89,3
E5,7
e2,2
94,2
96,5

(10r,s)

72,O

86,4
84,5
89,1
92,9
93,5
97,3

(e3,e)

71,3
(88,0)

(10r,8)
(93,6)

1

2

3

4

5
6
7

23
24
25
26

1,5

3,2
4,7
4,7
5,8
5,7
6,0

(6,8)

0,1

0,0
0,3
0,1

0,5
0,8
0,7

(0,7)

0,E

1,4

o,7
0,7
1,0

o,7
o,7

(0,s)

0,8
0,8
0,9
1,5

1,1

0,7
(0,7)

1,4
1,2

1,0

0,6
o,7
o,7
0,6

(0,4)

15

16

17
't8

19

20
21

22

1,0
(2,9)
(2,7)
(4,1)

(0,1)
(0,1)

G)

0,E
(1,2)
(0,7)
(0,3)

1,3
(1,1)
(0,3)
(1,7)

7,1
(7,5)
(4,e)
(7,s)

in keinem verlraglichen Lohn-, Gehalts- odor Ausbildungsver-
hällnis slanden.

4) Einschließlich Vergiltungen an Auszubildende.
5) Einschließlich geringwertiger Wirlschaftsgüter gemäß § 6

Absalz 2 ESIG.
6) Ohne Versichorungsbeiträge ftlr private Zwecke.

7) Koston insgesamt = Summe der dargeslelllen Koalen. Die ver-
schiedenen Teilkostenarlen der Kraftfahrzeugkoslon sind in den
dargestellten Kostenarlen wie z.B. im Materialaufwand oder in
den Steuern enthalten. Die kalkulalorischen Koeten sind nicht
einbezogen.

Fremdkapilalzinsen

übrige

Stou6rliche
Ab-

schreibungen
auf Sach-
anlagen5)

Mieten
und

Pechlon

Stouern,
Gebühren

und
öffentliche
Beiträ9e

rns-
g€-

samt

darunle.
Zinsen f0r

Hypolheken,
Grund-

und
Ronlen-
schulden

Versiche-
rungs-

beiträge6)

Sonslige
belriebllche

Kosten

Kosten
ins-

gosamtT)
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Malerialaufwand Fremdleislungen
für Roh-, Hilfs-

und Botriebssloffe
G€saml-
leistung

je
Unter-

nehmen

ins-
ge-

saml zusam-
men

darunler
Energie-
koslen

für
be-

zogene
Waren

tns-
ge-

samt

Lohn-
arbei-
ten 1)

und
Nach-
unter-

nghmel-
leislun-

gen

lnsland-
haltungs-

und
Repa-
ralur-

kosten2)

tna-
g€-

saml
Zahl der Beschäftigten

von ... bis unter

1 000 DM

und
Ge-

Lfd
Nr.

3 Unternehmen nach,der Zahl der Beschäftioten''l

3.2 Kosten

Personal

Vo der

221 EleHro

Löhne

hällera)

1

3

1

2

3.......................
5.......................

50

3

3 .......................
5 .......................

(63,1)
(115,9)

(3s,1)
(41,0)

(31,3)
(13,6)

35,0
(3s,4)

(3'l,2)
(29,2)

42,6

{.a,9

40,8
50,9
38,0

41,9
(30,4)

(56,s)
(28,0)

(2,7)
(0,e)

1,5
(1,0)

(1,7)
(4,6)

(1,0)
(0,4)

0,4
(0,2)

G)
(4,0)

(1,6)

3,5
(0,4)

(1,7)
(0,s)

1,1

(0,8)

(1,7)
(0,6)

(0,9)

1,4
(2,2)

(1s,5)
(29,7)

4,6
(1s,7)

(12,7)
(24,6)

223Uhr

3,8
(13,0)

(5,2) (3,8)
(3,3) (27,4)

3
4

1

3

3 .......................

3

5

20 .......................

83,8
(260,7)

64,6
(6s,4)

3,1

(t,8)
29,6

(34,0)

(1,s)
(0,0)

'l

3

5
20

1

3

5
10
20

(ee5,1) (3s,s) (33,4) (4,1) (2,5) (2,5)

(73,6)
(141,6)

(3e,1)
(2e,3)

(s,0)
(2,s)

4,1
(2,s)

224 Gra

(rs,s)
(25,s)

(13,0)
(21,3)

(61,2) (50,6)

2321233 Gold- und

7,2 6,0

Holz

301 Tisch

307 Wagner

12,7 10,0
(33,0) (27,1)

9 I n,t 4s.o 2s,7 3,4 16,2 2,3 0,3 z,o

10

11

12

13

14

81.4
213,1
536,9

1 041,3
2180,2

44,8

4s,4
.ß.5
52,2
39,7

4l,9
(30,4)

3,6
2,5
2,O

2,1

2,2

2,2

0,5
2,6
1,2

1,7

2,1

2,4
4,3
3,0
4,6

0,1

0,7
2,3
1,3

2,9

2,O

1,7

2,O

1,7

1,7

12,2

20,8
23,1
26,0
38,8

9,8
17,0
18,6
21,5
32,0

15

16

17
1E

1

3

1

3

79,9
(144,0)

4,8
(2,s)

3 (109,3)
(361,5)

(67,s)
(6e,s)5

') Nicht hochgerechneles Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28. 12. 1965.
1) Entgelt für die B€- und Verarbeitung von beigeslelllem Material

durch fremde Unlernehmen.

G)

Bekleidunos-. Texlil-

410 Kürsch

(5,1) (11,1) (1,s) (0,7) (1,2) (7,6) (6,3)
(3,0) (42,o) (1,8) (0,4) (1,s) (12,8) (10;3)

2) Filr betrieblich genulzte Baulen, Belriebs- und Geschäftsräume,
Außenanlagen, auch für Maschinen, Einrichtungsgeg6nstände,
Werkzeuge, G€räte u.dgl.

3) Ohne Entgelt filr tätige lnhaber/innen, tälige Milinhabor/innen und
milh6lfende Familienangehörige, die im befraglen Unlernehmen

- lo8 -

5
6
7

8

3

5

10
20
50



und nach Gewerbearreioen ")
1991

Sozialkosten

gesolz-
liche

Gosamlleislung

Lfd.
Nr.

maschinenbauer

(2,n
(s,1)

macher

o,7
(2,6)

veure

(2,8)
(4,6)

(s,1)

Silberschmiede

1,3

o€werb6

ler

2,1

3,6
4,3
4,5
6,6

(Stellmacher)

2,6
(5,E)

und Lederoewerbe

nel

(1,2)
(2,4)

(0,8)
(0,4)

(0,0)
(-)

0,0
(0,0)

6,60,9
(0,e)

0,5
(0,4)

3,6
(4,3)

(8,0)
(2,9)

(10,5)

10

11

12

13

14

1,2

0,9
0,9
O,E

0,8

0,1

0,1

0,1

0,0
0,0

o,2
o,2
0,1

0,0
o,2

6,8

(s,4)
(4,e)

0,9
(0,4)

0,3
(0,2)

(4,5)
(2,0)

(3,2)
(3,e)

(4,2)
(5,1)

(3,3)
(1,0)

2,1
(4,7)

(4,2)
(3,6)

(0,3)

3,4

(0,7)
(0,2)

(0,3)

G)

c)

C)

G)

0,1

G)

(1,5)
(0,4)

(8,7)
(3,e)

(5,3)

(6,0)
(4,1)

(10,3)

(72,6)
(82,6)

85,1
(102,9)

(78,0)
(71,4'

79,1
(E0,1)

(e3,2)
(e7,3)

I
2

3
4

0,8
(1,2)

G)

c)
(0,e)
(0,6)

(0,7)

G)

(1,5)
(0,s)

5
6
7

8

4,2

(1,s)

0,0

(1,6) (5,3)

1,3 1,2 0,1

c) (0,s) (10,0) (12E,2'

't,8 8,6 75,9

71,3
82,9
87,6
97,7
gti.E

9

5,7
6,2
7,8
5,2
5,1

1,2

0,6
0,9
1,2

0,9

0,9
0,6
0,4
1,4

0,9

0,6
o,7
0,9
1,4

0,9

5,7
5,1

5,8
6,6
4,1

0,1

G)

(0,1)
(0,0)

10,1
(1,8)

1,3
(1,0)

15

16

17

1E

0,6
(0,3)

(0,4)
(0,5)

G) (1,6)

G) (1,0)
(1,0)
(0,5)

in k€inom vertraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsver-
hältnia standon.

4) Einschließlich Vergülungen an Auszubildende.
5) Einschließlich goringwertigor Wirtschaftsliüler gemäß § 6

Absatz 2 ESIG

6) Ohne Veraicherungsboiträgo fllr private Zwscke.
7) Kosten insgesaml = Summe der dargeslelllon Koslen. Die ver-

schi6denen Teilkoslenarten der Kraftfahrzeugkosten sind in den
dargestelllen Koslenarlen wie z.B. im Malerialaullvand oder in
den Slouorn enthallen. Die kalkulatorisch6n Koslen sind nichl
einbezogen

Fromdkapilalzinson

auf Sach-

Sleuerliche
Ab-

anlagen5)

darunter
Zineen f0r

Hypolheken
Grund-

und
Renl6n-
schulden

Vorsich€-
runga-

beilrage6)

Sonellge
betriebliche

Koalen

Koslon
ina.

gesamlT)übrige

Mioten
und

Pachten

Steuern,
Gebtlhren

und
öffentliche
Beiträge

ins-
go-

saml

- ro9 -



Malerialaufwand Fremdleistungen
für Roh-, Hilfs-

und Belriebsstoffe
Lohn-
arbei-
len 1)

und
Nach-
unler-

nehmer-
leistun-

gsn

ralur-

lnsland-
hallungs-

und
Repa-

kosten2)

ins-
ge-

samt

Gesaml-
leistung

je
Unler-

nehmgn

ins-
ge-

saml
zusam-

men

darunter
Energio-
kosten

für
be-

zogene
Waren

ins-
ge-

saml
Zahl der Ba§chäfligten

von ... bis untea ...

1 000 0M

Lfd.
Nr.

3 Unternehmen nach der Zahl der Beschäftiqten')

3.2 Kosten

Personel

Löhne
und
Ge-

hälte14)

% der

1131414 Schuhmacher,

1

2

3
4

5

6
7

8
9

10

23
24
25

I
3
5

't0

20

3
5

10

20

1

3

5

96,9
251,6

(s2e,3)

E97,9

1 759,7

97,6
(24s,0)
(473,1)

20,8
22,1

(27,7)

21,1
19,8

53,5
(s7,1)
(s7,0)

19,0

19,5
(2s,0)

15,7

13,2

52,5
(4s,0)
(36,8)

35,9
41,4

(40,7)

29,2

1,8

2,5
(2,8)

5,4
6,5

1,0
(8,1)

(2O,2)

6,0
2,6

(2,e)

9,6

(7,6)
(4,6)
(6,7)
(8,7)

1,0
1,6

(2,3)

0,6
0,0

0,0

G)
0,0

(0,1)

G)

G)

G)

G)

10,1

21,4
(18,e)

45,4
41,8

9,0
(1s,3)
(18,3)

22,O

25,4
(33,1)

42,3

(1s,9)
18,4
18,2

(18,s)

3,0
(1,6)
(8,2)

3,2
3,0

(2,7)

2,5

(2,8)
(1,6)
(1,3)
(2,6)

(3,3)

2,O

2,3
(1,4)

7,3
(12,8)
(1s,s)

18,4
20,9

(27,4)

35,1

2,7
2,2

(1,6)

2,O

1,5

4,4
3,s

(3,s)
3,1

6,1

3,4
1,9

(1,6)

2,5
6,1

8,4
17,8

(1s,s)
37,3
34,4

418 Raumaus

1

3

5

10

20

11

12

13

14

15

16

17

18

3
5

10

20

19

20
21

22

3

5

10

20

3

5

10

20

3,7
(2,8)
(4,3)

2,2
(1,5)
(2,4)

o,7
(0,2)
(s,8)

50 ........................ (2 240,2) (57,e) (51,8) (2,0) (6,0) (1,1) (0,0) (1,1) (32,s) (26,e)

Nahrunosmillel

501 Bäc

5
10

20
50

5

10

20
50

20

192,7
34A,2

(707,6)

1 306,r

41,9
44,O

(43,6)

38,8

5,5
4,E

(s,o)

5,0

3,2
3,0

(2,7)

2,5

(3Ee,2)

678,4
1 143,7

(4 379,1)

(71,1)

64,6
62,4

(70,6)

(2,E)

(1,6)
(1,3)
(2,6)

(3,3)

2,O

2,3
(1,4)

(13,2)

14,7
14,9

(1s,1)

(15s,5)
(270,8)
(5.12,0)

(1 642,2\

(47,e)
(43,7)
(42,s)
(41,3)

(4O,2)

(3s,2)
(35,8)
(32,6)

(66,7)

61,7
5E,9

(64,0)

(81,8)
(77,6)
(61,9)

(6,3)
(5,3)
(5,1)
(6,6)

(3,s)

2,8
2,8

(2,3)

502 Kondi

(1s,8) (13,2)
(24,7) (2o,4)
(2s,6) (24,3)
(40,2) (33,s)

503 Flei

5

10 ........................
0,0

(-)

(4,6)

3,0
3,5

(6,5)50 ........................

') Nicht hochgerechneles Ergebnis.

") Anlage A der Handwerksordnung vom 2E. 12. 1965.

l) Entgelt filr die Be- und Verarbeitung von beigestelltem Material
durch fremdo Unlernehmen.

504 Müt

(7,1) (1,0) (8,7) (.) (8,7) (4,1) (3,4)
(3,8) (3,2) (1,3) (0,0) (1,3) (6,e) (s,s)
(4,s) (14,6) (5,5) (0,0) (5,5) (7,s) (6,1)

2) Filr betrieblich genutzte Bauten, Belriebs- und Geschäflsräume,
Außenanlagen, auch für Maschinen, Einrichtungsgegenslände,
Werkzeuge, Geräle u.dgl.

3) Ohne Enlgell für lälige lnhaber/innen, lätige Mitinhaber/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im befragten Unternehmen

3

5

10

(20e,2)
(462,3)

(1 15s,9)

(82,8)
(80,8)
(76,6)
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3

5
10

20
50 .........................



und nach GeweÄeantreiqen ")
1 991

Sozialkosten

g6selz-
liche

Lfd.
Nr.

Orthopädieschuhmacher

1,7 0,1

3,6 0,0
(3,3) (0,1)

7,5 0,6
7,1 0,3

slallor

ker

loron

(0,1)

G)

c)
(0,2)

sch€r

0,1
(0,1)
(0,1)

0,9
(0,e)
(0,6)

4,4
5,1

(3,5)
4,6
3,5

1,5

1,9
(2,4)

1,8

1,5

't,7

1,6
(0,s)

2,O

1,E

0,7
(0,4)
(1,2)

(0,4)
(0,8)
(0,7)
(0,2)

(0,3)

1,0

0,4
(0,s)

(1,1)
(1,0)
(0,8)

0,3
0,4

(0,1)

0,1

0,6

0,9
(3,0)
(0,7)

(4,8)
(2,3)
(1,3)
(0,5)

0,9
0,E

(0,4)

0,4
0,4

1,0
(0,E)

(0,6)

(0,s)
(0,7)
(0,4)
(0,4)

(0,s)
0,4
0,3

(0,2)

6,8
6,4

(5,4)

7,O

6,0

5r,0
63,2

(62,7)

85,4
8r,5

79,8
(e2,0)
(97,2)

85,3
89,4

(e5.e)

97,7

(93,7)
(86,7)
(e4,4)
(s3,6)

(10r,7)
97,8
96,3

(r00,4)

G)

0,0

i,
G)

G)

1

2

3
4

5

11

12

13

14

23
24
25

5,9
(6,e)
(4,2'

1,6
(2,5)
(2,E)

(s,5)

3,6
4,4

(5,5)

6,9

(2,s)
(4,3)
(s,4)
(6,5)

(0,1)

0,1

0,1
(0,2)

0,3

5,0
(s,e)
(6,3)

6
I
I
I

10

15

16

17

1E

19

20
2'.|

22

(4,0) (0,8)

7,3
7,2

(7,0)

6,1

(0,3)

o,7
o,7

(1,2'

(s,3)
(7,1)
(4,0)

G)
(0,2)
(0,3)

(1,0)

1,1

0,9
(2,0)

0,9

(0,5)

0,5
0,7

(0,6)

0,5

(0,8) (3,6) (102,1)

oowerbo

1,2

1,5
(1,8)

2,3

0,6
0,8
(0,7)

0,4

0,1

o,2
(0,8)

G)
0,1

0,1

G)

7,3
5,9

(4,4)

3,9

(7,4)
(7,s)
(6,2)
(2,3)

(11,s)
(3,e)
(7,2)
(4,2)

(2,3)
(r,4)
(5,0)
(1,e)

(0,5)

G)
(0,0)

G)

(5,5)
5,3
5,6

(3,6)

(0,3)

0,5
0,9

(0,6)

(4,3)
4,8
5,6

(3,8)

(2,7',)

3,2
3,2

(2,e)

c)
0,5
0,1

(0,6)

ler

in keinom verlraglich€n Lohn-, Gehalts- od6r Ausbildungsver-
hältnis slanden.

4) Einschließlich Verglltungen an Auszubildende.
5) Einschließlich geringwertiger Wirtschaftsgüter gemäß § 5

Absalz 2 ESIG.
6) Ohne Versichorungsbeilräge für private Zwecke.

G) (1,3) (2,6) (106,2)

G) (1 ,0) (2,2) (10r,3)
G) (0,e) (1,e) (e8,1)

7) Koslen insgesamt - Summe der dargoslolllon Ko6lon. Die ver-
schiedenen Teilkostenarlen der Kraftfahrzeugkoston sind in den
dargestellten Koslenarlen wie z.B. im Melerielaufr\rand oder in
d€n Sleuern onthalten. Die kalkulatorlschen Koslon sind nicht
einbezogen.

(o,o
(1,0)
(1,4)

(0,4)
(0,e)
(0,6)

G)

G)

G)
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Fremdkapilalzinsen

auf Sach-
anlagen5)

Sleuerliche
Ab-

übrige

Mielen
und

Pachten

Steuern,
Gebtlhren

und
öffentliche
Beilräge

tns-
ge-

saml

darunter
Zinsen f{lr

Hypotheken,
Grund-

und
Renlen-
schulden

Versiche-
rungs-

beilrage6)

Sonslige
belriebliche

Koslen

Kosten
ins-

gosamtT)



FremdleislungenMalerialaufwand
f0r Roh-, Hilfs-

und Betriebsstoffe

zusem-
men

darunler
Energie-
kosten

f0r
be-

zogene
Waren

tns-
ge-

samt

Lohn-
arbei-
tenl)
und

Nach-
unler-

nehmer-
leistun-

gen

lnsland-
heltungs-

und
Ropa-
ralur-

kosten2)

tna-
ge-

saml

Gesaml-
leislung

je
Unler-

nehmen

ins-
g6-

saml

1 000 0M

Zahl der Beschäftigten
von ... bis unler ...

Löhne
und
Ge-

häller4)
Lfd.
Nr.

3 Unternehmen nach der Zahl der Beschäftioten')

3.2 Kosten

Personal

Gewerbe fllr Gesundhsil§- und Körpe.pfleoe

1o det

1

2

3

3

5
t0

3
5

10

20

1

3

5
t0
20
50

100
200

5
10 ........................

375,0 39,4
588,E 38,8

(1 273,e) (38,s)

1,5

1,6
(1,0)

1,8

1,E

(1,9)

0,8
1,6

(1,1)

601 Augen

14,5 12,',1

20,5 16,E
(25,2) (19,3)

606 Zahn

20

(308,6)
443,6
E17,8

(1 337,8)

(18,2)

21,9
26,6

(21,s)

.37,6
37,0

(36,6)

(18,2)
21,9
25,8

(21,s)

(11 ,4)
(8,4)
(6,6)

(12,5)
(6,4)

(47,5)
(41,0)
(36,e)

(1,s)

1,4

1,6
(1,5)

(3,6)
(2,1)

(1,1)
(0,6)
(0,s)

G)

0,8
G)

(r.5)
(0,1)

7,4
(17,4)

(2,0)

2,1

1,9
(2,0)

G)

G)

G)

c)
G)

(0,0)
5,6
9,8

(4,3)

(0,0)

G)

(1,e)
1,2

1,0
(0,7)

0,8
1,4

(1,1)

(2,0)
(1,6)

't,7
(2,4',)

(3,0)

3,2
2,5

(3,0)

(s,1)
(o,s)
(1,1)
(1 ,1)
(2,3)

(23,8)
31,5
ai,l

(43,4)

(1s,6)
(36,0)

44,1
(47,5)
(66,0)

64,5
64,5

(64,7)

(26,1)
(53,s)
(77,3)
(66,1)
(E4,5)

(7,7)
(1E,0)
(31,9)

26,5
26,E

(37,1)

0,0
o,2

(0,0)

(20,0)(1,s)

6,9
10,8
(5,0)

1
5
6
7

5
10

20
50

8
I

10

11

12

l3
14

15

3

5

10

20
50

100

200
500

(3e,1)
(86,3)

161,4
(369,0)
(E32,1)

I 885,1
,l 099,5

(7 863,6)

(17,6)
(1e,3)

21,8
(27,5)
(12,7)

12,9
14,1

(12,1)

(1 I,4)
(E,4)

(6,6)
(12,5)

(6,4)

(16,1)
(1s,2)

'14,4

(10,1)
(10,7)

10,9

12,2
(10,1)

(2,1)
(1,6)

1,7
(2,4)
(3,0)

3,2
2,5

(3,1)

(s,1)
(0,s)

(2,0)
(1,2)
(2,3)

607 Fri

(21,4)
(45,1)
(64,8)
(55,2)
(7O,2',)

(6,6)
(14,7)
(26,0)

0,0
(0,1)

G)

G)
(0,s)
(0,0)
(0,0)

(0,0)
(0,e)
(0,0)

(0,s)

(s.1)
(5,8)

1,1

(3,4)
(4,E)

3,6
3,5

(3,3)

G)

G)

(13,0)
(30,2)

36,0
(38,8)
(54,E)

52,8
53,5

(53,8)

611 Gebäude

16

17

18

19

20

21

22
23
24
25

1-
10-
20-
50-

100 -

I
3
5

10

20

10

20
50

100

200

(e7,6)
(5s3,7)

(1 320,E)
(2 763,1)
(4 ss6,3)

Glas-. Paoier. Keramische

701 Gla

3

5 .........................
10 .........................
20 .........................
50 .........................

(e6,s)
(1s3,3)
(338,0)

(47,s)
(44,3)
(36,e)

(1,s)
(2,1)
(1,s)

(4,1) G) (1,s)
(2,8) (3.3) (3,0)
(3,0) (0,0) (1,s)

') Nicht hochgerechneles Ergebnis.

") Anlage A der Handwerksordnung vom 2E. 12. 1965.

1) Entgell f{lr die Be- und Verarbeitung von beigeslelltem Malerial
durch fremde Unlernehmen.

(2 836,8) (46,6) (43,6) (1,s) (3,0) (1,8) (0,s) (34,4) (28,E)

2) Für belrieblich genulzto Bauten, Betriebs- und Geschäftsräume,
Außenanlagen, auch flir Maschinen, Einrichlungsgegensländo,
Werkzeuge, Geräte u.dgl.

3) Ohne Enlgell falr lätige lnhaber/innen, tätigo Milinhab€r,/innen und
milhelfende Familienangehörige, die im befraglen Unlernohmen

-112-



und nach Gewerbezweioen ")
1991

Sozialkoslen

gesetz-
liche

Gesamtleisl

sowie der chemischen und Reiniounosoewerbe

opliker

2,3 0,1 7,9 2,2
3,4 0,3 7,5 1,4
(3,e) (0,0) (4,4) (0,e)

lechniker

Lfd
Nr.

1,6

1,6

(2,E)

(0,6)
1,3

2,O

(0,s)

(0,8)
(0,6)
0,9

(1,s)
(1,2)

1,0

1,2
(0,s)

(0,5)
(1,2)
(1,7)
(0,s)
(0,e)

(0,s)
1,2

o,7
(1,7)

(0,5)
(o,s)
1,1

(1,4)
(0,5)

0,2
o,2

(1,4)

(0,0)
(0,1)
(0,6)

0,1

0,1

t)

(0,3)
o,2

(0,7)

(0,1)
(0,3)

G)

G)
0,1

G)

G)
(0,2)

G)

G)

G)

G)

G)

0,5
0,7

(0,3)

(0,8)
(1,0)
1,0

(0,8)
(0,7)

0,6
0,4

(0,7)

(2,2)
(0,7)
(0,E)

(0,6)
(0,e)

6,5
12,1
(6,1)

(s,0)
6,0
5,3

(7,6)

(15,5)
(8,5)
8,6

(6,2)
(6,e)

8,0
5,5

(5,2)

(5,2)
(3,5)
(3,5)
(2,9)
(4,2)

(6,5)
(6,1)

(13,4)

74,1

84,6
(77,8)

(s8,2)
79,0
86,1

(87,e)

o,7
0,5

(0,5)

1

2

3

1
5
6

7

(3,7)
4,6
4,5

(6,1)

(2,6)
(5,8)
8,0

(8,s)
(1 1,1)

11,1
't0,8

(10,6)

(4,7',)

(8,7)
(12,4)
(10,9)
(12,6)

G)
(0,1)

0,1
(0,2)
(0,1)

0,6
o,2

(0,3)

c)
(0,1)
(0,0)

G)
(1,7)

(5,6)
7,8
7,3

(s,6)

(2,8)
(1,3)

(4,1)
(1,e)
(4,3)

(1,e)
(6,7)
4,1

(4,0)
(3,0)

4,1

4,3
(3,8)

(2,7')
(0,4)
(0,2)
(0,3)
(0,4)

(1,6)
(0,5)
(1,1)

(0,1)
0,4
o,2

(0,1)

(1,7)
2,1

1,6
(2,4)

(0,8)
0,5
0,5

(0,3)

seure

G)

(3,e)
(2,8)
2,9

(4,4)
(3,8)

4,6
4,4

(8,1)

(0,s)
(0,0)
(0,5)
(0,0)

G)

(s8,7)
(77,1»

86,1
(es,6)
(e7,7)

99,2
97,2

(ee,6)

E

I
10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

reiniger

und sonstioe Gewerbe

ser

(56,4)
(69,s)
(e6,6)
(86.s)

(104,0)

(68,8)
(7e,0)
(8s,7)

(1,1)
(3,3)
(s,9)

(s,s)

G)

G)

G)

(2,3)
(4,8)
(2,s)

(0,7)
(0,4)
(0,7)

(1,0)
(1,E)

(1,1)

21

22
23
24
25(0,1) (3,8) (0,6) (1,8) (0,3)

in keinem verlraglich6n Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsver-
hältnis standen.

4) Einschligßlich Vergaltungen an Auszubildende.
5) Einschließlich geringwerliger Wirtschaftsgüter gemäß § 6

Absalz 2 ESIG.
6) Ohne Versicherungsbeiträge für private Zwecke.

c) (0,7) (4,8) (es,o)

7) Kosten insgesaml = Summe der dargeslelllen Kosten. Die ver-
schiedenen Teilkoslenarten der Kraftfahrzeugkoslen sind in den
dargesl6lllen Koslenarlen wie z.B. im Materialaufwand oder in
den Sleuern enthalten. Die kalkulatorischen Koslon sind nicht
einbezogen.

Fremdkapilalzinsen

übrige auf Sach-

Steuerlicho
Ab-

schreibungen

anlagen5)

Mielen
und

Pachlen

Steuern,
Gebühren

und
öffentliche
Beiträge

rns-
ge-

samt

darunter
Zlnsen f0r

Hypotheken
Grund-

und
Renten-

schulden

Versiche-
.ungs-

beilrägs6)

Sonslige
betriebliche

Koslen

Kosten
ins-

gesamlT)

- 1r3 -



Löhne
und
Ge-

häller4)
Lfd.
Nr.

3 Unternehmen nach der Zahl der Beschäftioten')

3.2 Kosten

Personel

707 Folo

olo det

I
2

3

G)

G)

1-
3-
5-

1

3

t
3

4
5

6

7

8

9

10

3

5

10

121,0
274,6

(445,3)

44,7

43,9
(41,E)

36,4
25,7

(28,3)

(21,2)
(1s,8)

(44,4)
(32,3)
(33,3)

(35.5)
({5,0)

13,4

14,2
(e,1)

1t ,3
12,8
(6,6)

(2,8)
(2,3)

G)
(0,1)

3,5
2,6

(2,6)

(5,s)
(e,6)

(4,0)
(3,2)
(2,6)

(2.6) (30.e)
(3,E) (E,s)

E,4

18,2
(13,s)

2,1

1,5
(2,5)

6,9
13,1

(21,1)

(1,4) (6,e)
(1,7) (10,6)

5,6
10,7

(17,7)

708 Buch

(13,1)
(34,6)

(5,7)
(8,9)

(s2,8)
(87,6)

(21,2\
(1e,8)

(2,0)
(2,2'

(17.21

(41.0)
(4,8)
(4,5)

(2,E)

(3,s)
(2,E)

1-
5-

10-

5

10

20

5 ......................... (170,3)
(351,3)

(1 232,s)

(44,6)
(32.3)
(33,3)

(0,2)

G)

G)

7 Ogl? 1 Ol7 1 1 Buchdrucker, Schriftselzer,

(0,6) (2,21 Q6,2) (2r,6)
(1,4) (2,1) (3s,s) (2s,8)
(0,7) (2,1) (27,3) (22,5)

726 Vulka

3

5 .........................
eu.n
(50r.6)

(66I)
(s3.s)

(1.4)
(1,8)

) Nicht hochgerschnetos Ergobnis.
") Anlege A dor Handurorl€ordnung vom 28. 12. 1965.

l) Entgell für die Be- und Vorarbeitung von beigeslelltem Matorial
durch fremde Unlernehmen.

2) Filr betrieblich genutzte Bauten, Betriebs- und Geschäftsräume,
Außenanlagen, auch für Maschinen, Einrichtungsgegenständ6,
Werkzeuge, Geräte u.dgl.

3) Ohne Entgolt for tätige lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im befragt€n Unlorn€hmen

Malerialaufwand Fremdleistungen
für Roh-, Hilfs-

und Belriebssloffe
Gesamt-
leistung

je
Unler-

nehmen

tns-
ge-

saml zusam-
men

darunler
Energie-
koslen

ftlr
be-

zogen€
Waren

tns-
ge-

saml

Lohn-
arbei-
tenl)
und

Nach-
unler-

n€hmer-
leislun-

gen

lnsland-
hallungs-

und
Repa-
ratul-

kosten2)

ins-
g6-

samt

1 000 DM

Zahl der Beschäftigten
von ... bis unter...

-114-
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und nach Gewerbezweioen ")
1991

Sozialkoslen

gesetz-
liche

Gesamlleislung

grafen

Lfd
Nr.

1,2

2,3
(3,4)

0,1

0,0

G)

(0,0)

G)

6,9
4,5

(7,7)

(s,5)
(s,s)

2,7
2,2

(1,8)

0,8
0,6

(0,4)

(0,E)

(0,6)

(1,4)
(0,6)
(o,s)

(0,7)
(1,8)

0,8
0,8

(1,0)

(0,2)
(0,0)

(0,2)
(0,6)

o,2
o,2

G)

1,0

0,8
(0,4)

(1,1)
(2,6)

(r,3)
(1,0)
(0,4)

(0,s)
(o,e)

7,8
5,2

(7,e)

(6,e)
(14,2'

(8,0)
(7,3)
(s,e)

(6,2)
(6,5)

E5,1

E5,4

(s1,1)

(61,3
(s7,0)

(10r,5)
(ee,4)
(84,4)

(Ee,3)
(E3,3)

1

2

3

4
5

6
7

8

I
10

binder

(3,8) (0,3) (3,4)
(6,1) (0,4) (11,2)

DruckEr, Sleindrucker, Siebdrucker

(4,6) (0,1) (14,3)
(s,7) (0,1) (1s,1)
(4,6) (0,3) (7,8)

nts9ure

(0,s)
(2,4)
(4,3)

(2,0)
(1,e)
(2,'t)

(3,7)
(3,1)

(1,2)
(1,s)

G)

G)

(0,1)
(0,1)

G)

(1,2)
(1,6)

G)
(-)

in keinem verlraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsver-
hällnis slanden.

4) Einschließlich Vergiltungen an Auszubildende.
5) Einschließlich geringwertiger Wirlschaflsgiller gemäß § 6

Absalz 2 ESIG.
6) Ohne Versicherungsboiträge filr privale Zwecke.

7) Koslen insgesaml = Summe der dargostelllon Kosl6n. Die ver-
schiedenen Teilkostenarlen der Kraftfahrzeugkoslon sind in den
dargeslellten Kostonarlen wie z.B. im Malerialauhivand od€r in
den Sleuern enthalten. Die kalkulatorischon Kost€n sind nichl
einbezogen.

Fremdkapitalzinsen

übrige

Steu€rliche
Ab-

schreibungen
auf Sach-
anlagen5)

Mielen
und

Pachten

Sl6uern,
Gebi,lhren

und
öffentliche
Beiträge

ins-
ge-

saml

darunler
Zinsen für

Hypolheken,
Grund-

und
Renlon-
schulden

Versiche-
rungs-

beiträge6)

Sonslige
betrlebliche

Kost€n

Koslen
lns-

gesamtT)
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Zahl der Besohäfligten
von ... bis unter ...

3 Unternehmen nach der Zahl der Beschäftiqten ') und nach Gewerbezweioen '*)

3.3 Beschäftigte'*') und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkoslon
Sozialkosten

Bau- und Ausbauoewerbe

1O1l1O2 Maurer, Belon- und Slahlbelonbauer

(1,7)

3,7
6,7

't4,2
32,0
68,9

135,6
280,7
ll20,2

(1 982.0)

(3,8)
(7,0)

(1s.2)
(3r,6)

(3,s)
6,8

11,2

32,5
60,5

(14,8)
32,5
65,E

(1s7,8)
(26e,8)
(784,3)

2,5
5,6

13,3

31,6
68,5

135.5
280,6
620,2

(1 982,0)

<2,7',t

(s.s)
(14,0)
(31,1)

(14,0)
32,O

65,5
(157,6)
(26e,8)
(7E4,3)

(12,3)

5't,3
102,9
289.7
755,4

't 667,2
3 3{1.3
7 406,1

t7 233;5
(59 666,0)

(37.6)
(12s,E)
(26s,e)
(675,8)

(sl,4)
131,2
303,9
806,7

1 451.1

(3s1,3)
732,2

1 603,9
(4 E49,5)
(7 799,2)

(33 086,0)

(3,2)

13,3
23,5
70,1

191,8
117,7
E63,2

1 933,6
4 662,9

(16 273,1)

(100,0)

96.1
97,7
96,4
E5,9

86,0
83,3
81.8
78,2

(75.n

G)
3,9

.2,3
3,6

14,1

14,0
16,7
tE2
21,8
(23,3)

%

(0,2)
(1,4)
(0,2)

(10,5)

G)
0,8
3,4

21,O

20,3

G)
16,3
1E,8

(26,4)
(7,5)

(32,0)

Anteil
an den
Löhnen

und
Gehällern

(26,3)

26,0
22,4
24,2
25,1
25,1

25,8
26,1

27,1

{21,t:'t

(26,3)
(21,9)
(23,4'
(22,s)

(21,2)

24,9
2E,6

2E,1

26,9

(20,e)
26,3
25,6

(2s,4)
(23,e)
(25,0)

1- 3

3- 5
5- 10

10- 20
20- 50
50 - lq,

100 - 200
200 - 500
5(x) - ro@

I 000 und mehr

(1,1)

1,1

1,1

0,9
0,4
0,3
0,1

(1,1)
(r,r)
(1.2)
(0,5)

(0,6)

G)

105 Zimmerer

(2.5)

5,9
13,4

32,2
60,4

(t,0)
0,9
0,E

0,3
0,0

(0,8)
0,5
0,3

(0,2)

G)

G)

3
5

10

20

3

5

t0
20
50

10

20
50

100
200
500

5 ................
10..-.............
20 ................
50 ................

5.................
10.................
20 .................
50.................

1(x).................

20 .................
50.................

100.................
200 .................
s00 .................

1 000.................

106 Dachdecker

(e,e)
(27,6)
(62,3)

(1s5,0)

(10,9)

32,7
87,0

226,7
390,2

(73,3)
192,4
411,0

(1 232,4)
(r 861,4)
(E 2E4,5)

't07 Straßenbauer

(ee,8)
(sE,6)
(99,E)
(Ee,5)

(100,0)

99,3
96,6
79,0
79,8

(100,0)
E3,7

41,2
(73,6)
(e2,s)
(6E,0)

') Nicht hochgsr6chnet6s Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965.
"') Umfaßl alle im Unlernehmen tätigen Personen.

1) Ohne Entgelt ftlr tälige lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innen und
milh6lfende Familienangehörige, die im befragten Unlernehmen in
keinem v€rlraglichen Lohn-, Gshalts- oder Ausbildungsvsrhältnis
slanden.

2) Einschließlich Vergütungon an Auszubildende.

Beschäftigte"')

tns-
ge-

samt

geselz-
liche ubrige

tns-
ge-

samt

tätige ln-
haber/innen,
tätige Mit-

inhaber/innen
und ohne
Enlgelt

milhelfende
Familien-

angehörige

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

arbeiler/innen, an-
gelernle u. unge-

lernlg Arbeiter/
innen, gewerbli-
che Auszubilden-
de, H€imarb6iter/
inn6n, kaufmänni-
sche u. sonslige

Ang6st6llto sowie
kaufmännische u.
sonslige Auszu-

bildende

Löhne
und
Ge-

hälter2)

't 000 DMAnzahl

- I 16 -



3 Unternehmen nach der Zahl der Beschäftioten *) und nach Gewerbezrrreioen ")
3.3 Beschäftigte "') und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Pereonalkoslen
Sozialkoston

Zahl der Beschäfligten
von ... bis unter ...

%

G)
(o,8)

10,9
(0,1)

(12,1)

't2,4
4,0

(1,7)

G)
(s,0)
(E,4

Anteil
an den
Löhnen

und
Gehältern

(16,8)
(25,3)

23,1
(2O,7)

(22,1'

24,O

26,2
22,1

21,5
24,1

(21,7)

23,0
(21,6)

24,5
23,8
21,1

(24,2)

(2o,2)
(23,3)
(22,s»

108 Wärme-, Källe- und Schallschulzisolierer

1

3

5
10

20

1

3

5

10

20
50

o,7

3

5

10

20
50

3

5

10

20
50

100

(1,7)
(3,8)

6,2
(13,1)
(31,E)

1,7

3,5
7,O

13,5
2E,7

(s2,7)

(6,7)
(15,0)
(24,7)

(1,2)
(1,2)

1,0
(0,s)
(0,s)

(0,s)
(2,6)

5,2
(12,3)
(31,3)

109 Fliesen-, Platton- und Mosaikleger

2,2
5,9

12,3

2E,7
(52,7)

1 10 Betonstein- und Terrazzohersteller

12,1

31,2
(8e,6)

1 13 Steinmelzen und Sleinbildhauer

0,6 9,9
2,2 38,6
5,1 83,9

(10,2) (161,s)

1 14 Stukkaleure

(5,7)
(14,0)
(23,E)

12,O

33,7
109,6
305,0
689,7

(1 447,5)

12,2

2,5
2,2
5,1

14,7
(15,0)

(7,8)
(s2,2)

104,4
(320,3)
(674,e)

(1,3)
(13,2)

24,1
(66,3)

(149,1)

(100,0)
(ee,2)

89,1

(99,s)
(87,9)

2,9
8,8

24,2
65,6

165,8
(314,6)

E7,8

97,5
97,E

94,9
85,4

(8s,0)

3,0
7,2

(19,s)

87,6
96,0

(e8,3)

92,1

97,0
96,8

(e6,1)

(122,1) (24,6) (1s0,0)
(366,6) (85,5) (e1,0)
(677,8) (r5s,2) (91,3)

1

3
5

3
5

10

1,0
1,3

(1,2)

't,0

1,3

1,1

1,1

0,1

G)

(1,0)
(1,0)
(o,E)

24,40,6
2,2

(5,2)

1,6
3,4

(6,4)

7,9
3,0
3,3

(3,s)

1-
3-
5-

10-

5-
10-
20-

3 ................
5 ................

10 ................
20 ....._..........

10 ................
20 ................
50 ................

1,6
3,3
6,1

(10,4)

1,1

1,1

1,0

(0,2)

2,4
9,2

17,7
(3s,1)

') Nicht hochg€rechnetes Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965
"') Umfaßt alle im Unlernehmen täligen Personen.

1) Ohne Enlg€ll für tätige lnhaber/innen, täligo Mitinhabor/innen und
milhelfende Familienangehörige, die im befragten Unternehmen in
kein6m vortraglichen Lohn-, Gehalls- oder Ausbildungsvorhältnis
standon.

2) Einschließlich Vergülungen an Auszubildende.

Beschäfligl6-")

tns-
ge-

saml

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

und ohne
Entgell

milhelfende
Familien-

angehörige

gelornto u. unge-
lernlo Arboil€r/
innen, gewerbli-

che Auszubilden-
de, Heimarbeiter/
innen, kaufmänni-
sche u. sonslige

Angeslellte sowie
kaufmännische u.
sonstige Auszu-

bildende

lälige ln-

lätige Mit-
haber/innen

nnen. an-

Löhne
und
Ge-

häller2)

tns-
go-

samt

g6setz-
liche übrige

Anzahl 1 000 DM
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Zahl dor Beschäfligten

3 Unternehmen nach der Zahl der Beschäftioten') und nach Gewerbezweioen ")
3.3 Beschäftigte'**) und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkosl6n
Sozialkosten

'115 Maler und Lackierer

1,5
(3,7)
6,6

(13,8)
3.1.8

66,7
123,7

(1,7)

(s,s)

0,5
(2,s)

5,7
(12,0)
34,7
66,7

123,7

0,4
2,5

(5.5)
(13,2)
(24,4)

8,4
(42,7)
108,1

(237,1)
E20,9

1 628,8
2 910,8

4,6
39,4

(es,E)
(251,3)

(s6e,E)

(8,3)

(73,s)

9,0
39,2
99,9

237,2
766,9

2,O

(8,3)

21,6
(51,3)
178,9
348,5
623,5

1,2

E,3
(2r,3)
(s6,4)

(132,9)

(1,7)

(12,7)

2,O

E,4
22,5
5E,8

172,O

87,1

(se,7)
98,2

(e4,s)
91,5
91,1

91,4

97,8
99,1

(sE,8)
(ss,4)
(8e,1)

96,7
95,9

(99,6)

(100,0)

97,8
95,0
97,8
94,6
90,3

12,9
(0,3)
't,8

(s,6)
8,5
E,9
8,6

2,2
0,9

(1,2)
(0,7)

(1 1,0)

(0,5)

Anteil
an d€n
Löhn€n

und
Gehällern

23,8
(1e,5)

20,0
(21,6)
21,E

21,4
21,4

25,6
21,2

(22,3\

<22,s|
(23,3)

23,9
22,4

<2o,7)

(17,2)

%

I
3

5

10

20
50

100

3.................
5 .................

10.................
20 .................
50 .................

100.................
200 .................

3 .................
5 .................

10 .................
20 .................
50 .................

1,0
(1,21

0,9
(1,6)
0,1

1,1

1,2
(1,1)
(0,7)

c)

(1,0)

(1,2)

1 l6 Kachelofen- und Luftheizungsbauer

I
3

5

10

20

I
3
5

10

20

1,5
3,6

(6,6)
(13,E)
(24,4'

1

3

1-
3-
5.

3 1,9

3,2
1,0

1,2

1 I 7 Schornsteinfeger

0,9 17,O

2,O 30,1

M6lallo€wsrbo

201 Schmiedo

(0,6)

4,1

6,7
3,3
4.1

3 .................
5 .................

10.................

3 .................
5 .................

10 .................
20 .................
50 .................

(4,3)

202 Schlosser

0,6
2.2
5,6

12,1

33,7

2,2
5.0
2,2
5,4
9,7

22,2
21,5
22,5
24,8
22,4

G)

0
0

1,6
3,5
6,6

13,5
34,0

,0

,3
,0
t,8

t,3

) Nichl hoohgorechnetes Ergebnis.
") Anlago A der Handworksordnung vom 2E.12.1965
*) Umfeßt slle lm Unternehmen lätigen Personen.

1) Ohne Entgelt for tälige lnhaber/innen, lätige Mitinhaber/inn€n und
mithelfende Familienangehörige, die im befraglen Unlernehmen in
keinem verlraglichen Lohn-. Gehalle- oder Ausbildungeverhällnis
Etanden.

2) EinschließlichVerg{llungen anAuszubildende.

Beschäftigt€

tätige ln-
haber/innen,
tätige Mit-

inhaber/innen
und ohne
Enlgoll

milhelfende
Familien-

angehörige

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

arbeiler,/innen, an-
gelernle u. unge-
lernle Arbeiter/
innon, geworbli-

che Auszubilden-
de, Hoimarboilsr/
innen, kaufmänni-
sche u. sonstige

Angeslellle sowie
kaufmännische u.
sonslige Auszu-

bildende

hälte12)

Löhne
und
Ge-

tns-
g6-

samt

geselz-
liche 0brige

ins-
ge-

samt

Anzahl 1 000 0M
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Zahl der Beschäfligten
von ... bis unler ...

3 Unternehmen nach der Zahl der Beschäftioten ') und nach Gewerbezweioen *')

3.3 Beschäftigte "') und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkosl€n
Sozialkosten

203 Karosserie- und Fehrzeugbau€i

(1,s)
(3,8)
(6,e)

(12,0)
(29,8)

1,2

1,1

1,2

(1,2)
(0,3)

(1,1)
(1,8)
(1,4)

(0,8)

G)

1,2

1,3
1,0
0,8
0,1

0,1

G)

1,2
, (1,3)

(1,0)

6,2
11,3

96,1
(236,7)
(30s,7)

(s,E)
(26,s)

(10e,0)
(240,0)
(.r7s,3)

4,1
(30,1)
(87,5)

1,1

9,0
20,1

(47,7)
(e0,7)

(1,5)
(6,8)

(24,4)
(47,3)
(81,2)

100,0
96,0
96,2

(e7,6)
(72,4)

(98,4)
(100,0)

(sE,4)
(eE,3)
(es,8)

%

4,0
3,8

(2,4)

<27,6)

(1,6)

G)
(1,6)
(1,7)
(1,2)

1,3
1,0
2,5
2.8
6,1

11,2
(E,5)

Anleil
an den
Löhnen

und
Gehällern

18,3

21,8
20,9

(2O;21

Qs.n

(26,z',,

(2s,7'
(22,4)
(19,7)
(1 7,1)

(1s,7)
(20,s)

21,5
20,7
21,4
21,E

20,1

22,7
(21,4)

26,3
(22,9»

(20,e)

1

3

5

10

20

1

3

5

10
20

3

5
10

20
50

3

5

10

20
50

3

5
10

20
50

100

200

1,5

3,8
6,4

(12,8)
(22,3)

0,4
2,7
5,2

(1 1,7)

(22,0)

(0,4)
(2,0)
(s,5)

(11,3)
(2s,8)

0.3
(1,9)
(s,5)

(28,7)

(2,8)
(21,e)

(100,0)
(100,0)

98,7
99,0
97,5
97,2
93,9
85,9

(e1,s)

1,1 87.1
(6,e) (100,0)

(1E,3) (100,0)

204 Maschinonbaumechaniker

1

5

5 ................
10 ................

(1 ,e)
(7,0)

G)

G)

,3)

,0)

(1

(1

205 Werkzeugmacher

(0,6) (14,1)
(6,0) (r06,e)

209 Kraftfahrzeugmechaniker

0,6 7,6
2,2 42,9

5,7 96,6
13,2 245,9
30,4 645,0
63,2 1 334,8

(134,0) (2 742,9»

2 1 0 KraftfahrzeugeleHriker

1

3

5

10

20
50

100

,t

3

5

10

20

1,8

3,5
6,7

14,0
30,5
63,3

(134,0)

1,5

(3,1)
(6,5)

1,6

8,9
20,6
53,5

129,8
303,3

(s86,2)

3
5

10

20
50

,9

G)

G)

2

(28,7\ G)

') Nichl hochgerochnetes Ergebnis.
") Anlage A der Handworksordnung vom 28.12.1965

"') Umfaßl alle im Unlernehmsn tätigen Personen.

(732,7) (214,8) (67.0) (33,0) (29,3)

1) Ohne Enlgell für tätige lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innen und
milhelf6nd6 Familienangehörige, dio lm bofragten Unlernehmen in
keinem vertraglichen Lohn-, Gehalle- oder Ausbildungaverhältnis
slanden.

2) Einschließlich Vergülung6n an Auszubildende.

ins-
ge-

samt

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

und ohne
Enlgelt

mith6lfende
Familien-

angehörige

gelernlo u. unge-
lernle A.beiter/
innen, gewerbli-

che Auszubilden-
de, Heimarbeiter/
innen, kaulmänni-
scho u. sonstige

Angeetellle sowie
kaufmännische u.
sonstige Auszu-

bildende

an-
täligo ln-

haber/innen,
tälige Mil- Löhne

und
Ge-

hälte12)

ins-
ge-

saml

gesotz-
liche übrige

Anzahl 't 000 DM

- I l9 -
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Zahl der Beschäftigten
von ... bis unler ...

3 Uäternehmen nach der Zahl der Beschäftioten ') und nach Gewerbezweioen ")
3.3 Beschäftigte "') und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkoslen
Sozialkoslen

2141215 Klempner, Gas- und Waeserinstallaleure

Anleil
an den
Löhnen

und
Gehältern

1

3

5

10

20
50

100

l-
3-
5-

10-

3................
5 ................

10 ................
20 ................
50 ................

1(x)................
200 ................

5
10

20
50

100
200
500

3.................
5 .................

t0 .................
20.................
50.................

100.................
200 .................
500 .................

3 .................
5.................

10 .................
20 .................

(1,8)

3,5
6,5

13,0
35,2
68,7

119.6

(1,3)

1,1

1,1

1,0

o,2

(1,3)

1,0

0,9
o,2
o.2

(0,5)

2,4
5,4

,12,1

35,0
68,7

119,6

0,.1

2,3
5,5

10,9

31,7
70,5

124,1
(288,s)

(6,6)

33,4
103,9
243,1
869,5

I 760,6
3 r90.3

7,1
41,0

101,2

216,9
716,8

I 631,5
2 816,2

(6 s8s,6)

(1,2)

7,'.|

20,4
53,9

187,2

364,3
739,8

(7,s)

27,4
64,0

167,3
419,7
717 ,3

(1 82s,7)

1,5

8,3
24,O

48,6
r53,6
357,0
611,7

(1 414,2)

lo

(1,7)

1,9
1,6
1,3
7,1
8,8

14.4

(2,21

5,7
4,4
9,3

19,7
12,3
(8,7)

3,5
0,9
6,9
2,7
8,3

12.1

10,0
(e,r)

(2,3)
(3,4)

G)

(21,2)

22,1

21,1
21,6
23,6
21,3
(r9,8)

(3,6)

7,3
14,1

32,5
71,6

12E,6
(323,5)

1,6
3.7
6,6

11 ,9
32,0
io,s

124,1
(288,5)

1,5
(3,1)
(6,5)

(10,0)

(s7,8)
94,3
95,6
90,7
80,3
87,7

(e1,3)

96,5
99,1

93,2
97,3
91.7
87,9
90,0

(e0,e)

(e8,3)

98,1

98,4
98,8
92,6
91,2
E5,6

(17,e)

21,4
19,6
22,2
2'.t,5

20,7
23,2

(2,3)

6,3
15,2
32,3
11,4

128,6
(323,s)G)

G)

3

5

10

20
50

100
2@

1

3

5
10

20
50

100

200

216 Zentralheizungs- und L0llungsbauer

(35,1)

123,6
298,7
773,4

1779,2
3 366,7

(s 232,5)

218 Eleklroinstallaleure

1,2

1,1

1,1

1,0

0,3

20,4
20,3
23,7
22,4

21,4
21,9
21,7

(21,s)

19,2
(21.8)
(22,2)
(1E,8)

1,1

(1,4)
(1,0)
(1,0)

0,5
(1,7)
(5,5)
(e,0)

7 ,7 I ,5 100,0
(2s,21 (6,4) (e7,8)
(81,6) (rE,l) (e6,6)

(160,4) (30,1) (100,0)

') Nicht hochgorechnetos Ergobnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965.
"') Umfaßt alle im Unternehmen tätigen Personen.

1) Ohne Enlgell filr lälige lnhaber/inn€n, täligo Milinhabor/innen und
mithelfende Familienangehörige, die im bofraglen Unl6rnehmon in
keinem vertraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsvorhällnis
slanden.

2) Einschließlich Vergütung€n an Auszubildondo.

Bsschäftigte

tns-
ge-

saml

tätigo ln-
haber/innen,
tälig6 Mit-

inhabe/innen
und ohn6
Enlgoll

mith6lfonde
Familien-

angehörige

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

arbeiter/innen, an-
golernte u. unge-
lernle Arbeiler/
innen, gewerbli-

che Auszubilden-
de, Heimarbeiler/
innen, kaufmänni-
sche u. sonslige

Angestellle sowie
kaufmännische u.
sonstige Auszu-

bildend€

hälte12)

Löhne
und
Ge-

ins-
ge-

saml

gesalz-
liche übrige

Anzahl I 000 DM

- 120-

219 Elektromechaniker



3 Unternehmen nach der Zahl der Beschäftioten ') und rlach Gewerbezvveioen ")
3.3 Beschäftigte "') und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkoslen
Sozialkoston

Zahl der Beschäftigten
von ... bis unler ...

Anteil
sn den
Löhnen

und
Gohällern

(21,E)
(20,5)

19,6
(20,0)

1

3

3 ................
5 ................

(1,4)
(3,7)

(1,7',)

(3,0)

1,5

(3,7)

(1,0)
(1,0)

221 EleHromaschinenbauer

(0,4) (8,0)
(2,7) (28,5)

223 Uhrmacher

0,4 3,2
(1,7) (34,0)

224 Gtaveure

(0,6) (e,6)
(2,0) (30,2)

(2E,8) (503,7)

2321233 Gold- und Silberschmi6de

0,5 4,3

Holzoewerbe

301 Tischler

0,5 6,0
2,3 36,3
6,1 100,1

13,3 223,6
32,4 697,6

307 Wagner (Slellmacher)

0,s 8,0
(2,7) (3e,1)

Bekleidunos-. Texlil- und L6d6roewerbo

410 K0rschner

(0,6) (6,e)
(2,s) (37,3)

(10s,0) (E6,1) (13.s) (20,e)

0,9 99,1 z'.t,7

(1,7)
(s,e)

0,6
(6,8)

(2,1)
(6,5)

(es.3)
(100,0)

98,6
(s8,6)

(100,0)
(100,0)

95,2
(100,0)

%

(0,4
G)

1,4
(1,4)

1

3

3

5 ................

3

3 ................
5 ................

20 ................
50 ................ (28,8) c)

1,4
(3,0)

1,1

(1,3)

1

3

5
20

3 ................
5 ................

(1,7)
(3,s)

(1,1)
(1,0)

(1,5) (e2,0)
(8,s) (eE,7)

(21,7»

(21,4)

27,1
(21,5)

(8,0) (21,21

(1,3) (24.o)

(1,1)
(1,0)

G)

G)

| ,,u 1,1 0,9

10,0
4,4
2,6
0,9
3,3

4,8

G)

1

3

5

t0
20

3 .....
5 .....

10 .....
20 .....
50 .....

1,6

3,5
7,O

14,1

32,4

1,9

E,0

23,9
46,9

148,3

90,0
95,6
97,4
99,1

96,7

23,8
22,1

23,9
21,O

z'.t,!

1 ,'l
1,2

0,9
0,8
0,0

3

5
I
3

1,0
(1,0)

2,2
(8,4)

1

3

') Nichl hochgerochneles Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965
"') Umlaßl alle im Unternehmen lätigen Personen.

1) Ohne Entgelt für lätige lnhaber/innon, täligo Milinhaber/innen und .

mithelfende Familienangehörige, die im befragten Unternehmen in
k€inem vertraglichen Lohn., Gehalts- oder Ausbildungsverhältnis
standen.

2) Einschließlich Vergülungen en Auszubildende.

Beschäfligte"-)

ins-
g€-

saml

Gos6ll(en)/inn€n
u. andere Fach-

und ohne
Enlgell

mithelfende
Familien-

angehörige

gelernle u. unge-
l6rnt€ Arbeiter/
innen, gewerbli-

che Auszubilden-
de, Heimarbeiter/
innen, kaufmänni-
sche u, sonslige

Angestellle sowie
kaufmännische u.
sonstigo Auszu-

bildend6

nnen, en-
lätige ln-

haber/innen,
tätige Mil-

hälle12)

Löhne
und
Ge-

ins-
g6-

samt

geselz-
liche übrige

Anzahl 1 000 DM

-121 -

1



Zahl der Beschäftiglen
von ... bis unl6r...

3.......
a

10.......
20.......
50.......

1,7

3,5
(s,8)
15,4
30,3

1,6

(3,4)
(6,5)

0,6
2,5
(.r)
15,1

30,3

(1,5)
(4,6)

(10,3)
(3e,2)

(2,6)
5,8

I 1,9
(3s,4)

8,1

44,7
(82,1)

334,6
604,9

(20,6)
(ss,2)

(131,s)
(s50,6)

Anteil
an den
Löhnen

und
Gohältorn

21,1

20,6
(21,E)

21,8
21,5

22,7
(20,0)
(1E,7)

20,0
2!,6
(20,E)

20,4

(re,7)
(21,2)
(22.1)
(20,0)

(20,4)
24,4
22,3

(22,9)

1,6

(6,4)
(13,7)

7.7

t5,7
(.10,3)

93,4

(4,1)
(1 1,7)
(2e,0)

(10e,e)

94,3
(e7.5)
(s7,e)

9E,4
97,6

(e6,2)
95,8

(e5,8)
(100,0)
(100,0)

(e6,4)

3 Unternehmen nach der Zahl der Beschäftioten ') und nach Gewerbezweioen '*)

3.3 Beschäftigte "*) und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkoslen
Sozialkosten

4131 41 4 Schuhmacher, Orthopädieschuhmach6r

%

0,5
(2,1',,

(5,4)

1

3
5

10

20

1

3

5

10

20

3
5

t0
20
50

1,0

1,0

(1,1)

0,3

1,1

(1,0)
(1,1)

1,7

9,2
(17,s)

72,9
129,9

95,4
98,9

(sE,3)

92,6
96,4

4,6
1,2

(1,7)

7,4
3,6

5,7
(2,s)
(2,1'

50 .-..............

(32,2') (o.t)

3,4
6,7

(15,0)
30.2

(3,2)
(5,e)

(11,4)
(39,4)

(r,6)
(1,3)
(1,1)
(0,2)

(3,E)

6,9
12,9

(36,0)

(1,2)
1,1

1,0

(0,6)

418 Raumausslaller

7,2
(31,8)
(73,1)

(32,1)

hlahnmocmittaloava rbe

501 Bäcksr

2,3 35,4
5,5 t',11,6

(14,2» (19:r.E)
2e.E 45E.9

502 Konditoren

(602,0) (126,9) (e7,e) (2,1) (21,1)

3-
5-

10-
20-

't,t
1,2

(0,8)

o,4

5................. 1,6
2tl

(3'9)
4,2

t0
20

3

5
10

20

(4,2)

G)

G)
(3,6)

503 Fleischer

3
5

10

20

5 .................
10.................
20 .................
50 .................

(s1,4) (10,s) (100,0)

99,9 24,8 87,0
170,1 37,9 96,0
(661,0) (rsl,2) (E3,5)

G)
13,0
4,0

(16,5)

') Nicht hochgorochneles Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.'1965.
"') Umfaßl alle im Unlernehmon täligen Personen.

1) Ohne Enlgell fur lälige lnhaber/inn€n, tälige Mitinhaber/innen und
milhelfende Familienangehörige, die im befragten Unternehmen in
keinem vertraglich€n Lohn-, Gehalts- oder Auebildungsverhältnis
slandon.

2) Einschließlich Vergtltungen an Auszubildende.

Beschäftigte"')

ins-
ge-

saml

tälig6 ln-
hab6r/innen,
lälige Mil-

inhaber/innen
und ohn€
Entgell

mithelfende
Familien-

angehörige

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

arbeitor/innen, en-
golernte u. unge-
lornte Arbeiter/
innen, gewerbli-

cho Auszubilden-
de, Hoimarbeiter/
innen, kaufmänni-
sch6 u. sonsligs

Angestellte sowie
kaufmännische u.
sonstige Auszu-

bildende

Löhne
und
Ge-

häller2)

tn§-
go-

samt

gesotz-
liche übrige

Anzahl 1 000 DM

-122-

5.................
10.................
20.................
50 .................



3 Unternehmen nach der Zahl der Beschäftioten ') und nach Gewerbezweioen ft)

3.3 Beschäftigte "') und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkosten
Sozialkosten

Zahl der Beschäftigten
von ... bis unler ...

(1,s) (100,0)
(4,4) (100,0)

(16,4) (100,0)

Anteil
an den
Löhnen

und
Gehällern

(21,0)
(16,1)
(23,2)

19,3
22,2

(20,1)

(20,3)
(1e,s)
22,5

(22,s',)

(20,5)

22,3
20,6

(2o,2)

(22,21

(r s,7)
(1e,2)
(1s,4
(20,5)

%

504 Müller

1

3

5

3

5
10

3

5
't0

(1,7)
(3,s)
(6,0)

(1,0)
(1,4)
(1,0)

(0,7)
(2,1',)

(5,0)

(7,0)
(27,3)
(70,5)

G)

G)

G)

5 ..............
10 ..............
20 ..............

Gewerbe für Gesundheils- und Köroerofleoe sowie der chemischen und Reiniounosoewerbe '

601 Augenopliker
II 3,5 1,1 2,5 45,4 8,8 96,2 3,E
I

I u,, 1,0 5,8 s8,e 22,o 90,E s,2

| (11,8) (1,0) (10,8) (246,3) (4e,4) (se,s) (0,5)

606 Zahntechniker

3-
5-

10-
20-

5 ...............
10 ...............
20 ...............
50 ...............

(3,6)

6,9
13,8

(26,9)

(1,4)
(3,6)
7,2

(13,2)
(31,2)
70,5

133,6
(314,7)

(s,0)
(1s,0)
(3s,s)
(70,3)

(147,3)

(2,e)
6,1

13,2
(26,s)

(61,e)

117,7
218,9

(4e6,8)

(5,1)
(26,0)

59,2
(143,2)
(4ss,7)
994,8

2192,0
(1229,3)

(20,8)
(249,6)
(856,3)

(1 525,1)
(3 1s6,3)

(e7,6)

92,1

95,5
(s7,E)

(100,0)
(9E,7)
(99,E)

(100,0)
(88,0)

(2,4)

7,9
4,5

(2,2)

G)
(0,e)

1,3
(2,1)
(1,1)

5,3
1,6

(2,5)

G)
(1,3)
(0,2)

c)
(12,0)

(0,7)

0,8
0,6

(0,0)

(1 1,7)

22,1

38,1
(83,7)

(18,8)

18,8
17,4

(16,9)

607 Friseure

1

3

5
10

20
50

100
200

3

20 ................
50 ................

100 ................
200 ................
500 ................

(1,0)
(1,0)
1,2

(2,4)

G)

0,1

G)

(1,3)
(1,0)
(0,6)

G)

c)

(0,4)
(2,6)

6,0
(10,7)
(31,2)

70,4
133,6

(314,7)

(3,7)
(1,r,0)
(34,9)
(70,3)

(147.3)

(1,0)
(s,1)
13,3

(32,2)
(s3,3)

221,7
451,4

(855,3)

(4,5)
(4e,0)

(164,5)
(300,7)
(6s3,7)

(100,0)
(e9,1)

9E,8
(e7,e)
(se,0)
94,7
9E,4

(e7,6)

611 Gebäudereiniger

1

10

20
50

100

10

20
50

100

200

') Nichl hochgerechneles Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 26.12.1965.
"') Umfaßt alle im Unlernehmen täligen Personen.

1) Ohne Entgell filr tätigo lnhabar/innen, tätige Milinhabe/inn€n und
mith6lfende Familienangehörige, die im b€fragten Unternehmen in
keinem verlraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsv6rhällnis
slandon.

2) Einschließlich V€rgütungen an Auszubildende.

Beschäftigte"')

rns-
ge-

samt

lätige ln-
haber/innen,
tälige Mil-

inhaber/innen
und ohne
Enlgell

mithelfende
Familien-

angehörige

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

arbeitor,linnen, an-
gelernle u. unge-
l6rnte Arb6itsr/
innen, gewerbli-

che Auszubilden-
de, Heimarbeiter/
innen, kaufmänni-
sche u. sonslige

Angestellte sowie
kaufmännische u.
sonslige Auszu-

bildende

Löhne
und
Ge-

hälle12)

tn6-
g6-

samt

gosetz-
liche übrige

Anzahl I 000 DM

-123-



Zahl der Beschäfligten
von ... bis unler...

3 Unternehmen nach der Zahl der Beschäftioten t) und nach Gewerbezweioen ")
3.3 Beschäftigte *") und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkosten
Sozialkoslen

Glas-. Paoier-. keramische und sonslioe Gewerbe

701 Glaser

olo

(16,E)
(22,E)

<22,8)

(1,e) (1e,4)

Anleil
an den
Löhnen

und
Gehällern

22,7
21,9

(1s,2)

(30,9)
(18,7)

(21,4)
(1e,3)
(21,6)

(21,6)
(1E,1)

1

3
5

10

20

1-
5-

10-

3.........
5.........

10.........
20.........
50.........

(1,6)
(3,3)
(6,3)

(32,4)

'I,6

3,3
(s,1)

(3,3)
(6,8)

(1s,3)

(1,9)
(3,6)

(1,0)
(1,s)
(0,e)

(-)

1,1

1,2

(1,0)

(1,1)
(1,3)
(1,0)

(1,1)
(6,s)

(20,1)

(100,0)
(100,0)
(r00,0)

92,3
99,5

(100,0)

(1,s) (1,0)
(3,4) (1,4)

(0,6)
(1,8)
(s,4)

(6,4)
(28,4)
(87,e)

707 Fotografen

0,5 6,8
2,1 29,5
(1,1) (78,8)

708 Buchbinder

(0,5) (6,e)
(2,0) (30,3)

3

5 ................

G)

G)

G)

(32,1) (817,2) (1s8,8) (98,1)

I
3

5

3 ................
5................

10................

1,5

6,5
(1s,2)

7,7
0,5

G)

(7,4)
(6,2)

(1,3)
(1,r)
(s,e)

(0,7)

G)

I
3

(2,2)
(s,5)

(14,3)

726 Vulkaniseure

(0.7)
(2,1)

(2,1) (e2,6)
(s,7) (s3,E)

(36,7) (7,e) (e8,7)
(104,7) (20,1) (ee,o)
(276,s) (5e,7) (e4,1)

70gl71Ol711 Buchdrucker, Schriftsetzer, Drucker, Sl€indruck6r, Siebdrucker

5................
10................
20 ................

,t

3

(1,2)
(1,2)

(12,71

(41,e)
(2,7t (ee,3)
(8,1) (100,0)

) Nicht hochgerechnetos Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 2E.12.1965.
") Umfaßl alle im Unternehmen tätigen Personen.

1) Ohne Enlgelt for lälige lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innen und
mithelfende Familienangehörige. die im befragten Unlernehmen in
keinem verlraglichen Lohn-, Gehalts- oder AusbildungsverhältniB
aland6n.

2) Einschließlich Vergülungen an Auszubildendo.

Beschäftigle'--)

lns-
ge-

samt

lätige ln-
haber/innen,
lätigo Mit-

inhaber/innen
und ohne
Entgelt

mithelfende
Familien-

angehörige

Gesell(en)/innen
u. andere Fach-

rrbeiter/innen, an-
gelernte u. unge-
lernle Arbeiler/
innen, gewerbli-

che Auszubilden-
de, Heimarbeiler/
innen, kaufmänni-
scho u. sonslig€

Angeslellte sowie
kaufmännische u.
sonslige Auszu-

bildende

Löhne
und
Ge-

hälle12)

ins.
ge-

saml

gosolz-
liche ilbrige

Anzahl 1 000 DM

-124-

5 .................



4 Unternehmen mit überwiegend Handel nach der Gesamtleistung
und nach Wirtschaftszweigen



Erfaßle
Unler-

nehmen

Be-
schäfligle

Umsalzsleuer
je Unternehmen

ohne

Umsatz im

ein-
schließ-

lich
Hand-
werks-
umsalz

Handels-
umsatz

(auch Gast-
stätten-
umsatz)

Gesamlleistung
von ... bis

unter ... DM

Anzahl 1 000 DM

Lfd
Nr,

4 Unternehmen mit rjberwieoend Handql nach der

4.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsalz ohne Umsalzsleuer warsn

ilbriger
Umsalz

432 6 Handwerksunternehmen mil 0beruviegend

212,0 13,9 86,1
(ss1,2) (s,6) (e4,3) (0,1)

%

1

2

100 000 . 500 000
500000 - l Mi[.

250 000 - 500 000
500000 - l Mi[.

250 000 - 500 000
500000- lMi[.

100 000
250 000
500 000

1 Miil.
2 MiI.
5 t/tiil.

ro ltill.

250 000
500 000

I i/ti[.
2 Mill.
5 Miil.

10 Mi[.
25 Miil.

33,0
21,O

9,0
41,0

34,2

8,4
10,0
29,0
83,0

220,O

378,5
327,1

13,0
40,9
46,8
15,0

43,9
1E3,5

107,0
39,5

(168,8)
(364,0)
(653,e)

1 606,2
3 ElE,1
E 646,8

(15 04s,7)

(148,1)
(31s,3)
(s87,2)

I 419,3
3 362,9
7 640,2

(13 237,1)

(22,6',)

(2e,1)
(15,1)
15,2

i6,0
14,9

(14,8)

(17,7)
't 6,7
9,1

(4,4)

14,5
11,2

7,8
(4,7»

(77,l',)
(70,7)
(84,3)

80,6
83,4
84,3

(83,5)

85,4
EE,5

92,2
(e5,3)

12

4

241.7
(673,e)

(387,4) (339,8)
(77E,E) (684,4)

(3e0,3) (342,s)
(E2s,7) (727,E)

3

4

5

6

4

6

4

7

434 4 Handw6rksunlernehmen mit 0berwiegend Einzelhandel

434 11 Handwerksunternehmen mil llberwiegend

(10,4) (Ee,6) G)
(22,s1 (72,1) (5,0)

(6,8) (s3,2) G)
(12,6) (E7,3) (0,1)

438 11 Handwerksunlernehmen mit

15,3

7

E

I
10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20
21

4

3

6
14

21
18

8

10

21

17

4

(0,2)
(0,2)
(0,6)

4,3
0,6
0,8

(1.8)

0,1

0,3
0,1

G)

438 5 Handwerksunternehmen mit überwiegend Einz€lhandol

25 0(x) - 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
5«,000 - 1 Mi[.

25 000 - 100 000
100 @0 - 250 000
250 000 - 500 000
500000- 1Mi[.

(74,3)
189,3
407,0

(756,r)

7?,1
188,6
397,3

(693,E)

(6s,s)
166,4
358,2

(663,2)

68,1

165,5
34E,6

(608,E)

(80,3) (2,0)
81,2 2,1

89,9 1,0
(e5,6) G)

439 5 Handwerksunternehmen mil Ub€rwiegend

32

88
34

E

) Nicht hochgerechneles Ergebnis.
") Systemalik der Wirlechaflszweige, Ausgabe 1979.

1) G€samlleislung = Umsalz ohne Umsalzsteuer plus/minus Be-
slandsveränderung an selbsthergeslolllon und bearbeitelen Halb-
und Ferligerzeugnissen plus andere aktivierte Eigonleistungen.

-'t26 -



Gesamtleistu no' )und nach Wirtschaft satreioen ")
Gesamt- und Nettoleistung 1991

Beslandsverände-
rung @u- oder Ab-
nahme) an selbsl-
hergestelllen und
bearbeilelen Halb-

und Fertig.
erzeugnissen

Unlernehmen

Einzelhandel mit Kürschnerwa16n

- 0,9
(9,1)

überwiegend Elnzalhandel mil Kraftwagon

(0,2) G)

G 3,7) c)
t:' 

o,:'
9,6
2,O

(1s5,6) G)

0,8
1,1

1,2
(2,1)

Andere
ehivierte

Eigen-
leislungen

Lfd
Nr.

1 000 DM

33,9
(35,0)

26,0

G)

211,2
(600,3)

68,9
166,6
349,8

(61 l,1)

76,8
(114,3)

(151,0)
(100,2)

(Es,7)
(14s,0)

(70,6)
(94,7)

(121,5)

239,6
367,9
363,4

(327,6)

(50,4)

85,4
130,2

(18s,6)

50,2
79,9

111,1
(123,E)

71.5
(20e,e)

(60,5)
(225,1)

(73,7)
(206,2)

(18,,{)

53,1

9r,3
(200,8)

21,2
56,2

11E,5
(209,3)

(40,0)

(26,s)
(32,e)

(19,3)
(42,2»

(21,4)
(34,3)
(33,2)

58,7
62,1

66,4
(64,4)

(14.z',t

27,3
33,2

(s3,5)

15,4
27,O

37,7
(42,4)

(r7,E)
(32,e)

(2r,5)
(28,3)

1

2

3
1

Einzelhandel mil 6lohrol6chnischen Erzougnissen

G) G) G3e,E)
G) G) (684,4)

mil Rundlunk-, Fornseh- und phonotechnischen Gerälen

G) G) (342,e)

G) G) Q27.8'
5
6

(1.|E,3)
(315,6)
(5E7,2)

1420,2
3 372,6
7 642,2

(13 392,7)

(.1{,9)
(114,4)
(160,4)

348,2
568,E

I 395,2
(2 $5,r)

(30,3)
(36,3)
(27,3)

24,5
16,9
18,3

(re.7)

7

6
9

10

11

12

t3

14

t5
t6
17

mit Zweirädern, Zwsiradleilen, -zubehör und -reifen,:, ,:, 
lI,?

- o,2 358,4
(32,8) c) (6e6,0)

Elnzelhandel mil Uhren, Edelmetallwaren, Schmuck

(28,1)

31,9
25,5

(2E.E)

30,7
33,8
33,9

<u,2,

0,0
0,0

18

19

20
21G)

2) Neltoleittung = Gesemtleislung minu6 Malerialaufinand insgesaml
sovrrio Koston fur Lohnarb€it€n durch fremde Unlern€hmen und
Nachunlernehmerleislungen.

3) Einschließlich tätigo lnhaber/innon, tätigo Mltinhabar/lnnen und
ohne En196ll mitholfends Femili6nengohörlge.

4) Verhältnis dar Nettoleistung zur Gesamllolslung.

Geeamtleistungl )

je Unter-
nehmen

je Beschäf-
liglen3)

je Untar-
nehmen

je Beschäf-
tigten3)

Nolto-
quote4)

%
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Lfd.
Nr.

4 Unternehmen mit übenryieoend Handel nach der

4.2 Kosten

Porsonel

% der

432 6 Hsndworksunlornehmen mil

Löhne

hä[e14)

und
Ge-

I
2

1000(x). 500000
5mqn - I Mill.

250 0(D - 500 0oo
s{Xr(x)o - l Mi[.

250 OO0 - 500 000
500000 - r Mi[.

1(xr000 - 2500q,
250 000 - 5ü) 000
500(n0 - 1Miil.

1Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

211,2
(600,3)

66.1
(6s,0)

2,E
(1,0)

(1,3)
(2,e)

(1,8)
(r,5)

56,2
(62,s)

(73,9)
(4e,1)

(73,e)
(64,s)

(51,e)

Q7,n
(s7,7)

64,0
72,3
71,7

(72,1'

1,9
(0,5)

(3,2)
(5,s)
(3,e)

I,E
1,4

1,2

(1,1)

9,8
(2,5)

0,1 1,8 10,7 E,7
(0,0) (0,s) (10,1) (E,1)

3

4

5

6

(33e,8
(6E4,4)

(82,2)
(66,E)

(8,3)
(17,7)

434 1l Handwerksunternehmen mil

(1,3) G) (1,3) (4,1) (3,3)
(2,0) (0,3) (1.7) (18,3) (1s,4)

434 4 Handwerksunlernehmen mil llbemiegend

(1,21 (0,4) (0,8) (15,2) (12,6)
(0,s) (0,0) (0,s) (8,e) (7,4)

43E 11 Handwerksuntemehmen mil

(342,9)
(727,8)

(7E,1)

(71,6)
(4,2)
(7,2)

7

8
9

t0
11

12

13

11

t5
t6
17

18
19

20
21

2 Mill. -........................
5 Mi[. .........................

10 Mi[. ............

(14E,3)
(315,6)
(587,2)

1 420,2

3 372,6
7 612,2

(13 392,7)

(6s,r)
(5E,6)
(6s,6)
71,1
82,3
80,9

(79,9)

(17,2'
(20,e)

(11,e)

10,'l
9,8
9,2

(7,8)

(0,6)
(5,1)
(3,1)

1,1

0,8
0,E

(0,5)

(2,6)
(0,8)
(0,8)

o,7
0,5
0,4

(0,7)

(s,5)
(17.2»

(e,s)
7,3
5,2
7,1

(7,6)

(8,5)
(14,2)

(7,8)

5,9
4,3
5,9

(6,5)

(2,6)
(2,6)
(1,1)

0,9
0,6
0,6

(0,5)10 Mi[. . 25 Mi[.

25 (x)O - 100 000
100 000 - 250 000
250 0@ . 500 000
5ooo00 - r Mi[.

25 000 - 100 000
100 000 - 250 000
250 (xro - 5(x) 000
500(x)o - I Miil.

(6s,s)
166,4
358,4

(6e6,0)

(71,9)

68,0
74,5

(71,0)

(12,6)
12,O

7,E
(2,6)

(3,7)

1,9

1,9
(1,0)

(se,3)
55,9
66,7

(68,4)

5E,,1

5E,2

60,E
(63.2)

68,9
166,6
3a9,E

(6r r,1)

68,7
65,7
65,8

(6s,7)

10,3
7,5
,t,9

(2,s)

3,0
1,9
1,1

(1,1)

438 5 Handwsrksunlernehmen mil 0bemiegend

(1,e) c) (1,e) (0,3) G)
1 .1 0,1 1,0 a,6 3.E
1 ,4 0,1 1,4 8,0 6,5
(0,e) (0,1) (0,8) (6.7) (5.4)

439 5 Handworksunlernehmen mll alborwi€gend

1,6 0,6 1,1 3,7 3,0
2,1 0,5 1,9 7,9 6,5
1,3 0,4 0,9 10,1 8,rl
(2,3) (0,1) (2,3) (r 1,2) (e,5)

') Nioht hochgerechnelcs Ergebnis.
") Syetemalik dcr Wirlechaflszweige, Ausgabe 1979.
1) Entgelt falr die Bo- und Verarbeilung von beigestelltem Material

durch fremde Unlornehmon.

2) For belrieblich genutzle Baulen, Betrlebs- und Geechäf,sräumo,
Außenanlagon, auch f0r Maschinen, Einrichtungegegenständo,
Werleeuge, Geräte u.dgl.

3) Ohne Entgelt für tätige lnhaber/innen. tätige Mitlnhaber/innen, und
mithelfende Familienangehörige, die im befragten Unlernehmen

Materialaulinrand Fremdleislungen
f{lr Roh-, Hilfs- und

86lriobsstoffo
Gosamt-
lelslung

je
Unter-

nehmen

ins-
ge-

Bamt
zu-

aamm6n

darunter
Energi€-
koslen

f0r
be-

zogeno
Waren

ins-
ge-

saml

Lohn-
arbei-
ten 1)
und

Naoh-
unter-

nehmsr-
leistun-

gen

lnsland-
hallungs-

und
Repa-
ralur-

kosten2)

tn§-
ge-

aamt

Gesamtleistung
von .,. bis

unter... DM

1 000 DM
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Gesamtleistuno') und nach Wirtschaftszweioen ..)

1991

Sozlalkoslen

gesetz-
liche

Lfd.
Nr.

überwiegend Einzelhandel mil Ktlrschnorwar6n

2,O 0,0 2,2 2,2
(r,D (o,0) (3.1) (3,2)

0,7
(0.6)

1,2
(2,3)

(1,2)
(1,4)

(1,3)
(1,0)

2,1
(1.2)

93,.1
(94,7)

(95,.r)
(sE,7)

(r04,7)
(88,s)

(e2,9)
(e2,r)
(e2,6)
93,4
96,1
95,8

(e6,7)

(89,6)

67,3
95,7

(E6,1)

91,6
90,4
90,1

(E8,3)

6,4
(8,6)G)

1

2

Obamiegend Einzelhandel mil eloHrolechnischen Erzeugnissen

(0,8) c) (r,D (r,2) (0,2)
(2,e) (0,0) (3,6) (1,3) (0,6)

Einzolhandol mit Rundfunk-. Fernseh- und phonolechnischen Gorälcn

(2.6) c) (0,e) (1,7) (0,2)
(r,5) c) (2,0) (0,7) (0,5)

{lberwiegend Einzelhandel mil Kraftwagen

(1,0)
(3,0)
(,n
1,3
0.8
1,1

(1,1)

(0,3)

0,8
1,1

(1,2)

(2,2',l

(2,0)
(2,0)

2,8
2,9
1,7

(3,0)

(1,{)
2,4
2,9

(1,4)

<1,2)
(0,3)
(1,5)

0,7
0,3
0,6

(0,3)

(0,4)
(0,2)
(0,8)

0,8
0,7
0,E

(1,0)

(0,1)

G)
(0,3)
0,3
0,1

(0,3)
o,1

o,2

G)

0,3
0,1

0.3

c)

(0,4)
(0,8)

(0,e)
(0.6)

(0,6)
(0,8)
(0,7)

0,4
0,3
0,3

(0,3)

(1,o)

0,8
o,7

(0,3)

(3,2)
(3,7)

(5,1)
(3,0)

(5,E)
(6,7)
(4,3)

4,E

2,3
2,9

(3,2)

(7,5)

7,7
4,9

(3,3)

8,2
6,7
6,1

(3,e)

7

8
I

10

11

12

13

11

15

t6
17

3
1

5
6

(0,6)
(0,0)

(0,0)
(0,2)

(1,0)

(0,4)
(0,3)
0,4
0,5
0,4

(0,4)

G)

G)
(0,0)

0,0
o,t
0,0

(0,0) (0,0)

Einzelhandel mit Zweirädern, Zweiradteilen, -zubehör und -reifen

G)
0,0
0,1

(0,1)

(3,7)

1,0
1,2

(0,e)

(1,1)
o,7
0,6

(0,8)

0,5
0,3
0,4

(1,2)

(0,8)

0,9
1,5

(0,e)

1,8

1,1

0,9
(0,3)

Elnzelhandel mit Uhren, Edelmetalhraren, Schmuck

o,7 0,o 2,3 3.1
1,4 0,1 3,3 1,8
1,7 0,0 3.8 1 ,1
(1,O (0,0) (2,r) (1 ,0)

1,0
1,1

o,t
(0,5)

18

19

20
21

in kelnem vertraglichen Lohn-, Gehalt6- oder Ausbildungsver-
hällnis standon.

4) Eläschlioßlich Vergütungen an Auszubildende.
5) Einschließlich geringwerliger WirlschaflsgOter gemäß § 6

Absalz 2 ESIG.
6) Ohne Versicharungsbeiträge für prlvata Zwocko.

7) Koslen insgosaml . Summe der dargoslelllon Ko.lon. Dle ver-
schiodenon Toilkostonarlon der Kraftfahrzeugkoston rind ln den
dargectellten Kostenarlon wie z.B. im llhlerlataufrvand oder in den
Stouorn enlhalten. Die kelkulatoriechen Koslen sind nlchl elnbe-
zogon,

FremdkapllalzinEen

Stouorlich€
Ab-

0brige auf Sach-
anlagens)

Mi€tcn
und

Pechlen

Sleuorn,
Geb0hren

und
öffentliche
B€iträge

tn3-
ge-

samt

darunler
Zlnssn f0r

Hypotheken,
Grund-

und
R6nl6n-

schulden

Versiche-
rungs-

beilrägeG)

Son8ligo
betrlebllche

Koston

Koslen
lns-

ges.mlT)
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4 Unternehmen mit überwieoend Handel nach der Gesamtleistuno ') und nach Wirtschaftsa{eioen i')
4.3 Beschäftigte "') und Personalkosten 1991 je Unternehmen

Personalkoslen
Sozialkoslen

Geaamlleistung
von ... bis

unler... DM

100 000 - 500 000 ..........
500 mo - 1 Mi[. ..........

250 000 - 500 000 ..........
500 mO - I Mill. .........,

100 (x)0

250 0ü)
500 «r0

I Mi[.
2 Mill.

'5 Mllt.
10 Mi[.

250 000
5000@

I Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

10 Mi[.
25 Miil.

(12,6)
(11,9)
(45,6)

E/[,4

145,.t
454,4

(863fE)

(1,5)
(e,5)

(10,2)

19,8
30,2
87,4

(152,4)

(100,0)
(100,0)

(e8,3)

96,6
94,2
96,7

(eE,7)

Anteil
an den
Löhnen

und
Gehältern

22,5
(20,6)

(23,4»

(18,s)

(2O,7)

(2O,4)

(12,1',)

(21,1)
(22,4'
23,4
20.8
19,2

(17,6)

G)
21,O

23,2
(24,4)

24,O

22,2
2r.3

(1E.4)

0,3
(0.1)

432 6 Handwerksunlernehmen mil Uberwiegend Einzelhandel mil K0rschnerwaren

2,8 1,0 1,8 't8,4 4,1 99,7
(5,3) (1,0) (4,3) (s0,4) (10,4) (99.9)

434 11 Handwerksunlcrnehmen mil ilberwiegend Einzelhandel mit elehrolechnischen Erzeugnissen

tr,sl
(r,0)

(2,1)
(3,3)
(4,E)

5,9
s,2

21,O
(40,e)

(1,1)
(1,0)
(1,0)

0,9
0,8
0,4

(0,3)

G)
(0.6)

(2,3)
(6,8)

(1,0)
(5,8)

G)
0,6
1,5

(2,E)

0,3
1,0

2,O

(3,7)

G)

G)

(1 1,4) (2,7) (100,0)
(105,4) .(20,0) (ee,4)

434 4 Handwerksunternehmen mil 0bemiegend Einz6lhandel mil Rundlunk., Fernseh- und phonolechnischen Gerätcn

2soooo - s00000........,. I (3,E) (1,5) (2,3) ({3,3) (s,o) (1oo,o) G)t"
5(x) 000 - 1 Mi[. . ........ I (4,s) (1,0) (3.s) (54,1) (11,0) (100,0) G)

.138 11 Handw€rksunlernshmen mil 0benriegend Einzelhandel mit Kraftwagen

(1,7)

(1,1)
(2,3)
(3,8)

5,1

8,3
20,6

(40,6)

3,5
5,8
3,3

(1,3)

G)
1,2

8.1
(5,r)

438 5 Hendwerksunternehmen mit überwiegend Einzelhandel mit Zweirädern, Zweiradteilen, -zubchör und -reifen

25 000 - too 000 ..........
100 000 - 250 000 ..........
250000 - 500000 ..........
500000- 1Mil...........

25 (x)0 - 1(x) 000 ..........
100 000 - 250 000 ..........
250 m0 . 500 000. -...:....
500 000 - t.Mi[. -.........

439 5 Hendwerksunternehmen mit 0berwiegend Einzelhandel mil Uhren, Edelmetallwaren, Schmuck

(1,3)

1,9
2,E

(3,8)

I ,.1

2,1

3,1
({,9)

(1,3)

1,3

1,3
(1,0)

1,1

1,1

1,1

(1,3)

c)
6,3

23,2
(37,2)

2,1

10,E

29,2
(57,8)

(0,2) (100,0)

1,3 98,8
5,4 91,9
(e,1) (es,o)

99,5
96,2
9E,1

(ee,s)

0,5
2,4
6,2

(10,6)

0,5
3;8
1.9

(0,5)

) Nichl hochg€rechn6les Ergebnis.
") Anlage A der Handwerksordnung vom 28.12.1965
"') Umfaßt alle im Unlernehmen tätigen Personen.

1) Ohne Enlgell für tälige lnhabo/innen, tälige Milinhabsr/innen und
mitholfonde Familienangehörige, die im befraglen Unlernehmen in
keinem verlraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausblldungsverhältnis
slandon.

2) Einschließlich Verg0tungen an Auszubildende.

Besoträhigte

tna-
ge-

samt

tätige ln-
haber/innen,
tätigo Mit-

inhaber/innon
und ohno

Entgell
mithelfende
Familien-

angehörige

Gesell(en)i lnnen
u. andere Fach-

arbeiler/innen, an.
gelernle u. ungo-
lernte Arbeiler/
innen, gewerbli-

che Auszubilden-
do, Hoimarboilor/
inn6n, kaufmänni-
sche u. sonstige

Angoslellto Bowie
kaufmännische u.
son6lige AuBzu-

bildende

Löhne
und
Ge-

hälte12)

tns-
ge-

6aml

g€salz-
liche übrige

Anzahl I 000 DM
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Anhang
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Eormblatt 1

1 Betriebsverglelch für Ihr Eaudyerlrsunteraehnen
Gexerbezrei g lhre Unternehmens:

GröBenktasse lhres Unternehmens nach der Gesamtteistung von bis Dt4

Lfd.
ll r.

Zu vergleichende Tatbestände: D imen-
sion

Durchschni ttsHert
der Kosten-

s t ruktur -
statistik

tJert I hres
Unternehmens

D i f ferenz
pos. / neg

LEISIUIG 1 bis

2.

3.

4.

aug fabelle 2.L

Handrerksursatz

Handelsrmsatz

übriger Umsatz

Bestandsveränderung von
Hatb- u. Fertigerzeugnissen

Ardere aktivierte Ei genleistungen

aua Tabclle 2.2

Roh-, HiIfs- u. Betriebsstoffe

lJarenei nsatz

Lohn- u. l{achunternehmerteistungen

Instardhattung u. Reparaturen

Löhne u. cehälter

Soziatkosten - gesetztiche

Sozialkosten - übrige

Abschreibungen auf Sachentagen

Iieten und Pachten

Steuern, Gehihren, öffentt. geiträge

Frendkapitatzinsen

Vers i cherungsbei t räge

sonstige Kosten

Gesamtleistung

Kosten

0berschuB

Beschäft i gte

Gesamtteistung je Beschäf tigten
(Kennziffer 1 getei[t durch
Kennziffer 4)

DH

Dtl

DI

Dl,l

Anz

Dt{

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20

21.

2

3

4

5

S

6 minus 20

1

d
e
r
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Formblatt 2

1 Betriebsvergleich für Ihr Ealrdwerksuaternehnen
Gererbezrei g lhre Unternehmens:

GröBenktasse lhres Unternehmens nach der Zaht der Beschäftigten von bis unter DI{

Lfd.
il r.

Zu vergleichende latbestände: D imen-
sion

Durchschni ttsxert
der Kosten-

st ruktur -
statistik

lrert Ihres
Unternehmens

Di fferenz
pos. / neg.

I STU}IG s

aus Tabellc 3.1

Handrerksrmsatz

Handetsrmsatz

übriger Umsatz

Eestandsveränderung von
Hatb- u. Fertigerzeugnissen

Andere aktivierte Ei genleistungen

aus Tabelle 3.2

Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe

Ilarenei nsatz

Lohn- u. Nachunternehmerleistungen

Instendhaltung u. Reparaturen

Löhne u. cehätter

Soziatkosten - gesetzt iche

Soziatkosten - übrige

Abschreih.rngen auf Sachantagen

llieten und Pachten

Steuern, Gebtihren, öffentt, Beiträge

FrenrJkapitatzinsen

Versi cherungsbei t räge

sonstige Kosten

KENNZ I FEERN

cesamt I ei stung

Kosten

UberschuB

Beschäft i gte

Gesamt teistung je Beschäf ti gten
(Kennziffer 1 geteilt durch
Kennziffer 41

Dl,l

2.

3.

4-

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12-

13.

11.

15.

16.

17.

18.

19.

20

21 .

2

4

5

SLmDe s19

d
e
r

Dl,l

Dtl

0it

Anz

Dr,l
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IHRE KENNUMMER +
lm Schrittwechsel bine stets angebsn

Kostenstrukturstatistik 1 991
Handwerk

Rücksendung an:
|-- -l

@)
Statistisches Bundesamt
Zweigstelle Berlin
DEO B/Kostenstruktur
Postfach 276
O-1026 Berlin

Telelonisch erreich6n Sis uns
8.30-1 5.30 Uhr (Mo.-Do,)
8.30-15.00 Uhr (Fr.)

unter der Durchwahl
Berlin (Osl) 2352579

2352429
voraussichtlich ab 1. Juli 1992 neus Rufnummern:

23 24 65 52
232465*L _l

O Zweck, Art und Umlang der Erhebung, Rechtsgrundlagen, Geheimhaltung, Hiltsmerkmale, Trennen und Löschen sowie
Adreodatei siehe Erläuterungen, die Bestandteil des Erhebungsvordrucks sind.

O Hinwelse tür die Ausfüllung: Alle Angaben erbitten wir für das Gesamtunternehmen. Handwerksbetriebe mit Handel, Fuhrbetrieb u. ä.
tüllen bitte diesen Erhebungsvordruck unter EinschluB dieser Tätigkelten aus. - Berichtsjahr ist das GeBchäftsiahr 1991.
- Wenn keine Angabe in Betracht kommt, bitten wir bei der entsprechenden Position einen Strich (-) einzusetzen. - Bei den mit O
gekennzeichneten Positionen bitte die beigefügten Erläuterungen zum Erhebungsvordruck beachten.

O Rücksendung: Bitte senden Sie einen ausgefüllten Erhebungsvordruck innerhalb von 6 Wochen nach Erhalt an das Statistischo
Bundesamt. Der Erhebungsvordruck ist für die Benutzung von Fensterbriefumschlägen bereits voradressiert. Das zweite Exemplar ist
für lhre Akten bestimmt.

(Bitte nicht austüilen)
Allgemeine Fragen
l.lst lhr Untemehmen in dle

Handwerksrolle elngetragen?

Zutrstl6ndss bitte ankrouzen

8 I 10 11 12 13 14 15i" E n"in I 02 03

2. Geschältslahr von bis

3. Kennzeichnung des Untemehmens

3.1 AuogeübteTritigkelten
Bitte geben Sie unter 1.1.1 bis 1.1.7 die ausgeübten 'l?itigkeiten bzw. die Güter oder den Wirtschaftszweig an

3.1.1 Be- u.

3.1.2Reparatur von (ohne Baugewerbe) @

von

3.1.3 Baugewerbe @

3.1.4 Handwerkliche

3.1.5 Handel mit (GroB- und Einzelhandel) @

3.1.6 Handelsvermittlung von @
3.1.7 Tätigkeiten B. Gaststätten- und

Falls Sie in mehreren der Zeilen Angaben
welche ?

3.2 Bezelchnung des hauptsächllch ausgeübten Beruls
Wie z. B. Maurer, Zimmerer, Tischler, Wagner,
Kürschner, Stricker (siehe auch auf der Rück-
seite des Anschreibens abgedrucktes "Verzeich-nis der Gew€rb€, die als Handwerk betrieben
werden können" nach Anlage A der Handwerks-
ordnung)

3.3 Rechtslorm des Unternehmeng
1.3.1 Einzelunternehmen

1.3.2 OHG, KG, GmbH & Co. KG

1.3.3AG, GmbH, KGaA

1

2

3

41.3.4 B.
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am Ende
1991

am Anfang 
I

des Geschäftsjahres

ll. Posten der Bilanz

1. Sachanlagen @
1.1 und fremden Grundstücken

andere
Geräte u

2. Vorräte @
2.1 Hilfs- und Betriebsstoffe

2.2 Selbsthergestellte und bearbeitete Halb- und Fertigerzeugnisse

2.3 Handelsware (fertig bezogene Waren zum Verkauf)

lll. Umsatz im Geschäftsjahr 1991
1. Gesamtbetrag.der abgerechneten Lleferungen und sonsügen Leistungen

(auch Eigenverbrauch) ohne Berücksichtigun-g des Zahlunqsäinqanqs.
Bitte Erlösschmälerungen wie Preisnachlä-ssel Rabane sorüie Ja-hre§rückver-
gütungen, Boni, Retouren u. dgl. absetzen; ferner auch Kunden gewährte Skonti.
Nicht einzubeziehen sind durchlaufende Posten @, Erlöse aus Land- und
Forstwirtschaft, sowie als außerordentlich und betriebslremd anzusehende
Erträge.

ln vollen DM

1.1 Gesamtbetrag @
einschlieBllch Umsatzsteuer

1.2 Gesamtbetrag @ ohne Umsatzsteu€r

2. Aulgliederung des yorstehenden Gesamtumsetzes von 1.2 ohne Umsatzsteuel

05/06

07108

09/10

11112

13

14

Falls kelne ausreichenden Aufzeichnungen
sorgtältige Schätzung, notfalls in o/o

2.1 Handwerksumsatz @
UmsaE von selbsthergesleltten und bearbeiteten Halb- und Fertig-
erzeugnissen, UmsaE aus sonstigen handwerklichen Leistungen
wie Röparaturen, lnstallationen, tüfontagen sowie sonstige Didnst-
leistungen und Lohnarbeiten für fremd€ Betriebe

2.2 Handelsumsatz O
(Verkauf von fertig bezogenen Waren)

hierzu vorliegen, genügt

15

16

172.3 Umsatz aus Gaststätte

lV. Bestandsveränderung
an selbsthergestellten und bearbeiteten Halb- und

2.4 Übriger Umsatz
z. B. aus Vermietung und Verpachtung betrieblicher Anlagen und
Einrichtungen (u. a. Lagermietsn), Lohnfuhren, Gutachtertätigkeit;
ferner Honorare, Provisionen 18

(Jahresendbestand Jahresanfangsbestand 1

V. Andere aktivierte Eigenleistungen im Geschäftsjahr 1991 @
B. selbsterstellte Anlagen für das eigene Unterne

Vl.Gesamtleistung im Geschäftslahr 1991

Bitte Vorzeichen
+ oder - 19

20

21

oh Dtt

= lll. 1.2 plus oder minus lV plus

- 135-

beacht€n

Bauten auf
und Rechten

und
und

ll.



Vll. Etige Personen
im Durchschnitt des Geschäftsiahres tSSt @

1. Tätige lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innen

2. Ohne Entgelt mithelfende Familienangehörige @

3. Gesell(en)/innen und
Arbeiter/innen,

darunter: Auszubildende

4, Kaufmännische und sonstiqe Anqestellte sowie kauf-
männische und sonstige Aüszubädende @ @

darunter: Auszubildende

5. Summe (1 bis 4)

Vlll. Kosten im Geschäftsjahr 1991 @
Als Kosten geben Sie bitte die auf das Geschäftsjahr 1991 entfallenden Beträge ohne Berücksichtigung
der Zahlungsvorgänge an. Nachzahlungen und Vorauszahlungen dürfen daher in den Zahlenangaben nicht
enthalten sein. Kosten für land- und forstwirtschaftliche Tätigkeiten sowie als auBerordentlich und als
betriebsfremd anzusehende Aufwendungen sollen nicht mit aufgeführt werden.

I Die Kosten sind ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist, anzugeben.
1. Materialaufwand im Geschäftslahr 1991 @

ohne abzugsfähige Vorsteuer (Umsatz- und Einfuhrumsatzsteuer)
'I .1 Aufwendungen lür Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

darunter:
E kosten B. Brennstoffe, Strom, Gas)

1.2 Aufwendungen tür bezogene Waren

in vollen DM

27

33

39

40

46

47

53

60

61

von Nachunternehrnern für 1991)

2.2 lnstendhaltungs- und Reparaturkosten

2. Fremdlelstungen
2. t Lohnarbeiten durch fremde

von beigestelltem Material),

3. Personalkosten

3.2 Sozialkosten
3.2.'l

5. Mieten und Pachten

Eetriebe (Entgelt für die Be-
Nach unternehmerleistungen

oder Verarbeitung
@ (Rechnungs-

54

55

56

57

58

59

Nur lremde, nicht aktivierte Leistungen fü
Geschäftsräume, Außenanlagen, auch für
Werkzeuge, Geräte u. dgl., aber nictrt für

r betrieblich Bauten, Betriebs- und
Maschinen htu
Kraftfahrzeuge, die unter 6

Renten- und
, Winterbau-Um

sind

3.1 Löhne und Gehälter (ohne Provisionen) einschließlich Vergütungen an Auszubildende 6D
(Bar- und Sachbezüg'e brutto @ d. h. vor Abzug von Steuärn u-nd SozialversicherungsB'e
trägen, aber ohne Arbeitgeberänteile, die nachstehend unter Vlll. 3.2.1 autzuführen sind)
und ohne Vergütungen für die unter Vll. 1 und 2 genannten Personen

l-

rsr

3.2.2 übrige @

4. Steuerliche Abschreibungen auf Sachanlagen @ (auf betrieblich genutzte Bauten auf
eigenen und fremden Grundstücken und grundstücksgleichen Rechten, auf Anlagen ein-
schließlich Anlagen im Bau, Maschinen, Betriebs- und Geschäftsausstattung) sowie
geringwertige Wirtschaftsgüter gemäß § 6 Abs. 2 Einkommensteuergesetz

ließlich Lagerräume,
Leasing/Miete für
Unternehmen

62

63
Bauten, Betriebs- und Geschäftsräume (einsch
genutzte Räume) sowie G

n, EDV-Anlagen, Geräte u.

Anzahl der
tätigen
Personen

Miete für betrieblich genutzte
Garagen, ohne betriebslremd
Fahrzeuge aller Art, Maschine
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6 Kosten lür Kraftrahneughaltung
(Aufgliederung soweit möglich)

ohne Personalkosten, Mi€te, Abschreibungen @
in vollen DM

Signierfeld

darunter:

Evtl.
sorgtältige
Schälzung,
nolfalls
in 0/6

6.1 Verbrauch von Treib- und Schmi€rstotfen

6.2 lnstandhaltung und Reparaturen

6.3 Versicherungsprämien

6.4 Kraftfahrzeugsteuer und Gebühren

64

65

66

67

68

69

70

71

72

7

8. Fremdkapitalzinsen@
darunter:
Zinsen lür Hypotheken, Grund- und Rentenschulden

L Versicherungsbeiträge (ohne Versicherungen für Kraftfahrzeuge IVlll. 6l
oder private Zwecke)

10. Sonstige betriebliche Kosten, soweit vorstehend nicht edalt, z. B. Kosten für Porto und sonstigo
Postgebühren, Steuer- und Rechtsberatung, Beiträge zu Wirtschaflsorganisationen, Provisionen,
Bankspesen, EDV-Kosten - nur fremde Leistungen - ohne Miete (Vlll.5)

Nicht anzugeben sind hier als auBerordentlich und betriebsfremd anzusehende Aufwendungen,
Umsatz-, Einkommen-, Körperschaftsteuer, Abschreibungen auf das Warenlager; Kunden
gewährte Rabatte, Skonti u. dgl. sind vom Umsatz (lll. 1) abzusetzen.

Bei vergleichsweise hohen Belrägen geben Sie bitte an, um welche Aufwendungen es sich über-
wiegend handelt.

11. Summe (1-r0)

Steuern, Gebühren @ und öflentliche Beiträge @ , Gewerbesteuer, Grundsteuer
und sonstige Steuern (Wechselsteuer, VerbrauChsteuern @ , nlcht Umsatz-,
Einkommen- und Körperschaftsteuer; die Kraftfahrzeugsteler ist unter Vlll.6.4 anzugeben)

73

74

80

I Wir empfehlen, vorstehende Summe ('t 1.) von der Gesamtleistung (Vl) abzuziehen und zu prüfen, ob dieI Differenz mit den Aufzeichnungen des Unternehmens in etwa überdin6timmt.

Platz tür zusätzliche Erläuterungen:

Um Rückfragen zu erleichtern, bitten wir um folgende Angaben:
Zuständige(r) Bearbeiter/in
Telefon-Nummer

Rul-Nummer

-137-
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Statistisches Bundesamt
Postfach 276

O-1026 Berlin

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Die Kostenstrukturerhebungen werden auf freiwilliger und reprä-
sentativer Grundlage durchgeführt. lhre Ergebnisse dienen u. a.
der Berechnung der Entstehung des Sozialprodukts, der berufspo-
litischen Arbeit von Verbänden und Kammern und nicht zuletzt
den Unternehmen selbst tür Betriebsvergleiche.

Rechtsgrundlagen
Gesetz über Kostenstrukturstatistik (KostrukStatG) in der im Bun-
desgesetzblatt Teil lll, Gliederungsnummer 708-3, verötfentlichten
bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch § 13 Abs. 1 des
Gesetzes vom 6. November 1 975 (BGBI. I S. 2779) in Verbindung
mit Artikel 6 der Statistikanpassungsverordnung (StatAV) vom 26.
März 1991 (BGBI. 1S.846) und dem Gesetz über die Statistik für
Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar
1987 (BGBI. I S. 462, 565), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 17. Dezember 1990 (BGBl. I S.2837).
Die Erteilung der Auskunft ist freiwillig gemä8 § 5 Abs. 1 Kostruk-
StatG in Verbindung mit § 15 Abs. 1 Satz 1 BStatG.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG geheim-
gehalten.

Hiltsmerkmale, Trennen und Ldschen, AdreBdatei
Name und Anschritt des Unternehmens bzw. Name des lnha-
bers/der lnhaberin des Unternehmens sind Hilfsmerkmale, die.
lediglich der technischen Durchtührung der Erhebung dienen. Sie
werden zur Sicherstellung der Trennungs- und Löschungsvor-
schriften auf dem Erhebungsvordruck selbst nicht angeführt, so
daß die gemachten Angaben nicht mehr unmittelbar dem Unter-
nehmen zugeordnet werden [<önnen. Die verwendete Kennummer
dient der Unterscheidung der Unternehmen. Sie besteht lediglich
aus einer laufenden frei vergebenen Nummer, die nach AbschluB
der Plausibilitätsprüfung gelöscht wird.
Name und Anschrift des Unternehmens bzw. des lnhabers/der
lnhaberin des Unternehmens werden zusammen mit dem entspre-
chenden Wirtschaftszweig zur Führung der gemäß § 13 BStatG
vorgesehenen Adreßdatei verwendet. Sie dient ausschlieBlich sta-
tistikinternen Zwecken.

Berichtskreis
Die Erhebung erstreckt sich auf Handwerksunternehmen, die im
Geschäftsiahr 1991 tätig waren.
Alle Angaben erbitten wir für das Gesamtunternehmen ein-
schlieBlich aller Verkaufsstellen und Nebenbetriebe. Als Gesamt-
unternehmen gilt die kleinste rechtlich selbständige Einheit (unab-
hängig von einer eventuellen Zugehörigkeit zu Konzernen oder
Organschatten).
Handwerksunternehmen mit Handel, Fuhrbetrieb, Gaststäne u. ä.
füllen bitte den Erhebungsvordruck unter Einschluß dieser Tätig-
kerten aus.
Sollten lhre Geschäftsunterlagen tür die Beantwortung einzelner
Fragen nicht ausreichen, genügen sorgfältige Schätzungen.

Auslüllungshinweise
@ altte tür die Güter öder Waren keine Sammelbezeichnungen wie
- z. B. Nahrungsmittel, Fahrzeuge, Holzwaren oder Bek[eidung,

sondern z. B. Backwaren, Motorräder, Holzmöbel oder Damen-
oberbekleidung usw. angeben.

@ Aitte angeben, ob Bauhauptgewerbe, also z. B. Hoch- und Tief-- bau (ohne ausgeprägten Schwerpunkt), Hochbau (ohne Fertigteil-
bau), Straßenbau, Stukkateurgewerbe, Gipserei, Verputzerei,
Dachdeckerei bzw. Zimmerei, lngenieurholzbau oder Ausbauge-
werbe wie Klempnerei, Gas- und Wasserinstallation, Eleklroinstal-
lation, Glasergewerbe, Maler- und Lackierergewerbe, Tapetenkle-
berei, Bautischlerei und anderes.

@ Hierner gehören z. B. Schornsteinfeger-, Fnseur-, Textilreiniger,- Gebäudereiniger und totografisches Gewerbe.

@ eitte Art der vermittelten Waren angeben, auch ob Versandhan-
- delsvertreter.

Kostenstruktu rstatistik 1 991
Handwerk

Erläuterungen zum Erhebungsvordruck

gegen Entgelt. Nicht anzugeben sind land- und torstwirtschaftli-
che Tätigkeiten.

@ Bei Sacnanlagen erbitten wir - soweit möglich - Bruttobeträge,- also vor Abzug von Subventionen oder sonstigen Zuschüssen.

@ Kleinwerkzeuge, die nach § 6 Abs. 2 Einkommensteuergesetz- bewertet werden (nichtaktivierte geringwertige Wirtschaft§güte0
sind unter Vlll.4 aufzuführen.

@ Die Bestände an Roh- bzw. Werkstoffen, Hiltsstotfen, Betriebsstof-
fen usw. und Handelswaren (fertig bezogene Waren zum Verkauf)
sind zu Anschaffungskosten (ohne als Vorsteuer abzugsfähige
Umsatzsteuer) zu bewerten. Dagegen ist die Bewertung der Be-
stände an untertigen und fertigen Erzeugnissen aus eigener Pro-
duktion usw. zu Herstellungskosten vorzunehmen.

@ Durchlaufende Posten, die im Namen und für Rechnung eines
- anderen vereinnahmt und verausgabt wurden, gehören-weder

zum Umsatz noch zu den Kosten.

@Folgende Lieferungen und sonstige Leistungen sind bei lll.1.1- und lll. 1.2 mit anzugeben:
umsatzsteuerfreier Umsätz gemäß § 4 Umsatzsteuergesetz,
nichtsteuerbarer Umsatz.

Beim Vorhandensein von umsatzsteuerlichen Organschaften
sind ebenfalls mit gleichen Beträgen aufzuführen:

Umsätze zwischen der Muttergesellschaft und ihren Tochter-
gesellschalten,
Umsätze zwischen den Tochtergesellschaften.

6) Nictrt zum Handwerksumsatz zählt der Umsatz von Handelswa-
- re, auch wenn mit dem Absatz derartiger Waren geringfügige

handwerkliche Leistungen verbunden sind, wie z. B. das Anschlie-
ßen von elektrischen Geräten, von Badewannen u. dgl. an vorhan-
dene Leitungen oder das Andern von Oberbekleidung.
Derartiger Umsatz ist als Handelsumsalz (111.2.2) zu melden.

@ Hier sollen die im Geschäftsjahr 1991 mit eigenen Arbeitskräften- selbsterstellten Anlagen (2. B. Gebäude, Maichinen und maschi-
nelle Anlagen, Einrichtungsgegenstände, Werkzeugschränke
sowie Großreparaturen) angegeben werden, soweit für diese auch
Kosten in Vlll enthalten sind. Sie sind mit dem aul dem Anlagen-
konto aktivierten Wert vor Abzug von Abschreibungen zu melden.

Der Jahresdurchschnitt errechnet sich aus der Summe der täti-
gen Personen an den Monatsenden geteilt durch 12. Personen,
die 1991 den Grundwehr- oder Zivildienst ableisteten, sind lür
diese Zeit nicht mitzuzählen.

6D Als Vollzeittätige gelten Personen, die während der vollen, im- befragten Unternehmen üblichen Arbeitszeit tätig waren.
Zu den Teilzeittätigen rechnen Personen, die dauernd oder als
Aushilfskräfte stundenweise, halbtags oder nur an bestimmlen
Tagen tätig waren. Sie sollen auf Vollzeittätige umgerechnet
werden. Für die Umrechnung können z. B. die geleisteten bzw.
bezahlten Arbeitsstunden herangezogen werden.

@ Hier sind auch solche mitheltende Familienangehörige einzuset-
- zen, die neben einer hauptberutlichen Tätig[eit aü-ch in dem

meldenden Unternehmen (2. B. für Buchführungsarbeiten) ohne
Entgelt tätig waren. Familienangehörige, die im betragten Unter
nehmen in einem vertraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbil-
dungsverhältnis standen, sind nach Art ihrer Stellung nur in die
Zeilen Vll. 3 und 4 einzutragen.

@ ftir Oie Zuordnung als Arbeiter oder Angestellter ist die jeweilige
- Zugehörigkeil zur gesetzlichen Rentenversicherung maßgebend.

6D Zu Oen Angestellten zählen auch Gesellschafter, Vorstandsmit.- glieder und andere leitende Kräfte, soweit sie vom befragten
Unternehmen Bezüge erhalten, die steuerlich als ,,Einküntte aus
nichtselbständiger Arbeit" angesehen werden.

als Versicheruigsvertreter oder
im Verkehrsgewerbe für andere

@ Hierzu zählen u. a. Tätigkeiten
- -vermittler, Transportleisiungen
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@

@ tnnaOer I innen von Unternehmen, die den Gewinn gemäß § 4- Abs. 3 Einkommensteuergesetz ermitteln, geben biite als Ko-
sten die auf das Unternehmen bezogenen Betriebsausgaben
des Kalenderjahres 1991 an, die bei steuerlicher Gew-inner-
mlttlung abzugsfähig sind. Aufwendungen für private Zwecke
dürfen nicht enthalten sein.

@ Wir bitten, den gesamten Materialautwand zum Verkaul bzw.- zur Be- und Verarbeitung einschließlich Materialaufwand für
Lohnbe- und -verarbeitung anzugeben, d. h. der gesamte Ver-
brauch von Warenvorräten sowie von Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffen.
Zum Materialaufwand zählen auch die im Kommissionsge-
§chäft umgesetzten Waren. Die Bewertung erbitten wir zu
Einstandspreisen, das sind Einkaufspreise zuzüglich Be-
schaffungskosten wie Fracht, Anfuhr, Zoll, Branntwein- und
Monopolausgleich, Sektsteuer und Verbrauchsteuern. Bei der
letztgenannten handelt es sich um die vom befragten Unter-
nehmen an die Zollverwaltung entrichtete bzw. von dieser
aufgeschobene oder gestundete Verbrauchsteuet für bezo-
gene Waren (2. B. die Kaffeesteuer, die für bezogenen Roh-
kaffee zusammen mit dem Einfuhrzoll und der Einfuhrumsatz-
steuer erhoben wurde).
Verbrauchsteuern, die bei der Herstbllung verbrauchsteuer-
pflichtiger Erzeugnisse (2. B. bei einer angegliederten Brenne-
rei) auftreten, sind nicht hier, sondern unterVlll. 7 anzugeben.
Abzusetzen sind erhaltene Preisnachlässe, Rabatte, Jahres-
rückvergütungen, Boni und Skonti sowie Retouren.

zur Sozialversicherung sowie zuzüglich Lohn- und Kirchen-
steuer-anzugeben. Der Arbeitgeberant€il ist jedoch unter
Vlll. 3.2.1 aufzuführen.
Nicht einzubeziehen sind auf das Geschäftsjahr bezogene
Zahlungen aus betriebseigenen Mitteln für Kuriarbeit (Kuizar-
beitergeld), die aus ötfentlichen Mitteln erstattet wordbn sind
oder auf die ein Erstattungsänspruch besteht (§ 72 Arbeitsför-
derungsgesetz).

@ Sei den gesetzlichen Sozialkosten sind auch die Aufwendun-- gen und Zuschüsse zur Betriebskrankenkasse nach der
Reichsversicherungsordnung (RVO) sowie die gesetzlich vor-
geschriebenen Beiträge zur Krankenversicherung nichtversi-
cherungspf lichtiger Angestellter mit aufzuf ühren.

@ Ole übrigen Sozialkosten umtassen die auf tariflicher, be-- triebs- und branchenüblicher Grundlage beruhenden bzw. frei-
willig gewährlen Sozialaufwendungen; ferner auch Beiträge
zur Aus- und Fortbildung (2. B. Umlagebeträge für Berufs- und
Fachschulen), Zuschüsse für Verpflegung unid Kleidung, Tren-
nungsentschädigungen, Umzugsvergütungen, Geldzuüeisun-
gen an Heime für Auszubildende, Kantihen sowie für den
Gesundheitsdienst, die Betriebsfürsorge u. dgl..
Zu den Sozialkosten zählen nicht Beiträge des Unternehmers
zur Lebens:, Renten-, Krankenversicheiung u. dgl. für sich
und seine Familie. Die gemäß Verordnung über die Gewäh-
rung von Vorruhestandsgeld vom 8. Februär 1990 in GBl. T. I
(1990) 7, S. 42 gezahlten Beträge, die von der Bundesanstan
für Arbeit erstattet wurden bzw. werden, zählen ebentalls nicht
zu den Sozialkosten.

@Abschreib-ungen auf immaterielle Vermögensgegenstände- sowie auf aktivierte Aufwendungen für lngangsetzung und
EMeiterung des Geschäftsbetriebes sollten nicht enthalten
seln.

@ Zu Oen Kosten tür Krattfahrzeughaltung, soweit betriebsbe-
dingt, gehören Treibstotfverbrauch, lnstandhaltungskosten,
Fahrzeugversicherungen und Krattfahrzeugsteuer.
Bei der Aufgliederung sind evtl. weitere laufende Betriebsko-
sten unter Vlll.6.2 anzugeben. Dagegen sind Kosten für Fahr-
pers_onal unter Vlll. 3, die Miete für Kraftfahrzeuge sowie Miete
für Gar.a.gen unter_Vlll. 5 und die steuerlichen Abschreibungen
unter Vlll.4 aufzuführen. Falls ein Sammelkonto für die Käft-
fahrzeugkosten besteht und die Ausgliederung der einzelnen
Kostenarten auf besondere Schwierigkeiten stößt, genügt eine
sorgfältig geschätzte Angabe bei den einzelnen Positionen.

@ Gebtitrren und öffentliche Beiträge sind Abgaben, die für
bestimmte Leistungen des Staates bezahlt werden, wie Eich-
gebühren oder Erschließungsbeiträge von Grundstückseigen-
tümern.

@) Es sind nur Verbrauchsteuern auszuweisen, die bei einer- eiggnen. He_rstellung verbrauchsteuerpflichtiger Erzeugnisse
(2. B. beim Betreiben einer eigenen Brennerel) vom befiagten
Unternehmen direkt an die Zollverwaltung zu entrichten
waren.

@ Zu Oen Fremdkapitalzinsen, die nicht mit Zinserträgen zu
saldieren sind, gehören alle betrieblichen Schuldzinsen ein-
schließlich Diskont (ohne Wechselspesen) und Provisionen für
Bankkredite (insbesondere Kredit- und Uberziehungsprovisio-
nen sowie Kreditbereitstellungsprovision), ferner Zinsen für
Lieferantenkredite. Fremdkapitalzinsen aufgrund reiner Fi-
nanzgeschäfte dürfen nicht enthalten sein. Bankspesen (2. B.
Kontoführungsgebühren, Provisionen aus dem Zählungiver-
kehr und dem Etfektengeschäft) sind dagegen unter V-lll.10
anzugeben.

Die Nachunternehmerleistungen erstrecken sich auf solche,
die vom befragten Unternehmen an andere weitervergeben
worden sind (2. B. lsolierungs-, Schreiner- und Malerarbeiten).
Nebenunternehmer, die ihre Arbeiten im Namen und für Rech-
nung des Auttraggebers ausführen, sind keine Nachunterneh-
mer.
lhre Leistungen stellen beim Hauptunternehmer nur durchlau-
fende Posten dar. Falls diese mit auf dem Konto Nachunter
nehmerleistungen gebucht sein sollten, bleiben sie hier eben-
so wie bei den Umsätzen unberücksichtigt.

@ Olne Entgelt für tätige lnhaber und tätige Mitinhaber sowie- mithelfende Familienängehörige, die im befragten Unterneh-
men in keinem vertraglichen Lohn-, Gehalt§- oder Ausbil-
dungsverhältnis standen.

@ Einzubeziehen sind sämtliche Zuschläge (2. B. Schicht- und
Sonntagsarbeit), Leistungs-, Schmutz- und Erschwerniszula-
gen, Mielbeihilfen u.nd Wohnungszuschüsse, Vergütungen für
Feiertage, Urlaub, Arbeitsauställe u. dgl., Lohn- ünd G-ehalts-
fortzahlung bei Krankheit, Zuschüsse 2um Krankengeld, We-
gezeitentschädigungen und Fahrtkostenzuschüsse, -Entschä-
digungen für nicht gewährten Urlaub, Gratifikationen, Gewinn-
beteiligungen, Erfolgsprämien, zusätzliche Monatsgehälter,
Urlaubsbeihilfen u. ä., Leistungen zur Förderung dei Vermö-
gens_bildung an Arbeitnehmer; ferner Auslösungen, soweit
hierfür Lohnsteuer entrichtet wurde. Auslösungen, Tagegelder
u. ä., die als Spesenersatz gelten, sind unter VIll. 10 aüsruwei-
sen. Zu den Löhnen und Gehältern gehören auch tarifrecht-
lich oder vertraglich vereinbarte Kindergelder und sonstige
Familienzuschläge. Ebenfalls zu den Löhnen und Gehältein
zählen die an Teilzeittätige und Aushilfskräfte gezahlten Vec
gütungen, ferner Bezüge von Gesellschattern,-Vorstandsmit-
gliedern und anderen leitenden Personen, soweit sie steuer
lich als ,,Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit" angesehen
werden.
Die Sachbezüge sind mit dem Betrag einzusetzen, der dem
Lohnsteuerabzug zugrunde gelegt wuide.
Waren Nettolöhne vereinbart, so ist in diesen Fällen hier der
Nettolohn zuzüglich Arbeitnehmeranteil des Lohnempfängers

- 139-



Verzeichnis der Gewerbe nach Anlage A der Handwerksordnung

Nr Gewerbe Nr. Gewerbe
I Gruppe der Bau- und Ausbaugewerbe

101
102
103
104
105
106
107
108
109

110
1t1
112
113
1'14
115
116
117

Maurer
Beton- und Stahlbetonbauer
Feuerungs- und Schornsteinbauer
Backofenbauer
Zimmerer
Dachdecker
Straßenbauer
Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Schmiede -- >- MetallbauerSchlosser -
Karosserie- und Fahrzeugbauer
M asc h i nen ba u m ec h an i ke r
Werkzeugmacher
Dreher
Zweirad m ec han ike r
Kältea n I age n bau e r
Büroinformationselektroniker
Kraftf a h rze u g mec h an rke r
Kraftf ahrzeu gelektri ker
Land maschinen mechani ker
Feinmechaniker
Büchsenmacher
Klempner
Gas- und Wasserinstallateure
Zentralheizungs- und Lüfi ungsbauer
Kupferschmiede

Tischler
Parkettleger
Rolladen- und Jalousiebauer
Bootsbauer
Schiffbauer
Modellbauer
Wagner

Herrenschneider
Damenschneider
Wäscheschneider
Sticker
Stricker
Modisten
Weber
Seiler
Segelmacher

Bäcker
Konditoren
Fleischer

Glaser
Glasschleifer und Glasätzer
Feinoptiker
Glasapparatebauer
Thermomete rm ac h e r
Glas- und Porzellanmaler
Farbsteinschleifer, Achatschleiter
und Schmucksteingraveure
Fotografen
Buchbinder
Buchdrucker; Schriftsetzer; Drucker
Steindrucker
Siebdrucker
Flexografen

Betonstein- und Terrazzohersteller
Estrichleger
Brunnenbauer
Steinmetzen und Steinbildhauer
Stukkateure
Maler und Lackierer
Kachelofen- und Luftheizungsbauer
Schornstei nfeger

201
202
203
204
205
206
207
235
208
209
210
211
212
213
214
215
216
217

218
219
220
221
222
223
224
225
226
227
228
229
230
231
232
233
234

ll Gruppe der Metallgewerbe

lll Gruppe der Holzgewerbe
308
309
310
311
312
313

Ele ktro in stallateu re
Elektromechan iker
Fernmeldeanlagenelektroniker
Elektromaschi nenbauer
Radio- und Fernsehtechniker
Uhrmacher
Graveure
Ziseleure
Galvaniseure und Metallschleifer
Gürtler und Metalldrücker
Zrnngießer
Metalltormer und Metallgießer
GlockengieBer
Schneidwerkzeugmechaniker
Goldschmiede
Silberschmiede
Gold-, Silber- und {luminiumschläger

Drechsler (Elfenbeinschnitzer)
Schirmmacher
Holzbildhauer
Böttcher
Bürsten- und Pinselmacher
Korbmacher

Kürschner
Hut- und Mützenmacher
Handschuhmacher
Schuhmacher
Orthopädiesch uhmacher
Gerber
Sattler
Feintäschner
Raumausstatter

Chemigraten
Stereotypeure
G alvanoplastiker
Keramiker
Orgel- und Harmoniumbauer
Klavier- und Cembalobauer
Handzuginstrumentenmacher
Geigenbauer
Metallblasinstrumenten- und Schlagzeugmacher
Holzblasinstrumentenmacher
Zupf instrumentenmacher
Vergolder
Schilder- und Lichtreklamehersteller
Vulkaniseure

301
302
303
304
305
306
307

401
402
403
404
405
406
407
408
409

501
502
503

lV Gruppe der Bekleidungs-, Textil- und Ledergewerbe
410
411
412
413
414
415
416
417
418

V GruppederNahrungsmittelgewerbe
504 Müller505 Brauer und Mälzer506 Weinküfer

Vl Gruppe der Gewerbe für Gesundheits- und Körperpflege sowie der chemischen und Reinigungsgewerbe
Augenoptiker 606 Zahntechniker
Hörgeräteakustiker 607 Friseure
Bandagisten 608 Textilreiniger
Orthopädiemechaniker 609 Wachszieher
Chirurgiemechaniker 61 1 Gebäudereiniger

Vll Gruppe der Glas-, Papier-, keramischen und sonstigen Gewerbe

601
602
603
604
60s

701
702
703
704
727
705
706

713
714
715
716
717
718
719
720
721
722
723

' 724
725
726

-140-

707
708
709
710
711
712



Wirtschafts-
zweig

Gewerbe-
zweig

Nr

216 726

2223 110

22285 113

239',t',! 202

206

212

239 17 201

217

24o3 202

242 1 204

205

24292 204

205

247 203

245 51 307

249',t1 209

210

249 17 115

250 3 221

250 I 219

2s2 15 601

2527 602 - 605

606

4.1 Umsteioeschlüssel: Wirtschaftsaryeiqsvstematik - Gewerbezweiqsvstematik
Kostenstrukturstatistik Handwerk 1 991

Wirtschafts-
zweig

Gewerbe-
zweig

Nr

256 01 205

256 89 224

725

258 93 232

233

259 4 223

26',t 11 301

261 14 301

303

261 31 301

306

26137t27691 4'.t8

265 6 708

268 1 709

71',!

2725t2791 413

414

2766 410

281 1 504

28451 501

28455 502

291 44 503

300 (ohne

300 5, 75-7l,8)

101

102

Wirtschafts-
zweig

Gewerbe-
zweig

Nr

300 75 107

302 05 108

305 114

30E'l 105

308 5 106

310 1 214

215

310 3 2'.t6

310 5 2'.18

316 21 701

31624 '115

316 31 301

316 51 109

316 61 116

735 11 607

735'.t4 607

739 I 707

741 1 117

741 I 61 1
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Gewerbe-
zweig

Wirtschafts-
zweig

Nr.

101t',t02 300 (ohne

300 5

75 -Tt

8)

105 308 1

106 308 5

107 300 75

108 302 05

109 316 51

110 2223

1't 3 m2 g5

114 305

115 249 17

31624

116 316 61

117 741 1

201 z'39 17

202 239 11

24o3

203 247

204 242'.\

92

205 242 1

256 01

4.2 Umsteiqeschlüssel: Gewerbezweiqsvstematik - Wirtschaftszweiosvstematik
Kostenstrukturstatistik Handwerk 1 991

Gewerbe-
a reig

Wirtschafls-
zweig

Nr.

209 2491'l

210 249'.t1

214t215 310 1

216 310 3

2',t8 310 5

2',t9 250 I
221 250 3

223 259 4

224 256 89

232t233 258 93

301 261 11

14

31

316 31

307 2455',1

Gewerbe-
zweig

Wirtschafts-
zweig

Nr

410 2766

413 2725

414 279 1

4',t8 261 37

276 91

501 28451

502 284 55

503 291 4
504 281 1

601 252 15

602 - 606 2527

607 73511

14

17

611 741 9

701 31621

707 739 1

708 265 6

709

710

711

268 1

726 216
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Gesetz über Kostenstrukturstatistik
( KoSt rukStatG )
Vom 12. Mai 1959

(BGBI. III Gliederungs-Nr. 7Og-3)

Drer Bundestag hat das folgende Gesetz be-
schlossen:

§rl )

In der gewerblichen lrlirtschaft sowie bei sonsti-
gen Arbeitsstätten (mit Ausnahme der land- und
forstwirtschaftlichen Arbeitsstätten) werden be-
ginnend mit dem Jahr 1959 (I. Erhebungsjahr)
jährlich Kostenstrukturerhebungen als Bundes-
statistik durchgeführt. Die Erhebungen erstrecken
sich
l. {m ersten Erhebungsjahr auf Unternehrnen des

produzierenden Handnerks, die nicht aufgrund
des § I Buchstebe B Ziff. I oder des § 5 Buch-
stabe A Ziff. I des Gesetzes über die Stati-
stik im Produzierenden Gewerbe vom 6. Nov.
1975 (Bundesgesetzbl. I S. 2779) erfa0t wer-
den, sonie auf die Unternelmen des übrigen
Handurerks i

2. im zweiten Erhebungsjahr auf das Verkehrs-
gewerbe und die übrigen unter den Nunmern l,
I und 4 nicht genannten Arbeitsstätten;

l. im dritten Erhebungsjahr auf den Gro0handel
(Einsch.ließIich Verlagswesen) sowie das Han-
delsvertreter- und Handelsmaklergewerbel

4. im vierten Erhebungsjahr auf den Einzelhandel
sowie das Gaststätten- und Beherbergungsge-
werbe.

In den folgenden Jahren wiederholen sich die Er-
hebungen bei den unter den Nunmern I bis 4 be-
zeichneten Bereichen in der gleichen Reiehenfolge.
Bei unternehmen im Sinne des § I des Gesetzes
über eine Pressestatistik vqn l. April 1975 (Bun-
desgesetzbl. I S. 777) ryerden die Erhebungen aIIe
zwei Jahre durchgeführt .

§z
Der Bundesminister für t{irtschaft kann zum Zweck
einer zeitlichen Anpassung der Kostenstruktur-
erhebungen an andere statistische Erhebungen
durch Rechtsverordnung die Reihenfolge der Er-
hebungen bei den vier in § I bezeichneten Be-
reichen abändern.

§:
(1) Die Kostenstrukturerhebungen nach § I er-
fassen folgende Tatbestände:

l. den t{crt
a) des steuerlichen und wirtschaftlichen

ünsatzes,
b) des Warenbestandes,
c) der selbst erstellten Anlagen;

2. den Wert des lrlareneingangs;
f. die Kosten, untergliddert nach Kostenarten;
4. die beschäftigten Personen

(2) Bei Gruppen von Unternehmen und eonstigen Ar-
beitsstätten, bei denen ihrer Art nach die unter
Absatz I bezeichneten TatbeständC zur Beurteilung
des Kostengefüges nicht ausreichen, werden zu-
sätzlich Posten der Jehresbilanz (Anlegen, Au0en-
stände, Schulden) erfregt.
(l) Außer den in Absatz I und Absatz 2 bezeich-
neten Tatbeständen werden Angaben zur Kennzeich-
nung der Art der Unternehmen und eonetigen Ar-
beitsstätten erhoben, die zu einer zutreffenden
Beurteilung der statistischen Zuordnung erforder-
lich sind.

§4
Die Angaben zu den in § I Abe. I und 2 bezeich-
neten Tatbeständen beziehen sich jeneils auf ein
dem Erhebungsjahr vorangegangenes Kalenderjahr
oder Geschäftsjahr.

§r(f) Die Erteilung der Auskunft durch die Befrag-
ten zu den Erhebungen nach § I ist freiwillig im
sinne des § 7 Abs. 2 des Gesetzes über die Ste-
tistik für Bundeszwecke vom ). September l95l
(Bundesgesetzbl. I S. lll4).
(2) Die Erhebungen werden nit dem ZieI durchge-
führt, von 5 vom Hundert der Gesamtzahl der unter-
nehmen der gewerblichen Wirtschaft und sonstiger
Arber'tsstätten (§l) für die einzelnen l{irtschafts-
zweige repräsentative Gesamtergebnisse zu er-
langen.

§ 5e2)
(l) In dem in Art. I des Einigungsvertrages ge-
nannten Gebiet wird die Zahl der nach § 5 Abs. 2
einzubeziehenden Erhebungseinheiten für die
Jahre l99l und 1992 um zusätzlich höchstens 5 vom
Hundert der in diesem Gebiet ansässigen Unter-
nehmen nach § I Nt.l bis 4 erhöht.

1) Geändert durch § 5 des Gesetzes vom I. April f975 (BGBI. I S. 777) und durch § Il des
Gesetzes vom 5. November 1975 (BGBI. I S. 2779).

2) Eingefügt durch Art. 6 § I der Statistikanpassungsverordnung vom 26. März l99I (BGBf. I S. g46)
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(2) Diese ßegelung tritt m Jl. Dezenüer 1991
außer Kraft.

§e
(l) Der Bundesminister für tdirtschaft kann fÜr
den Bereich des Saarlandes zur Gewinnung reprä-
sentativer Landesargebniese im Benetmen mit der
Regierung des Saerlandds- durch Rechtsverordnungen
den Eeginn, die Zeitfolge und den thfang der Er-
hebungen ebrcichcnd von den Uorschriften dar §§ t
und5Abe.2regeln.
(2) Absatz I gilt für die Dauer von fünf Jahren
nach Inkrafttreten dieses Gesetzes im Searland
(§e ).

§7
Die Kostenstrukturstatistik rird vcnr Statisti-
echcn Eundoeant durchgeführt.

§8
Diaees Gesetz gilt nach lbßgabe Oes § ll Abs. I

A. Allgenclncr TGll

I. Dle Bedcutüag der KorteB3truhturttatlstlk ln betrlcbllöet und
- volkrwlrtcöalllldr'rSldrt

Die amtliöe Statistik im Bereiö der Wittsöaft ist vorneholidt
aul die statistisöe Messung der Leistungen (Produktion, Umsatz
;;.i ;".i;;iÄtet. statistik;n, die den dafür erfordcrlidrcn Aul'
winä und-dessen strukturelle Eatrvidrlrurg zum Gegenstand haben.
gehören bisher niöt zuto testen Bestandtgil der Iür die Beobaötung
äes WirtsdratBablaufs tu gröBerem Rahmen durögeführten amt'
Itdren §tatistik. Der Gruad-dafür ist hauptsädrliö darin zu sehen'
ää-iior aii wirtsarattsverlauf und dai Marktgeschehen rnhand
d-i L"i.tuog"n einfadrer erEitteln und söneller übersöauen lassen
Äts inhana-von Statistiken über den Autwand. Die Ansidrt, dag
damit aber nur Teilkenntnisse über die Zusamoenhänge des Wirt'
iAiiisiUtauts vetmittelt werden können und daß die traditionellen
Ünterridrtunoen über Produktion un<! Umsatz einer Ergänzung durdt
«"n"i"iit" -über die Entwid(lung der Kostenstruktur und der
xä"ie"i"ütion"" bedür[en, um z. B. Maßnahmen der wirtsdtafts'
politik uud deren Nebenwirkungen in einer hodrtedrnisierten und
komplizierten Wirtsdraft riötig erkennen und bcurteileu zu kön-
nen, besteht sdron seit längerer Zeit sowohl bei der Verwaltung
wie bei der Wirtsdraft.

i.Ieben der KenntDi3 der Kosten- und Preisrelationen für die ein-
zelnen Erzeugnlsse gewinnt die Beobadrtung dieser Zusammen-
bänge im Rahmen von Wirtrdraftszweigen und ganzen Wirtsdrafts-
bereidren audr ln der Wirtsdralt immer mehr ap Bedeutung. Ein
Uberblid« über die Kostenstruklur ln grö0erem Zusaregr,:nhang der
Wirtsöäftszweige vermag den Unternehmen Anhaltspunkte über
die Entwictlung der Wirtsöaltlidrkeit lm ganzen und für die Bedeu-

des Dritten Uberleitungsgesetzes vom 4. Januar
1952 (Eundesgesetzbl. I S. l) auch im Lend Berlin.
Rechtsverordnungen, die aufgrund dieses Gesetzes
erlesaen werden, gelten im Land Berlin nach § 14
des Dritten Uberleitungsgestzes.

§s
Dieses Gesetz gilt im Saarland vom Ende der
Ubergangszeit nach Art. I des Saarvertragee.vom
27. 0ktober 1956 (Bundesgesetzbl. II S. 1587)an.

§ro
Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün-
dung in Kraft.

Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates
sind gewahrt.

tung der cinzeinen Kostenfaktoren ln dei Produktion in Amehung
der tedrnisöen Eutwid<lung zu gebeu. Die eigenen Betriebsyer-
gleiöe der Wirtsdraft, die vorzugsweise Iür kleinere homogene Er-
zeugnisgruppen aufgestellt werden, gewinnen an Bedeulung. wenn
sidr ihr Söema aufgrund von Kostenstrukturstatistiken in das Ge-
3arutsdreEa der Branöe einfügen läot. Insbesondere tür die mittel-
ständisöe gewerbliöe Wirtsöaft dürrte dabei die aotweodlge Klä-
rung ihrer Situation erleiötert werden. da ln diesem Bereiö
Söwierigkeiten in der Gesöäftspolitik zum Teil von dem mangeln-
den Uberbli&, über die Kostenstruktur herrühren.

Gesteigerte Bedeutung ir! diesen durch Kostenstrukturerhebungen
zu varmittelnden Kcnntnissen inr Hinblid< aul die Bildung wirt'
sdraftliöer Zusammensölüsse lGemeinsamer Markt, Freihandels'
zone) zuzumessen für eine zutreffenCe Beurteilung der Lage der
deutsdren Wirtsdlaltzweige im Vergleidr zu denjcnigen anderer
Länder, die z. T. bcreits über Untcrlagen dieser Art verlügen.

Für die Bereönung der Entstehttng des Sozialprodukts und der
datür geleisteten Beiträge der einzr:lnen Wirtsdraftsbereidte bilden
Kostenstrukturstatistiken (in Vcrbindung mit den bestchenden Um'
satzstatistiken) dic widltigste Grundlage. Die Beiträgc der Wirt'
söaltsbereidre zum Sozialprodukt müssen durö Differenzbildung
ermittelt werden, .indem von den addierten Bruttoproduktions-
werten (bzw. Gcsamtleistungen) aller zu einem Wirtsdlaftsbereiö
gehörenden Unternehmen der Wert aller jcner lVaren und Dienst'
leistungen abgezogen wird, die die Unternchmen des betrerfenden
Bereidrs Iür lautendo Produktionszwecke von an<leren Unternehmen
gekauft und im Berichtszcitraum vcrbraudrt haben ("Vorlci1lu!991«
im Sinne der Sozialproduktsberedrnung). Die verblelbende Diffe'
renz umla0t die rfveitsdröplung« des Bercidrs (Löhne und Gehälter
einsdrlie0tidr Soziallcistungen, Fremdkapitalzinsen und Betriebs-
gcwinn), dir: verbraudrsbedingten Absdrreibungen und die indirek-
tcn Steuern. Diese drei Bestandleile werden in der Sozialprodukts'

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet.

Bonn, den t2. Mai 1959

Der BundesPräsident
Thebdor Heuss

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers
Ludwig Erhard

Der Bundesminister fÜr Wirtschaft
Ludwig Erhard

Begrändung dos Gesetzes vom 12. Mai 1959 (BTDrucks. Nr. 770 vom 5. Januar 19591
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beretünung getrcnnt ausgewiescn, da mrt i[rr:r Hitfc die üblidren
Sozialprodul,tsgrößen (Nettosozialprodukt iu Faktorkostcn oder
VolkseinLommen, Nettosozialprodukt zu Marktpreisen, Brutto-
sozialprodukt zu Marktpreisen) gebildet wdrden.

Aus der Summe der Beiträge der Wirtsdrattsbereidre ergibt siö
ein zusammengela8tes Bild der Entstehung des Sozialprodukts im
ProduktionspiozeB. Die Beredrnung lührt nidrt nur zu Angabeu über
die Höhö und Entwid(lung des gesamten Soziatprodukts; sie zeigt
vielmehr auö die Bedeutuug der einzelnen Wirtsöaftsbereidre im
Rahmen des Ganzen utrd die Untersdricde in der Entwi&lung dieser
Bereiöe. Sie bletet lerner gewlsse Anhaltspuakte Iür Fragen der
Einkommensverteilung.

Sozialprodukts- bzw. Volkseinkommenszahlen und von ihnen ab-geleitete Produktivitätsmeßziüern werdcn für viele Zwed(e der staat-liöen Wirtsdratts-, Finanz- und Sozialpolitik gebrauöt, so z. B. für die
laufende Beobadrtung der gesamtwirtsöaItliüen Entwict'lung drudr
das Bundeswirt!'dtaftsministerium, die Bundesbank usw., Iür die Be-
urteiluhg der Auswirkungen finanzpolitisöer Maßnahmen auf den
Wirtsdlaltsablauf und als Grundlage tür Stcuervoraussdrätzungen
durö das Bundesflnanzministerium, als gesetzlidr Iestgetegte Unicr-
lage Iür die Anpassung der RenteD an die Entwidrlung des Volks-
einkommens usw. durdr das Bundesarbeitsministerium und den
Sozialbeirat, als MaEstab Iür einen Vergleidr der Wirtsdlaftskraft
der Bundesländer durü Bundes- und Läaderministerien usw. Audr
die iDternationalen Organisationen, wie der Europäisöe Wirtsdlafts-
rat (OEEC), die Montan-Union (EGKS) und neuerdings die Euro-päisöe Wirtsöaftsgemeinschalt (EWG), braucüea in start.em Maße
Sozialprodukts. und Produktivitätszahlen und auf ihneu aufgebaute
Voraussdrätzungen als Unterlage für einen Vergleiö der wirtsdlaf(-
lidren Lage und der wirtsdlaltliöeD EDtwicklutrg ihrer Mitglieds-
länder.

II. Aulbeu uld Aal.gs dcr Ko3tcErtrultunt.ttillt
Für die Sozialprodultsberedrnungen muß eine ausreidreade Zahl

von laufenden StatistikeD zur Verfügung stehen, urn aktuelle, rue-
thodisdr-vergleidrbare und zuvertäisigö Ergebnisse zu erlangen.Aul die ledeutung von Kostenstruktureihebungen ist iu diesem2u-
sammenhang bereits hingewiesan worden. Die erste und bisher
einzige KostenstruLturerhebung in der Nadrkriegszeit (durdrgefübrt
aufgrund des Volkszäblungsgesetzes 1959, BGBI. S.335) hat Datenfür l95O erbraöt. Der Wert der blsher ledigliö durdr Fortsörei-bung gewonnenen Ergebnisse ist inzwisöen reÖt zweifelhaft
geworden. Die KostenrelationeE könDeD siö im Laufe der Zeit
ändern, weil sidr die Zusanrnensetzung der Produktion (des Sorti-
ments usw.i, die Produktionsmethoden, der Kapitaleiasatz usw.
ändern und weil sidr die Preise Iür die eiozelne[ KosteDbestand-
teile untersdriedlidr entwid(eln. Mit deo vorliegendeu Gesetzent-wurf sollen Ko3lenslrukturerhebungen iu regelmä8igem Turnus als
dauernder Bestandteil der allgemeinen Wirtsöaftsstatistik einge-
führt werdeu. Die Erhebungen sollen, um die Wirtsöaft so wenigwie mögliö zu belasten, auf repräseDtativer Grundlage in der
Weise durögeführt werden, daß der gleidre Bereiö in deiRegel ouralle I Jahre einmal befragt wird. Innerhalb der 4 Jabre sollendie Erhebungen in den Bereiöen jeweils oadreinander stattfinden.
um eine gleiömäßige Arbcitsverteilung bei der erhebenden SteIIe
zu erzielea und die Lieferung aktueller Ergebnisse zu ermögliöen
(§ l). Der Gesetzentwurf sieht eine Ermäötigung filr den Bundes-
minister Iür Wirtsöaft vor, die Reihenfolge der Eihebuugen bei den
einzelnen Bereiöen im Bedarfsfall durdr Redrtsverordnung den
tedrnlsöeu und sadrliöen Erfordernissen anzupassen (§ 2).

Die Kosteustrukturerhebungen erslred(eu sidr aul Naöweisuogen
über den Wert des steuerlidren und wirtsdtaftlidren Umsatzes, des
Warenbestaades und der selbsterstellten Anlagen, über den Wert
der Wareneingangs und über die Kosten, die naä Kostenärten un-
terglledert werden (l 3 Abr. l). alro aul AngabeD, dle sidl lur der
Budrhaltung entnchmen lassea, rouie aul die besdräftigten Per-
soncn. ln Bereldren, ln denen et notw€ndig iil, Po3ten der Jahrcs-
bltrnr zur Beurleilung der Ko3tenttrultur heranzuziehen, rcllcn
audr diere erlragt werden (C 3 Abr.2l.

Die Kostenstrukturerhebungen rollen wie söon lu Jahrc 1950
naö dem Prinzip der Freivilligl,eit dutdrgerühtt werdea. Dar_[c_b-
hdlte lntercssc der Wirtsdralt an den Kostenstrukturuntersuöungen
läßt eino ausreichcnde Beteitigung erwarten, um den für notwendig
gehaltcnen Rcpräsentationsgrad von etwa 5 vom Hundert der Ge-
samtzahl der in ! I bezciöneten Unternehmen und sonstigen Ar-

l. lootüorrr TollZrlt
ln I I wird die Strti3til angcordaet; dabci ycrdcr dlo Ecrclör ln

ihrar- Iaölidten Abgrenzung und ia der Rclhcnlolgc t rtgclGgrt, l!
der die Ko3ten3trulturerhebungen durögc,ührt yGidan. tm l,-rgcl-fall wird dcr jerellige_Berciö nur alle {Jabre zu dcn Erhcbulicn
herangezogen. Die I Bereidre sctren siö !o zutr.noc!. ül ioa
Jahr zu Jahr eine mögliöst gleidroö8ige ArbGittvcrt llutg bcl der
erhcbcnden.Stelle (! 6l errielt wird.

Itn er3ten {-Jahres-Turnus rerd:n nu3 diejeaigen Tcttc dcr Vcr-
kchrrgcwerbcs (§ I Nr.2) zur Kosrenstrukturitatlitik bcraagczogca,
die aiöt durdr die für t959 vorgerehene besonderc ,statiltik dci
Koctea und- Leistungcn_ itn Gütervcrhehr tnit Krartr.hrzcugca. nitBino.asörlfen und mit Eirenbahnerr erta.ot werden.
Zrf!

ln C 3 worden die durdr die Korten3trukturerhcbuagcn ru .rtar.
sendcn statistirdren Tatbcstände ia der bci ctatirtböG! Gel.ttcn
riblidten Werse io Rahmen Iestgetagt,

Die Angaben über den steuerliöcn Umsatz 0 3 Ab.. I Nr. I Buö-
stäb€ al werden gebrruöt, un dit Ergebnlsie dcr out rdrmalerrcprä3ent.tiver Earis beruhendea Koitcnrtruttur.tatlrtileD EitHille der jährliöen totaleo Umr.tzsteuerltatirtllea aut Gcl.nt-
ergebnisse herauf söätzea zu Löanca.

Dic Angaben über dcn virtsörfttiöea Uusatz. über die Verladc-
rungen der Bestände an eigeDeo Erzeugnisren und ilber die rtbrt-erstelllen Anlagcn (l 3 Abs. I Nr. I Buöstabe a bis cf dlcncn dazu,
dea BrultoproduktioDswert (bzw. dic GeEatatleittuDgl' zu crredruen.Der wirBö.(tlidre Umsatz wird dan Verhältnisren-icr icreiligea

Die Kottcn (C 3 Abr. t Nr.3) uerden a.ö Kortcnrnco g.gltGdert,z. B. aaö Stoüverbrauö_uad'uagercüi", g."ä.'iLer". vcsbr.uö
v on B rena' uD d rr e i b stoi.e o. Eaer-g i e u. a gt.- i'r-tddbltlirrliro'r-öMjeten, Paöten, persona[orten, Steu.era- lioweiiii" fo.ün üiäIAbsöreibuogea ucw. Wo er i.u- Hinbll&' iofäci Vcr*eaa.ngl:zwetl der- Ergcbaiste oder. aur- crteUungiteöDird:" Crt"dä- filA.1Il ?yS+" d-er prä{uag der Angabco)--rtoraiirm rrl uerdci-arlurgeruarren Ko.tenlrteD !oö weitcr uDtcrtcilt, 30 t B. dtc ?ir-roaallortca in- Löhnc, Gchlltor, gcr€rzuÖ, -SäfafUa-cu-oUirä
sozratloirea. Eel der GliedcruDg n!ö Kortrn.rtea rtrd'rul düEi.genart d.r wirtsöartsberetchJ ""4 dl" -ü;;d;rUcttra dci bc.triebliöen Reönungrwerelt Rüü,3iöt ginoEn";--
- ADgabeD äber die be3öäItigten peroacn (C 3 Abr. t Nr.4t uer-

1:1 -.:'^_!:.. :-r_"lLlf s. de r .peröu a[octen uDd' ioi ää släüs-' ., ä_uger Eeztehuug3zrhlen (produtfivltätszahlen, Unratz p &sAit_tigteD usw.) beEötlgt.
__ Po.ten dcr Jahrerbilcaz.0_3 fUt.2), bei denca e3.lö iE uG.eDt-lj{.en un Ans.b€n übcr,Afuaseu. rüoeariräaä,üa sa"ra." tä-oerr, werden Dur bei soldte! WlrtsöllBbcrciöen crtrag! bcl donines Iür clae zutrrfiead. Bcurtolluag aer korie-arirut-tir aoüin.dig iit.

ZufS

^-D:1 l"p:fr:BtlrioDsgrld voa duröranittltö S voE Hu8dert dcry::Ty:.t dtgl !! t t- bczctüacteD UrtcrD.hFGn rud ronrugcaArDelttttäuen itt ,€ naö den raüllöen Erfordernlctcn i.o dca jtn_
zc_raea wirB(ülrtrzweigcg utd UEmtzgnößenllasrcn uatarröIcdllö.ro-Eu3seu z. E. tD Eerelöel nlt uuclnäcltllöcr Ko3tclrtrültu vtr-hältutsmä8tg mebr UnrerncrlTe" arf.Et ;:-;d; atiL acrciAru rnttribcrriegend clateitltöcr Xorrengertaliu{lua- äJ-iäü.olgj
lahJ )199öbq beratworr€rcr FraieUogca ä irUriter _ bet derFreiwuriglctt der Erhebungeo (f s Äbr: äi-ura ali-iatcrrttcatorcnQullurr der berricbriöc; ReäDua;a;äc; ä irrtn a;rg-ääisEit gröEeren Aurftllcu zu r.ö^aGD :, ,äu ln Eaüft u c-lnä *ä-8e-re Zaäl von UDrerDGhEca (höörtcns i5 ""8 H";üää-ä-.ä;:zahl) zur Teitnah.oe aa der ErDebuaji"GiJra.rt-iäiaoo.

beitsslätten zu erreidten (§ 5). C. foblD.t.Örrryln Anbetrddrt der klcinen Zahl der jährlidr anlallenden Er-
trouungrbogen und im Hinbli& autdie xot'wenaigk"ii;;.;;iof"it- --1DbleuqD Au3glbea cnlrtchca filr -dtc KotteD3tnrtturtaürut
iiaräkra'üng von Zweitetstragen. die wesen dei sö;;'tiü;t ä;; ::3-:"i:Ö-199g der stttltti3öeD Buadoantr .lDDilig;-Äirr;.!-
*]"#J"1.."1;i,y,1fi,tJ:t,,tj.*;$:,l1,i:illtil l;**", ,,:; flä['."l"I,.Ti,ie l';fgg Bi: *""*t"l"y.äoi.l#Ifluigia iD

einc zentralc Duröführung der Kostenstrukturstatistik durö das
Statistirö€ Bundesaml vorgeseheo (f 61.

(
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Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Einzelveröffentlichu ngen zur Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai 1 987

Heft 1: Einftlhrung in die methodischen und systemati- Heft 11 : Arbeitsstätten, Unternehmen undschenGrundlagendernichtlandwirtschaftlichen Beschäftigte1987,1970,196l,lg5oArbeitsstättenzählung Angaben über Arbeitsstätten und Unternehmen aus der
Neben einer ausführlichen Darstellung der methodischen, Arbe.itsstättenz.ä.hlungl_987 werden in dieser Publikation den
organisatorischen und systematischön Grundlagen dei Ergebnissen früherer Zählungen gegeniihergestellt. lm Vor-
Aöeitsstättenzählung enthält dieser Methodenbari'd sämt- {^e1S_ru1d steht dabei .ein Vergleich der Daten von 1970 und
liche Erhebungspapie-re, das vollständige Tabellenprogramm, 1987. Daneben wird aber u.a. auch die Zahl derArbeitsstätten
die zugrunde'lidgdnOe Systematik dör Wirtschäfts-zweige unddgrdarinBeschäftigtenindenJahrenl950, 1961,1970
sowie einen Vergleichsschiüssel für die Arbeitsstättenzähluä- und 1987 ausgewiesen (Bundesergebnisse).
gen von 1970 und 1987' 

Heft12: KonzentrationundBeschäftigtederunternehmen
Hert 2: Arbeitsstätten und Beschärtiste §:i;f;äll;T[l:!""§i" [tty,[iTii[?ßo[iä333f;1o,ü"lil
lnformationen über die Zahl der Arbeitsstätten und der den Unternehmen eines Wirtschaftszweiges enthäli diese
Beschäftigten insgesamt sowie differenziert nach Niederlas- Veröffentlichung (Bundesergebnisse).
sungsarten (einzige Niederlassung. Zweigniederlassung oder
Hauptniederlassung) liefert dieser Bericht (Bundes- und Län- Heft 13: Unternehmen, ihre Niederlassungen und derenderergebnisse). Beschäftigung nach den Wirtschaftszweigen der

Unternehmen und Niederlassungen
Heft 3: Arbeitsstätten und Beschäftigte Dieses Heft bietet lnformationen über die sektorale Verflech-

nach Beschäftigtengrößenklaisen tung der Unternehmen mit ihren Niederlassungen. Es gibtAnt-
Diese. Verörren_tlighuns sriedert die Zahr der Arbeitsstätten i:Sll.''^ätX'".:'l8,?##fl*T#f.'"J:1täHil?"ür1lr',$1,..,r",1_und.der Beschäftigten. nach 1O .Beschäftigtengrößenktassen zwäigeägehören lBrnäöi"ö"Unisr"i.auf (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft t4: Unternehmen, ihre Niederlassungen
Heft 4: Beschäftigte in Arbeitsstätten und deren Beschäftigung nach Unternehmens-

nach Stellung im Betrieb und Niederlassungssitz

ätfl""e.11',1i1* ?,T:i3lx:HIi:fl:tä',1il';iii.,1i*;j^t,.i. lfffi!]!!|[s-Yi3i":t"Yüuüüff?L'',äL"j::Bß:il:il3;i!::
fl:iä;B:t*jU,*t *[i::gx;:ljj.tn*t['fl;:äfi1ü""1 il3lii;5lH:,13t'3i!":ß3t"*Y,?fi[1ä:i,nnäliJ#i'"'""n-
dischen Arbeitnehmern' sind diesem Heft zu entnehmen (Bun- xett is: Arbeitsstätten sowie deren Beschäftigung nachdes- und Länderergebnisse)' dem sitz der Arbeitsstätten und den

Heft 5: Arbeitsstätten und Beschäftisuns H{:fi:i*:Teisen ihrer zusehörisen

Einen Überblick über die Zahl derArbeitnehmer und die Löhne Für die Arbeitsstätten einer Region werden die Wirtschafts-
und Gehälter (insgesamt und je Arbeitnehmer) in den Arbeits- zweige der zugehörigen Unternöhmen in diesem Band nach-
stätten bietet diese Publikation (Bundes- und Länderergeb- gewiesen (Kreisergebnisse).
nisse; das Bundesergebnis ist nach 9 Beschäftigtengrößen- 

Heft r6: Niederrassungen der unternehmen und derenklassen untergliedert) Heft 16' 
B"".häftigung nach wirtschaftszweigen der

Heft6:ArbeitsstättenundBeschäftigungnachKreisen

§löiiii"ü'.?äli'üili'{i!!i:ilß"i''""i"x'i"sx,is.i# ii;fygi;:+:J,,;:t*"f:ä!tl[fl,ä.['üJf3Y*;3g;tu:üilätten werden in diesem Heft nachgewiesen' ueitimmten wirtschaftszweiges werden die W-irtschafts-
zweige des Unternehmens nachgewiesen (Bundesergeb_

Heft 7: Arbeitsstätten nach Eröffnungsjahren nisse).
Die Zahl der Arbeitsstätten und der Beschäftigten, gegliedert
nach dem Eröffnungsjahr der Arbeitsstätte lvor 1970, von
1970 bis 1984, 1985, 1986, 1987), stehen im Mittetpunkt der
Veröffentlichung (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 8: Unternehmen und Beschäftigte
nach Rechtsformen

Angaben über die Zahl der Unternehmen und der Beschäftig-ten insgesamt sowie differenziert nach 9 verschiedenen
Rechtsformen werden in diesem Band dargestellt. (Bundes-
und Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist nach 1 1

Beschäft igtengrößenklassen untergl iedert).

Heft 9: Beschäftigte in Unternehmen
nach Stellung im Betrieb

Dieses Heft bringt Daten zur Struktur der Beschäftigten in den
Unternehmen: Zahl der tätigen lnhaber, der miihelfenden
Familienangehörigen und der Arbeitnehmer (Bundes- und
Länderergebnisse).

Heft 1O: Unternehmen und Beschäftigung
Die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und Gehälter (insge-
samt und je Arbeitnehmer) in den Unternehmen veröffentliöht
das Statistische Bundesamt in diesem Bericht (Bundes- und
Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist nach 1 1 Beschäf-
tigtengrößenklassen untergl iedert).

Sonderheft t : Handwerksunternehmen, Beschäftigte, Löhne
und Gehälter sowie Rechtsformen

Strukturdaten über das Handwerk, insbesondere über Rechts-
formen, Beschäftigte sowie Löhne und Gehälter werden in die-
sem Sonderheft aufgezeigt. Die Darstellung erfolgt für Bund
und Länder nach Wirtschaftszweigen und t-eilweisi Beschäf-
tigtengrößenklassen.

Sonderheft 2: Arbeitsstätten nach Eräffnungsjahren, Neu-
eröffnung und Standortverlagerung

Ang.aben über die Zahl der Arbeitsstätten und Beschäftigten,
gegliedert nach Eröffnungsjahren (vor 1960, 1960 - 1069,
1970 - 1980, 1981 ,1982,1983, 1983, 1985, 1986, 1987)
sowie - für nach 1980 eröffnete Arbeitsstätten - nach dem
Anlaß der Eröffnung (Neueröff nung oder Standortverlagerung
innerhalb der Gemeinde bzw. aus einer anderen GemieindeJ
sind .Gegensta-nd .dieses Sonderheftes (Bundesergebnisse
nach Wirtschaft sklassen untergliedert).

Sonderveröffentlichung:
Kartographische Darstellung ausgewählter Eckzahlen für
kreisfreie Städte und Landkreise
p9n- §ghrygrpunkt dieser Sonderveröffentlichung bilden
13 farbige K.u4gn, die.in tiefer Gliederung die Beschäftigten-
struktur und die Verdienstsituation in d-en einzelnen Wirt-
schaft ssektoren veranschaulichen. Tabellarische Übersichten
und Erläuterungen vervollständigen die Darstellung.

Die§9-Veröffentlichungen können über den Buchhandel oder über die Verlagsauslieferung Hermann Leins, postfach 1 1 S2,
7 21 25 Kusterdingen bezogen werden.



Fachserie 2:
Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe 1: Kostenstrul«tur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vieriährlichem Turnus durchgeführten Er-
hebungen über die Kostenstruktur der Unternehmen vermitteln ein
Bild voh dem Leistungsaufwand und seinerZusammensetzung. Dabei
nimmt der Nachweis der Kosten nach Kostenarten den größten Raum
ein. Weitere wichtige Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte
Posten der Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material-und Wareneinsatz. Als Bezugs-
grundlage für die Kosten werden die Gesamtleistung oder die Einnah-
men herangezogen. Die Gruppierung der Unternehmen erfolgtJlach
Gesamtleisiungs- bzw. Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhe-
bungsbereichen (2.B. Handwerk) auch nach Beschäfti gtengrößenklas-
sen.
Reihe t.l: Kostenstruktur im Handwerk
Reihe 1.2.1: Kostenstruktur im Großhandel und im Ver-
lagsgewerbe
Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretern und
Handelsmaklern
Reihe t.3: Kostenstruktur im Einzelhandel
Reihe 1.4: Kostenstrulctur im Gastgewerbe
Reihe 1.5.1 : Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn- und
Omnibusverkehrs, der Reiseveranstaltung und -vermitt-
lung
Reihe 1.5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güterkraft-
verkehrs, der Speditionen und Lagereien, der Binnenschiff-
fahrt (Güterbeiörderung; und der See- und Küstenschiff-
fahrt
Reihe t.6.1: Kostenstruktur bei Arzten, Zahnärzten,
Tierärzten
Reihe t.6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprüfern, vereidigten
Buchprüfern, Steuerberatern und Steuerbevollmächtig-
ten, 6ei Architekten und Beratenden lngenieuren
Reihet.6.3: Kostenstruktur der Unternehmon der Wirt'
schafts- und Unternehmensberatung sowie der Heilprakti-
kerpraxen
Reihe 1.6.4: Kostonstruktur der Design-Unternehmen und
der psychologischen Praxen
Reihe t: Sonderberichte
Erstmalig werden für die neuen Länder und Berlin-Ost die wichtigsten
Wirtschaft szweige dargestellt.
Die Ergebnisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe sowio im Baugewerbe und bei
Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung werden in Fach-
serie 4: .Produzierendes Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2: Kapitalgesellschaften
2.1 : Abschlüsse von Kapitalgesellschaften
Die Berichterstattung erstreckt sich auf die Jahresabschlüsse (Bilan-
zen, Gewinn- und Verlustrechnungen und Anhang) von Kapitalge-
sellschaften. Die Angaben in den Jahresabschlüssen werden vom
Statistischen Bundesamt anhand der Pflichtveröffentlichungen
im Bundesanzeiger sowie von Geschäftsberichten der Unternehmen
ausgewertet und 1ährlich veröffentlicht. ln einer Gliederung
nach Wirtschaftszw€igen werden die Post€n der Jahresabschlüsse
nachgewiesen. Den Zahlen für das Berichtsiahr sind die jeweiligen
Vergleichszahlen für das Voriahr gogenüb€rgestellt.
Ein Vorbericht enthält für Kapitalgesellschaften des Produzierenden
Gewerbes vollständige Angaben aus den Jahresabschlüssen der
Unternehmen in der Gliederung nach Wirtschaftszweigen.

2.22 Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften
Berichtet wird jä hrl ic h für sämtliche Aktiengesellschaften (einschl.
Kommanditgesellschaften auf Aktien) und für Gesellschaften mit
beschränkter Haftung über die Zahl der Gesellschaften und das Nomi -
nalkapital, und zwar Anfangs- und Endbestand eines Jahres sowie
Zugänge und Abgänge, getrennt nach Arten, in der Gliederung nach
Wirtschaftszweigen. Zusätzlich wird alle drei Jahre (erstmals für
1 983) der Jahresendbestand, getrennt für beide Rechtsformen, in der
Gliederung nach Größenklassen des Nominalkapitals und Wirt-
schaftszweigen nachgewiesen. Die Angaben sind den Bekannt-
machungen im Bundesanzeiger über die Eintragungen in das Handels-
register entnommen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunterneh-
men
Die Bilanzstatistik der öffentlichen Versorgungs-, Entsorgungs- und
Verkehrsunternehmen erstreckt sich auf die Finanzen der staatlichen
und kommunalen Einrichtungen und wirtschaftlichen Unternehmen,
die als Eigenbetriebe oder in rechtlich selbständiger Form geführt
werden. Die jährliche Veröffentlichung gruppiert die Jahresab-
schlüsse nach Betriebsarten und gliedert die Daten nach den Posten
der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnungen. Den Zahlen
für das Berichtsjahr sind die jeweiligen Vergleichszahlen für das
Vorjahr gegenübergestellt.

Reihe 4 : Zahlungsschwierigkeiten
4.1 : lnsolvenzverfahren
Ü ber Konkurse sowie eröff nete Vergleichsverfahren wird m o n a t I ic h
berichtet. Zugleich enthalten die Juniausgabe das Halbjahresergebnis
und die Dezemberveröffentlichung das Jahresergebnis. Die lnsol-
venzverfahren werden nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen, nach Größenklassen der Forderung sowie nach
Bundesländern gegliedert. Außerdem werden Angaben über Wech-
selproteste und nicht €ingelöste Schecks gebracht.

4.2: Finanzielle Abwicklung der lnsolvenzverlahren
Die jährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergebnisse der
eröffneten und abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren ent-
hält in der Gliederung nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen sowie nach Bundesländern u. a. einen Uberblick
über Forderungen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungs-
quoten.

Einzelveröffentlichu ngen
Die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai 1987 wer-
den in mehreren thematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eine
Titelliste steht auf Anforderung zur Verfügung.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.

Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- und ähnlichen Benen-
nungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.

STATISTISCHES BU NDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

65189 WIESBADEN
Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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